
Singen (li). Kleiner Verein - ganz groß:
Die Singener Blumenzupfer feiern am Wo-
chenende ihr 50-jähriges Bestehen mit ei-
nem  großen  Narrentreffen im Singener
Süden.
Nach einem Nachtumzug vor wenigen
Jahren wird es jetzt allerdings erstmals  im
Süden einen Narrensprung am Sonntag-
nachmittag ab 14 Uhr geben. 91 Zünfte und
Gruppen haben sich dazu angesagt. Damit
wird es ein Wochenende der ganz anderen
Art in der Südstadt geben, worauf sich die
Anwohner einstellen müssen. Der Um-
zugsweg führt vom Heidenbühl über die
Worblingerstraße durch die kleinen  Stra-
ßen im sogenannten Blumengebiet zur
Bohlingerstraße (siehe auch Grafik auf die-
ser Seite).
Dort wird es im Bereich der Radrennbahn
das Närrische Dorf geben, das am Samstag
bereits um 15 Uhr seine Tore öffnet. Am
Samstag wird es auf der Radrennbahn  ein
Monsterkonzert der besonderen Art ge-
ben. Da empfiehlt es sich für die Nachbar-
schaft, gleich selbst richtig mitzumachen.
Das wird überhaupt der Tipp für dieses
Wochenende sein: Die Georg-Fischer-Stra-
ße und die Rielasinger-Straße bleiben auf
jeden Fall frei. Die braucht man auch für
die Anfahrtwege. Südöstlich davon gibt es

nur eines: Das Auto von der Straße nehmen
und sich am Narrentreiben erfreuen. Dann
kann man gelassener alles verfolgen und

muss keine Angst um seinen Führerschein
haben. Mehr dazu auf Seite 5 dieser Ausga-
be.

Narrenfest steigt im Süden
Blumenzupfer feiern am Wochenende mit großem Narrenumzug

DER HIT DER NARRENSPIELE
Die Rattlinger Narrenspiele 2007 haben es in
sich. Pop gesellt sich zur Politik und Dagmar
Wenzler-Beger (hier mit Karin Busshart) zieht
dabei alle Register. Sie hat die Gesamtleitung 
eines Programms, das in diesem Jahr absolut
»spitze« war. Nur wer die Besucher so in Laune
hält, schafft offene Ohren für sprachliche Kabi-
nettstücke. Mehr dazu auf Seite 3 in der heuti-
gen WOCHENBLATT-Ausgabe.                        -li-
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Am 8. Februar beginnt der Prozess
wegen versuchtem Totschlag vor dem
Konstanzer Landgericht: Am 7. August
2006 wurde in der Südstadt mit einem
Revolver auf offener Straße auf einen
anderen Mann aus dem Rockermilieu
geschossen. 26 Zeugen werden an
voraussichtlich fünf Verhandlungsta-
gen angehört.

Die Evangelische Lutherpfarrei lädt
am 4. Februar nach dem Gottesdienst
(10 Uhr) zur Gemeindeversammlung
ein. Das künftige Gemeindezentrum
ist das Thema.

Der Sozialstammtisch trifft sich am 3.
Februar um 14 Uhr im Vereinsheim
zum Fastnachtstreff.  

Von Hans Paul Lichtwald

Bekommt Bürgermeister Ottmar Kledt
noch sein Worblinger Naturbad oder
nicht? Die Weichenstellung soll am
kommenden Montag im Gemeinderat
erfolgen. Ob der Gemeinderat so kurz
vor der Bürgermeisterwahl mitspielt,
ist durchaus offen. Richtig ist, dass
jetzt Geld für das Bad da wäre. Richtig
ist, dass eine notwendige Sanierung
nach der Badesaison 2007 zum Han-
deln zwingt. Richtig ist auch, dass ein
angegliederter Campingplatz mit 200
Stellplätzen eine gute wirtschaftliche
Perspektive  bieten würde. Die Frage
aber bleibt: Warum jetzt? Kledt ist von
der ökologisch sinnvollen Lösung ei-
nes Naturbads von Anfang an begei-
stert. Kommt es zu keiner einver-
nehmlichen Entscheidung am Montag,
dann haben sich alle ein Beinchen ge-
stellt - zum Schaden der Gemeinde. 

Der Megathlon 2007 stand auf der
Kippe: nun fand Lothar Weiser mit den
Höri Bürgermeistern die nötigen Kom-
promisse. Seite 11

Ein Jahr nach seinem Minister-Ab-
sturz wurde Andreas Renner in Gott-
madingen zum Ehrengerstensafter er-
nannt. Seite 11

Der Protest um die ÖPNV-Kürzungen
für den Schienenverkehr geht weiter.

Seite 11

Beim SC Welschingen-Binningen
scharren die Spieler zum Landesliga-
Rückrundenstart mit den Hufen.

Seite 13

Die Kassenärztliche Vereinigung im
Land präsentierte eine neue Notruf-
nummer. Sie hat 13 Stellen und ist
bereits ab 1. Februar gültig! Seite 15

ANZEIGE

Möbel Braun darf an gleicher Stätte in Singen bauen. Das ist das Ergebnis der gestrigen Sitzung im Planungsausschuss des Ge-
meinderats. Jetzt geht es aber noch ins Raumordnungsverfahren des Regierungspräsidiums. swb-Bild: li

Singen (li). Kurz vor der gestrigen Sit-
zung des Planungsausschusses des Ge-
meinderats gab es offenbar eine Einigung
zwischen Oberbürgermeister Oliver Ehret
und Möbel Braun: Bei seinem Neubau ver-
zichtet die Besitzerfamilie Bader auf Rand-
sortiment, von dem ein Teil auch innen-
stadtrelevant sein sollte, bekommt die
Fläche aber wieder für Möbelausstellungen
dazu. Ergebnis: 32.300 Quadratmeter sind
die künftige Flächengröße, 900 davon bein-
halten innenstadtrelevantes Sortiment. Da-
mit wird die Stadt auch in das Raumord-
nungsverfahren beim Regierungspräsidium
gehen (siehe auch Bericht im Innenteil die-

ser Ausgabe). Bei nur einer Enthaltung
folgten die Gemeinderäte der neuen Be-
schlussvorlage. Susanne Sargk hatte die
Gretchenfrage gestellt: Wie halten wir es
mit der Kontrolle der künftigen Flächen?
Schon einmal hätte Möbel Braun die Stadt
an der Nase herumgeführt. »Singen wird
von dem Projekt profitieren,« sagte Ober-
bürgermeister Oliver Ehret. 
Strukturfragen gab es gestern mehrfach im
Ausschuss.  Auf den Weg gebracht ist der
künftige Innenstadt-Bebauungsplan mit
Blick auf Vergnügungsstätten. Das Conti-
Gelände wird so zum Mischgebiet. Da das
Kabarett derzeit geschlossen sei, bestünde

die Hoffnung, die alte Nutzung bald loszu-
werden, sagte Ehret. 
Die Riedmühle bei Friedingen wird zum
Pferdehof mit 16 Wohnungen. Dem wurde
gestern zugestimmt. Auch hier hatte es zä-
he Verhandlungen  im Vorfeld zum Kon-
zept gegeben.
Nach 20 Minuten Sachvortrag zum Kiesab-
bau im Erlenwald bei Überlingen am  Ried
war SPD-Gemeinderat Manfred Bassler
gestern so beeindruckt, dass er den Antrag
stellte, diese wichtige Frage müsse im gan-
zen Gemeinderat behandelt werden. Seine
Kollegen stimmten ihm zu: Wiederholung
folgt am 13. Februar.

Möbel Braun kann bauen 
Stadt Singen gibt 32 300 Quadratmeter frei / Conti wird Mischgebiet

Hier wird das große Narrentreffen am Wochenende steigen. Die Bewohner machen
hier am besten richtig mit. Und die Gäste nutzen das große Parkplatzangebot in der
Singener Südstadt. Viel Spaß beim Fest.
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Singen (cb). Mit lebhaften
Gesten, mit Charme und
Witz und ohne auch nur ei-
nen einzigen Spickzettel er-
zählte Dieter Baumann
Anekdoten aus seinem Le-
ben. Was allerdings so locker
daherkam, hatte System: Er
erzählte nicht zufällig irgend-
welche Geschichten, sondern
vermittelte den Sportbegei-
sterten im Saal unterhaltsam
Grundsätze des Leistungs-
sports: Leistungsbereitschaft,
Mut, Zielstrebigkeit und Be-
geisterung. Baumann berei-
cherte mit seinem Auftritt die
Sportlerehrung im vollbe-
setzten Bürgersaal in Singen,
bei der insgesamt 122 Sport-
ler geehrt wurden und 115

Geschenke erhielten. Bau-
mann schlug die Gäste ab der
ersten Sekunde in seinen
Bann, als er eine Aufzeich-
nung seines Olympiasieg-
Laufes von 1992 in Barcelona
zeigte. Diese letzte Runde
vor dem Sieg, als Baumann
von anderen Läufern einge-
kesselt wird und sich zurück-
fallen lässt, um an einem Läu-
fer vorbeizukommen, sind so
spannend, dass das Publikum
spontan Beifall klatscht - als
habe Baumann das Rennen
soeben gewonnen und nicht
vor 15 Jahren. Dann erzählt
Baumann: Davon, wie er sich
bei einem Lauf in Köln zwar
nicht gegen SaÔd Aouita
durchsetzen konnte (dieser
stellte in jenem Rennen einen
Weltrekord auf), aber doch
seine bis dahin persönliche
Bestzeit aufstellte. Davon,
wie er, schon mit einem
Olympiasieg in der Tasche, in
einem Crosslauf in Kenia ge-
rade mal den 84. Platz beleg-
te, und davon, dass Lei-
stungssport eben auch Arbeit
sei, aber diese Leistungsbe-
reitschaft auch auf andere Be-
reiche im Leben übertragen

würde. Für ihre herausragen-
den Leistungen erhielten
sechs Sportler Plaketten in
Gold, fünf in Silber und 108
in Bronze. Geschenke in
Form von T-Shirts erhielten
weitere 115 Sportler. 
Bevor zum gemütlichen Teil
übergegangen wurde stand
noch eine besondere Ehrung
an: Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret verlieh Alfred Klai-

ber, Fachbereichsleiter Kul-
tur, Schule und Sport, den
Sportehrenbrief.
Allerdings nicht für seine
Leistungen im Amt, sondern
für sein ehrenamtliches Enga-
gement. "Ich schließe daraus,
dass es irgendwie recht war",
sagte Klaiber angesichts der
stehenden Ovationen bei der
Verleihung.
Mit 13 Jahren habe ihn das

Sportvirus gepackt. Seit 35
Jahren würde er nun die
Sportlerehrung durchführen,
aber er sei nie ein Einzel-
kämpfer, sondern immer
Mannschaftssportler gewe-
sen.
»Es gab immer Leute, die ge-
holfen haben. Das ist unsere
Stärke. Machen wir so weiter,
es lohnt sich«, schloss er.
Dass es so weitergehen soll
ist auch nach dem Ge-
schmack von OB Ehret. Er
wolle Singens Ruf als Sport-
stadt festigen, daher würde
der Sport auch weiterhin ge-
fördert. Im kommenden Jahr
stünde unter anderem die Sa-
nierung des Bootshauses des
Singener Kanu-Clubs an, die
Vereine sollen auch weiterhin
nichts für die benötigten
Räume zahlen müssen.
Sportausschussvorsitzender
Roland Brecht stieß in dassel-
be Horn, denn ohne Sport-
förderung habe der Sport kei-
ne Chance. Er wies darauf
hin, dass Vereine aufgrund
der wachsenden Zahl von
Ganztagesschulen, stärker
mit Schulen zusammenarbei-
ten müssten.in Singen. 

Dieter Baumann begeistert
Akzente bei Singener Sportlerehrung gesetzt 

Olympiasieger Dieter Bau-
mann fesselte mit seinem leb-
haften Auftritt die Besucher
im Bürgersaal in Singen. 

Sie erhielten die Sportplakette in Gold, überreicht von
Oberbürgermeister Oliver Ehret (zweiter von links): Die
beiden Ringer (von links) Eugen Riedel und Udo Moser,
Dirk Beer von der Behinderten- und Herzsportgruppe, Ani-
ka Lapp vom Shotokan Karate Dojo Singen vertreten durch
Frank Ostermann, und Kunstspringer Werner Zühlke (ganz
rechts). Zweiter von rechts Sportausschussvorsitzender Ro-
land Brecht. Radsportler Helmut Baur fehlte bei der Verlei-
hung. „ swb-Bild: cb

»Presidente«
auf Rang 5

Singen (swb). Im vergange-
nen Jahr startete das »Presiden-
te-Junior-Racing-Team« der
Hallenkartbahn Singen zum
ersten Mal bei der Pro-Kart-
Junior-Trophy, eine Rennver-
anstaltung, die bundesweit eine
Plattform für Jugendliche zwi-
schen neun und 16 Jahren bie-
tet. Auf In- und Outdoorkart-
bahnen (zum Beispiel Vogels-
berg-Ring, Wittgenborn) wur-
de das Können der jungen Ra-
cer immer auf eine harte Probe
gestellt. Der Einstieg 2006 in
diese Serie konnte nur nach
dem Motto »Als Neulinge sind
wir für Überraschungen gut!«
begonnen werden. - Und es
gab sie. Erstklassige Renn-er-
gebnisse wurden eingefahren,
bis zu einem überragenden
Sieg in der Junior-Trophy
wuchs der Erfolg.Als Newco-
mer gewann das Presidente-Ju-
nior-Racing-Team-Singen
Platz 5 in der Meisterschafts-
wertung von 14 teilnehmenden
Rennteams. Die Saison 2007
hat schon begonnen, das erste
Rennen in Bad Rappenau ist
gleich die Standortbestimmung
für die neue Saison.Ein Rennen
der Junior-Trophy 2007 wird
in diesem Jahr am 10. Novem-
ber gefahren.

Flohmarkt mit
Zwillingsbasar

Singen-Schlatt u. Kr.
(swb). Der Elternbeirat des
Kindergartens Schlatt u. Kr.
veranstaltet am Samstag, 3.
März, von 14 bis 16 Uhr wie-
der einen Flohmarkt rund ums
Kind mit Zwillingsbasar in der
Hohenkrähenhalle.
Es können Kinder- und Zwil-
lingssachen aller Art selbst
verkauft werden. 
Schwangere werden unter
Vorlage des Mutterpasses be-
reits um 13.30 Uhr eingelas-
sen.
Es gibt eine Spielecke sowie
Kaffee und Kuchen. Anmel-
dungen und weitere Infos bei
Manuela Schneider, Telefon
07731/949866 oder 0160/-
99128739.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 19292

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245
Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 1.2.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Fr., 2.2.: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstr. 3, Engen,
und Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

Sa., 3.2.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

So., 4.2.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen

Mo., 5.2.: Residenz-Apotheke,
Schützenstr. 9, Radolfzell

Di., 6.2.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Mi., 7.2.: Marien-Apotheke,
Hauptstr. 47, Gottmadingen

Tierärztlicher Notdienst

3./4.2.:
Dr. Kicherer, Hauptstr. 16a,
Aach, Tel. 07774/929938

Servicekalender✂

Wir erhöhen unsere Preise nicht! – Wir erhöhen unsere Preise nicht! – Wir erhöhen unsere Preise nicht! –

HAUPTSITZ:
BY M. SCHWARZ
FRISUREN GMBH
UHLANDSTR. 35
78224 SINGEN

WEITERE FILIALEN:
SINGEN

THURGAUER STRASSE 12
TUTTLINGEN

BAHNHOFSTRASSE 61
VILLINGEN

BICKENSTRASSE 13
SCHWENNINGEN
HOLZSTRASSE 2

UHLANDSTRASSE 5
(FUSSGÄNGERZONE)

ST. GEORGEN
BÄRENPLATZ

KONSTANZ
WOLLMATINGER STR. 43A

DAMENDIENSTLEISTUNG

HAARSCHNITT CUT & GO (ALLE LÄNGEN)

HAARSCHNITT INKL. WASCHEN & FÖHNEN (ALLE LÄNGEN)

HAARSCHNITT INKL. WASCHEN & FÖHNEN + FARBE ODER STRÄHNEN
(PREIS BIS MAX. 10 STRÄHNEN,
JEDE WEIT. STRÄHNE 1,– €)

DAUERWELLE INKL. SCHNEIDEN & FÖHNEN

* GÜLTIG BIS KINNLANGES HAAR, FÜR CHEMISCHE BEHANDLUNG EINMALIGER LANGHAARZUSCHLAG 11,– € WIR ARBEITEN MIT GOLDWELL ■ PRODUKTEN

www.powerhairstyling.de

MÄDCHEN BIS 10 JAHRE (ALLE LÄNGEN)
HAARSCHNITT TROCKEN (ALLE LÄNGEN)

HERRENDIENSTLEISTUNG

HAARSCHNITT TROCKEN

HAARSCHNITT MIT WASCHEN

€ 12,99 € 9,99

€ 6,99

€ 10,99

€ 15,99

€ 27,99*
€ 27,99*

IHR QUALITÄTSFRISEUR MIT BERATUNG, OHNE VORANMELDUNG

OHNE VORANMELDUNG DURCHGEHEND GEÖFFNET MONTAGS GEÖFFNET
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STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK Manfred Pilz
Bahnhofstr. 2
78244 Gottmadingen
gegenüber der Volksbank

Tel. 07731/791345
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr
Mo. – Fr. v. 14.30 – 18 Uhr
Mi. nachmittags geschlossen
Sa. v. 9 – 12 Uhr

Kaffeemaschinen für
– Haushalt und Gewerbe
– Mäder- u. HAKO-Kaffee
– orig. Ersatzteile + Zubehör
– eigener Rep.-Service
– Leasing
– Leihmaschinen

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)

Entrümpelungen
Umzüge & Kleintransporte

erledigt für Sie
P. Güntert 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 5 70 36

! Schuldenfrei !
Wir helfen Ihnen weiter
Durch die neue Insolvenz-

ordnung sind Sie
in 6 Jahren schuldenfrei!

Unsere Hilfe ist schnell,
kompetent, effizient und

persönlich.

Kostenloses Informations-
gespräch.

Tel. 0 77 31/1 47 6195
– Keine Rechtsberatung –

die Insolvenzhilfe e.V.
Mitglied der Insolvenzhilfe

S. Herr

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Servela-Klöpfer, knackig 100 g 0,65

GERÄUCHERTE SCHÄUFELE, ROLLSCHINKEN,
ZUNGEN, HAXEN, KASSELER HALS

DIVERSE BRATEN:
RIND, SCHWEIN, KALB, HOHENTWIELER LAMM

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinekotelett
mager – durchwachsen 100 g 0,60
Rinderbraten, mager, aus der Keule 100 g 1,10
Schweinerücken oder

Kassler Rücken 100 g 0,90
Rinderhüftsteak, zart 100 g 1,38
Suppenfleisch
mager – durchwachsen 100 g 0,70

Stilfser Dolomitenkäse
50% Fett i.Tr. 100 g 1,39Hechtfilet 100 g 1,48

Seelachsfilet 100 g 0,98

Aufschnitt, Spitzenqualität 100 g 1,25
Bauernschinken, saftig 100 g 1,20
Kabanossy, würzig 100 g 1,00
Bauernbratwurst
roh – gebrühte – Käsewürstchen 100 g 0,90
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g 0,90

   Lernen

mit Her(t)z

Herzlich Willkommen  . . . 
 allen Eltern und Schülern zu unserem  

Tag der offenen Tür 
am 03. Februar 2007  10 -15 Uhr 

in Singen * August - Ruf - Str. 5a (2.OG)      

Genießen Sie in einer entspannten Atmosphäre eine  

Tasse Kaffee und lernen Sie uns und unsere Einrichtung 

dabei kennen. Wir freuen uns auf Sie. 

. . . Hilfe 

zur  

richtigen 

Zeit . . . 

BBC 
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Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 39 ersichtlich
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Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

Guckloch I
Was Wann Wo II
Veranstaltungen III
Wohl-Gefühl V
Steuer + Recht VII
Immobilienmarkt 17 – 19
Automarkt 20 – 21
Stellenmarkt 26 – 27

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Hackfleisch, gemischt 100 g 0,59
Rouladen, in Scheiben oder küchenfertig 100 g 1, 09
Bierschinken, auch als Portion 100 g 1 ,09
Krakauer 100 g 0,89
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Classe Royale alt, 45% Fett i. Tr., 
12 Mon. gereift, nussig, kräftig im Aroma 100 g 1,45
Gerne nehmen wir Ihre telefonische Bestellung entgegen

A
K
T
I
O
N Täglich frisch!

Täglich frisch!
Täglich frisch!

HILZINGEN VERKAUFSWAGEN DIE., FR. UND
SA. AB 8.30 UHR GEGENÜBER FEUERWEHR

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Telefon 077 31/ 88 00 -20
Fax 077 31/ 88 00 36

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Daniel Inacio ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.082
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHRE ANZEIGENBERATERINNEN:

für 
nur 24,20€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

http://www.wochenblatt.net

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06



REGION SINGEN
Einen bemerkenswerten Vortrag hielt Horst Neu-
maier im Singener Hegau-Gymnasium. Der stell-
vertretende Referatsleiter des Verfassungsschutz
Baden-Würtemberg sprach über die Methoden
von Rechtsextremen, um Nachwuchs zu werben:
Gerade an Schulen aktueller denn je. Einige Unver-
besserliche konnten es nicht lasssen und grölten
Naziparolen- traurig, traurig... Mehr im Innenteil.

Die Rattlinger Narren schaffen sich derzeit ein eige-
nes Heim auf dem Fabrikgut in Arlen. Und es wären
nicht die Bühnenstars unterm Rosenegg, wenn sie
sich nicht selbst dabei auf die Schippe nehmen wür-
den. So zauberten sie die Baustelle auf die Bühne
der Narrenspiele und
karikierten die Sach-
spenden-Sammelwut
ihres Zunftchefs.

� DAS THEMA DER WOCHE
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Mi., 31. Januar 2007
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Äkschn! Dominic und Johannes Beger sowie Ralf Fürst hatten sich
mit ihrer jugendlichen »Die grasse 3« dieses Mal ganz dem Fußball ge-
widmet. swb-Bilder: li

Rielasingen-Worblingen (li).
Scherz, Satire, Ironie oder tiefere
Bedeutung? Die Frage stellte sich
nach den 49. Rattlinger Narren-
spiegel allemal: Das war ein
großartiges Programm, das über
vier Stunden lang das Publikum
begeistert. Da gab es jede Menge
Show und Comedy - aber immer
wieder auch große Momente be-
sten politischen Kabaretts. Und
dieses stand dann ganz im Zeichen
der Bürgermeisterwahl. Die Bot-
schaft verkündete der Hofnarr in
der Eröffnungsnummer: »Endlich
wählen«. Und er setzte einen dar-
auf: »Nur wer wählt, gewinnt.«
Die Narrenspiele sind für Bürger-
meister Ottmar Kledt zu einem
Spießroutenlaufen geworden.
Zunftvorsitzender Roland Schoch
begann bei seiner Begrüßung mit
dem Possenspiel: Kledt sei kürz-
lich zum Doktor gegangen, denn
er habe Angst, dass ihm jemand in
den Rücken falle. Der Arzt habe
ihn beruhigt: Hinter ihm stehe
doch keiner!
»Hasel« Josef Brütsch blieb bei sei-
ner Büttenrede bei den leiseren Tö-
nen: Was vorher versprochen wor-
den sei, solle man nach der Wahl
als Bürgermeister auch noch wis-
sen. Es sei schwer, richtig zu
wählen. Und wenn der Bürgermei-
ster nichts tauge, sei auch mit dem
Gemeinderat nicht viel los.
Brütsch hat da so seine Erfahrun-
gen: Meistens sei es umgekehrt. 
Die Liebeserklärungen an die Ro-
senegghalle zogen sich durch das
Programm hindurch. Zum Ab-
schied küssten die Jungnarren von
einst gar den Bühnenboden. Das
alles erzeugte Emotionen, die in ei-
ner großartigen Nachtwächter-
nummer ihren Höhepunkt fanden.
Bernhard Beger, Roland Schoch

und Bernd Ueltzhöffer nutzten
auch den nachbarlichen Vergleich.
Oliver Ehret wurde als Ortsvor-
steher von Singen benannt. Gegen-
frage: Wohnt Ehret da? Antwort:
Er hat das Kledt-Syndrom. Da
tobt die Rosenegghalle, denn in-
zwischen hat sich das Publikum
auf das Gebotene eingestimmt.
Nächster Anlauf: Geht Kledt in
den Energiedienst? Andreas Ren-

ner und Gerhard Schröder seien ja
auch schon dort. Und Kledt? Der
werde dann halt Rechenputzer im
Arlener Klärwerk!
Die drei Originale spielten Kandi-
datenvorstellung und gaben den
Befehl: »Und jetzt die Fahne
hoch!« Gespiegelt wurde dies alles
vor dem Hintergrund der ge-
schichtlichen Konflikte zwischen
den Ortsteilen. Beger hatte ha ei-

nen schönen Satz: »Wir gewinnen
den Krieg - und bekommen die
Arlener!« Und was wurde der Ar-
lener sagen, wenn er Kledt wäre:
»So isch worre!« 
Die Rattlinger Narrenspiele haben
ihre fast schon ererbten Struktu-
ren. Umso gewichtiger ist da der
Abschied von einer großen Musi-
knummer: nach 20 Jahren hören
die Jungnarren von einst auf. Was
Edith Auer, Peter Brütsch, Karin
Busshart, Marita Reitze-Fürst,
Andreas Roos und Dagmar Wenz-
ler-Beger geboten haben, war Spit-
zenklasse. Seit 20 Jahren nimmt
sich »Daggi« mit Bandunterstüt-
zung (»Rockodiles«) musikalisch
aktuellen Themen an. Diesmal ging
es an den Narrenschopf, der gerade
ausgebaut wird. Die Leiter auf der
Baustelle wurde zur Showtreppe:
Da kamen die großen Auftritte von
Trude Herr bis Lisa Minelli, mit
der sich Dagmar Wenzler-Beger
schon ein kleines Denkmal setzte.
Standing Ovations hat die Rose-
negghalle wohl selten erlebt: Gän-
sehaut bei den Narrenspiegeln.
Es war ein großer Abend mit Bal-
lett und Gaudi. Der Arlener Fanfa-
renzug parodierte so begeisternd
Schneewittchen und die sieben
Zwerge. Cecille und Hermine wa-
ren auf sportlichen Abwegen. Und
am Schluss kam die große Kam-
mermusik mit völlig neuen Be-
griffsbestimmungen. Eine Num-
mer begeisterte durch sprachliche
Finesse: »Die grasse 3«. Dominic
und Johannes Beger sowie Ralf
Fürst waren vom WM-Fieber er-
fasst und kommentierten das Spiel
aus der Fankurve. Das Publikum
hatte es schon schwer, alle Pointen
zu begreifen. Aber das war bester
Denksport für die Konsumnarren
im Saal. 

Rattlinger wollen endlich wählen
49. Narrenspiele im Zeichen der Bürgermeisterwahl / Die Show begeistert

Das ist närrische Begeistgerung pur: Bei der musikalischen Schlus-
snummer der 49. Rattlinger Narrenspiele tobte die Halle 

Billiger Jakob
sucht wieder

Singen (swb). Wie in jedem Jahr
benötigt »de Billig Jakob« für sei-
nen Verkaufsstand am närrischen
Jahrmarkt wieder Zeugs. In alt ge-
wohnter Weise sammeln die »Her-
ren in Grau« am Fastnachtsfreitag,
16. Februar 2007, zwischen 8 bis
21 Uhr folgende Dinge ein:
Bücher, Stofftiere, Schmuck und
WM-Fanartikel aller Nationen.
Aus Zeitgründen können sie je-
doch nur die Kernstadt, also keine
Ortsteile beziehungsweise umlie-
genden Gemeinden anfahren. Wer
etwas zur Verfügung stellen möch-
te, melde sich unter der Telefon-
Nr. 07731/42400 (Anrufbeantwor-
ter, es erfolgen keine Rückrufe).
Der Erlös aus dem Verkauf geht
auch in diesem Jahr an das Kinder-
heim St. Peter und Paul. Auf die-
sem Wege möchten sich die Akteu-
re bei den Spendern der letzten
Jahre recht herzlich bedanken und
wünschen diesen eine glückseelige
Fasnet.

Mittelalter auf
Schlatter Bühne

Singen-Schlatt u.Kr. (sh). Der
große Zunftabend der Narren-
zunft Breame in Schlatt u.Kr. ist
traditionell zum Auftakt der Fas-
netzeit ein Paukenschlag an büh-
nenbildnerischen Einfällen, kostü-
maufwändigen Phantasien und
unterhaltsamen Spitzendarbietun-
gen. Der diesjährige Zunftabend
findet am 10. Februar um 19.30
Uhr in der Hohenkrähenhalle
statt. Zu diesem Zweck wird das
Innere der Halle schon seit Wo-
chen entsprechend dem Motto
»Bauer, Magd und Edelmann, jetzt
ist das Mittelalter dran« von der
Narrenzunft Breame in eine mit-
telalterliche Bühnenlandschaft
verwandelt und mit zeitgemäßen
Attributen ausgestattet.
Auf einer historischen Burg spielt
sich ein buntes Narrenprogramm
ab, das von der Narrenzunft Brea-
me, den Hegauer Burghexen, des
PTSV, United 16 und dem Musik-
verein Schlatt gestaltet wird. Im
Mittelpunkt wird der bekannte
Zauberer Piccolo stehen, der die
Besucher von heut und damals mit
seinen Tricks und Gags verblüffen
wird.

Dorfleben wird
karikiert

Friedingen (swb). Am Fasnet-
samstag, 17. Februar, laden die
Musiker, Turner und Handörgeler
zu einem bunten Abend mit

anschließendem Tanz in die
Schlossberghalle in Friedingen ein.
Beginn ist um 20 Uhr. Das Dorfle-
ben wird durch die Mangel gege-
zogen.

Mit Blutspenden 
helfen

Singen (swb). Mit jeder Bluts-
pende bei der nächsten Blutspen-
deaktion des Deutschen Roten
Kreuzes am Dienstag, 13. Februar,
von 9 bis 18 Uhr in Singen im He-
gau-Klinikum (Verwaltungsgebäu-
de) kann Schwerkranken oder Ver-
letzten   geholfen werden.

Narrenspiegel
der Truebehüeter

Bohlingen (swb). Es ist wieder
soweit: Der diesjährige Narren-
spiegel der Trubehüeterzunft Boh-
lingen findet am Samstag, 10. Fe-
bruar in der Aachtalhalle in
Bohlingen statt.
Beginn ist dieses Jahr erstmals um
19.30 Uhr.Karten können ab Frei-
tag, 02. Februar, ab 14 Uhr  in der
Sparkasse Bohlingen erworben
werden. (Telefonische Vorabreser-
vierungen nicht möglich).
Es erwartet das Publikum wieder
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit altbekannten,  aber
auch mit vielen neuen Gesichtern
in der Aachtalhalle. Für Bewir-
tung ist gesorgt.

Singen (swb). Beim Regional-
wettbewerb »Jugend musiziert«,
der am vergangenen Wochenende
in Konstanz stattgefunden hat, war
die Jugendmusikschule Singen
wieder außerordentlich erfolg-
reich. Das fleißige Üben der
Schüler und Schülerinnen hat sich
gelohnt und sie erspielten sich mit
herausragenden Leistungen 30
Preise darunter 20 erste Preise. 
Der Harfen-Wettbewerb für das
Duo Eva Franklin-Deborah Mül-
ler (Marianne Kopp) findet erst am
3. Februar in Tuttlingen statt.
Das Prädikat mit »hervorragen-
dem Erfolg« wurde an 13 Teilneh-
mer der JMS Singen vergeben.  Da
eine Weiterleitung für jüngere Al-
tersgruppen nicht vorgesehen ist,
werden 9 TeilnehmerInnen  zum
Landeswettbewerb  am 23.bis 25.
März nach Stuttgart fahren
Dieser Erfolg zeigt einmal mehr
den hohen Ausbildungsstand an
der Jugendmusikschule Singen. Ei-
ne besondere Anerkennung ge-
bührt den LehrernInnen der JMS:
Barbara Brieger, Florian Gutmann,

Annette Harzer, Ursula Hehl,
Bruno Kewitsch, Werner Kling-
hoff, Marianne Kopp, Melinda
Liebermann, Frank Michael, Sonja
Naegele, Viktoria Posina, Christi-
an Sorger, Christoph Theinert,
Siegfried Worch. 
Sehr erfreulich und erfolgreich war
die Zusammenarbeit der Musi-
schulen Singen, Radolfzell und
westlicher Hegau bei verschiede-
nen Kammermusikensembles. 
Hier auf einen Blick die Ergebnis-
se  der Singener MusikschülerIn-
nen (in Klammer die Namen der
Lehrer)
1 Preis »mit hervorragendem Er-
folg« und Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb Duo Klavier und
ein Blasinstrument: Mariella Mey-
er, Klarinette (Siegfried Worch)-
Lotte Maurer,Klavier (Ralf Böhm,
MS Radolfzell) 25 Pkt., Jonas
Daub, Saxophon (Florian Gut-
mann)-Svenja Daub, Klavier (Bar-
bara Brieger) 23 Punkte. 
Streicher: Aaron Löchle, Violine
(Bruno Kewitsch) 24. Punkte.
Gitarren-Ensemble: Matthias

Eger, Daniel Schell, Tobias Jä-
ger(Westl. Hegau), Gitarre (Chri-
stian Sorger) 23 Punkte.

Hervorragende Leistungen
quer durch alle

Instrumente und
Wettbewerbsformen

Vokal-Ensemble: Birte Buch-
walder, Tabea Sawatzky, Nathania
Klauser (Melinda Liebermann) 23
Punkte.
1. Preis mit hervorragendem Er-
folg (diese Altersgruppen können
nicht weitergeleitet werden) Duo-
Wertung Klavier und ein Blasin-
strument:
Christiane Spannbauer, Querflöte
(Ursula Hehl), Saskia Biehler, Kla-
vier (Barbara Brieger) 23 Punkte.
Klavierbegleitung: Corinna
Schmalohr (Viktoria Posina) 25
Punkte, David Achtzehnter (An-
nette Harzer) 24 Punkte.
1. Preis mit sehr gutem Erfolg:

Streicher: Hannah Schneider, Vio-
line  (Bruno Kewitsch) 22. Punkte.
Gitarren-Ensemble: Raphael Pri-
giel (Werner Klinghoff), Alen Pri-
ganica (Frank Michael) , Marius
Hartdegen (C. Sorger, Westl. He-
gau), Gitarre 21Pkt. Vokal-Ensem-
ble: Lara Lewis Schmalohr, Verena
Lewis Schmalohr (Melinda Lieber-
mann) 21 Punkte. Sabine Hohn-
berg, Lena Platter (Melinda Lie-
bermann) 21 Punkte.
2. Preis Duo-Wertung Klavier und
ein Blasinstrument:  Lisa Bura,
Klarinette (Siegfried Worch)- Ca-
rina Clausing,  Klavier (Sonja Nae-
gele) 20 Punkte. Ilka Schweigger,
Querflöte (Ursula Hehl) - Delia
Staudt (Barbara Brieger) 18 Punk-
te.
Streicher: Lukas Dietrich, Violin
(Bruno Kewitsch) 20 Punkte. Ni-
colas Knaus, Violoncello (Chri-
stoph Theinert) 20 Punkte. Vokal-
Ensemble: Katharina Su, Nathania
Klauser ,Sophie Sawatzky (Melin-
da Liebermann) 17 Punkte. Kla-
vierbegleitung: Andrew Specht
(Annette Harzer) 19 Punkte.

Hegau sahnt die Preise ab
Erste Runde bei »Jugend musiziert« erfolgreich absolviert

Telefon: 07731/9968-0
Singen · Schaffhauser Str. 98
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Jugendliche wollen im »Siesta« in Steißlingen mitmachen. Das ist das
Ergebnis eines Informationsabends in der Gemeinde. swb-Bild: le

Treffen mit
Ralf Baumert

Rielasingen-Worblingen (swb).
Ralf Baumert möchte in seinem
Wahlkampf mit vielen Bürgerin-
nen und Bürgern ins Gespräch
kommen, um von ihnen Anregun-
gen und Ideen zu erhalten. Dazu
bestehen folgende Gelegenheiten:
Donnerstag, 1. Februar, 19.30 Uhr
Goldenes Rössle Worblingen -
Freundeskreis Ardea, Freitag, 2.
Februar, 19 Uhr Clubheim Talwie-
se - Sportlertreff, Samstag, 3. Fe-
bruar, ab 8.30 Uhr Edeka-Markt
Münchow Gänseweide, Montag,
5. Februar, 16.30 Uhr Besuch des
Senioren- und Pflegezentrums St.
Verena, Dienstag, 6. Februar, 20
Uhr TV Geschäftsstelle - Ge-
sprächskreis TV Rielasingen.

Karten für
den Dorfabend

Arlen (swb). Der Narrenverein
Katzdorf Arlen veranstaltet am
Sonntag, 18. Februar, wieder sei-
nen traditionellen Dorfabend in
der Arlener Gems. Kartenvorver-
kauf ab sofort im Gasthaus Gems,
Arlen, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten. Es können Karten für vier
Euro an den Tischreihen erworben
werden, wobei die Platzwahl an
den Tischreihen frei ist. Pro-
grammbeginn des Dorfabends ist
um 19 Uhr, Einlass ab 17 Uhr
durch das Foyer. Der Narrenver-
ein freut sich auf einen närrischen
Abend mit der Bevölkerung.

Steißlingen (le). Mit dem ge-
planten Nassabbau von Kies im
Stadtwald von Radolfzell und mit
dem Haushalt 2007 befasste sich
der Steißlinger Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am Montag. Vom Kies-
abbau ist die Gemeinde zwar nicht
unmittelbar betroffen, aber als di-
rekter Anrainer im Genehmi-
gungsverfahren eines, wie es Bür-
germeister Artur Ostermaier
ausdrückte,
Projektes, das es von seiner Größe
her in der Region noch nicht gege-
ben habe, wichtiger Ansprechpart-
ner. Aus der von Dr. Wolf Mohr
von der Firma Meichle & Mohr
und Herrn Schettler vom Büro
Eberhard und Partner vorgestell-
ten Umweltverträglichkeitsstudie
geht hervor, dass der Kiesnassab-
bau im Stadtwald Radolfzell einen
Gesamtumfang von 115-120 ha
hat.
Daraus sollen in einem Zeitraum
von 100 Jahren in mehreren Phasen
40-43 Millionen m3 Kies bis in eine

Tiefe von 60 Metern abgebaut wer-
de. In der Phase I sollen über einen
Zeitraum von 15 Jahren 6,9 Millio-
nen m3 Kies auf einer Nassabbauf-
läche von etwa 21 ha abgebaut
werden.
Der dadurch entstehende Bagger-
see wird eine Fläche von ca. 18,3 ha
haben. Die restlichen 2,7 ha wer-
den als Absetzbecken verwendet.
Besonderen Wert legte Dr. Mohr
auf die Tatsache, dass durch den
Abbau keiner der umliegenden
Brunnen für die Trinkwasserver-
sorgung in seiner Funktion gefähr-
det werde. 
Die Maßnahmen sollen 2008 be-
gonnen werden.  Als Ausgleichs-
maßnahme für den Wald würden
30 ha im Hegau neu angepflanzt
werden.  Zumindest in der ersten
Phase von 15 Jahren werde der
Baggersee nicht zur Freizeitnut-
zung frei gegeben. 
Der Gemeinderat stimmte dem
Haushalt der Gemeinde und dem
Wirtschaftsplan der Gemeinde-

werke für das Jahr 2007 einstimmig
zu. In ihren Reden zum Haushalt
bewerteten die Sprecher aller drei
Fraktionen den vorgelegten Haus-
haltsplan ausserordentlich positiv.
Er sei solide, ohne Risiken und ge-
währe der Gemeinde für die nähe-
re Zukunft einen ausreichenden
Gestaltungsspielraum. Angesichts
der Tatsache, dass Steißlingen stän-
dig weiter wachse, stellte Winfried
Schwarz von der CDU die Frage,
ob alle Infrastruktureinrichtungen
diesem Wachstum noch gewachsen
seien.   Klaus Hettesheimer hob für
die Freien Wähler hervor, dass man
sich bei der Zuführungsrate wieder
der Größenordnung aus dem Ende
der 90er Jahre nähere und das ohne
Erhöhung der Steuern und Ge-
bühren.  Auch Jürgen Garschke
mahnte für die SPD vor allzu
großem Optimismus. Die Ausdeh-
nung der Betreuung für Kinder
und Jugendliche würden der Ge-
meinde in den nächsten Jahren
noch einiges abverlangen.

Lob für soliden Haushalt 
Kiesabbau beschäftigt den Steißlinger Gemeinderat

Christoph Link und Frank Westphal begeistern mit ihrer Rathausma-
tinee in Steißlingen. swb-Bild: le

Orden zieren, zumindest in der Steißlinger Fasnet, Mann und Frau.so
auch auf der Narrensitzung am Freitag. swb-Bild: le

Steißlingen (swb). Ein voller
Erfolg waren die drei Turniertage
des FC Steißlingen in der Steißlin-
ger Mindlestalhalle.   Den Anfang
machten am Freitagabend 16 Hob-
byteams aus Steißlingen beim be-
liebten Grümpelturnier, das
»Schneewittchen und Ihre 7 Zwer-
ge« im Finale gegen die »Metzgerei
Rimmele« für sich entscheiden
konnte. Den 3. Platz belegten die
»Street Kicker« vor dem »Bistro
Journal«. Am Samstag zeigten
dann 22 Mannschaften beim AH-
Turnier ab 40 Jahre, dass Sie noch
lange nicht zum alten Eisen
gehören. Im Spiel um Platz 3 setzte
sich der TSV Überlingen nach 9-
Meterschiessen gegen den FC
Böhringen durch. Auch das Finale

wurde nach packenden 10 Minuten
erst im 9-Meterschiessen entschie-
den, hier hatte der FC Steißlingen
am Ende gegenüber dem SV Aach-
Eigeltingen die Nase vorne. Zum
Abschluss des Wochenendes
kämpften am Sonntag 16 AH-
Mannschaften über 30 Jahre um die
begehrten Preise. Nach spannen-
den und torreichen Begegnungen
erreichten Polisportiva Singen und
der Türk. SV Konstanz das »kleine
Finale«, das die Singener für sich
entscheiden konnten.
Das an diesem Tag treffsicherste
Team von Independiente Singen
gewann in einem packenden Finale
knapp gegen den SV Bohlingen
und sicherte sich dadurch den ver-
dienten Turniersieg.

Begeisterte Zuschauer
Drei Turniere in Steißlingen gefeiert

Steißlingen (le). Zu einem Infor-
mations- und Werbeabend hatten
am vergangenen Donnerstag der
noch bestehende Vorstand des Ju-
gendtreffs »Siesta« die Jugendli-
chen aus dem Ort in ihren Raum
im Untergeschoss des Rathauses
eingeladen. Der Jugendtreff be-
steht seit drei Jahren und ist in die-
ser Zeit für viele zu einem Ort ge-
worden, an dem man unter sich
sein konnte und in angenehmer
Atmosphäre miteinander reden,
spielen oder auch nur einfach zu-
sammen sein konnte. 
In ihrer Begrüßung sagte die 2.
Vorsitzende Elena Kuppel, sie hän-
ge so richtig an dem Raum. Das än-
dert aber nichts an der Tatsache,
dass das »Siesta« in letzter Zeit we-
gen Mitgliederschwunds geschlos-
sen war. Die erste Crew war ent-
weder altersbedingt heraus ge-
wachsen oder konnte aus schuli-
schen oder beruflichen Gründen
nicht mehr mitmachen. Mit der
Veranstaltung wollte der Vorstand
nun neue Mitglieder und auch neue
Ideen zum Weitermachen suchen.

Was so eine Vorstandschaft eines
Jugendtreffs alles zu tun hat, erläu-
terte Elina Kuppel engagiert und
gekonnt anhand einer Power Point
Projektion, die sofort den Beifall
von Bürgermeister Artur Oster-
maier fand. Er versprach, dass die
Gemeinde auch weiterhin die offe-
ne Jugendarbeit unterstützen wer-
de.
Der Raum im Rathaus sei einer-
seits natürlich sehr gut geeignet,
aber die Problematik mit der
Nachbarschaft sei nicht weg zu
leugnen. Hier müsse man sich eben
weiterhin gegenseitig respektieren
und einen gemeinsamen Konsens
finden. Dazu gehöre auch, dass die
Regeln, die sich der Jugendclub
selbst gegeben hat, eingehalten
werden. Er wünsche sich, dass der
Betrieb im »Siesta« weitergeht. So
sahen es auch die rund 20 Jugendli-
chen, die der Einladung gefolgt
waren. Sie waren zum Teil zwar
noch etwas zurückhaltend, aber
über die Hälfte war bereit, sich in
der Zukunft als Teammitglied ein-
zubringen.

Neustart im »Siesta«
Jugendliche wollen weitermachen

Steißlingen (le). Bereits zum 7.
Mal kamen die Freunde der Kam-
mermusik am Sonntag Vormittag
im Foyer des Steißlinger Rathauses
in den Genuss einer Matinee, die in
diesem Jahr von Christoph Link -
Viola- und Frank Westphal - Vio-
loncello - mit Werken von Fried-
ward Blume, Gaspar Cassadó und
Ludwig van Beethofen gestaltet
wurde. Für Musikfreunde ist es
immer wieder spannend und inter-
essant, auch zeitgenössische Kom-
ponisten, wie zum Beispiel die
Musik für Viola in fünf Sätzen von
Friedward Blume zu hören. Mal
schwebend schattig, mal kraftvoll
und optimistisch ließ Christoph
Link meisterlich seine Viola er-

klingen. Auch das folgende Solo-
stück für Violoncello war von ei-
nem Zeitgenossen komponiert.
Frank Westphal spielte die Suite in
drei Sätzen von Gaspar Cassadó
mit großer Musikalität und
großem musikalischen Können.
Zum Schluss der sehr gut besuch-
ten Matinee brachten die beiden
Künstler das Duett »mit zwei obli-
gaten Augengläsern« von Ludwig
van Beethoven zu Gehör. Ihre be-
geisternde Musizierfreude und ihr
großes Können dankten die Mu-
sikfreunde den beiden Künstlern,
die ihnen einen wunderschönen
musikalischen Sonntag Vormittag
bereitet hatten, mit lang anhalten-
dem Applaus.

Gelungene Matinee
Christoph Link und Frank Westphal  

Steißlingen (le). Zur öffentli-
chen Narrenversammlung hatte
die Storchenzunft Steißlingen am
vergangenen Freitag Abend in das
Gasthaus »Krone« alle Freunde
des närrischen Brauchtums einge-
laden. Ordengeschmückt und im
bunten Häs war die Zunft erschie-
nen und bot ein gar prächtiges
Bild. Wie immer begrüßte Zunft-
meister Wolfgang Hertrich seine
Untertanen, unter die sich auch
Gemeinderätin Regina Renz ge-
mischt hatte, mit einer humorigen
Ansprache.
Diesmal allerdings betont langsam,
da man Zeit gewinnen und noch
auf den Landvogt warteten musste.
Wegen der Ehrungen. So wurden
zunächst die wichtigsten Termine
der diesjährigen Fasnet bekannt
gegeben und als der Landvogt da-
nach immer noch nicht da war,
wurde eine Trinkpause eingelegt.
Da erinnerte sich der Chronist an
das Motto des Narrenumzugs im
Jahr 2005. »All Johr ‘s Gliech«.
Der Landvogt war nämlich immer
noch nicht da. Deshalb konnte der
Zunftmeister getrost erst einmal
die zunfteigenen Orden verleihen.
Den Verdienstorden für 10 Jahre
erhielten Stefan Stengele, Klaus
Streit und Stefan »Schnorle« Streit,
Fähnrich Joachim Schönenberger,
Carmen Weinmann und die Leite-
rin des Kindergartens Storchen-
nest, Margot Steindl. Mit dem
Großen Verdienstorden wurde
Werner Jaiter ausgezeichnet. Er
war von 1976 bis 1995 Storch und
ist seit 1996 im Narrenrat. 1980 er-

hielt er den Verdienstorden der
Zunft und 1991 den Hegau-Bo-
denseeorden in Gold. Die höchste
Auszeichnung, die die Storchen-
zunft zu vergeben hat, wurde Ge-
rold Schirmer zuteil. Er wurde
zum Ehrennarren ernannt. Seit
dem ersten Narrenspiegel 1971
war er, zunächst als Maskenbildner
und mit eigenen Auftritten dabei.
Bald rückte er ins Narrenspiegel-
komitee auf, wurde dessen Vorsit-
zender und übernahm 1994 die
Aufgabe des Moderators von Ed-
gar Preiser. Vielen sind seine Auf-
tritte mit den Dorftrielis noch in
bester Erinnerung. Von 1993 bis
2001 war er Mitglied des Narren-
rats. 1986 erhielt er den Verdienst-
orden und 1993 den Hegau-Bo-
denseeorden in Gold. 
Da bis dahin der Landvogt immer
noch nicht eingetroffen war, einig-
te man sich darauf, statt des dreifa-
chen ein vierfaches »Hoorig« aus-
zubringen. Das half. Gestresst aber
guten Mutes betrat Landvogt Hel-
mut Sauter den Saal. Im Sack einige
hochkarätige Auszeichnungen.
Den Verdienstorden der Narren-
vereinigung Hegau-Bodensee in
Gold für die Holzer Stefan Schlei
und Rolf Kornmayer sowie als
Höhepunkt den »Dackelorden«
für den 2. Zunftmeister Karl-Max
Schönenberger und für den 1.
Zunftmeister Wolfgang Hertrich.
Somit hatte sich das lange Warten
doch noch gelohnt. Ausserdem
weiß man ja, dass der Landvogt in
der 5. Jahreszeit ein sehr gefragter
Mann ist.

Wo blieb der Landvogt?
Narrensitzung der Storchenzunft

Flohmarkt mit
Zwillingsbasar

Schlatt u. Kr. (swb). Der Eltern-
beirat des Kindergartens Schlatt u.
Kr. veranstaltet am Samstag, 3.
März, von 14 bis 16 Uhr wieder ei-
nen Flohmarkt rund ums Kind mit
Zwillingsbasar in der Hohen-
krähenhalle.
Es können Kinder- und Zwillings-
sachen aller Art selbst verkauft
werden. Schwangere werden unter
Vorlage des Mutterpasses bereits
um 13.30 Uhr in die Halle  einge-
lassen.
Es gibt eine Spielecke sowie Kaffee
und Kuchen. Anmeldungen und
weitere Infos bei Manuela Schnei-
der, Telefon 07731/949866 oder
0160/99128739.

Karten für
den Narrenspiegel
Worblingen (swb). Der Narren-
verein Schaflingen hat seinen Nar-
renfahrplan erstellt. Auftakt ist der
Narrenspiegel am 10. Februar.
Nach dem Erfolg im letzten Jahr
empfiehlt es sich, rechtzeitig Kar-
ten im Vorverkauf zu erwerben.
Da Platzkarten für die jeweiligen
Tische verkauft werden, kann man
so einen guten Tisch aussuchen.
Eintrittskarten können beim Voll-
korn-Beck in der Höristraße 45
und bei Schreibwaren und
Büroecke Kaminski, Hardstraße
34, im Vorverkauf erworben wer-
den.

Hemdglonker
am Ziegeleiweiher
Singen (swb). Die Bruderhof-
Waldschrat-Zunft lädt ein zum
fünften Kinderhemdglonkerum-
zug am Ziegeleiweiher am Mitt-
woch, 14. Februar. Beginn des
Umzugs ist um 18 Uhr. Der Um-
zug startet am Anglerheim (Fich-
testraße), geht am Ziegeleiweiher
vorbei, die Bruderhofstraße ent-
lang, biegt dann in die Fichtestraße
ein und endet wieder am Angler-
heim. Dabei sollte beachtet wer-
den, dass die Straße in der Zeit von
18 bis 19 Uhr teilweise oder ganz
gesperrt ist. 
Der Umzug wird wie letztes Jahr
von Musikgruppen begleitet. Die
Zunft würde sich freuen, wenn
wieder zahlreiche Kinder teilneh-
men. Nach dem Umzug gibt es für
die Kinder am Anglerheim eine
kleine Verpflegung. Selbstver-
ständlich sollten auch ausreichend
Erwachsene dabei sein, da die Nar-
ren personell nicht in der Lage
sind, zu große Kindergruppen aus-
reichend zu beaufsichtigen.



So ein Fest hat die Singener Südstadt noch nie

erlebt:  Mit 91 Gruppen wird sich am Sonntag

ab 14 Uhr der Jubiläumsumzug der Blumen-

zupfer beginnend am Heidenbühl quer durch

die Südstadt bis zur Radrennbahn bewegen.

Das wird dann der Höhepunkt eines großange-

legten Festes sein. Da die Blumenzupfer keiner

überörtlichen Narrenvereinigung angehören,

werden in Singen Maskengruppen aus Regio-

nen zu sehen sein, die bisher hier eher unbe-

kannt sind. Das wird den Reiz dieses Umzugs

ausmachen. Man erinnere sich nur an das

»Närrische Doppel«, das einst in der Nordstadt

die Umzugspremiere brachte.

Am Freitagabend wird das 50jährige Bestehen

mit einem Festakt in der Radrennbahn began-

gen. Am Samstag wird das Närrische Dorf um

15 Uhr in der Bohlinger Straße eröffnet. Hier

wird es an beiden Tagen buntes Narrentreiben

mit viel Musik und Gaudi geben. 

Vor der Vereinsgaststätte des ESV Südstern wird

der Narrenbaum am Samstag um 15 Uhr ge-

stellt. Ab 20 Uhr steigt im Narrennest dann eine

Funparty, die um 22 Uhr mit einem Monster-

konzert auf der Radrennbahn einen weiteren

Höhepunkt erreichen wird. Bärenstarke Gug-

genmusiken haben sich dazu angemeldet. Das

Oval der Radrennbahn steht dafür wieder in al-

ter Schönheit zur Verfügung.

Am Sonntag geht es um 10 Uhr im Närrischen

Dorf mit einem Frühschoppen weiter. Bis zum

Umzugsbeginn werden die Narren  sich der

ganzen Südstadt bemächtigen. Hier können

sich die Anlieger auf eine völlig neue Erfahrung

einstellen.

Am Wochenende feiern die Blumenzupfer ihr

50jähriges Bestehen nämlich genau da, wo sie

daheim sind: Erste Heimat war nach der Grün-

dung die »Gartenstadt«. Hier stand ihr erster

Narrenbaum an der Rielasinger Straße. Doch

das dortige Wohnquartier änderte sich. Heute ist

das Clubheim des ESV Südstern an der Ecke

Steißlinger Straße / Bohlinger Straße ihr Domizil.

Hier wird am Wochenende auch richtigerweise

das Narrentreiben angesiedelt sein, denn die

Bohlinger Straße wird zum Närrischen Dorf

werden. Für den kleinen Verein, der immer da-

für gesorgt hat, dass auch im Singener Süden

die Fastnacht hochgehalten wird, ist dieses

Narrentreffen ein gewaltiger Kraftakt. Bürger-

meister Richard Wiggenhauser und seine Nar-

renräte haben alle Hände voll zu tun, um das

Fest zum Erfolg werden zu lassen. Mitmachen

ist die Devise für die Südstadtbewohner, die

hier ihre Fastnachtpremiere vor der Haustüre

erleben dürfen. -li-

HERZLICH WILLKOMMEN
Große Plakatflächen verkünden die gute Nachricht: Singen

feiert am Wochenende das 50jährige Bestehen der Blumen-

zupfer.

Die Blumenzupfer im

Wandel der Zeiten: Vom

Blumenhäs zur Vollmaske

führte der Weg die 

Singener Südstadtnarren.
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NÄRRISCHES DORF
ERWACHT

Singener Südstadt 
erlebt am Sonntag 
Jubiläumsumzug

NARRENTREFFEN
DER BLUMENZUPFER
VOM 2. - 4.2.2007
IN DER SINGENER
SÜDSTADT

�

�

Wilsch au a de Fasnet en räte Weck,
gosch zum Hanser-Bäck

oder en Berliner mit Punsch,
no kumsch.

Bäckermeister Hanser mit Team
Junkerreute 8, 78224 Singen-Hausen

Wir gratulieren den
Blumenzupfern zum

50-jährigen Jubiläum
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

Daniel Inacio 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28

Scheffelstraße 23 · Tel. 6 21 67

Närrische Energie verbreitet sich in der fünften Jahreszeit. Energie ist unser Beruf und unsere
Leidenschaft. Deshalb kümmert sich das Gas- und E-Werk Singen nicht nur um die Erdgas- und
Stromversorgung der Region, sondern engagiert sich auch für zahlreiche Events in Sachen
Sport, Kunst und Kultur. Damit unsere Region mit noch mehr Energie in die Zukunft blicken
kann. Mehr via Info-Telefon 07731 5900-385 oder www.gews.de

Fasnet
steckt an

Wir gratulieren den Blumenzupfern
zu ihrem 50-jährigen Jubiläum

Clubheim Gaststätte

HOT LIPS
Rock & Pop vom Feinsten

DJ DASGUTE A (80er Jahre Sound)

DJ ILU
Große Bar / Besenwirtschaft / Sektbar & mehr. . .

So., 4. Febr., 9.00 Uhr Frühschoppen
ESV Südstern Clubheim Gaststätte

Steißlinger Str. 57, 78224 Singen, Tel. 921440

Sa., 3. Febr.
20.00 Uhr

Wir gratulieren
zum Jubiläum

Großhandelsgesellschaft
Netzhammer Okle GmbH
78224 Singen, Güterstr. 23

Tel. 0 77 31/99 8866
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Danksagung

Für die große Anteilnahme, die wir beim Abschied unserer
lieben Verstorbenen

Charlotte Blume
erfahren durften, möchten wir uns herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
– den Ärzten und Pflegepersonal der Medizin 3 im Hegauklinikum;
– dem Pflegepersonal vom Haus Hohentwiel;
– Dr. Buschhausen und Dr. Merk für die ärztliche Betreuung;
– Herrn Pfarrer Hilsberg für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier;
– sowie allen, die durch Wort und Geldspenden ihrer gedachten und sie auf ihrem

letzten Weg begleitet haben.

Worblingen, im Januar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Ingrid und Viktor Auer
Annegret Werle

Die Zeit vergeht. . .
. . .die Erinnerung nie!

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

Stefan Ledergerber
geb. 10. 11. 1980          gest. 2. 2. 2005

Wir werden Dich nicht vergessen
Deine Kollegen und Freunde
der Gohm + Graf Hardenberg GmbH

Danksagung

Artur Vetter
Wir danken von Herzen allen lieben Menschen, die uns ihr Mitgefühl
schenkten in Wort und Schrift, Gedanken und Spenden. Besonderen Dank der
Werksdirektion und der Belegschaft der Maggi-Werke Singen für die Kranz-
spende und den ehrenden Nachruf.

Pia Vetter
Manfred und Silvia Vetter
mit Stephanie und Christina

Steißlingen, im Januar 2007

Josef
Laub

Singen, im Januar 2007

Herzlichen Dank

allen, die ihn ehrten, schätzten und mit uns trauerten,

allen, die ihre Anteilnahme in Wort und Schrift,

Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck brachten,

allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Anna Laub

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang von
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Karl Weingärtner
sagen wir allen herzlichen Dank.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Diesch für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem
Pflegepersonal vom Altenheim St. Anna für die
liebevolle Pflege sowie allen, die durch Wort, Schrift,
Blumen, Messe- und Geldspenden unserem lieben
Verstorbenen gedachten und ihm die letzte Ehre
erwiesen haben.

Binningen/Friedingen, im Januar 2007

Im Namen aller Angehörigen
Siegfried Zimmermann

Es ist schwer, einen lieben Menschen
zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen, wie viele ihn
mochten und schätzten.

D A N K S A G U N G

Wir haben beim Tode meines lieben Lebensgefährten

Otto Max Tieck
viele Beweise der Anteilnahme und treuen Freundschaft erfahren.

Die große Liebe und Verbundenheit, die ihm von so vielen ein letztes Mal bezeugt
worden sind, haben uns bewegt und getröstet.

Wir danken allen herzlich, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben, ihre
Anteilnahme in Wort und Schrift, durch Blumen-, Kranz-, Geld- und Messespenden
gezeigt haben.

Besonderen Dank all denen, die mir in den ersten schweren Stunden hilfreich zur Seite
standen.

Singen, im Januar 2007
Martha Kümmerle geb. Johann mit Familie

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183

In liebevoller Erinnerung
… und immer sind da Spuren
deines Lebens, Bilder, Augenblicke
und Gefühle, die uns an dich
erinnern und uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.

Ingeborg Diehl
† 29.01.2004

In unseren Herzen wirst du immer weiterleben
Familien Pfister-Diehl
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Singen (li). Die gute Nachricht
kam kurz vor Jahreschluss: Das
Singener Michael-Herler-Heim
kann neu bauen. Der zuständige
Ausschuss für Landesmittel hat die
Förderung zugesagt. 30 Prozent
der Baukosten wird das Land
übernehmen, je 15 Prozent die
Stadt Singen und der Landkreis.
2009 soll mit dem Neubau begon-
nen werden, kündigt Heimleiter
Matthias Frank an. Ein Neubau
mit 84 Pflegebetten soll an der Ma-
surenstraße unweit des Paulus-Ge-
meindezentrums entstehen. Frank

zählt die Vorteile auf: Der Neubau
liegt am Grüngürtel der Stadt Sin-
gen und während des Baus haben
die heutigen Bewohner am Mal-
venweg keine Belastungen zu er-
tragen.
Die Zukunftsfrage schwebt schon
lange über dem Herler-Heim. Das
Grundproblem kennen auch die
anderen Häuser: Mit der Um-
wandlung der früheren Altershei-
me in Pflegeheime wachsen die
behördlichen Auflagen immer
mehr an. Viele haben im Bestand
saniert, das Herler-Heim, dessen

Träger die Arbeiterwohlfahrt Süd-
baden ist, kann jetzt den Neuan-
fang wagen. Viergeschossig wird
gebaut werden, berichtet Matthias
Frank. Im Gartengeschoss sind
zwei Wohngruppen mit je 14 Bet-
ten geplant. Hier sollen demente
Senioren untergebracht werden.
Die Hausküche wird ebenso in
diesem Geschoss angesiedelt wer-
den. Der Speisesaal, Aufenthalts-
räume und Büros kommen hinzu.
In den beiden folgenden Oberge-
schossen sind ebenfalls Wohngrup-
pen mit je 14 Betten geplant.

Neubau statt Umbau
Michael-Herler-Heim zieht langfristig um

Eine musikalische Einweihung bekam die Bühne der noch im Bau befindlichen Singener Stadthalle am
Samstag. Im Vorfeld der Feiern zum 100-jährigen Bestehen des Singener Männerchors »Konkordia«, die am
9. Juni mit einem Festakt und am 1. Dezember mit einem großen Festkonzert zusammen mit den Sängern
des Männergesangverein 1959 begangen werden, zeigte der Geschäftsführer der Singener Stadthallen
GmbH, Walter Möll den neuen Auftrittsort. Die Sänger beider Chöre stimmten gleich mehrere Lieder un-
ter der Leitung von Dirigent Siegfried Schmidtgall  an. Auch wenn der Saal der neuen Halle gegenwärtig
noch Baustelle ist, die Gesänge klangen viel versprechend. swb-Bild: of

GÜLTIG AB DONNERSTAG, 1. FEBRUAR
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Zimmerbambus*
(Bambusa monica)
Bambus in passender
Bambuskeramik

Stück

Orchideen*
In großer Sortenvielfalt,
ca. 50 - 60 cm hoch

Stück

Frühlingskorb
mit Textilpflanzen*
Handgefertigter
Frühlingskorb

Stück

4.994.99

6.99996.99

6.99996.99

Schweineschnitzel**
Zart und mager, ideal für die
schnelle Küche

Kg

33%
billiger5.98

3.99993.99

Kasseler Kamm**
Geräuchert und gepökelt,
ohne Knochen

500 g Packung
1 kg = 3.98

33%
billiger2.99

1.991.99

LÄTTA
Halbfettmargarine
500 g Becher
1 kg = 1.38

TEMPO 
Taschentücher
Flauschig weich,
besonders reissfest

30 x 10 Stück

KÄSEHOF
Original Berg- 
oder Landkäse
In Scheiben

225 g Packung
100 g = 0.80

MÜLLER
Froop
Verschiedene 
Sorten, Frucht 
auf Joghurt,
5% Fett

150 g Becher
100 g = 0.22

15%
billiger0.39

0.330.33

19%
billiger2.45

1.99991.99

10%
billiger1.99

1.791.79

30%
billiger0.99

0.690.69
Damen-Pullover
oder -Cardigan*
Je 50% Baumwolle/
Polyacryl,
modische Styles,
aktuelle Farben,
Größen: S - L

Stück

Damen-Sneaker*
Robustes Obermaterial,
Futter Mesh, Lederdecksohle,
leichte und flexible 
Laufsohle, ver-
schiedene Farben,
Größen: 38 - 40

Paar

DVD-Player DVD-260*
• Geeignet zur Wiedergabe von: DVD, VCD, CD-R/RW,

SVCD, JPEG, MP3, WMA, Kodak Picture-CD,
DVD+R/RW und DVD-R/RW

• DTS-Digital-Ausgang
• Eingebauter Dolby-Digital-AC-3-Decoder
• S-Video-Ausgang + Scart-Anschluss
• Inkl. Fernbedienung

Stück

Damen-Nachthemd
mit 1/4-Arm*
Aufwendig
verarbeitete 
Spitze,
Farben:
rosa oder blau,
Größen:
44/46 - 52/54

Stück

Form-BH*
Cup teilweise mit Baumwoll-Batist-Stickerei oder Spitze, hoher Tragekomfort,
Größen:
80 - 95 Cup B - C

Stück

Damen-Unterwäsche-Sortiment*
Strapazierfähig und formbeständig, Feinripp-Qualität,
Größen: M (40/42) - XL (48/50)
Ausführungen:
• 3er Pack Taillenslips
• 3er Pack Hüftslips oder
• 3er Pack Jazzpants

3er Pack

Klima-Strumpfhosen
oder -Kniestrümpfe*
• 2er Pack Klimastrumpfhosen,

blickdicht, 70 oder 120den,
Farbe: schwarz,
Größen: 38/40 - 46/48 oder

• 3er Pack Klimakniestrümpfe,
Farbe: schwarz,
Größe: one size

2er/3er Pack

9.99999.99

9.99999.99

5.99995.99

9.99999.99

USB-Anschluss USB-Anschluss 
und 3-in-1-Kartenleser!und 3-in-1-Kartenleser!
USB-Anschluss 
und 3-in-1-Kartenleser!

25%
billiger39.99

29.9929.99

Prüf-Nr. RdP n.970359.0 

Ohne SeitennOhne Seitennähte!hte!Ohne Seitennähte!

4.994.99Prüf-Nr. D06-0536 Fl-Hohenstein

Prüf-Nr. 05.KA.3894 Fl-Hohenstein

Damen-Stretch-Jeans*
98% Baumwolle/2% Elastan, Lycra, 2 modische Waschungen,
Größen: 38 - 46

Stück9.99999.99

Prüf-Nr. SHKO 034505 Testex Zürich

4.994.99

Bei uns bargeldlos 
mit ec-Karte zahlenWWW.PENNY.DE

Sollte eines unserer Nonfood-Angebote, trotz sorgfältiger Planung, ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter. Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 oder per e-mail: kontakt@penny.de. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unter www.penny.de oder schreiben Sie an PENNY-Markt, 50603 Köln.

PRIMA
KLIMA!

Ital./Belg. Kopfsalat**
Hkl. I

Stück

0.660.66

Argent. Pflaumen**
Blau oder rot, Hkl. I

500 g Beutel
1 kg = 1.38

30%
billiger0.99

0.690.69



Tengen (mu). Dicke Luft herr-
scht derzeit unter den Dauercam-
pern auf dem Hegau Bodensee-
Campingplatz in Tengen: Die
Jahresmiete für ihre Parzellen
wurde von den neuen Betreibern
Ueli Lieberherr und Astrid Trul-
son auf 1. April 2008 um über
hundert Prozent angehoben, neue
Interessenten zahlen bereits  seit
Januar diesen Jahres die höheren
Preise. »Die bisherigen Preise wa-
ren dem Qualitätsangebot des
Platzes einfach nicht angemessen«,
rechtfertigt Campingplatz-Chefin
Astrid Trulson die Anhebung. Ei-
ne »angemessene Prei-
serhöhung von
20 Pro-

zent« hätten die Dauercamper si-
cher auch akzeptiert, wie sie in ei-
nem Schreiben versichern. Nun
erwägen 90 Prozent der gut 50
Dauercamper ihre Zelte auf dem
Hegau Bodensee-Campingplatz
abzubrechen. »Für viele unserer
Dauercamper tut es uns leid, dass
sie sich die Plätze nicht mehr lei-
sten können, da sie viel investiert
haben«, so Astrid Trulson.

Radolfzell (aj). Das letzte klären-
de Gespräch mit Vor-Ort-Termin
fand gestern in Radolfzell statt. Die
Lichter für den dritten Megathlon
stehen auf Grün. Das war in den
vergangenen sieben Tage nicht im-
mer so. Organisator Lothar Weis-
ser vom veranstaltenden »Verein
für Ausdauersport am Untersee«
(VAU) hatte auf den Vorwurf vor
allem des Mooser Bürgermeisters
Kessler - die Höri werde wegen des
Sportevents vom Rest der Welt ab-
geschnitten (wir berichteten) - rea-
giert und wollte den Megathlon

platzen lassen. 
Am vergangenen Frei-

tag fand in

Öhningen ein Gespräch Weissers
mit den Höri-Bürgermeistern Pe-
ter Kessler und Moderator And-
reas Schmid statt und es kam zu ei-
nem Kompromiss. Die vordere
Höri wird am Megathlontag
(Sonntag, 22.Juli) zwischen 9 und
12.30 Uhr im Einbahnverkehr ab
Kreisel Radolfzell erreichbar blei-
ben, Weisser hat von sich aus zu-
sätzlich die Strecke der Mountain-

biker verändert, so dass diese den
Kreisel bei Neubohlingen gar nicht
passieren müssen. Laut gestrigem
Gespräch mit dem Radolfzeller
Ordnungsamt hat die Polizei Zu-
stimmung signalisiert.
Anders als in den Vorjahren ist
Start- und Zielpunkt jeder Diszi-
plin das Herzenbad in Radolfzell.
Von dort aus bewegen sich die
Sportler der vier Disziplinen (2,5
km Schwimmen, 26 km Inlinen, 40
km Rennradeln, 30 km Mountain-
biken) sternenförmig. In Iznang als

Start und Ziel-
p u n k t

hatte es Probleme mit dem Natur-
schutz gegeben, In Radolfzell hat
er die Unterstützung des TuS
Böhringen und FC Böhringen,
auch der FC Radolfzell und der
HSC Radolfzell wollen sich ein-
bringen, die Feuerwehr Böhringen
stellt die Streckenposten. Bis dato
haben sich 300 Teilnehmer ange-
meldet, es gibt 400 Startplätze, das
entspricht rund 1400 Teilnehmer.

AUS DEM LANDKREIS
Die Bauarbeiten für die neue Nordstadtanbindung
in Singen haben begonnen, allerdings erst mal die
Vorarbeiten. Eine Umgehungsschleife wird jetzt be-
baut, damit auf der Trasse der L191 der Kreisver-
kehr erstellt werden kann, von dem dann die
Nordstadtanbindung abzweigt, und die Anbindung
an den Singener Stadtteil Hausen. In den nächsten
Wochen ist mit Behinderungen zu rechnen. -of-

In den letzten Wochen ist viel über ein Rauchverbot
in Restaurants gesprochen worden - aber es ist (wie
so oft) nichts geschehen. Weil die Gesundheit das
wichtigste Gut ist und man dies erst dann merkt,
wenn man sie nicht mehr hat, hat sich das Radolfzel-
ler Gourmet-Restaurant »Royal Thai« dazu entschlos-
sen, den ersten Schritt zu machen und ist seit dem
30. Januar ein reines Nichtraucher-Restaurant. Rau-
chen ist nur noch im Hof möglich. -aj-

� NORDSTADTSPANGE STARTET
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Die markanten Uniformen
reichen nicht aus. Die Mit-

bürger wollen noch mehr grün im
Polizeirevier Stockach. Revierlei-
ter Willi Streit und seine Mitar-
beiter hatten eine Umfrage unter
der Bevölkerung zur Zufrieden-
heit mit den Dienstleistungen der
Polizei durchgeführt, und ein Er-
gebnis überraschte: Zehn der Be-
fragten vermissten Pflanzen im
Revier. Dieser Missstand wurde
sofort behoben und mehr Pflan-
zenkübel aufgestellt. So zeigt sich
das Revier nun von einer freund-
licheren, noch grüneren Seite. 

Simone Weiß

Wahlkampf im Internet, das
ist nicht erst seit der Singe-

ner OB-Wahl ein Thema. Damals
hatte Oliver Ehret für seine Ho-
mepage vom Aalener Wahl-
kampf-Domain-Hüter mehr oder
weniger übernommen. Was in der
letzten Woche im WOCHEN-
BLATT an dieser Stelle mit einem
Fragezeichen versehen wurde, ist
mehr als Zukunftsmusik: Darf ei-
ne Verlinkung zwischen der Ge-
meindepräsenz im Internet und
einem Bürgermeisterkandidaten
erfolgen? Ja, wenn der Gleich-
heitsgrundsatz gewahrt bleibt,
sagt die Konstanzer Kommunal-
aufsicht. In Rielasingen-Worblin-
gen sei somit alles in Ordnung,
zumal Kledt wie Herausforderer
Baumert mit der jetzigen Rege-
lung zufrieden sind. Richtig ist
aber auch, dann die Verlinkung
zwischen Kledt und der Gemein-
de im Internet mit dem offiziellen
Gemeindehinweis herausgenom-
men wird. Ganz reicht das aller-
dings noch nicht, denn die
Grundsatzfrage bleibt, welchen
Stellenwert die Internet-Präsenz
überhaupt in einer Gemeinde hat
und wie rechtlich mit ihr während
einer Wahl umgegangen werden
muss. Unsere Frage hat Natalia
Wilczek, die zuständige Referen-
tin im Landratsamt, dankenswer-
terweise dem Landratsamt vorge-
legt.
Das Ergebnis ist ernüchternd: Im
Gegensatz zum Amtsblatt hat der
kommunale Internet-Auftritt kei-
nen amtlichen Charakter. Unsere

Frage war nämlich, ob der Ge-
meindewahlausschuss oder der
Gemeinderat selbst Regeln für die
Nutzung der Internet-Präsenz
aufstellen muss. Also ein klares
Nein! Das wird sich sicherlich
bald ändern. Aber bis dahin gilt
der ABBA-Song: "The winner ta-
kes it all!" Der Erfolg heilt also
auch die Fehltritte im Internet.
Viel Vergnügen wünscht Hans
Paul Lichtwald.

Über die Krankenhauspolitik
des Landes darf man ruhig

den Kopf schütteln. Früher gab es
flächendeckende Krankenhaus-
bedarfspläne, heute muss der zu
Kreuze kriechen, der Landesmit-
tel braucht. Zuschüsse gegen
Planbettenabbau ist das Gebot
der Stunde. Das hat Singen erken-
nen müssen, bevor die Sanierung
angegangen werden konnte. Bei
480 Betten landete Singen auf die-
se Weise. Jetzt geht es Konstanz
noch ganz anders an den Kragen.
Um ein Volumen von 19 Millio-
nen Euro für den separaten Neu-
bauteil des zu integrierenden 
Vinzentius-Krankenhauses als
zuschussfähig genehmigt zu be-
kommen, muss die Stadt Kon-
stanz ihr Krankenhaus auf 350
Planbetten beschränken, 85 Bet-
ten für die Vincentius-Kranken-
haus AG kommen hinzu. Der
Abbau des Haupthauses war
schon lange absehbar. Nicht um-
sonst war vor Jahren der Hinweis
im WOCHENBLATT zu lesen,
mit der Unterstützung der Herz-
Klinik nehme der damalige Sozi-
aldezernent Dr. Wilhelm Hansen
einen Abbau im eigenen Haus in
Kauf und verstoße damit letztlich
gegen seinen Amtseid. Da kommt
keine Häme auf: Konstanz hat
heute noch genügend Bettenbe-
reiche, die saniert gehören. Singen
hat das hinter sich. Von einer 
Gesundheitspolitik mit Augen-
maß kann seitens des Landes
nicht die Rede sein. Das Land er-
presst jene, die Geld brauchen.
Das war in Singen so und ist in
Konstanz nicht anders. Und wo
bleiben die Patienten? Sie dürfen
blechen.

Hans Paul Lichtwald

Wahl im Internet

»LOS ÄMOL«

Gottmadingen (of). Mancher
mag sich schlagartig erinnert ha-
ben. Als vor just einem Jahr die
Gottmadinger Gerstensackzunft
Landrat Frank Hämmerle durch
die Narrenoberen zum Ehrenger-
stensafter für ein Jahr ernannte
und der heiligen Stab mit seinem
Namensschild versehen wurde, da
musste einer in Suttgart um seinen
erst wenige Monate zuvor angetre-
tenen Ministerposten kämpfen: an
diesem Tag hatte die Landespresse
seinen Konflik mit dem Fürst-Bi-
schof in die Öffentlichkeit gehievt,
wenige Tage später war die Mini-
ster-Ära von Andreas Renner
schon wieder vorbei. Nun haben
die Gottmadinger Gerstensäcke
für den seit dem Sommer als
EnBW-Bioenergietüftler tätigen
Renner ein neues Amt: letzten
Mittwoch Abend wurde er vor
Rund 300 närrischen Festgästen als
neuer Ehrengerstensafter der
Zunft ernannt. Nach der Be-
grüßung durch Zunftmeister Dr.
Peter Baur hatte es Klaus Sauter als
Büttenredner sehr spannend ge-
macht: »Gestern noch auf hohen
Rossen, heute durch die Brust ge-
schossen, niemand hob zum
Schwur die Hand, Attentäter un-
bekannt« so Klaus Sauter. Und:
Gings nämlich nach den Bürgers
Wille, tät mer de Renner so nicht
kille.« Renner selbst hatte viel Wit-
ze über seine politschen Frechhei-
ten parat - und politisch hätte es
dann nur noch eine Perspektive
hier gegeben: OB in Radolfzell
werden um Radolsingen zu schaf-
fen. Das diesjährige Narrenbier
der Gottmadinger Gerstensäcke
erhielt viel Lob von den Gästen
und Christian Schopper und Ste-
fan Huber haben rund 600 Liter
Narrenbiert erstmals in der neuen
Zunftbrauerei für die Fastnacht
2007 seit Martini gebraut: Kenner
erkannten es als untergäriges, na-
turtrübes Vollbier nach pilsener
Art, mit einer Stammwürze von
11,6 Prozent  gebraut.

Andreas Renner
Gerstensafter

Start frei für 
Megathlon

Dicke Luft bei
Campern

Kreis Konstanz (of). Der Protest
gegen die beschlossenen Kürzun-
gen beim Schienennahverkehr
durch das Land hält weiter an. Be-
sonders im Bereich Gottmadingen,
wo zum vorgezogenen Fahrplan-
wechsel am 10. Juni acht Verbin-
dungen der Schweizer S22
(Bülach-Schaffhausen-Singen) in
beiden Richtungen gestrichen wer-
den und der hier mit viel Geduld
erkämpfe Halbstundentakt stark
ausgedünnt wird,  sieht man sich
im Abseits, während auf den ande-
ren Linien nur vereinzelt Züge ge-
strichen werden. Bürgermeister
Dr. Michael Klinger veranlasste am
letzten Donnerstag eine Resoluti-
on, in die die Bürgermeister aus
Gottmadingen und Gailingen, aus
Thayngen bis in den Klettgau ge-
gen die ihrer Meinung nach über-
mäßige Streichung von Zugverbin-
dungen bei Innenminister Heribert
Rech protestieren. Auch Singens

OB Oliver Ehret, der die Resoluti-
on der Hegauer Bürgermeister
nicht mit unterschreiben wollte
zeigte sich verärgert: um den Halb-
stundentakt der S22 zwischen
Schaffhausen und Singen zu stär-
ken, hatte der Singener Gemeinde-
rat letzten Sommer einen Zuschuss
gewährt. Sauer ist man auch in der

Schweiz: nach der am gestrigen
Dienstag bei der IHK in Konstanz
abgehaltenen Fahrplankonferenz
für die Region machte Patrick Al-
tenburger, ÖPNV-Beauftragter des
Kanton Schaffhausen deutlich,
dass er von den geplanten Kürzun-
gen aus der Zeitung erfuhr. Die
Schweiz weist die Strecke in ihrem

offiziellen Fahrplan noch bis De-
zember im Halbstundentakt aus.
»Wir sind mit einem blauen Auge
davon gekommen«, sieht Dr. Wal-
ter Gerstner  von der Nahver-
kehrsgesellschaft Baden-Württem-
berg die Situation. Immerhin habe
der Bund mit seinen Kürzungen im
ÖPNV nach der Streichung von 70
Millionen Euro verlangt, es sei
möglich gewesen, daraus nur 13
Millionen Euro für den Schienen-
nahverkehr zu machen, die sich in
2,1 Millionen gestrichenen Zugki-
lometern pro Jahr auswirken. 
Von Seiten der Bundesbahn wird
mit Prozenten argumentiert: es ge-
be in der Woche 530 Züge zwi-
schen Singen und Schaffhausen, et-
wa 700 seien es zwischen Singen
und Radolfzell, also entspreche das
Angebot Richtung Schweiz doch
75 Prozent dessen, was zwischen
den Zentren an Verbindungen ge-
boten werde.

ÖPNV-Kürzungen 
stehen weiter in der Kritik

Gegen ab dem 10. Juni geplanten Kürzungen der Verbindungen zwi-
schen Singen und Schaffhausen sammelten die Freien Wähler am ge-
strigen Dienstag Unterschriften. Auf der Strecke sollen insgesamt
acht Verbindungen der Schweizer S22 in beide Richtungen gestrichen
werden. swb-Bild: of

Stein am Rhein (of). Die Gug-
genmusik »Staaner Schränzer« et-
wa, die vermutlich eine der ältesten
Guggenmusiken der Region ist,
kann im Februar 2009 gar schon
ihr 50-jähriges Bestehen. Am
Samstag, 3. und Sonntag, 4. Febru-
ar steht Stein am Rhein ganz im
Zeichen der Guggenmusik von
beiden Seiten der Grenze. Als Test-
lauf für das Jubiläum findet am
kommenden wochenende ein
großes Guggenfest statt, das auch
im Zeichen der 1000-Jahr-Feier der

Stadtr begangen wird. Am Sams-
tag, 3. Februar geht es um 19 Uhr
in der Mehrzweckhalle Schanz
richtig los. Verschiedene Guggen-
musiken werden  für Stimmung
sorgen, ab 22 Uhr wird die Öster-
reichische Party- und Coverband
»Voodoo Child" die zweite Runde
der Rocknacht einläuten. Am
Sonntag, wird ab 14.11 Uhr ein
großer Fastnachtsumzug seinen
Weg durch das malerische Städt-
chen bahnen, vor hoffentlich vielen
Zuschauern.

Ein Vorjubiläum
Staaner Schränzer feiern
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Singen (li). 80 Singener Einzel-
händler und Gemeinderäte gingen
am Montagabend auf Einladung
des Einzelhandelsverbands in
Klausur. 
Es ging um Innenstadtkonzepte
und Kaufkraftbindungen oder Ab-
wanderungen. Demnach fließen
Singen 72 Prozent Kaufkraft von
außen zu. Die Zahlen des Einzel-
handelsverbandes Südbaden stam-
men allerdings aus dem Jahr 2003,
was Landtagsabgeordnete Veroni-
ka Netzhammer monierte.  Zu
Recht, denn von den Folgen des
Lago in Konstanz war nur in der
Diskussion anschließend die Rede.
Die Stadt Singen konnte sich selbst
auf die Schultern klopfen, denn ihr
attestierten die Sprecher des Ver-
bandes, dass das Märktekonzept
gewirkt habe. Mit der Investitions-
sicherheit im Rücken sei wieder
mehr Handel in der City entstan-
den - und eben nicht auf der Grü-
nen Wiese. Singen wird wegen der
Erweiterung von Möbel Braun in
ein Raumordnungsverfahren gehen
müssen, erklärte Uwe Kilian, der
Rechtsexperte des Verbandes. Das
gab es zuletzt wegen des Seemaxx
in der Region. Brisant ist die Mö-
belbranche allemal: Eine Entwick-
lung wie in Friedrichshafen werde
es heute nicht mehr geben, sagte
auch Verbandsgeschäftsführer
Manfred Noppel. Auch der Ver-
kauf von Möbel Stumpp in
Stockach dürfte Fragen zur pla-
nungsrechtlichen Konkurrenzsi-
tuation im Bezug auf innenstadtre-
levante Sortimente aufwerfen.
Singens Oberbürgermeister Oliver

Ehret machte deutlich, dass das
Regierungspräsidium bei Groß-
projekten kräftig auf die Bremse
getreten sei. Er ging gestern in Sin-
gen mit dem Braun-Projekt (32 000
Quadratmeter Neubaufläche) in
den Planungsausschuss. 800 Qua-
dratmeter innenstadtrelevante An-
gebote gibt die Landesverwaltung
vor, er wolle 100 mehr Möbel-
Braun anbieten, fürchte aber im
Raumordnungsverfahren eine »ro-
te Karte«.
Einen Vollsortimenter mit 1700
Quadratmetern will Ehret am Ber-

liner Platz ansiedeln, das sei
spruchreif. Ansonsten solle sich die
Innenstadt weiterentwickeln. Das
Singener Problem wurde bei der
Einkommenssituation deutlich:
Singen liegt gemessen am Bundes-
durchschnitt bei 99 Prozent, Riela-
singen selbst bei 105 Prozent,
Stockach und Radolfzell kommen
über 102 Prozent. BBE-Gutachter
Joachim Schupp sieht den Singener
Raum als Wachstumsregion. Ein
Pendlerüberschuss von 8200 Per-
sonen sichere zudem Kaufkraftpo-
tenziale.

Freiburg zieht die Bremse
Singen braucht Raumordnungsverfahren wegen Möbel Braun

Manfred C. Noppel, der Geschäftsführer des Einzelhandelsverbandes
Südbaden, referierte mit den Experten Joachim Schupp und Uwe Kili-
an vor dem Singener Handelsforum. swb-Bild: li

DM-Markt jetzt
auch in Gailingen
Gailingen (swb). In Gailingen
eröffnet »dm-drogerie markt«, der
zweitgrößte deutsche Drogerie-
marktfilialist, am Donnerstag, 1.
Februar, seine neue Filiale in der
Gemeinde.
Zur Neueröffnung im Gewerbege-
biet Rheinauer hat sich das dm-
Team etwas Besonderes einfallen
lassen und veranstaltet eine Kas-
sieraktion mit der Leiterin der
Kinderkrippe des Kantonsspitals
in Schaffhausen. An diesem Tag
wird Tabea Vögeli ihre leitende
Position in der sozialen Einrich-
tung gegen einen Platz hinter der
dm-Kasse eintauschen und von 14
bis 15 Uhr Drogerieartikel wie
Windeln, Duschgels oder Lutsch-
pastillen über den Scanner ziehen.
Damit setzt sich die Schweizerin
für einen guten Zweck ein: Die
Summe, die sie in dieser Stunde
einnimmt, rundet das Filialteam
auf und spendet sie an die Kinder-
krippe des Spitals.
»Einen Teil der Spende geben wir
auch an die örtlichen Kindergärten
in Gailingen. Mit dieser Aktion
möchten wir deutlich machen,
dass wir uns auch für unser Um-
feld verantwortlich fühlen«, erläu-
tert Filialleiterin Regina Buhl, die

seit 19 Jahren für dm tätig ist. Mit
der Neueröffnung in Gailingen
schafft dm acht neue Arbeitsplätze
am Standort. 
Am Eröffnungstag feiert das dm-
Team ein Fest: Verlost wird ein
Motorroller. Die Kunden finden
auf rund 650 Quadratmetern ein
umfangreiches Sortiment aus
12000 verschiedenen Drogeriearti-
keln. Darüber hinaus bietet der
neue dm-Markt im Gewerbegebiet
Rheinauer eine breite Auswahl an
Produkten aus ökologischem An-
bau: »Unsere Kunden erhalten
hier fast alle Lebensmittel für den
täglichen Bedarf auch in einer Bio-
Variante«, erläutert Regina Buhl.
Mehr als 320 Produkte der Marke
Alnatura erfreuen sich großer
Nachfrage.

Radolfzell/Engen (swb). Seit
kurzem bietet das Engener Unter-
nehmen »Haus-Plan« auch in der
Tegginger Straße 2 in Radolfzell
die Vermittlung von Immobilien
an.
Das Angebot an Eigenheimen, Ei-
gentumswohnungen, Ferienimmo-
bilien, Gewerbeimmobilien,
Grundstücken und Exklusiv-Im-
mobilien erstreckt sich vom
Schwarzwald bis zum Bodensee -
und über die Grenzen hinaus.
Jetzt wird für die Kunden und In-
teressenten das Angebot um den
Bereich Finanz-Service erweitert.
Zur Verfügung steht die Bera-
tungsleistung der Haus-Plan Fi-
nanz-Service - die nun gleichzeitig
um die die Top Konditionen nam-
hafter Kooperationspartner wie
zum Beispiel FIBA Immo Hyp,
dem günstigsten Internet-Baufi-
nanzierungsanbieter, Dr. Wiek
Vermögensbetreuung und Forum

unabhängiger Berater umfasst. Das
stetig wachsende Netzwerk der
Firma Haus-Plan hat als konse-
quenten Schritt zur Eintragung ei-
ner Dachmarke geführt. Das Un-
ternehmen hat den Bereich
Bausysteme kontinuierlich ent-
wickelt. Er umfasst den Neu- und
Umbau sowie die Modernisierung.
Mit dem Bau des Musterhauses in
Engen und der Handwerkermesse,
die verschiedenste Handwerkerlei-
stungen bietet, wurde der Service
weiter ausgebaut.
Der Finanz- Service komplettiert
das ganzheitliche System mit sei-
nen vier Bereichen Bausysteme,
Immobilien, Finanzierung, Hand-
werkermesse/Musterhaus.
Das Unternehmen Haus-Plan ar-
beitet mit einem Team aus Bank-,
Finanz- und Versicherungsfach-
leuten, in enger Zusammenarbeit
mit Fachbüros, Steuer- und
Rechtsberatern.

Neuer Finanzservice
Haus-Plan verstärkt Angebot

Singen (swb). Im Bildungszen-
trum Singen findet vom 15. bis 22.
Februar eine Fastenwoche statt.
Das Fasten nach Dr.F.X.Mayr mit
Tee, Milch und Brot wird ergänzt
durch Meditation, Entspannungs-
übungen, Qi-Gong und Gymna-
stik. Genügend Freizeit für Wan-

derungen und Vorträge zum Fa-
sten, zur Ernährung und zu ganz-
heitlicher Gesundheit runden das
Programm ab. Information und
Anmeldung bei   A.Wuchner
(07552/400485, andreas.wuch-
ner@gmx.de) oder im Bildungs-
zentrum Singen (07731/982590.

Fastenkurs
in Singen

Konstanz (swb). Zuwächse in
den Bereichen Kundenkredite,
Kundeneinlage und eine positive
Grundstimmung in der heimischen
Wirtschaft - das ist das Fazit der
Volksbank e.G. Konstanz bezogen
auf das Geschäftsjahr 2006. Der
Erfolgskurs wurde fortgesetzt,

trotz zunehmenden Wettbewerbs.
Insbesondere durch Direkt- und
Internetangebote. Die Volksban-
ken stellen vielerorts den Men-
schen in den Mittelpunkt und bie-
ten individuelle Lösungen. 
Die Bilanz stieg im Vergleich zum
Vorjahr um 3,4 Prozent, das Kun-

denkreditvolumen wuchs um 5,2
Prozent und das bilanzielle Kun-
deneinlagevolumen wurde um 3,2
Prozent gesteigert. Derezeit arbei-
ten bei der Volksbank Konstanz
e.G. 231 Beschäftigte und 16 Aus-
zubildende. Es werden 20 Ge-
schäftsstellen unterhalten. 

Konstanzer Volksbank
mit positiver Bilanz

Der
kompetente
Partner
für die
Gestaltung
Ihrer Räume

� Gardinen
� Bodenbeläge
� Möbel
� Wohnaccessoires
� Polster

Schwarzwaldstr. 14
78224 Singen
Tel. 0 77 31/690 05
Fax 0 77 31/6 74 27

Grüße aus der 
Provence - Blau ist
die Lieblingsfarbe des
Landhausstils. Sie
erinnert an das Meer
und den Himmel, wie
wir sie im letzten 
Urlaub erlebten - und
warum nicht ein 
bißchen dieses Hoch-
gefühls in den Alltag
mit hinüberretten.

Sie gehören zu den über 78.600 Wochenblattlesern*, 
die bei Bedarf die Sonderangebote des Einzelhandels im 
Wochenblatt nutzen. Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

Willkommen,

N E U  I N  S I N G E N

Trauring-Galerie
Ekkehardstr. 35 – 0 77 31/6 42 72

(

DEN BESTEN PREIS DER STADT?

Alle Austellungsküchen ab 
sofort bis 19.02.07 zusätzlich

Ständig ca. 50
Ausstellungs-
und Lager-
küchen vorrätig!

Alle Küchen auf
Wunsch planbar!

Marken – Elek-
trogeräteset ab 
1.499,- €
Herd, Kühlschrank,
Dunstabzugshaube,
Geschirrspüler

-20%

z.B.: Ausstellungspreis
1.999,- € (bereits -60%)

-20%
= 1.599,- € (Abholpreis!)

Auf Wunsch:

Lieferung und Montage möglich



Radolfzell (swb/mu). Spannend
bis auf die letzten Meter war der
vierte und letzte Lauf der 29. He-
gau-Bodensee Crosslaufserie im
Altbohlwald in Radolfzell. 
Trotz Sturz siegte nach einem
packenden Finish im Hauptlauf
Gerhard Schneble (TV Gailingen)
trotz Sturz in 25:36 min vor Car-
sten Brod (TV Konstanz) mit 25:45
min und Filip Mess (LG Uni Kon-
stanz) in 26:11 min. 
Schnellste Frau war, wie schon in
den vorigen Läufen, Jutta Brod
(TV Konstanz) in 29:20 min vor
Farina König (LG Uni Konstanz)
in 33:56 min und Kerstin Traber
(TG Stockach)  34:09 min. 
In der Serienwertung konnte damit
Gerhard Schneble (TV Gailingen) -
quasi auf der Zielgeraden - Carsten
Brod (TV Konstanz) den Sieg ab-
nehmen. Bei gleicher Punktzahl
hatte Gerhard Schneble (TV Gai-
lingen) mit zwei Siegen und einem
dritten Platz einen Sieg mehr als
Carsten Brod auf seinem Konto.
Filip Mess (LG Uni Konstanz) be-
legte den dritten Platz, Vorjahres-
sieger Frank Karotsch (TG
Stockach) wurde Sechster, Esko
Kranz von der LG Radolfzell lan-
dete auf Rang 9 und auf Platz 12
folgte sein Vereinskollege Bernd
Lindenmayer. Gemeinsam mit Jür-
gen Hugenschmid (Gesamt Rang
15) war die LG Radolfzell auch

zweitschnellstes Team hinter der
LG Uni Konstanz.
Bei den Frauen gewann Jutta Brod
(TV Konstanz) souverän die Serie;
sie hat jeden der vier Läufe klar ge-
wonnen. Den zweiten Platz er-
kämpfte sich Farina König (LG
Uni Konstanz) gefolgt von Kerstin
Traber (TG Stockach). Erfreulich
waren die Ergebnisse in den
Schüler- und Jugendklassen für die
TG Stockach, deren vielverspre-
chende Lauftalente beste Leistun-
gen erzielten. Ergebnisse unter
www.tg-stockach.de.

Mühlhausen-Ehingen (mu).
Jetzt können sie erst einmal aufat-
men, die Südbaden-Handballer des
TV Ehingen. Gegen die SG Wald-
kirch/Denzlingen gelang der Am-
mann-Truppe ein 28:23-Erfolg und
damit ihr sechster Sieg in Folge.
»Nun sind wir erst mal weg aus
dem Abstiegsbereich, müssen aber
weiterhin dran bleiben«, gab Claus
Ammann die künftige Marschroute
an.
Nicht ganz einfach dürfte das beim
nächsten Heimspiel werden, wenn
am Freitag, 9. Februar die DJK Sin-
gen zum Derby anreist. Dann müs-
sen die Ehinger putzmunter wie in
der zweiten Hälfte der Partie gegen
Waldkirch/Denzlingen auftreten.
Denn in der ersten Halbzeit kamen
Garcia, Ilgenstein und Co nur
schwer in die Gänge und schienen
das Tor nicht mehr zu treffen. Ent-
weder knallte das Leder an Pfosten
bzw. Latte oder Dominik Baha im
Tor der Gäste verdarb den Ehin-
gern den Torerfolg. 
Nur mühsam konnte der TV bis
zur Pause mithalten und beim
Stande von 11:11 ging es schließlich
in die Kabinen. 
TV-Coach Ammann ließ sich trotz
unzählig versiebter Torchancen
nicht aus der Ruhe bringen und
machte seine Jungs für die zweiten
Runde mental fit. Das wirkte, denn
bis zur 45. Minute hatte man sich
einen respektablen vier-Tore-Vor-
sprung erarbeitet, der bis zum Ab-
pfiff sicher über die Zeit gebracht
wurde. Eine gute Partie lieferten

dabei Torhüter Stefan Wiedenmai-
er, Rückraumrecke Mirko Ilgen-
stein mit sieben Treffern sowie
Kreisläufer Markus Schoch, dem
sechs blitzsaubere Tore gelangen. 
Die weiteren Tore erzielten: Fabian
Hillenbrand (5/1), Michael Bran-

denberger (5/3), Dominik Garcia
und Michael Merk (je 2) und Ingo
Dreher (1). 
Der TV Ehingen rangiert nun mit
18:16 Punkten auf Platz 8, punkt-
gleich mit der DJK Singen, die auf
Rang 9 liegt.

SPORT IM LANDKREIS
Kurzen Prozess machte der Radolfzeller Thai-
Boxer Michael Kedak beim Newcomerturnier in
Mainz: In der Seniorenklasse startetend, gelang
dem 17-jährige Nachwuchstalent bereits in der
zweiten Runde ein Abbruchsieg. Michaels beein-
druckende Bilanz: In seiner jungen Kämpferkar-
riere konnte er bisher all seine Kämpfe vorzeitig
für sich entscheiden. 

Elf Titel scheffelten die Schwimmsportfreunde
(SSF)Singen bei den Bezirkslangstreckenmeister-
schaften. Überragen-
der Schwimmer war
Nicky Lange von den
SSF. Er holte sich
über 400 m Lagen
und 1 500 m Freistil
souverän den Titel.
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Sportkalender

Handball

2. Bundesliga Frauen
Freitag, 2. Februar, 20.30 Uhr:
SV Allensbach - TV Nellingen
Südbadenliga, Herren
Samstag, 3. Februar, 20 Uhr:
Weil a. Rhein - TuS Steißlingen
Landesliga
Freitag, 2. Februar, 20.30 Uhr:
DJK Singen II - HSC Radolfzell
Bezirksliga See
Samstag, 3. Februar, 18 Uhr:
TV Gottmadingen - HSG Kon-
stanz II

Fußball

Vorbereitungsspiele
Samstag, 3. Februar, 14.30 Uhr:
FC Radolfzell - FC Oberwin-
terthur, auf dem Kunstradenplatz
auf der Mettnau
Samstag, 3. Februar, 15.30 Uhr:
FC WeBi - FC Wollmatingen 

Tischtennis

Oberliga Baden-Württemberg,
Herren
Samstag, 3. Februar, 19 Uhr:
TTC Mühlhausen - TSV Un-
termberg
Sonntag, 4. Februar, 14 Uhr:
TTC Mühlhausen - Raststatt
Badenliga, Damen
Samstag, 3. Februar, 18 Uhr:
TTC Mühlhausen - TV Bühl
Sonntag, 4. Februar, 14 Uhr:
TTC Mühlhausen - TB Wilfer-
dingen. Alle Spiele in der Eugen-
Schädler-Halle Ehingen

Spannung in Gottmadingen: Der TV 
empfängt den Tabellenführer.

Glücklicher Sieger der 29. Cros-
slaufserie wurde nach einen
packenden Finale der Gailinger
Gerhard Schneble . swb-Bild: ts

Er machte eine gutes Spiel: Mirko Ilgenstein vom TV Ehingen erzielte
gegen Waldkirch/Denzlingen sieben Treffer. swb-Bild: ts

Ehingens sechster Streich
TV-Handballer gewinnen 28:23 gegen Waldkirch/Denzlingen

Welschingen-Binningen (mu).
Der Fahrplan hat es in sich: Bis
zum ersten Punktspiel am 10. März
in Überlingen wird Landesliga-
Aufsteiger FC Welschingen-Bin-
ningen in die Vollen gehen. 
Mit drei bis vier Mal Training  in
der Woche plus zahlreichen Vorbe-
reitungsspielen möchte WeBi-Trai-
ner Bogdan Schnick seine »Leo-
parden« hungrig machen und
optimal auf den Rückrundenstart
vorbereiten. Dabei greift er auch
zu ungewöhnlichen Methoden: An
drei Abenden plagen sich die Lan-
desligakicker auf dem tiefen Boden
der Reithalle in Engen. Seit der
Winterpause verstärken Simon
Stegmann, Verteidiger vom SC
Bankholzen-Moos, und Sydney
Duffrin, Torhüter vom SC GoBi,
den WeBi-Kader. Verabschiedet
hat sich Manuele Salerno aus der
ersten Mannschaft, ihn zieht es auf
die Höri zu Bankolzen-Moos.
Trainer Schnicks Vertrag wurde
bereits nach der Vorrunde verlän-
gert. Denn, so WeBi-Vorstand
Holger Stich, »wir sehen langfristig
sehr gute Perspektiven in der Zu-
sammenarbeit, Bogdan Schnick
macht seine Sache ausgezeichnet«. 
Der Coach selbst sieht der zweiten
Saisonhälfte optimistisch entgegen,
rechnet mit den nötigen Punkte für
den Klassenerhalt, auch wenn es
bei vier Absteigern nicht einfach
werden wird. Bisher schlug sich die

Hegau-Elf als Neuling aber wacker
und  sammelte 20 Punkte aus der
Vorrunde. »Allerdings müssen wir
nun auch gegen die hinteren Teams
gewinnen«, hofft Vorstand Stich
auf wichtige Punkte. In Derbys
hingegen entpuppte sich der FC
We-Bi meist als unbequemer Geg-
ner und sorgte für manche Überra-
schung. Das bekam der FC Singen
ebenso zu spüren wie der SC Gott-
madingen-Bietingen. Mittlerweile
habe man sich an die rauhere Luft
der Landesliga ebenso gewöhnt

wie an das neue System und den
neuen Trainer, erklärt Holger
Stich. »Die Mischung stimmt im
Team und die Jungs sind heiß aufs
Spielen«. Das können zum ersten
Mal am Samstag, 3. Februar, 15.30
Uhr im Trainingsspiel gegen den
Verbandsligisten FC Wollmatin-
gen. Als weitere Gegner stehen der
FC Konstanz (7. Februar, 19 Uhr),
Independiente Singen (10. Februar,
16 Uhr), der VfR Stockach (17. Fe-
bruar), Allensbach, VF Donaue-
schingen und Hilzingen.

WeBi geht in die Vollen
»Leoparden« mit harter Vorbereitung für den Landesligastart

Entscheidung auf 
der Zielgeraden

Bogdan Schnick: Gute Perspektiven in Welschingen-Binningen. 
swb-Bild: ts

(le). Trotz der Handball Weltmei-
sterschaft im eigenen Land mussten
die Hegauvereine in der Südbadenli-
ga auch an diesem Wochenende in
den Ring. Sie taten dies mit unter-
schiedlichem Erfolg. Der TuS Steiß-
lingen fand dabei mit einem nie ge-
fährdeten Sieg gegen das Schluss-
licht Grenzach in die Erfolgsspur
zurück und hielt den zweiten Tabel-
lenplatz. Ehingen und die DJK sind
spielfrei. Das wird besonders den
»Bären« gut tun und Adolf From-
bach nach der unnötigen Niederlage
in Sandweier die Möglichkeit geben,
zu verdeutlichen, dass man sich
nicht durch Undiszipliniertheiten
um den Lohn der Arbeit bringen
sollte.
Südbadenliga Männer
TV Sandweier - DJK Singen 35:33
(14:16). Die »Bären« taten sich in
den Anfangsminuten in Sandweier
recht schwer. Als Folge führten die
Gastgeber nach zehn Minuten be-
reits mit 8:5 und es dauerte bis zur
22. Minute ehe die Singener mit dem
12:12 den Ausgleich schafften und
danach über 15:13 bis zur Pause mit
16:14 in Führung gehen konnten.
Dass sich Stefan Amann zehn Se-
kunden vor dem Halbzeitpfiff noch
eine Zeitstrafe einhandelte, sollte
Folgen haben. Nach Wiederanpfiff
nutzte Sandweier die numerische
Überlegenheit zum 17:17 Ausgleich.
Bis zur 43. Minute war das Spiel aus-
geglichen und die DJK lag mit 23:22
vorne. Danach kippte das Spiel. In
Unterzahl musste man den Gegner
wieder auf zwei Tore davon ziehen
lassen und schwächte sich durch
Undiszipliniertheiten immer wieder
selber. Vier Minuten mussten die

Singener in Unterzahl spielen und
vergaben damit und mit vielen indi-
viduellen Fehlern einen durchaus
möglichen Sieg. Adolf Frombach
kritisierte das undisziplinierte Ver-
halten einiger seiner Spieler und
meinte, dass man dadurch das Spiel
verloren habe. Die Einstellung sei
gut gewesen, aber das allein reiche
nun einmal nicht. Die erfolgreich-
sten Werfer der DJK waren Sven
Schmid mit 8 sowie Jens Reuschel
mit 6/1, Markus Reck mit 6/1 und
Michael Kurz mit 6/3 Toren.
TuS Steißlingen - TV Grenzach
37:23 (18:9). Das Spiel gegen den Ta-
bellenletzten aus Grenzach war für
den TuS nicht mehr als ein Trai-
ningsspiel unter Wettkampfbedin-
gungen. Zu groß waren die Lei-
stungsunterschiede. In den ersten
zehn Minuten konnten die Gäste
noch einigermaßen mithalten, doch
als die Steißlinger den Alleinunter-
halter im gegnerischen Angriff, Beat
Handschin an die Kette legten, war
es aus mit der Herrlichkeit. Bis zur
Pause hatte man gegen die Grenza-
cher bereits einen 9 Tore Vorsprung
herausgespielt, der in der zweiten
Spielhälfte auf 14 Tore anwuchs.
Trainer Erich Merk nutzte dann
auch die Gelegenheit, junge Spieler
einzusetzen und ihnen Spielpraxis
zu geben. Nach dem Spiel meinte er,
es sei schwer, aus diesem Spiel
großartige Erkenntnisse zu ziehen,
es habe ihn aber gefreut, wie die Jun-
gen sich bewährt hätten. Bei ihren
Einsätzen habe es keinen Bruch im
Spiel gegeben. Die besten Steißlinger
Werfer waren Jonathan Stich mit 8,
Wesley Wojtas mit 7/3 und Alexan-
der Stehle mit 7/1 Toren.

HANDBALLSZENE
TTC Mühlhausen 

ohne Chance
Mühlhausen-Ehingen (swb).
Wie schon in der Hinrunde erwies
sich der SC Buchenbach für den
TTC Mühlhausen als ein sehr un-
angenehmer Gegner. Zwar leistete
man dieses Mal kräftiger Gegen-
wehr , doch am ende hieß es 9:1 für
Buchenbach. Die Eingangsdoppel
verliefen für den TTC Mühlhausen
relativ ausgeglichen, dennoch hat-
ten die Einheimischen in allen drei
Partien am Ende die Nase vorn. M.
Lamminger bot bei seinem Saison-
debut gegen den starken Ungar
Revfy im vorderen Paarkreuz
zwar eine gute Leistung, allerdings
ohne »finalen Erfolg«. Winkler be-
wies an diesem Tag gute Form und
konnte Cerveny niederringen und
sich so erfolgreich für die Hinrun-
denniederlage revanchieren. Einen
weiteren Spielgewinn hatte Dan-
negger gegen  P. Ocko auf dem
Schläger. Nach 2:1 Satzführung
und mehreren Matchbällen wen-
dete sich das Blatt jedoch noch zu
Ungunsten von Dannegger. Auch
F. Schädler hatte sich bei seiner
Saisonpremiere im mittleren Paar-
kreuz etwas mehr ausgerechnet.
Gegen »Draufgänger« Rapp mus-
ste er sich mit einem Satzgewinn
begnügen. Als dann auch noch
Schneider und Lamm knapp die
Segel streichen mussten, stand man
kurz vor der endgültigen Entschei-
dung, welche durch die Niederlage
von Winkler gegen Revfy auch be-
siegelt wurde. Weitere Infos un-
ter:www.ttc-muehlhausen.de.
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Klicken Sie 
doch mal rein!

ÄRZTETAFEL

PRAXISÜBERNAHME
Liebe Patientinnen und Patienten,
zum 1. Februar 2007 übernehme ich die Hautarztpraxis meines ge-
schätzten Kollegen Dr. Bernd Seidel mit folgenden neuen Sprechzeiten:

Mo., Di. 8.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 – 15.00 Uhr
Do. 12.00 – 19.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Für die freundliche Aufnahme in Singen und das bereits geschenkte
Vertrauen möchte ich mich bei allen herzlich bedanken.
Ihre Hautärztin
Dr. Jacqueline Albig

Hautarztpraxis

Dr. med. Jacqueline Albig
August-Ruf-Straße 18 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 15 41 · Fax 0 77 31 / 97 59 41

Wittern Sie auch was...?
...das müssen unsere günstigen Preise sein!

Die finden Sie heute in unserem Prospekt
im Wochenblatt.

www.fressnapf.de

Industriestr. 12 • 78224 Singen • Telefon 07731/922688 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 19.00 Uhr • Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Hohle Str. 11 a • 88662 Überlingen • Telefon 0 75 51/6 9203
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 19.00 Uhr • Sa., 8.00 - 14.00 Uhr

Carl-Benz-Str. 3a • 78467 Konstanz • Telefon 075 31/69 52 44
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00 - 19.00 Uhr • Sa., 8.00 - 18.00 Uhr

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!100 g 1,69 €

Andechser Natur
Hirtenkäse
30% Fett i.Tr.,
würzig-
pikanter,
voll-
mun-
diger
Schnittkäse

100 g 1,59 €

100 g 0,89 €

300-g-
Packung 1,09 €

©
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Stück 0,99 €

200-g-
Glas je 6,99 €

20x 0,5-l-
Flaschen
zzgl. 3,10 €
Pfand 10,99 €

750-ml-Fl. 1,69 €100 g 0,59 €

100 g 1,49 €

1 kg 8,99 €

Pollo fino
Hähnchen-
spezialität
aus
der
Keule

Danone
Frucht-
zwerge
versch.
Sorten,
6er =
(1000 g = 3,63 €)

Nescafé Gold
auch mild -
löslicher
Kaffee
(100 g =
3,50 €)

1 kg 7,99 €

100 g 1,39 €

Mazola
100%
reines
Keimöl
(1000 ml =
2,25 €)

Endivien
oder
Frissee-
Salat
Ital./Span.,
Hkl. I

Bitburger
Pils
(1 l =
1,10 €)

100 g 0,99 €

Seelachsfilet
Fanggebiet
Nordost-
atlantik

Wir feiern
100 Jahre
Edeka

Rinder-
schmor-
braten
aus der
Schulter

Krustenschinken

Schwarzwälder
Schinken

Allgäuer Emmentaler
45% Fett
i.Tr.,
Nuss-
kern-
artiger
Hartkäse

Heringsfilets
in Sahne-
soße

Rama

(1 kg =
1,18 €)

500-g-
Becher 0,59 €

1 kg 1,99 €

720-ml-Glas je0,99 €

Packung je 0,44 €

Knorr fix
ver-
schiedene
Sorten
(100 g =
0,94 €)

Kühne Gewürzgurken
oder Orig.
Spreewälder
Gurken
Abtropfgewicht
360 g
(1000 ml =
2,75 €)

Bio Fenchel,
Bio Radicchio
Ital.,
Hkl. I

0,75-l-
Flasche 1,99 €

De Luca Marghero
I.G.T. Calabria
Herkunfts-
land: Ital.
Anb.geb.: Kalabrien
Jahrgang: 2002
(1 l = 2,65 €)

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Fr.  9.00-19.00 Mo. - Fr  . 8.00-20.00 Mo. - Fr.    8.00-19.00 Mo. - Fr. 8.00-20.00
Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00 Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00

Dose je 0,33 €

Kitekat Katzennahrung
verschiedene Sorten,
in Gelee 400, oder in Sauce
415 g
(100 g = 0,80)

500-g-Packung je 3,33 €

Dallmayr Prodomo
Prodomo entcoffeiniert, vakuum
gemahlen oder Ganze Bohne
(1000 g = 6,66)

ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 31. JANUAR 2007

Jede Woche neue
Jubiläumsknüller.

LassenSie sich überraschen.

Boeuf Grand
Cru
Entre-
cote
Rinder-
braten

Kalbs-
lyoner

100 g 0,89 €

5er
140-g-
Packung 0,79 €

Ferrero Milchschnitte
(100 g = 0,56)

150-g-Becher je 0,19 €

Ehrmann Almighurt
Erdbeer
verschiedene Sorten

(100 g = 0,13)

* Jubiläumsknüller * * Jubiläumsknüller *

Wir feiern
100 Jahre
Edeka

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

oom
BauMarkt

Ein Unternehmen der REWE Gruppe

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

Super Angebote
Kaffeemaschine, schwarz 29,99 €

Wasserkocher, schwarz 29,99 €

Toaster, silber 32,99 €

Pizzaofen, silber 39,99 €

NEU ! Im Sortiment
Schlüsseldienst,
z.B. Zylinderschlüssel ab  4,99 €

Kinder brauchen Familie, um 
Abenteuer zu bestehen.

Archiv

Was hat unser Bürgermeister
uns versprochen?

kostenloses Wochenblatt-Archiv 
mit allen bedeutenden,

redaktionellen Beiträgen seit 1998

Einfach nachschauen, im Internet-Archiv 
unter www.wochenblatt.net, kostenlos und ohne Registrierung.

Wochenblatt Singen GmbH & Co. KG
Hadwigstr. 2a • 78224 Singen • Tel.: 0 77 31 / 88 00-0

Archiv 

www.

Singener Strasse 34 • 78315 Böhringen • Telefon 07732-823027 • www.gd-kosmetik.de

ERLEBEN SIE DIE

NEUERÖFFNUNG IN BÖHRINGEN
Tag der offenen Tür am Donnerstag, 1.2.2007, von 10.00 - 21.00 Uhr

MEIN WILLKOMMENS-ANGEBOT FÜR SIE:
Auf Ihre erste Behandlung in meinen 

neuen Räumen erhalten Sie 10 % Rabatt.

Schausonntag, am 4. Febr. 2007 - geöffnet von 13 - 18 Uhr

Ledergarnitur

3-sitzer, 2-sitzer, Sessel, schwarz

999,- €
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Kreis Konstanz (li). Ab 1. Fe-
bruar  2007 gibt es eine neue Ruf-
nummer für den ärztlichen Not-
dienst: 0180 19292 350. Damit
entfällt die vorwahlfreie und bun-
desweit gültige 1 92 92! Mit Datum
vom 23. Januar 2007 wurde dies
den niedergelassenen Ärzten von
der Kassenärztlichen Vereinigung
Baden-Württemberg mitgeteilt. Ei-
ne kürzere Presseerklärung folgte
am 25. Januar: Und jetzt sollen alle
wissen, wie sie einen niedergelasse-
nen Arzt im Notfall erreichen?!

Bisher kamen die Anrufe für den
Rettungsdienst (19222) und den
ärztlichen Notdienst (19292) auf
dem gleichen Leitstellentisch in
Radolfzell an. Das wurde auch von
allen Seiten als gut angesehen. Vor-
ne kommt 01805, dann die alte
Notrufzahl 19292, und am Ende
350 für den Landkreis Konstanz.
Da jetzt jeder Landkreis eine eige-
ne Zahl hat, hoffen die Vertreter
der Ärzteschaft, wenigstens hier
noch eine Vereinheitlichung hinzu-
bekommen.

Neue Notarztnummer
01805 / 1 92 92 / 350

Konstanz (frö). Auch für das
kommende Semester Februar bis
August 2007 haben die Macher  der
Volkshochschule Konstanz-Singen
e.V. wieder ein rekordverdächtiges
Programm auf die Beine gestellt.
Das Vorwort wurde verfasst von
Dr. Schmidt-Liebich, der in diesem
Semester in den wohlverdienten
Ruhestand gehen wird.
Die Stelle für einen neuen Rektor
wurde ausgeschrieben, unter den
Bewerbern ist auch der momentane
Leiter der VHS-Konstanz Dr. Lo-
thar Stetz. Seine Chancen stehen
gut, er hat lediglich 10 Mitbewer-
ber. 
Landrat Frank Hämmerle stellte
das neue Programm vor der Presse
vor. Das Ergebnis ist ein echtes
Teamwork, in den Bereichen Ge-
sellschaft, Psychologie, Kultur, in
Kunst und Gesundheit, in Spra-
chen und zuletzt in Beruf/EDV
können bildungshungrige 1.760
Veranstaltungen besuchen.
Weiterhin wird ein starker Akzent
auf historisch,- politisch und zeit-
geschichtlicher Bildung liegen. Es
wird Vorträge und Seminare geben,
medizinische Themen, Lehr- und
Lernmethoden und Fragen der Er-
ziehung  oder Sprachförderung, so
wie Fragen der interkulturellen
Kompetenz.
In 2006 waren es genau 2.780 Ver-
anstaltungen mit 32.800 Teilneh-
mern.- Das sind über 10 Prozent
der Bewohner des Landkreises.
Damit liegt die hiesige VHS auf
Rang 8 in Baden-Württemberg,

zusammen mit den Städten Frei-
burg und Ulm. Ein  Ergebnis, das
sich sehen lassen kann, so Häm-
merle. Dieses Niveau  zu halten ist
das Ziel des laufenden Jahres.
Hämmerle lobte speziell die
Hauptstelle Konstanz, die einen
ungeheuren Aufschwung genom-
men habe. Insgesamt beschäftigt
die VHS Konstanz-Singen e.V. 19
Mitarbeiter(innen), auf das gesamte
Programm sind 530 Lehrkräfte
verteilt.
Auch in puncto Finanzen konnte
Hämmerle Positives vermelden.

Der Etat von 3,2 Millionen Euro ist
zum Großteil gedeckt. Konstanz,
Stockach und Singen erhalten 2,50
Euro pro Einwohner, den Rest tei-
len sich das Land mit 125.000 Euro
und der Kreis über die Kreisumla-
ge. Mehr Zuschüsse gibt es auch
über ein EU-Förderprojekt. 80
Prozent der Kosten sind eigenfi-
nanziert, das ist ein Spitzenwert, so
Hämmerle.
Inhaltlich ist das Programm abso-
lute Spitze, die Qualität sei top, so
der Landrat. Die Inhalte sind eben-
so spannend wie interessant. Man

erreiche viele Leute in der Bevölke-
rung.  Mit einem Mehr an  Ange-
bot, was die Sprachen anbelangt,
liege man im bundesweiten Trend
ganz vorne.   Auch hier  kann mit
dem Angebot praktische Integrati-
on  geübt werden. Besonders be-
tont wollte Hämmerle den  Dienst-
leistungscharakter wisssen. Auch
Randgruppen  wie zum            Bei-
spiel Analphabeten werden ange-
sprochen. Speziell dafür wurde ei-
ne Spende der Firma Siemens
gegeben.  Ein  weiteres Plus in Sa-
chen  sozialer Verantwortung ist
das Angebot für Arbeitslose. Sie
erhalten bei allen  Kursen einen
Sonderrabatt von 50 Prozent.
Auch das sei eine sinnvolle Investi-
tion in unsere Gesellschaft, so
Hämmerle.
Mit einer  Vortragskarte schaffe
man Rabatte für  Kundenbindung.
Für 25 Euro pro Semester kann
man alle Vorträge hören. 
Inhaltlich und wirtschaftlich  müs-
se  man versuchen, den hohen Platz
im Ranking zu halten. 
«Wir leben  von der Akzeptanz der
Bürger« zog Hämmerle ein erstes
Fazit.
Die Gebühren für das kommende
Semester wurden nicht erhöht. Das
neue  Programm wird ab  sofort an
alle Haushalte im Kreis verteilt,
auch in Kreuzlingen. In Radolfzell
kann man das  Programm in der
VHS  abholen,  in der Buchhand-
lung am Obertor oder in der To-
rist-Info.  Infos unter  www.vhs-
konstanz-singen.de.

Hohe Akzeptanz der Bürger
VHS Konstanz-Singen mit neuem Programm zum Frühjahr 

Sie präsentieren das neue Programm der VHS Konstanz-Singen e.V.:
(v.li.): Dr. Lothar Stetz VHS-Leiter Konstanz, Reiner Schmid (VHS
Singen-Konstanz), Dr. J. Schmidt-Liebich (VHS Direktor) und Gerold
Czajor (Leiter VHS-Stockach). Oben: Landrat Frank Hämmerle

swb-Bild: frö

Rechtschreibung mangelhaft?
Viele Schüler haben Schwierigkeiten  

im Lesen und Rechtschreiben

Über den individuellen Förderunterricht für Ihr Kind infor-
miert Sie Dr. Siegfried Pfitzenmaier, LOS
Singen, Schwarzwaldstr. 17,
Telefon 0 77 31 / 18 15 00
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Klar braucht Sie Taschentücher,
aber nicht wegen einer Erkältung

www.vivesco.de

Für eine starke Abwehr
CETEBE® ABWEHR PLUS Kapseln stärken die Abwehrkräfte zweifach: Vitamin C als eine
Schlüsselsubstanz für die sich schnell teilenden
Immunzellen unterstützt die erste Abwehr von
eindringenden Viren und Bakterien. Zink wirkt in
einem anderen Bereich: Es sorgt dafür, dass
spezielle Abwehrzellen zielgerichtet auf
Krankheitserreger reagieren können. Beide
Nährstoffe ergänzen sich in ihrem Einfluss auf
die Abwehrkraft.
CETEBE® ABWEHR PLUS enthält Vitamin C
in Form von Zeitperlen, damit eine kontinuierliche Vitamin-C-Freisetzung
von morgens bis abends gewährleistet ist.

Das neue Vivesco-Gesundheitsmagazin ab sofort kostenlos in
den unten aufgeführten Apotheken

Happy End, bevor es richtig losgeht: mit wirksamen Erkältungsmitteln aus Ihrer vivesco Apotheke

ERLEBEN SIE GESUNDHEIT AUCH IN IHRER NÄHE

vivesco ist eine Kooperation mit selbst-
ständigen Apotheken. Mehr als 1.230
Apothekenteams in ganz Deutschland
setzen tagtäglich ihr ganzes Wissen 
für Ihre Gesundheit ein

Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26
78224 Singen
Telefon: 0 77 31/6 43 17

Neue-Stadtapotheke
Michael Dohm
St. Johannisstraße 1
78315 Radolfzell
Telefon: 0 77 32/82 19 29

Scheffel-Apotheke
Michael Dohm
Alemannenstraße 5
78315 Radolfzell
Telefon: 0 77 32/97 12 70

City-Apotheke
Dr. Alfred Hotzel
Breitestraße 8
78234 Engen
Telefon: 0 77 33/9 70 33

Marien-Apotheke
Elisabeth Herzog
Hauptstraße 47
78244 Gottmadingen
Telefon: 0 77 31/79 65 39

Aachtal-Apotheke
Rüdiger Balasus
Bärenloh 3
78269 Volkertshausen
Telefon: 0 77 74/9 32 60

Hegau-Apotheke
Claudia Preiser
Langestraße 12
78256 Steißlingen
Telefon: 0 77 38/51 73

See-Apotheke
Karin Hotzel
Hauptstraße 10
78351 Bodman-Ludwigsh.
Telefon: 0 77 73/92 00 23

Holen Sie sich Ihren 

kostenlosen
Lippenpflege-
stift jetzt
in Ihrer Vivesco-
Apotheke ab!

✂

✂

aktuell
MIT EXTRAS:

*GESUNDHEIT IM TV

*TOP-FILME



GUTE NACHRICHTEN
Als sehr schöne und erfolgreiche Aktion bewährte
sich der diesjährige Adventskalender im Singener
Stadtteil Überlingen am Ried. Es kam ein Erlös von
1.214 Euro Zustandeden nun die Initatorin der Ak-
tion, Briggite Lauber und Ortsvorsteher Wolfgang
Bangert an die Elternbeirätinnen Schildknecht und
Enderle-Bassler übergeben konnten. 

1300 Euro hat die Frauengymnastikgruppe aus Aach
aus dem Erlös des Nikolausmarktes 2006 gesammelt.
Zu diesem Zweck hatten
die Frauen gebastelt, ge-
backen, gekocht, genäht
und  Adventskränze gebun-
den. Den Betrag spendeten
die engagierten Frauen
dem Haus am Mühlbach

� ADVENTSFENSTER 
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Bohlingen (frö). Schlag zehn Uhr
am vergangenen Samstag fuhr Sin-
gens Bürgermeister Bernd Häusler
vor dem Wirtshaus Sternen in Boh-
lingen vor und machte dem Musik-

verein seine Aufwartung. Der An-
lass war die Eröffnung des seit
vergangenen Herbstes geschlosse-
nen Gasthauses Sternen. 
Die Mitglieder des Vereins haben
aus der Not eine Tugend gemacht.
Wegen akuten Mangels einer geeig-
neten Kneipe im Dorf, in der man
Fastnacht feiern kann, pachtete der
Verein kurzerhand den Sternen für
4 Wochen, um den Narren vor und
während der Fastnacht eine Bleibe
zu geben. 
Die Idee dazu kam vom Dirigenten

des Vereins, Roland Matt.  Er über-
legte, wie man den Sternen vorü-
bergehend wieder beleben könne.
Nun wurde ein Pachtvertrag abge-
schlossen, Eigentümer Alexander

Bach gab den Sternen  für  vier Wo-
chen frei. Er sagte sofort zu, damit
war die Grundlage für den mo-
mentanen Schankbetrieb geschaf-
fen. Mit den Vereinsmitgliedern
wurde ein wirtstechnisch einge-
spieltes Team zusammen gestellt.
Alle stehen hinter dem Projekt, alle
ziehen an einem Strang. 
»Die Resonanz der Bohlinger ist
jetzt schon gut«, weiss Vereinsvor-
stand Berthold Riedmann. Ziel sei
es gewesen, gemeinsam etwas auf
die Beine zu stellen. Auf der Spei-

sekarte stehen gutbürgerliche Spei-
sen wie Wurstsalat oder ein defti-
ger Vesperteller, Leber- und
Schwarzwürste.
Als Special gibt es Kesselfleisch,

Schnörrle und Schweineschwänzle.
Im Verein gibt es einen eigenen
Metzger, so ist Frische gewährlei-
stet. Alle, die im Sternen in den vier
Wochen arbeiten, tun dies unent-
geldlich. Über Fastnacht wird der
Sternen aller Vorraussicht gut be-
sucht sein, alleine die Mitglieder
der Truebehüüter-Zunft werden
erwartet, das wäre schon die halbe
Miete. Geöffnet ist der Sternen
Werktags von 17 bis 20 Uhr und
Samstags und Sontags von 10 bis 24
Uhr.

Fasnet-Beiz mit Kesselfleisch
Sternen in Bohlingen erwartet Narren

Da kommt Freude auf: Vorstand Berthold Riedmann vom Musikverein Bohlingen, Dirigent Roland Matt
und Bürgermeister Bernd Häusler freuen sich über das Fasnachts-Gastroprojekt «Sternen« in Bohlingen. 

swb-Bild: frö

Laufen für 
guten Zweck

Memmingen/Friedrichshafen
(swb). Vom 27. Juni bis zum 1. Ju-
li läuft eine Gruppe von engagier-
ten Sportlern in fünf Etappen rund
um den Bodensee. 
Unter der Regie von Matthias
Weigmann aus Hamburg steht der
Lauf unter dem Motto: »Zu Gun-
sten des Kinderhospizes Allgäu«.
Start- und Zielpunkt wird Frie-
drichshafen sein. Eingeladen sind
alle Menschen, die Freude am Lau-
fen haben. Stationen sind  Kon-
stanz, Romanshorn, Stein am
Rhein und Bodmann. Ziel ist es,
möglichst viele Spenden für das
Kinderhospiz zu erlaufen.
Es werden jetzt schon Teilnehmer

gesucht. Auch Schulen und Fir-
men sind herzlich eingeladen. In-
fos unter
www.bodenseelauf.beep.de oder
unter 08331/985030 oder unter
www.kinderhospiz-allgaeu.de.

Kreis Konstanz/Welschingen
(swb). Kürzlich war es wieder so
weit: Im fünften Jahr in Folge
packten die Mitglieder des Jugend-
rotkreuz (JRK) im Landkreis Kon-
stanz Pakete für ungarische Kinder
und Jugendliche in Budapest. Un-
terstützung bekamen sie unter an-
derem dabei von den Schülerinnen
und Schülern der Grund- und
Hauptschule Welschingen, die - 90
Päckchen beisteuerten. Für den
DRK Kreisjugendleiter Tobias
Kremm war es selbstverständlich,
diese persönlich abzuholen, und so
fuhr eines Morgens der große Rot-

kreuz-Laster vor. Ruckzuck war
der Lkw beladen. Auch das Kon-
stanzer Jugendrotkreuz war wieder
aktiv dabei und wiederholte seine
erfolgreiche Aktion aus dem Vor-
jahr: Vor einem großen Discounter
erhielten interessierte Kunden
»Einkaufszettel« mit einer Aufli-
stung der »Zutaten« eines Päck-
chens im Wert von knapp fünf Eu-
ro. Nach dem Einkauf nahmen die
trotz des Nieselregens gut gelaun-
ten JRK-Mitglieder die gespende-
ten Lebensmittel dankbar entgegen
und packten sie unter einem Pavil-
lon in vorbereitete Kartons. Mit

den Päckchen der anderen JRK-
Gruppen und von Schülern der
Singener Waldeckschule kam die
stattliche Zahl von 315 Stück zu-
sammen. Kartons und Säcke mit
Spielsachen, Stofftieren und Alt-
kleidern sowie Gehhilfen und Kin-
derwagen komplettierten die La-
dung des 7,5-Tonners, der nach
Budapest startete.
Auch im schönen Budapest gibt es
Stadtteile, in welchen ein hoher
Anteil der Bevölkerung am unteren
Existenzminimum lebt. 
Aus diesem Grund betreibt das
Ungarische Rote Kreuz (URK) in
der Metropole drei Suppenküchen,
die bis zu 2000 Personen täglich ei-
ne warme Mahlzeit und besonders
auch im Winter die Möglichkeit
bieten, sich trotz der beengten Rä-
umlichkeiten kurz aufzuwärmen.
In der größten der drei Einrichtun-
gen kann außerdem die teils zer-
lumpte Kleidung gegen gebrauch-
te, aber intakte eingetauscht
werden. Gerne genutzt werden
auch die Duschen im Sanitärcon-
tainer. 
Diese überaus sinnvolle Arbeit
wird seit Jahren vom DRK-Kreis-
verband Landkreis Konstanz und
seinen 17 Ortsvereinen, die sich be-

sonders auch finanziell beteiligen,
unterstützt. Schließlich ist man seit
1994 mit dem URK im achten
Stadtbezirk partnerschaftlich ver-
bunden. Gerade hier und in den
benachbarten Bezirken lebt ein Teil
der Bevölkerung an der Armuts-
grenze.
Davon konnten sich auch die sie-
ben Jugendrotkreuzler überzeu-
gen, die kurz nach ihrer Ankunft in
Budapest bereits die ersten
Päckchen in einem nahe gelegenen
Kindergarten überreichten. »Aus
unserer Sicht nur eine Kleinigkeit,
aber die strahlenden Augen und die
Begeisterung der Kinder sprechen
Bände«, sagt Tobias Kremm und
fährt fort: »Bei solchen Begegnun-
gen erfahren unsere Mitglieder so-
zusagen hautnah, wie gut es uns in
Deutschland eigentlich geht.«
Aber nicht nur die Unterstützung
der sozialen Arbeit vor Ort im ach-
ten Stadtbezirk ist ein Bestandteil
der Partnerschaft zwischen den
beiden Rotkreuz-Gesellschaften,
sondern auch der Austausch der
beiden Jugendverbände. Im jährli-
chen Wechsel besuchen sich die Ju-
gendgruppen im Sommer - 2007
sind die Ungarn wieder zu Gast in
Deutschland.

Strahlende Kinderaugen
Weihnachtspost vom Jugendrotkreuz

Sprachtests am 
Bodensee

Radolfzell (swb). Die IELTS-
Sprach-Tests werden jetzt auch am
Bodensee durchgeführt. 
Nach mehreren deutschen Groß-
städten ist nun auch Radolfzell
neuer Testort der Carl Duisberg
Centren.
Eimal monatlich kann man nun
auch am Bodensee das renommier-
te Sprachzertifikat ablegen. 
Die Tests gelten unter anderem als
Zugangsvorraussetzungen für Stu-
dien im Ausland. Bereits 2006 leg-
ten mehrer Tausend Absolventen
die Tests ab. Infos unter
07732/9201-0.

Der Singener Arzt Dr. Werner Missalek arbeitet im Buschkrankenhaus
Lui im Sudan mit dem gespendeten Ultraschallgerät. 

swb-Bild:  Hoffnungszeichen

Singen (swb/of). Der Singener
Arzt Dr. Missalek arbeitete wieder
sechs Wochen lang für Hoffnungs-
zeichen im Krankenhaus Lui im
Sudan. Diesmal hatte er zusätzlich
ein gespendetes Ultraschallgerät
im Gepäck. Vor kurzem ist er wie-
der in den Hegau zurückgekehrt.
Zum dritten Mal war Dr. med.
Werner Missalek im Auftrag der
Singener Menschenrechts- und
Hilfsorganisation "Hoffnungszei-
chen / Sign of Hope" im Einsatz
im Südsudan. Rund sechs Wochen
investierte der Tropenmediziner,
um im Buschkrankenhaus Lui die
dortigen Ärzte zu entlasten.
"Mein Ziel ist es, den Armen Wür-
de und Gerechtigkeit zu geben", so
Dr. Missalek über seinen Einsatz.
"Die Menschen, die täglich in das
Krankenhaus in Lui kommen, sind
auf unsere Hilfe angewiesen. Aber
auch für mich selbst war dieser
Einsatz kein Opfer, sondern ich
habe viel dazulernen und an Ein-
drücken mitnehmen können."
Nicht nur an den typischen Tro-
penkrankheiten wie Malaria und
Flussblindheit, an Tuberkulose,
Blutarmut und Lungenentzündun-

gen leiden die Menschen. Alarmie-
rend ist auch die steigende Anzahl
der HIV-Infizierten. Seit mehreren
Jahren hat Hoffnungszeichen es
sich zur Aufgabe gemacht, für die
Lieferung von dringend benötigten
Medikamenten an das Kranken-
haus zu sorgen. In Zusammenar-
beit mit dem Krankenhauspersonal
vor Ort und mit Dr. Missalek wird
der Bedarf an Medikamenten und
medizinischen Geräten festgestellt
und von der Organisation in Kenia
gekauft. Hoffnungszeichen-Afri-
ka-Koordinator Franco Moroni
sorgt anschließend für die Liefe-
rung der Medizin zum Kranken-
haus Lui.
Diesmal nahm Dr. Missalek eine
besondere Fracht mit nach Lui.
Der Sipplinger Arzt Dr. Jan Seller-
beck hatte ein gebrauchtes Ultra-
schallgerät gespendet. "Ich habe es
in Lui sofort in Betrieb genommen
- es funktioniert einwandfrei und
leistet gute Dienste", so Dr. Missa-
lek. Spendenkonto: Konto Nr.
1910 bei der EKK (BLZ 520 604
00). Weitere Informationen im In-
ternet unter www.hoffnungszei-
chen.de.

Arbeit im Sudan
Dr. Missalek zum dritten Mal vor Ort

Kreis Konstanz (of). Die Gene-
ration 50 + ist im Vormarsch. De-
mographische Studien belegen,
dass Generation der über 50jähri-
gen Mitbürger mit 19,7 Millionen
Haushalten 51,7 Prozent aller
Haushalte stellt und damit inzwi-
schen in der Mehrheit ist. Diese
Entwicklung wird sich in den
nächsten Jahren noch deutlich ver-
stärken.
Die Haushaltszahl der 20 bis 49-
jährigen Personen liegt mit 18,3
Millionen inzwischen in der Min-
derheit. Für die Malerinnung Kon-
stanz war die Anlass im Rahmen
des diesjährigen Gesellentags, eine
Fortbildung zu diesem Thema an-
zubieten. In verschiedenen Ar-
beitsgruppen erstellten die Maler-
gesellen selbst Grundlagen, die bei
der Arbeit in Haushalten mit älte-
ren Mitbürgern mehr in den Vor-
dergrund gestellt werden sollen
umd damit auch die entsprechende
Servicequalität anbieten zu kön-
nen, sozusagen ein seniorengerech-
tes Arbeiten am Haus und in der
Wohnung in den Dienstleistungs-

katalog der Betriebe aufnehmen zu
können. Erarbeitet wurden Vor-
schläge zu verschiedenen Themen-
bereichen.
Das fing bei einer entsprechenden
Baustelleneinrichtung an bis zu
Arbeitsabläufen, die dem Lebens-
ablauf von Senioren entsprechen.
Besonders auf Sauberkeit, so das
Fazit der Arbeitsgruppen, müsse in
besonderem Maße geachtet wer-
den.
Für Senioren können durch die
Malerbetriebe auch zusätzliche
Dienstleistungen angeboten wer-
den, wie zum Beispiel Fensterrei-
nigungen nach Beendigung der Ar-
beit, oder Teppich- und Möbelrei-
nigungen wie auch Arbeiten rund
ums Haus, zum Beispiel Reini-
gungsarbeiten an den Dachrinnen.
Auch die Arbeitsabläufe sollen mit
den Senioren gründlich durchge-
sprochen werden, für jeden Ar-
beitstag in der Wohnung. Auch auf
den Tagesablauf der Bewohner soll
eingegangen werden, schließlich
befinden sie sich oft noch auf der
»Baustelle« selbst.

Senioren sind Kunden
Malerinnung und Generation 50+

Natürlich wurden die Päckchen aus dem Hegau vor Ort von den Kin-
dern gleich ausgepackt. Dabei herrschte helle Freude. swb-Bild: DRK



Der IVD Bundesverband begrüßt
den Entwurf des Bundesfinanzmi-
nisteriums zu einer Novelle des In-
vestmentgesetzes. Unter anderem
enthält der Entwurf zahlreiche Re-
formvorschläge für die offenen Im-
mobilienfonds.
Insbesondere wird das bisherige
Bewertungsverfahren geändert.
Künftig soll die »Bestellung von
Zusammenschlüssen von Sachver-
ständigen, unabhängig davon, in
welcher Rechtsform sie erfolgen,
der Bestellung von Sachverständi-
gen gleich gestellt werden«, so
sieht es der Entwurf vor. 
»Es sollen also auch Maklerhäuser,
Wirtschaftsprüfer und andere Be-
werter zugelassen werden«, so  Jür-
gen Michael Schick, Vizepräsident
des IVD. Der IVD begrüßt dies als
einen Schritt zu mehr Wettbewerb.
»Dass das Monopol von wenigen
auf die offenen Immobilienfonds
spezialisierten Sachverständigen
gebrochen wird, sorgt für mehr
Konkurrenz und kommt letztlich
den Anlegern der Fonds zugute«,
so Schick.
Die bisherigen Ausschüsse, beste-
hend aus drei Gutachtern, die die
Bewertung einer Immobilie vor-
nehmen, sollen abgeschafft wer-
den. Stattdessen werden künftig
zwei voneinander unabhängige
Gutachter die Immobilie begut-
achten.
Sie müssen sich über den richtigen
Verkehrswert einigen, ansonsten
entscheidet ein dritter Gutachter.
»Sinnvoll wäre es, ein Schiedsge-

richt zu bestellen, das bei größeren
Abweichungen entscheidet«,
schlägt Schick vor.
Positiv bewertet der IVD auch,

dass die zu Recht häufig kritisier-
ten »Einwertungsgewinne« bei of-
fenen Immobilienfonds bald der
Vergangenheit angehören dürften,
wenn der BMF-Entwurf Gesetz
wird. »Es war niemals sachgerecht,
dass eine Immobilie nur kurze

Zeit, nachdem sie zu einem be-
stimmten Kaufpreis erworben
wurde, mit einem zum Teil deut-
lich höheren Verkehrswert in die

Bücher genommen wurde. Der
Vorschlag des BMF, dass künftig in
den ersten zwölf Monaten nach Er-
werb einer Immobilie höchstens
der Kaufpreis als Verkehrswert
ausgewiesen werden darf ist eine
pragmatische Lösung«.
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Der neue Energiepass wird jetzt
auf den Weg gebracht. Das hat lan-
ge gedauert. Der Kompromiss
zwischen den Ministern Tiefensee,
Gabriel und Glos sieht ab 1. 1.
2008 vor:
Bei allen Gebäuden, die nach 1978
errichtet worden sind, besteht ein
generelles Wahlrecht zwischen
dem verbrauchs- und dem bedarfs-
orientierten Energieausweis. Das
Wahlrecht gilt unabhängig von der
Anzahl der Wohnungen in einem
Gebäude. Das Datum orientiert
sich an dem Inkrafttreten der Wär-
meVO aus diesem Jahr. Man geht
davon aus, dass die neuen Gebäude
deshalb einen gewissen Wärme-
standard haben.
Bei Gebäuden mit Baujahr vor
1978 gilt das Wahlrecht ebenfalls
für alle Gebäude mit mehr als 5
Wohneinheiten. Bei Gebäuden mit
4 und weniger Einheiten ist der be-
darfsorientierte Energieausweis
Pflicht.
Für ein Gebäude mit weniger als 5
WE, das vor 1978 gebaut, aber
nach 1978 grundsaniert worden
ist, besteht wieder das uneinge-
schränkte Wahlrecht.
Bei beiden Versionen des Ener-
gieausweises muss der Aussteller
Handlungsempfehlungen für die
Verbesserung der Energiebilanz
des Gebäudes geben.
Wenn Fördermittel nach dem
CO2-Sanierungsprogramm der
KfW in Anspruch genommen wer-
den oder worden sind, muss im-
mer ein bedarfsorientierter Ener-
giepass erstellt werden.

Energiepass
kommt endgültig

Virtuelle
Hausrundgänge

Knapp 16 Prozent der deutschen
Immobilienbesitzer möchten ak-
tuell ein Haus oder eine Wohnung
verkaufen. Gut bestückte Such-
kundendatenbanken renommier-
ter Immobilienvermittler, 3D-
Rundgänge in Immobilienportalen
im Internet und Bankenkoopera-
tionen von Maklern gelten bei den
Befragten als effektivste Vermark-
tungskanäle.
Das ist das Ergebnis der »Immobi-
lien-Trendstudie« von PlanetHo-
me, einer Tochtergesellschaft der
HypoVereinsbank.
Fast 60 Prozent aller Befragten
wollen schnellen und direkten Zu-
griff auf die größtmögliche Zahl
vorgemerkter Kaufinteressenten.
Neben effektiven Suchkundenda-
tenbanken vertraut mehr als jeder
dritte Immobilienverkäufer auf re-
präsentative Aushänge in gut be-
suchten Bankfilialen. 
Überraschend: Nur zehn Prozent
beliebter als Suchkundendaten-
banken ist der Vermarktungsweg
Internet. Die Befragten sind davon
überzeugt, dass Objekt-Präsenta-
tionen in großen Immobilienpor-
talen des Internets besonders aus-
sichtsreich sind, um Kontakte zu
möglichen Haus- oder Wohnungs-
interessenten zu knüpfen. 
Neben dem Internet, der persönli-
chen Betreuung durch einen Mak-
ler und dessen Bankenkooperatio-
nen setzten Immobilienverkäufer
auf einen weiteren Vermarktungs-
weg:
Knapp 20 Prozent setzen auf Klei-
ninserate in Zeitungen.

IVD begrüßt Novelle
Reform für offene Fonds geht in die richtige Richtung

Wer als Mieter eine Wohnung an-
mietet, hat nicht nur ein Recht, die
Mieträume selbst zu nutzen. Er hat
auch das Recht, die Gemein-
schaftsflächen des Hauses mitzu-
benutzen, entschied der Bundesge-
richtshof (BGH V ZR 46/06).
»Mit dieser Entscheidung schafft
der BGH Rechtssicherheit und
Rechtsklarheit für hunderttausen-
de von Haushalten«, erklärte Dr.
Franz-Georg Rips, Direktor des
Deutschen Mieterbundes (DMB)
in einer ersten Stellungnahme.
»Besonders für Familien mit klei-
nen Kindern oder auch für behin-
derte Mieter bringt die Entschei-
dung Vorteile.«
Diese Rechte haben Mieter im Re-
gelfall bei Gemeinschaftsflächen
laut Bundesgerichtshof:
Ein Mieter ist nun offiziell berech-
tigt, einen Kinderwagen oder ei-
nen Rollstuhl im Hausflur abzu-
stellen, wenn er hierauf angewie-
sen ist und natürlich die Größe 
des Hausflures das Abstellen
zulässt.
Der Vermieter darf auch unter Be-
rufung auf sein Eigentum Besu-
chern oder Verwandten des Mie-
ters das Betreten des Hauses nicht
verbieten.
Die übliche Benutzung von Ge-
meinschaftsflächen bedeutet auch,
dass Kinder im Hof spielen dürfen.
Das Mieterrecht deckt alle mit
dem Wohnen und der Benutzung
von Geschäftsräumen typischer-
weise verbundenen Umstände ab,
wie zum Beispiel die Belieferung
mit einer Zeitung.

Kinderwagen
im Treppenhaus

2-Zimmer-Eigentumswohnung
in Radolfzell / Herrenlandstraße 6/1

Wir verkaufen unsere MUSTERWOHNUNG.
Gut ausgestattete Wohnung im 2. OG, mit großem Balkon und Lift.

Zur Ausstattung gehört:
• Einbauküche
• Parkettböden
• Fußbodenheizung

Wohnfläche 62 m2

Preis:                    150.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Neue Eigentumswohnung
in Radolfzell

Malvine-Schiesser-Weg 9 31/2-Zimmer-Wohnung im 1. OG eines
3-Fam.-Wohnhauses. Großer Balkon, großer Kellerraum, Garage.

• Fußbodenheizung
• Fliesen-/Parkettböden
• Natursteinfensterbänke innen + außen
• Gas-/Brennwertanlage

31/2 Zimmer, ca. 88,85 m2 195.470,– €

Garage 10.000,– €

Das Gesamtanwesen ist fertiggestellt, der Innenausbau dieser Wohnung kann
noch selbst bestimmt werden.

– keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Einfamilienwohnhaus 
in Singen-Nord in bevorzug-
ter, ruhiger Wohnlage

Gepfl., freist. EFH, 2-geschossig, großes
uneinsehbares Grundstück. Neue Öl-Zen-
tralheizung, EBK, Parkettböden, Sauna,
Garage, kurzfristig beziehbar
Wohnfl.: 140 m2, Grundstück: 830 m2

Preis: 348.000,– €

2-Familienwohnhaus 
in Singen-Bohlingen

Freist., ger. 2-Fam.-Wohnh. bietet Platz für
2 Generationen oder auch für Großfamilie.
EG: 41/2-Zi.-Küche, Bad, WC Wfl.: 97 m2

UG: 2-Zi., Küche, Bad Wfl.: 61 m2

Öl-Zentralh., Gas-Anschluss vorhanden, Ga-
rage, Grundstück: 804 m2

Preis: 230.000,– €

2-Familien-Wohnhaus
in Engen

Großes parkähnliches Grundstück. Teilw.
renovierungsbedürftig
EG: 41/2 Zi., Küche, Bad, Gäste-WC, Blk.
UG: 2 Zi., Küche, Bad, gr. überd. Terr.
DG: sep. 3. Wohnung möglich

Wohnfl.: EG: 116 m2,UG: 67 m2

Grundstück: 1056 m2

Preis: 290.000,– €

DHH in Gottmadingen

Gepflegtes, neuw. DH, junges Wohnen,
Parkett-, Fliesen-, Korkböden, EBK, aus-
geb. DG, Carport mit Fahrradraum
Wohnfl.: ca. 120 m2, Bj. 96
zzgl. DG-Ausb. ca. 30 m2

Preis: 228.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

– NEUBAU –
3 Reihenhäuser in Worblingen

–Ortsrandlage –
Auf dem Eckgrundstück Bohlinger Straße / Neugasse erstellen wir Einfamilien-
wohnhäuser mit Garage bzw. Carport.

• Kelleraußenwände gedämmt • Dämmung unter der Bodenplatte
• Fußbodenheizung • Gasbrennwert-Heizung
• Parkettböden • Sanitäreinrichtung z. B. von
• Natursteinfensterbänke • Villeroy & Boch, Hansgrohe, Kaldewei usw.

Mit dem Bau wurde bereits begonnen.

Grundstücksgröße: 305 m2

Eckhaus inkl. Garage: 279.000,– €

– keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

z.B.: 4 1/2 Zi.-Doppelhaushälfte mit Terrasse, Garten
und Balkon 125,2 m2 Wohnfläche € 249.000,-

Telefon 07731/98 26 0 
Telefax 07731/98 26 30

W.u .M .  Vogg  GmbH  &  Co .KG
70736 Fellbach, W.-Pfitzer-Str. 26

Attraktive
Doppelhäuser in

Ortsrandlage

Im Stelzer 3 und 5

Beratung am Baugelände nach kurzfristiger Termin-
vereinbarung auch am Samstag und Sonntag möglich.

Unverbindliche Illustration

Baubeginn

Anfang 2007

GOTTMADINGEN

41/2 -Zi.-Eigentumswohnung
in Singen-Bohlingen

große, gepflegte Wohnung im 1. OG eines
6-Fam.Wohnh., Fußbodenheiz., Balkon,
hochwertige EBK und exkl. Badausstat-
tung, 2 TG-Stellplätze, Keller, Bj. 97/98
– kurzfristig beziehbar –
Wohnfläche: ca. 98 m2

Preis: 155.000,– €
zuz. 2 TG-Stellplätze 15.000,– €
zuz. hochwertige EBK 8.000,– €
Gesamtpreis 178.000,– €

41/2 -Zi.-Maisonette-
Eigentumswhg. in Engen

Wohnen auf 2 Etagen in zentrumsnaher
Lage, kl. Einheit, Balkon, Keller, Garage,
Bj. 1994, die Wohnung ist noch vermietet
Wohnfläche: ca. 86 m2

Preis: 159.000,– €

21/2 -Zi.-Eigentumswohnung
in Rielasingen

ruhige Lage im Mühlezelgle, Balkon,
Keller, TG-Stellpl., Bj. 1997
Wohnfläche: ca. 56 m2

Preis: 105.000,– €

31/2 -Zimmer-
Eigentumswohnung in 
Singen-City – ruhige Lage

Neuere, gut ausgestattete ETW mit
Terrasse im EG eines Mehrfam.-Wohn-
hauses, Bad und separates WC mit
Fenster, Lift, Stellplatz in der TG.
Wohnfläche: ca. 87 m2, Baujahr: 2000
Preis: 165.000,– €

2-Zimmer-Eigentums-
wohnung in Singen-Süd

Neuere ETW im 3. OG eines Mehrfam.-
Wohnhauses (kein Hochhaus). EBK, Bad
mit Fenster, Balkon, Lift, geschl. Stell-
platz in der TG, Bj. 2002.
Wohnfläche: 55 m2

SOFORT BEZIEHBAR!
Preis: 105.000,– €

3-Zi.-Eigentumswohnung
in Singen-Nord

im 3. OG eines Mehrfam.-Wohnhauses
(kein Hochhaus), Bad und sep. WC mit
Fenster, Balkon, gr. Abstellraum im DG,
Keller, Garage
Wohnfläche: ca. 76 m2, Baujahr: 1966
Preis: 89.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Top Finanzierungen
– Baufinanzierung ohne Eigenkapital bis zu 120%
– Schweizer Franken-Darlehen auch ohne Eigenkapital
– Umschuldungen / Umfinanzierungen ab 2,9%

eff. Jahreszins
– Auch für Selbständige (mit Eigenkapital) Kredite

ab 2,5% eff. Jahreszins
– Mitarbeiter gesucht –

Maria Dragojevic, Finanzdienstleistungen
Jacques-Schiesser-Str. 1a, 78333 Stockach, Telefon 0 77 71 / 6 19 33

Bau-/Kauffinanzierung
auch o h n e Eigenkapital !
o. Zins ab 3,79%, 10J. fest, eff. Jz. 4,21%
baufinanz-easy, 0 77 33 / 25 05
P. Kalenberg, 01 71 / 5 44 32 52

G
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IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Für Handwerker geeignet:
1-2-Familienhaus, leicht renov.-bedürft. KP € 169.000,–
Si.-Mitte, Traumlage
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Singen
helle 4-Zi.-Stadtwohnung, ca. 100 m2 Wfl., 2
Balkone, 2 Bäder, gr. Abstellraum, frei ab
1.4.2007, € 590,– KM, TG € 40,-, zzgl. NK/KT,
provisionsfrei
BW-Bank Immobiliencenter Singen
Monika Schweizer 0 77 31 / 8203 286

Worblingen
EFH in ruhiger Lage, 7 Zimmer, EBK, 2 Bäder,
Do.-Garage, frei ab 1.4.2007, € 960,– KM,
zzgl. € 100,- Garage, zzgl. 2 MM Prov., zzgl.
MwSt.
BW-Bank Immobiliencenter Singen
Monika Schweizer 0 77 31 / 8203 286

Immobilie der Woche
Ihr kompetenter Partner
in allen Immobilienfragen!

Matt Immobilien GmbH
Seetorstraße 4
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/94066-80
www.matt-immobilien.de

· Suche und Verkauf von Immoblien
· Wertermittlung
· Hausverwaltung

Neubau Löwengasse
in Radolfzell-Altstadt

Immobilie der Woche
in Gaienhofen am Bodensee

Es entsteht ein Wohnhaus mit 6 Einheiten,
Lift und Garagen. Fertigstellung schlüssel-
fertig zum Festpreis im Herbst 2007.
Z. B. 5,5-Zi.-Whg. Nr. 3 mit 156 m2 Wfl.,
Balkon und Dachterrasse. Keine Käufer-
provision. KP 356.000,– €
Z. B. 3,5-Zi.-ETW im 2. OG, 82,6 m2

ab 176.000,– €

In schöner Lage, Neubau von 2 modernen
Doppelhäusern. Teilweise mit herrlicher
Seesicht.
Z. B. Haus 1 mit 144 m2 Wfl., ausgebautem
Dach, Carport und Außenanlage zum
schlüsselfertigen Festpreis! Provisionsfrei.
Jetzt Rohbau besichtigen.

KP 338.000,– €

SINGEN NEUBAU, 31/2-Zi.-ETW, ca. 86
m2 Wfl., im DG eines 6-Fam.hauses,
gr. SW-Balkon, tolle Aussicht, Garage,
kurz vor Fertigstellung, keine Makler-
geb. 164.600,– €

Brütsch Immoblilien ☎ 0 77 31/97 62 26
Mobil 01 71 / 1 28 24 24

Doppelhaushälften für 
jeden Geschmack:

Klein und gemütlich…
Renovierungsbedürftige DHH, mit
ca. 120 m2 Wohnfl. in Worblingen,
Bj. 83, Balkon, Terrasse, Garage u.
uneinsehbarer Garten 189.000 €
Fast am Bodensee…
Klassische DHH mit ca. 112 m2

Wohnfl. in Rz-Böhringen; Bj. 87, Ka-
chelofen, Garage, 2 Stellplätze, ruhi-
ge zurückversetzte Lage mit guter
Verkehrsanbindung 225.000 €
Zu Fuß in die Natur…
Projektierte DHH m. ca. 120 m2

Wohnfl. u. weiteren Reserven in
herrlicher Ortsrandlage v. Mühlhau-
sen, Grst. ca. 325 m2, Südwestaus-
richtung; Seehasanschl.
Inkl. Carport      nur 239.000 €
Herrliche Sicht ins Grüne…
Neuwertige DHH mit ca. 170 m2

Wohnfl. u. wunderschöner Ausstat-
tung in Volkertshausen; 6,5 Zi., off.
Kamin, Terrasse, groß. Balkon, UG
m. ELW o. Wellnessbereich

259.000 €
Italienische Wohnkultur…
Luxuriöse DHH im Villenstil mit ca.
176 m2 Wohnfl. in Volkertshausen;
Wintergarten, offener Kamin, Stuck,
Granitböden, Luxusbäder u. v. m.

nur 299.000 €

HBI GmbH 0 77 31 / 14 82 80
www.hegau-bodensee-immobilien.de
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Anpassungsfähig, zeitlos und
auf dem neuesten Stand der
Technik - so kommen sie da-
her: die Stahlgaragen. Op-
tisch sind sie von massiven,
gemauerten Garagen kaum
noch zu unterscheiden. In
der Praxis aber bietet Stahl
durch seine hervorragenden
Werkstoffeigenschaften viele
Vorteile, wie eine flexible
Bauweise und eine lange Le-
bensdauer.
Das kleine Traumhaus aus
Stahl integriert sich hervorra-
gend in unterschiedlichsten
Umgebungen: Spritzputzver-
edelte Wände in verschiede-
nen Breiten und Höhen las-
sen sich mit
unterschiedlichen Dachfor-
men und verschiedenen
Dacheindeckungen kombi-
nieren. Satteldächer sind ge-
nauso möglich wie Flach-
oder Walmdächer, und auch
eine Dachbegrünung ist kein
Problem. Der Stahlgara-
genspezialist Overmann bie-
tet zudem weitere individuel-

le Lösungen für die Wunsch-
garage: Fenster, Türen,
Schwing- und Sektionaltore
können wahlweise eingesetzt
werden. Außerdem gibt es
Kombinationen mit einem
Carport als Abstellplatz für
den Zweitwagen oder als
überdachte Spielecke für

Kinder. Neben der optischen
Vielfalt punktet  die einfache
Montage. Die Aufbauele-
mente werden in handlichen
und leichtgewichtigen Ein-
zelteilen geliefert, die von
zwei Personen überall hinge-
tragen und zusammengebaut
werden können.

Kleine Traumhäuser
aus Stahl fürs Auto

Das Traumhaus fürs Auto ist kinderleicht montiert und
kann der Umgebung angepasst werden: Edel oder zweck-
dienlich - alles ist möglich. Die Einzelteile gibt es in ver-
schiedenen Breiten und Höhen, sodass jede Garagenform
an jedem Ort gebaut werden kann.

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 4.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

Zwei Top-Adressen am Bodensee:
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Singen

Konstanz

Singen
Gaisenrain 7
Tel. 077 31 /99 61 - 0
Konstanz
Line-Eid-Str. 9
Tel. 075 31 /59 77 - 0

Die größte Auswahl
für Wand, Boden, 
Decke & Türen 

in der Region!

Die größte Auswahl
für Wand, Boden, 
Decke & Türen 

in der Region!

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Kunz & Partner

UMZÜGE
MÖBELLAGERUNGEN
Telefon  0 77 31 / 18 97-77
Mobil 0160 / 97 82 03 40
Objektumzüge Firmenumzüge Büroumzüge

WWW.ALEXANDER-KUNZ.DE

K UNSTSTOFF-FRANK
78224 Singen · Hochwaldstr. 6 · Tel. 0 77 31/6 41 14 · Fax 189822
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BAUENWohnen &

Klicken Sie doch mal rein!
www.wochenblatt.net

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Singen: Wohnhaus, Garage, ruh. Lage, 520 m2

Grund € 250.000,–
Riel.-Worbl.: 1-FH, Garage, frei € 175.000,–
Engen: WOHNHAUS, 500 m2 Grund, frei € 200.000,–
Stockach – OT: WOHNHAUS, 150 m2 Wfl., gr.
Grundst., Garage, frei VB € 285.000,–
Hilz.: WOHNHAUS, 2 Gar., frei € 220.000,–
Hilzingen: 2x DHH, 4 Garagen, 540 m2 Grundst., frei
Schweizer Grenze/Randen: 1-2-Fam.-Haus,
D-Garage, frei € 165.000,–

*** Interessante Häuser ***

*** Eigentumswohnungen***
Riela.-Worbl.: 1-Zi.-ETW, EBK € 45.000,–
Si.-Nord: 11/2-Zi.-ETW, EBK, Gar., frei € 65.000,–
Riedheim: 3-Zi.-ETW, 1. OG, Garage,
kurzfr. frei € 120.000,–
Riel.: 2-Zi.-ETW, Garage, EBK € 85.000,–
Si.-Mitte: 3-Zi.-ETW, Balkon, St.-Pl., (auch als
Büro), frei € 67.500,–
Riel.: 31/2-Zi.-ETW, 90 m2, 1. OG, Garage,
kl. WE € 140.000,–
Singen-Unt. Nordst.: 3-Zi.-ETW, € 87.500,–
Riel.: 3-Zi.-DG-ETW, frei € 75.000,–
R’zell: 3-Zi.-ETW, 84 m2, TG, frei € 98.000,–
R’zell: 4-Zi.-Whg., ca. 100 m2

€ 140.000,–
RZ-Gütt.: 3-Zi.-ETW, Garage, frei € 97.500,–
Ehingen: 3-Zi.-ETW, 85 m2, Garage, frei € 99.000,–
Singen-Nord: 4-Zi.-ETW, EBK, Garage
Keller/Speicher, neu renov. € 130.000,–
Steißl.: 41/2-Zi.-ETW, 100 m2, frei € 165.000,–

Ihr Grundstück
Ihr Wohnhaus mit Erdwärme
Ihr Vorteil

BIT-Immobilien erstellt für Sie auf
Ihrem Grundstück ein großzügi-
ges und variables  Familienhaus
mit einer Wohn- und Nutzfläche
von ca. 260 m2. Das Haus mit
Keller, Erd-, Ober- und Dachge-
schoß ist nach heutigen  und
künftigen Ansprüchen flexibel
gestaltbar. Die ökologische
Heizung nutzt Erdwärme.
Die Kombination von Aussen-
putz und Holzverschalung ver-
knüpft moderne Architektur mit
bewährten Baustoffen. Indivi-
duelle Gestaltungswünsche
sind realisierbar.
Informieren Sie sich über die
weiteren Vorteile und Wohn-
konzepte. Realisieren Sie jetzt
Ihren Wohn- und Lebenstraum
(Änderungen durch Behörden-
auflagen sind möglich).
BIT-Immobilien, Schulstr. 8-10 
78532 Tuttlingen
Tel. 07461-14487, Fax 07461-14448

Sie beabsichtigen Ihre Immobilie zu veräußern,
dann sollten wir darüber sprechen.

Tel. (0 73 76) 9 60 - 0  ·  Fax 960 50
www.biv.de · Hauptstraße 30  ·  88515 Langenenslingen

1-Fam.-Haus mit … Sauna
heißer Winter am Ortsrand
Nordische  Lebens(t)räume
mit hübscher Klinkerfassade,
ca. 820 m2 Grdst.Idyll, 2 Ter-
rassen, Grillkamin, ca. 110 m2

Wfl., Kaminofen u. D-Garage.
Baujahr 2001, Raum Sauldorf

Kaufpreis € 168.000,–

Tel. (07376) 960-0 - Fax 96050
Hauptstr. 30 - 88515 Langenenslingen

Weitere Info - www.biv.de

www.leberer-immobilien.de
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Jetzt zugreifen!Jetzt zugreifen!

Kompetenz schafft VertrauenKompetenz schafft Vertrauen

Krummebergstr. 13, 88662 Überlingen
Tel.: 07551/916303, Fax: 916308

W. Leberer Immobilien e.K.

� Neubau-Einfamilienhaus als
DHH, 150 m zum See in Ludwigs-
hafen, ca. 140 m² Wfl., 5 Zimmer,
Grundstück ca. 384 m², große
Terrasse, TG + Stellpl., € 310.000,-

� Neubau-Einfamilienhaus als
DHH, 150 m zum See in Ludwigs-
hafen,

€ 310.000,-

ca. 140 m² Wfl., 5 Zimmer,
Grundstück ca. 384 m², große
Terrasse, TG + Stellpl.,

� Einfamilienhaus, Stockach -
OT, sonnige Ortsrandlage, ca. 140
m² Wfl., 5,5 Zimmer, Dachstudio,
EBK, Grdst. ca. 850 m², Terrasse,
Balkon, 2 Stellplätze, € 299.000,-

� Einfamilienhaus, Stockach -
OT,

€ 299.000,-

 sonnige Ortsrandlage, ca. 140
m² Wfl., 5,5 Zimmer, Dachstudio,
EBK, Grdst. ca. 850 m², Terrasse,
Balkon, 2 Stellplätze,

� Neubau-Einfamilienhaus in
Gailingen, ca. 121 m² Wfl., 5,5 Zi.,
gute Ausstattung, mit Bodenplatte,
Grdst. ca. 277 m², Garage n. Abspr.,
ohne Teppich+Tapete, € 179.900,- + BNK

� Neubau-Einfamilienhaus in
Gailingen,

€ 179.900,-

ca. 121 m² Wfl., 5,5 Zi.,
gute Ausstattung, mit Bodenplatte,
Grdst. ca. 277 m², Garage n. Abspr.,
ohne Teppich+Tapete, + BNK

Kaum zu glauben!Kaum zu glauben! Nur das Beste!
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Rufen Sie uns an!Rufen Sie uns an!
�  Anwesen in zentraler Ortslage
in Eigeltingen, Wohn-/Geschäfts-
haus, ca. 200 m² Wfl., ca. 170 m²
Ladenfläche, Grdst. ca. 1.213 m²,
Stellplätze am Haus, € 190.000,-

�  Anwesen in zentraler Ortslage
in Eigeltingen

€ 190.000,-

, Wohn-/Geschäfts-
haus, ca. 200 m² Wfl., ca. 170 m²
Ladenfläche, Grdst. ca. 1.213 m²,
Stellplätze am Haus,

� Im Herzen der Altstadt von
Stockach! Eigentumswohnung,
ca. 93 m² Wfl., 3 Zi., Fliesen/Park.-
Böden, EBK, Aufzug, Loggia, sep.
Eingang, € 179.000,- + TG € 11.800,-

� Im Herzen der Altstadt von
Stockach! Eigentumswohnung,

€ 179.000,-

ca. 93 m² Wfl., 3 Zi., Fliesen/Park.-
Böden, EBK, Aufzug, Loggia, sep.
Eingang,  + TG € 11.800,-

� Einfamilienhaus als REH in
Ludwigshafen, zentrale Lage, ca.
142 m² Wfl. + ELW, EBK, Dach-
studio, Terrasse, Grundst. ca. 304
m², € 240.000,- + Garage € 15.000,-

� Einfamilienhaus als REH in
Ludwigshafen,

€ 240.000,-

zentrale Lage, ca.
142 m² Wfl. + ELW, EBK, Dach-
studio, Terrasse, Grundst. ca. 304
m², + Garage € 15.000,-

Wir suchen für vorgemerkte
Kunden: Einfamilienhäuser,
Doppelhaushälften im Raum
Stockach - Ludwigshafen!

Wir suchen für vorgemerkte
Kunden: Einfamilienhäuser,
Doppelhaushälften im Raum
Stockach - Ludwigshafen!

� Einfamilienhaus mit ELW in
Stockach, ruhige Hanglage, ca.
170 m² Wfl., ELW ca. 90 m² Wfl.,
DG-Studio, Grdundst. ca. 614 m²
(Erbpacht), Doppelg., € 319.000,-

� Einfamilienhaus mit ELW in
Stockach

€ 319.000,-

, ruhige Hanglage, ca.
170 m² Wfl., ELW ca. 90 m² Wfl.,
DG-Studio, Grdundst. ca. 614 m²
(Erbpacht), Doppelg.,

GVV Städtische Wohnbau-
gesellschaft Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1
78224 Singen/Hohentwiel
Tel.: 0 77 31- 90 66 -19, Fax: 0 77 31- 90 66 - 99
E-Mail: g.toch@gvv-singen.de
Home: www.gvv-singen.de

Freistehendes EFH für Familien
bis zu 3 Kindern, Stadtrandlage.
Eigenleistungen noch möglich.

Kaufpreis:
ab 213.194,– €*
*diverse Eigenleistungen sind bei diesem
Preis bereits berücksichtigt

Großzügige 4-Zi.-Whg., zentrale
Lage, saniert, 107 – 112 m2

ab 129.900,– €*
*diverse Eigenleistungen sind bei diesem
Preis bereits berücksichtigt

R’zell Nordstadt, Neubau,
kurzfristig bezugsfertig, 88 m2,
sep. Gäste-WC, 12 m2 Balkon

Kaufpreis:
ab 171.250,– €

Singen-West.:      ** Schnäppchen **
Haus, 125m² Wf., 395m² Grstk., Heizung 
neu, sehr gepflegt, Garage     € 212.000,-   

Hilzingen:        ***  Raumwunder  ***    
Haus, 140m² Wfl.,  bevorz.  Wohnlage,  
Büro, alles neu, 3 Garagen    € 219.000,- 

Gailingen:  *** mit Alpen-Panorama ***   
2 FH, 2x 4 Zi., 214m² Wfl., 774m² Grstk.  
Höhenlage, gepflegt, 2 Gar.   € 209.000,- 

Stockach: NeuNeuNeuNeu ---- Superpreis Superpreis Superpreis Superpreis
DHH mit großem Keller, Kinderparadies,      
großes Dachstudio uvm., AP  € 189.000,-

Sto.-OT:   mit romantischem Garten    
EFH, 740m² Grstk., Garage   € 199.000,-

Stockach:   in exponierter Wohnlage     
EFH m. ELW, 180m² Wfl., 645m² Grstk., 
Partykeller, neu renov., Gar.   € 329.000,- 

Nenzingen:  lichtdurchfl.+ großzügig        
EFH, 163m² Wfl., Bj.03, 5 ½ Zi., Hobbyr./ 
Büro, EBK, Solaranlage, CP   € 287.000,-
Wahlwies: DHH mit eleganter Ausst.        
114m² Wfl., ideal für jung und alt, EBK, 
Fernsicht, Parkett, FbHzg.,    € 249.000,- 

Böhringen:  *** das Familienhaus ***
DHH+ELW, 175m² Wfl., FbHzg., 2 Balk., 
gr. Wellnessbereich  , Gar.     € 269.000,-  

Rad.-Moos:  Jagdhaus in Ortsrandlage 
170m² Wfl., 500m² Grstk., Wintergarten 
Wellnessbad, offn. wohnen, € 339.000,- 

ETW`s:ETW`s:ETW`s:ETW`s:
Stockach: Rohdiamant in Altstadtlage 
6 Zi.-ETW, 165m², Gar. m.     € 119.000,- 

Gottmadingen:  im Zweifamilienhaus        
4 ½ Zi., 120m², ca. 200m² Gartenanteil,  
alles neu, Wohnküche, Gar.   € 180.000,-  

Riel.-Worbl.:  ---- PREISHAMMER -----    
4Zi., Wohnküche, Top Lage     € 95.000,- 

Rad.-Böhr.:  behindertgerechte ETW    
4 ½ Zi.-EG-ETW, 120m²Wfl., Bj. 95, exkl.
EBK, gr. Wintergarten, Gar.    € 299.000,-

Höri-Horn:    **** mit Seeblick ****              
4½ Zi.-ETW, 100m²Wfl, überdachte Terr, 
FBH, EBK, Parkett, TG+AP    € 178.000,-
Weitere 500 Objekte unter: 
www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de

Tel: 07731-79910 

Singen-Nord, gr. RMH mit herrl. Aussicht,
Wfl. 182 m2, Grundst. 299 m2, Bj. 92 € 275.000,–
Gottmadingen, exkl. Bungalow mit
Schwimmbad!, Wfl. 153 m2, Grundst. 834 m2, Traum-
garten, exkl. EBK, Kamin, Wintergarten € 499.000,–
Gottmadingen-Randegg, REH mit ver-
setzter Wohnebene, Wfl. 130 m2, Grundst. 323 m2,
Bj. 94, Ortsrandlage € 299.000,–

Volkertshausen, exkl. EFH mit ELW, Wfl. 185
m2, Grundst. 666 m2, Kamin, Granitböden € 425.000,–
Mühlhausen-OT, EFH mit gr. Scheune und
Werkstatt, Wfl. 150 m2, Grundst. 1.200 m2, Kamin

€ 285.000,–
E. Würger Immobilien Tel. 0 77 31/ 94 94 11

www.home.immobilienscout24.de/406395

Herzlich willkommen zur Wohnungsbesichtigung in
VOLKERTSHAUSEN

Außergewöhnl. Wohnfeeling in
3 + 4 Zi. (104/128 m2), Lift, kl. WE, tolle

Extras, außergew. Balkon, kurzfr. beziehb.,
schlüsself. zu verk.

Wägeler Bau Singen, Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

Sonntag, 4. Februar,
14.00 – 16.00 Uhr

Wehristr. 4 (Nähe alte Kirche)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

DH in Singen-BEUREN, Kirchstr.
Fantastisch großz. Wohnen in 6 Zi., 147 + 160 m2 Wfl., 75 m2 Nutzfl. +
Nebengebäude, ideal auch als Lager, ruhige, zentr. Lage, voll unterk.,

massiv. Ziegelbauw., Garage, Balkon schlüsself. z. B. 248.000,– €
Besichtigung nach Terminabsprache. Frdl. unverb. Beratung

Wägeler Bau Singen, Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

ETW – Ludwigshafen – Seenähe, nur 2 WE –
Außergew. Wohnfeeling, noch frei, sehr geschm. 5-Zi.-ETW über

2 Ebenen (Wendeltreppe), 140 m2 Wfl., schlüsself. 252.700,– €
Mit Gaupen, Balkon, voll unterkellert, massiv. Ziegelbauweise.
Wir beraten Sie gerne – vereinbaren Sie einfach einen Termin.

Wägeler Bau Singen, Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

OKAL-Musterhaus V.-Schwenningen
Tel. 07720 97680 oder
Mobil 0177 5622312

Fax 07720 976868 · www.okal.de

WIR SUCHEN STÄNDIG
GRUNDSTÜCKE in!

allen Größen und Lagen. 
Seriöse Abwicklung wird garantiert.
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EFH
Radolfzell-Weinburg, EFH mit EL-Whg., Seesicht, ruhige
Lage, Gfl. ca. 974 m2, Wfl. ca. 200 m2 KP € 439.000,–

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Immer ein guter

Werbepartner

Tel. Herr Klich: 07731/8724-14/-13
Fax 07731/8724-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

* HÄUSER *

in Volkertshausen Obj. 1125
ZFH in sonniger Lage, komplett saniert, inkl.
Dacheindeckung, Bj. ca. 1921, Grdstk. ca. 540 m2,
Wohnfl. ca. 170 m2 Kaufpreis 245.000,00 €
in Gottmadingen-Bietingen Obj. 1153
Dorfstr. 38 / Rost
großzügiges ZFH mit gr. Dachterrasse, Garage und
Bachanschluss, Bj. ca. 1900, 85 + 96 saniert,
Grdst. ca. 569 m2, Wohnfl. ca. 250 m2

Kaufpreis VB 255.000,00 €
in Mühlhausen-Ehingen Obj. 948
Liebevoll + fachmännisch saniertes BH mit großer
Scheune, Grdstk. ca. 800 m2, Wohnfl. ca. 200 m2,
Bj. vor 1900, 1994-1996 kernsaniert

Kaufpreis VB 265.000,00 €
in Rielasingen-Worblingen Obj. 1121
freist. EFH m. ELW, 2 Terr., BLK, Doppelgar., Teich,
Bachlauf, Bj. ca. 1979, Grdst. ca. 732 m2, Wohnfl.
ca. 194 m2 Kaufpreis VB 350.000,00 €

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
in Rielasingen Obj. 1081
3-Zi.-ETW, Garage, Balkon mit Fernsicht, nur für
Schwindelfreie, Etage: 10. OG, Wohnfl. ca. 81 m2,
Bj. ca. 1972 Kaufpreis VB 85.000,00 €

in Singen Obj. 1182
3,5-Zi.-ETW, Terrasse, ruhige + sonnige Lage in
Aachnähe, Garage, Etage: EG, Wohnfl. ca. 82 m2,
Bj. ca. 1996 Kaufpreis VB 160.000,00 €

in Rielasingen-Arlen Obj. 1084
3-Zi.-ETW, EBK, ruhige und sonnige Lage, Etage:
DG, Wohnfl. ca. 47,5 DIN-m2, Bj. ca. 1962

Kaufpreis VB 50.000,00 €
in Singen Obj. 1147
2-Zi.-ETW, Balkon, gepflegtes Objekt, Etage: 4.
OG,  Wohnfl. ca. 55 m2, Bj. ca. 1966

Kaufpreis VB 55.000,00 €
in Hilzingen-Twielfeld Obj. 1161
3,5-Zi.-ETW, Garage, Balkon, Terrasse, sonnige +
ruhige Lage, Etage: EG, Wohnfl. ca. 77 m2,
Bj. ca. 1998 Kaufpreis VB 135.000,00 €

* BAUPLÄTZE *

in Engen 
Bauplatz für EFH, ZFH oder DHH mit ca. 900 m2,
unverbaubare Fern- und Alpensicht, ebenso auf
das Altstadtpanorama und in den Hegau

Kaufpreis 215.000,00 €, voll erschlossen
in Mühlhausen-Ehingen Obj. 1123
Bauplatz für Wohnungsbau (EFH, DHH, ZFH, MFH)
mit ca. 852 m2 Kaufpreis 94.000,00 €
in Hilzingen Obj. 1166
Bauplatz für EFH mit ca. 594 m2, sehr sonnige Orts-
randl. Kaufpreis 135.000,00 €, voll erschlossen
in Wiechs a. Rd. Obj. 979
Bauplatz für EFH, ZFH, DHH mit ca 1900 m2, ruhi-
ge + sonnige Ortslage Kaufpreis 123.500,00 €
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VERMIETUNGEN

ALLFINANZ-AG.DE
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel.: 0 77 31 / 6 20 47

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen
Die ideale Kapitalanlage
Südhanglage – Ostlandstraße: EFH, 6 Zi., ca.
155 m2 Wfl., 2 große Balkone, Grundstück ca.
400 m2 ab € 259.000,–
In ruhiger Wohnlage
Glockenziel, 2-Fam.-WH - Neubau, ca.
160 m2 Wfl., ELW mögl., Grund ca. 400 m2

ab € 279.500,–
Friedrich-Mezger-Straße
EFH, einschl. Grundst. 370 m2,
127 m2 Wfl., Garage ab € 226.000,–

Achtung Bauherren:

MwSt. austricksen!

Mainzer Ausbauhaus
schon ab 98.500 € inklusive
aller Ausstattungspakete für den schlüsselfertigen
Ausbau und Bodenplatte. Sie sparen über 5.800 €

Zeitlich begrenztes Angebot

A 
47

05

Abb. mit Extras

inkl. Bodenplatte
u. Ausbaupakete 

Jetzt schnell informieren:

� 

Ronny Warnick
Gebietsleiter der BKM

0175/52 86 55 9
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�123��3	4��"��������	5����6 Ralf Reitz Tel. 077 71 - 808 139
www.sparkasse-stockach.de

Einkaufen u. Bummeln leicht gemacht !
3-Zimmer-Eigentumswohnung mit Balkon in
zentraler, sonniger Lage in Stockach. Wohn-
fläche ca. 83 m2. Schöner Grundriss, Garage,
Stellplatz und Kallerraum.

110.000,- €
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· IMMOBILIEN

Ralf Reitz Tel. 077 71 - 808 139
www.sparkasse-stockach.de

Wohnung mit Gartenanteil !
3-Zimmer-ETW mit überdachter Terrasse im
Gartengeschoss in Stockach-Hoppetenzell.
Kleine Einheit. Wohnfläche ca. 86 m2, Kellerraum
und Stellplatz.

89.000,- €
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Ralf Reitz Tel. 077 71 - 808 139
www.sparkasse-stockach.de

Nur ca. 300 m zum Bodensee !
Wohnhaus in zentraler Lage von Ludwigsha-
fen. Wohnfläche ca. 103 m2. Auf dem ca. 634 m2

großen Grundstück befindet sich noch ein unbe-
wohntes Wohnhaus und ein Schopfgebäude. Re-
novierung erforderlich!

195.000,- €

Sp
ar

ka
ss

e 
St

oc
ka

ch

· IMMOBILIEN

HAMMER & MANZ
Exkl. Qualitäts-NEUBAU-Whg. (21/2 – 51/2 Zi.)
mit LIFT, teilw. SEEBLICK in EDEL-Lage
WEINBURG R’ZELL ab € 169.800,–
z.B. 51/2-Zi.-Whg., mit eigenem GARTEN,
ca. 150 m2 Wfl. € 299.800,–
Neubau Erstbezug 2007 mit alter 16% MwSt.
Direkt + provisionsfrei: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Gartenwohnung Engen:
über 103 m2, Bestzustand, Bestlage und
Sonnenterrasse nur € 144.800,–
Garage mögl. - Infos: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Traumlage:
HILZINGEN, Neubau-Erstbez., 400 m2 Grund-
stück ab € 297.000,–
Direkt: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

NEU: Hilzg. EFH
180 m2 Wfl.,ein ELEGANTER TRAUM mit Einl.-
Whg., Neubau 2003 – freie SW-Lage
pflegel. Garten – kurzfr. frei € 379.800,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Höri: Südhang Bauplatz
Freist. EFH o. 2 DHH, rd. 600 m2, SOFORT be-
baubar € 119.800,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

HÖRI: EFH + Seeblick
Exkl. EFH, Neubau – Erstbezug 3/2007: bis
28.02.07 gilt der alte Preis 2006 
BESICHTIGUNG: SA 14.00
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

www.rewa-immobilien.de
Riel.-Worbl., ruhiges RMH! (H-182)
4,5 Zi., 100 m2, Grstk. ca. 300 m2, schöne Lage, 
Parkett, Kachelofen, Keller, Garage 179.000 €

Hilzingen, attrakt., EFH! (H-183)
5,5 Zi., 135 m2, Grstk. ca. 300 m2, Bj. 95, ruhig,
hell + sonnig, Topausstg., Gar.+SP 239.000 €

Singen – Neubau, moderne DHH! (H-124)
Wfl. 120 m2 + DG vorb., Grstk. ca. 250 m2, 
Massivbauweise, Vollkeller 249.900 €

Singen-Nord, Neubau-Häuser! (N-126)
Gebiet Etzenfurt, 9x Gartenhofhäuser i. Top-
lage, Wfl. ca. 130 m2, Grstk. ca. 300 m2

KP ab 249.000 €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

ZU VERMIETEN: KALTMIETE:
Singen-Mitte, 5-Zi.-Whg., ca. 128 m2, ab sofort          NK 200,– KM  € 650,–
Singen-Mitte, 5-Zi.-Whg., ca. 164 m2, ab sofort          NK 200,– KM  € 680,–

Schwarzwaldstraße 2
78224 Singen
Telefon 0 7731/87 53-0HAUSVERWALTUNGEN GMBH

3 Zi. in Steißlingen
Singener Str., ca. 73 m2, 1.OG, 390,- € KM
+ NK, Balk./Wiga., Gar. 35,- €, 3 KM
Kaut., Tel.: 0 172 / 7 22 74 82

G
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BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

Vermietungen:
Si.-Mitte, 3 Zi., ca. 73 m2, Balk. KM € 435,– + NK
Si.-Nord, 3 Zi., ca. 80 m2, Balk. KM € 440,– + NK
Si.-Süd, 3 Zi., ca. 80 m2, DG, Aufz., Balk. KM € 420,– + NK

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

VERMIETUNGEN:

1-Fam.-Haus in Singen
Sehr ruhige Lage, ca. 130 m2 Wfl., ca. 750 m2

Grdst., Garage Miete: 860,– €+ NK
1-Fam.-DHH auf der Höri
Ca. 140 m2 Wfl., Carport + Einliegerwhg.

Miete: 970,– € + NK
3-Zi.-Whg. in Singen-Mitte
Ca. 82 m2 Wfl., EBK, sofort frei

Miete: 480,– € + NK
3-Zi.-Whg. in Rielasingen
Ca. 81 m2 Wfl., Balkon, Garage

Miete: 450,– € + 35,- € Ga. + NK

Tel.: 0 77 31 / 79 70 71
www.lutz-immobilien-verwaltung.de

LUTZ

▲

LUTZ & MAYER GmbH
HAUSVERWALTUNGEN

Betreutes Wohnen
Gailingen

Traumhafte Alpensicht

31/2-Zi.-Whg., 71 m2, Loggia,
hochwertige Ausstattung,
EBK, teilmöbliert, 3. OG im

„Haus Liebenfels“, Stellplatz
TG, ab sofort zu vermieten.

Tel. 0 77 34 / 29 81

Singen, Audifaxstr., außergewöhnliche, 4,5-
Zi.-Galerie-Whg., Wfl. 135 m2, gr. Balkon, exkl. EBK,
exkl. Bad, Garage € 780,– /zzgl. NK + Kaut. + Prov.

E. Würger Immobilien Tel. 0 77 31/ 94 94 11
www.home.immobilienscout24.de/406395

Singen-City
2-Zimmer-Whg., Küche, Bad. sofort frei

kalt € 250,– + NK
Singen-Nord
3-Zimmer-Whg., Küche, Bad, sep. WC,
2 Balkone, Garage kalt € 425,– + NK
Rielasingen
21/2-Maisonette-Wohnung, Ein-
bauküche, Garage kalt € 420,– + NK 
Gailingen
3 Zi., Küche, Bad/WC, Balkon, Wfl. ca.
84 m2 kalt € 440,– + NK
J. A. Ott & Co. Immobilien
Tel. 0 77 31/87 21 13, Fax 87 21 30

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1,5-Zi.-Galerie-Wohng., 52 m2, Balkon

€ 340,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1-Zi.-Wohng., 26 m2, EBK, Balkon € 232,00
2-Zi.-Wohng., 50 m2, Balkon € 350,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

0 77 71/91 87 47 oder
01 63/8 22 93 97

Haus-
besitzer

werden ohne
Eigenkapital?

Rufen Sie uns an unter:

LÄDEN mit 23 m², 48 m² und 60 m²
in City-Lage von Singen zu 8-18 €/m² pro- 
visionsfrei zu vermieten. Tel. 07165 8781 

1- und 2-Zimmer-Wohnung
in der AWO Seniorenwohnanlage
Gottmadingen zu vermieten.
KM 221,– € und 259,– € zzgl. NK und
Betreuung.
Arbeiterwohlfahrt KV Konstanz e.V.
Tel. 07731/9580-94, Hr. Heyne

EFH in Liggersdorf, Bj1951,

ca. 125m²Wfl, ca. 724m²Grst, Garage 

500€ zzgl. Nebenkosten, Prov. und Kaution 

4-Zi-Wohnung in StockachEWO IMMOBILIEN   07771/93510 

<110e
* VERMIETUNGEN *

Worblingen
3,5 Zi., ca. 104 m2, OG, Balkon, Garten, Garage,
ab 1. 2. 07 Kaltm. 610,– € + NK
Hilzingen
3,5 Zi., ca. 77 m2, 1. OG, Balkon, Stellpl. + Garage,
ab sofort Kaltm. 465,– € + NK
Hilzingen - Twielfeld
3 Zi., ca. 90 m2, EG, Terrasse, Garten, Garage,
ab 1. 3. 07 Kaltm. 540,– € + NK
Gottmadingen - Bietingen
3 Zi., ca. 80 m2, DG, Garage, Balkon, Terrassen-
anteil, sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Singen-Nord
4,5 Zi., ca. 100 m2, 1. OG, EBK, Balkon, sofort frei

Kaltm. 570,– € + NK
Tengen
3 Zi., ca. 70 m2, DG, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 375,– € + NK
Stockach - Hindelwangen
2,5 Zi., ca. 72 m2, EG, EBK, Terrasse, Garage,
sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Weiterdingen – HAUS ZU VERMIETEN
6 Zi., ca. 160 m2, Garage, EBK, Gartenanteil,
sofort frei Kaltm. 750,– € + NK
Eigeltingen - Honstetten –
HAUS ZU VERMIETEN
6,5 Zi., ca. 173 m2 inkl. Balkon 33 m2, Grundstück
3.142 m2, zum 1. 1. 07 Kaltm. 990,– € + NK
Hilzingen – Büro-, Geschäfts- und
Lagerräume zu vermieten
ca. 100 m2, ebenerdig, Nähe Zentrum, zum 1. 2. 07
oder früher Kaltm. 500,– € + NK
Mühlhausen – Büro-/Praxisräume
zu vermieten
ca. 135 m2, 1. OG, Zentrum-Lage, sofort frei,
4 Stellplätze Kaltm. 810,– € + NK

Tel. Herr Klich: 07731/8724-13
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

EFH in Eigeltingen, ca. 142m² 

Wfl, zus. 45m² Hobbyr/ Werkst in 

Anbau, 474m² Grst,      €175.000
EFH in Liggersdorf, Bj97, ca. 
267m²Wfl, ca.677m²Grst, Niedrig-

energiebauweise,           €349.000
DHH mit ELW in Stockach-OT, 
Bj1998, va.199m²Wfl, 

ca.636m²Grst,               €237.000
EFH mit ELW in Bodman, Bj70,

insg. 224m² Wfl, ca. 800m² Grst, 

Doppelgarage im Haus,€465.000
Jugendstilvilla in Überlingen a.R.
ca.160m² Wfl, 827m²Grst, 

exklusive Bäder,          € 360.000E

W

O

Besichtigen Sie unsere Musterhäuser

Ralf Reitz Tel. 077 71 - 808 139
www.sparkasse-stockach.de

Stadtmitte – Stockach
in absolut zentraler Lage, 2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Wohnfläche ca. 54 m2, Keller und Ga-
rage, z. Zt. vermietet.

55.000,- €
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Ralf Reitz Tel. 077 71 - 808 139
www.sparkasse-stockach.de

Generationenhaus
in Neuhausen-Schwandorf ! Dreifamilien-
haus in hochwertiger Gesamtausführung mit ei-
ner Wohnfläche von ca. 296 m2, Grundstück ca.
565 m2, Garage, Carport.

295.000,- €
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Hilzingen-Riedh.: 2-FH, Autowerkstatt,
3 Garagen, 1.200 m2 Grst. 155.000,– €

R’zell: ETW, 76 m2, Stellpl. 98.000,– €

R’zell: ETW, 2 Zi., 62 m2 Wfl. 100.000,– €

Zoznegg: kl. WE, 139 m2 Wfl., san.-bed.
40.000,– €

Singen: ETW, 3 Zi., 65 m2 Wfl. 67.000,– €

Singen: ETW, EG, 92 m2 Wfl., TG 135.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Vermietungen

1 Zimmer

1- + 2-Zi.-Whg. Singen
Hegaustr. 49, ruh., sonn., Blk.,
EBK, Lift, €235+€310+€355- +PP,
Box € 40.- + NK + KT, T. Si/12075 

App. in Rielasingen
an jüng. Frau zu verm., WM 280.-
€, Tel. Si/28299 od. 07531/25318

Mühlingen: 42 qm- Whg
230,- € Tel. 07775/920835

Statt Altersheim !!
Mitwohngelegenh. für ältere Frau
bei mir ( 52 J., weibl.) Pflegeerfah-
rung m. std.-weiser Betreuung (kei-
ne Bettlägrigheit), 0151-16664457

1 Zi.-Whg. in Singen 
KM € 280.- ab sof. z. verm., Tel.
07731/909310 ab 2.2.07

Eigeltingen
1 Zi.-DG-Whg., ca. 40qm m. EBK,
Bad, Blk., Einbauschränke, offen
bis Dachspitz, sichtb. Gebälk, Kfz.
Stellpl., Fahrradabstellraum,
Waschküche u. Trockenraum, KM
€ 195.- + Küchenmiete + NK, be-
ziehb. ab 1.5.07, Tel.
07732/9391050

Vermieten o. Verkaufen 
1 Zi.-Single-Whg., Singen Stadt-
mitte, Du/WC, Kochnische, 26qm,
sehr schöne Aussicht, 5.OG, neu
renov., KM 300.-, Verkaufspreis auf
Anfrage. Tel. 0173-6766127 

1-Zi.-Whg., Engen
44 m2, sofort frei, T. 07733/91094

1,5 Zi.-Whg. ca. 50qm
FBHzg., mod. EBK, sof. zu verm. in
R’zell-Böhringen, 350.-inkl. NK.Tel.
0174-9818035

1 1/2 Zi.-Whg. Stockach
Km 290.-€ (evtl. auch möbl. zu
verm.) ab sof. Tel. 0176-24926046

Engen 1 Zi.-DG WHG
E B K , 4 9 m , 3 3 0 K M
Tel.01705608939

1 Zi.Whg in Si-Nord
mit Garage, 34 m2, WM 340,- € ab
1.3.07 Tel. 0174/ 5806613 ab 14 h

1 Zi.-Whg. Singen, EG
EG, Terr., WM € 265.- ab 1.3., Tel.
07731/13222

2 Zimmer

2 ZW Hegaustr. 49, Si.
gr. sonn. ruh. Blk., Lift, EBK, 310.-/
€ 340.-/350.-€, PP 20 €, B€ 40.- +
NK + Kt., Tel. 07731/12075 

Helle 2 Zi.-Whg. in Sing.
KM €250,- + NK ab sof.   Zuschrif-
ten unter 105594 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Schöne 2,5 Zi.-DG-Whg.
Singen-Süd ab sofort zu vermie-
ten, Tel. 0152-03552309

2-Zi.-Whg. Radolfzell
65 m2, Balkon, Bad, Keller, ab so-
fort,  400.- € KM, 130.- € NK, Tel.
07751/7133 od. 0160/6735252 od.
bernhardwolf.moos@web.de

Öhningen-Dorfmitte
schöne helle 2,5-Zi.-Whg., ca. 57
m2 mit Terr. (Gartensitzplatz) und
EBK, ab 1.2.07,T. 0173-3402577  

2 1/2 Zi.Whg/ Stockach
ab sof. an NR, ca. 69 m2, teilmöbl.,
400 € kalt +NK+KT; Küche soll
übern. werden Tel. 0176-20374699

2 Zi.-Whg. Singen-Süd
65qm, Keller, Speicher, EBK, Eta-
gen-Hzg., ab 1.3.07 zu verm., KM
€ 350.- + NK, Tel. 07731/985425

Kleine 2 Zi.-Whg. möbl.
in Rielasingen, KM 220€ + NK +
Kt., ab sof. Tel. 0151-12546579 ab
18.00 Uhr

Volkertshausen
helle 2-Zi-DG-Whg, frei, 55m in
gepfl. 2-Fam-Haus, ruhige jedoch
zentrale Lage, Balkon, Küchenzei-
le, Garten, Garage, an NR, keine
Haustiere, KM 360€+NK+KT, Tel.:
07774/922872

Eigeltingen
ab 1.3.07, 1,5 Zi.-Whg. m. Dusche,
Kü.-Zeile, ZH, KM € 230.- + NK,
Tel. 0172-7378442 

2 Zi.-Whg. Hilzingen 
53qm, EBK, Blk., TG, ab sof., KM €
320.- + TG € 30.- + NK + Kt., Tel.
07731/61316

Tengen-Büßlingen
Schöne 2-Zi.-Whg., 1. OG., 53 m2

Wfl., EBK, SW-Blk., Keller, Stellpl.,
Tel. 07736/7481

2 Zi.-Whg., 60qm,
Wohnküche, Stellpl., Terr., in rhg.
Lage in Engen-Neuhausen zu
verm., KM € 390.-, Tel.
07733/2422

Singen-Süd ab 1.3.07
3,5 Zi.-Whg., 70 m2, EBK, Bad, neu
renov., KM 370 € + 2 KM KT. Zu-
schriften unter 110005 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

1 und 2 Zi.-Whg. Singen
nahe Stadtausfahrt Richt. Engen :
1 Zi.-Whg., 39qm, hochwertige
EBK, Du./WC, Balkon, Keller, ab
1.2. oder 15.2. zu verm., € 240.- +
NK + ggf. Stellpl. // 2 Zi.-Whg.
61qm, hochwertige EBK, Bad/WC,
Balkon, Keller, ab 1.2. zu verm., €
360.- + NK + ggf. Stellpl. o. Gara-
ge, Tel./SMS unter 0172-7461421
bzw. 07739/396 mit AB.

2 Zi.-EG.-Whg. Si-Süd
Steißlinger Str., 51 m2, Bad, Eta-
gen-ZH, EBK kann übern. werden,
alles gefließt, Keller, Trockenraum,
KM 320.- + NK 110.-, Garage
mögl., Tel. 07731/67809

2,5 Zi.-Whg. Hilzingen
61qm, EG, Terr., Garage, ab 04/07,
KM € 360.- + NK, Zuschriften unter
110011 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Sonnige  2,5 Zi.-Whg. 
Rielasingen, phantastische Aus-
sicht, rd. 72qm Wfl., Neubau 1991,
Parkett-Böden, Süd-Blk., neu re-
nov., frei, € 435.- + Gar. (mögl.) +
NK, T. 07731/47289

2,5 Zi-Whg Rzell
80qm, DG, Balkon, Loggia, Stell-
platz,KM € 525,00+NK+Kau-
tionzum 01.04.07 zu verm. Zu-
schriften unter 110017 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gottmading. Bietingen 
2 Zi.-Whg., EBK, Bad/WC, Keller,
Kfz.-Stellplatz auf Wunsch, KM €

255.- + NK zu verm., 07734-6327 

3 Zimmer

DG-Whg. m. 2 u. 1 Zi.
EBK, 70qm, TG, Terr., KM  420.-, T.
07731/23911

3,5 Zi.-Whg, Weiterding.
EBK, Bad, WC, gr. Terr., ab 1.5.,
KM € 540.-, Tel. 0160-94198901

3-Zi.-Whg. Tengen/OT.
74 m2, Bad u. WC getr., Garage,
Keller, ZH, SAT, an ältere Pers. Tel.
07736/8433

Sonnige 3,5 Zi.-Whg.
Si.-Nord, gr. SW-Blk., Keller, Spei-
cher, rhg. Lage, 3. OG, (letzte Eta-
ge) in gepfl. MFH, Zuschriften unter
110006 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2-3 Zi.-Whg. Engen 
85qm, schöne Aussicht, neues
Bad, Speicher, Stellpl., ab ca.
1.3.07 zu verm., KM € 400.- + NK +
Kt., Tel. 0176-22127953 ab 19h. 

3 Zi.-Whg. R’zell  70qm
395€.Tel. 07732-55272 ab 16h

Si.-City 3-Zi.-Whg.
mit Balkon, WM 510.- €, Zuschrif-
ten unter 109918 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Gottmad., 3-Zi.-Whg.,
m. EBK, TG, KM 470 + 25 TG + NK
+ KT, T. 0173-3278427

3-Zi.-Whg. in Moos
72 m2, Blk., EG., Miete inkl. Garage
u. Abstellpl. € 500.- + NK 150 €,
Tel. 07731/47592

3-Zi.-Whg., Steißlingen
Balkon, Kü., Bad, Garage, ruh. La-
ge, z. 1.4.07 zu vermieten, Tel.
0178-2380960

3-Zi.-Whg. in Engen
ca. 77 m2, EG., in Mehrf.-Haus, neu
renov., ab 06/07 zu verm., KM
430.- € + Garage + NK + KT, Tel.
07731/46074

3 Zi.-Whg. Engen 
Vögtleshalde, 90 m2 Komf.-Ausst.,
EBK, Terr., Stellpl., sep. EG, zum
1.05.07, Tel. 07733/6268 oder
0175-3522339

3,5 Zi.-Whg. in L’hafen
86 m2, Kü, Bad, WC, 2 Balkone +
Keller in ruh. Lage, ab 15.02.07,
Miete 520 € + NK, T.07777/237

3-Zi.-Whg., Worblingen
80 m2, Blk., Garage, gt. Lage, ab
1.4. o.n. Vereinb. zu vermieten,  Zu-
schriften unter 110003 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nachmieter ges. ab 1.3.
3-Zi., Sto-OT, T. 0163/6566211

3 Zi.-Whg. in R’zell
ab 1.3 zu verm.Tel. 07732/3205

3 Zi.Whg.Gottmad.,
möbliert, guter Zustand, gute
Wohnlage, 63 m , ab 1.4.07 bis
max. 31.9.07 zu vermiete.KM 450 +
NK.Zuschriften unter 110007 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Gottmading.
83qm, gr. Küche, Bad/WC, Blk., ab
sof., Tel. 07731/72968

3 Zi.-Maisonettenwhg.
75m2, 2 Balkone, Neubau, inkl. TG,
in R’zell, ruh. Lage , nähe Mezger-
waidring, KM 525.-€ sofort zu
verm. Tel. 0172-8206473

Singen Friedingen 
Maisonette m. besonderem Zu-
schnitt, 74qm, Bad/WC, Speis,
EBK, Terr., Keller, Garage, Stellpl.,
zentr., sep. EG, hochw. Ausstatt.
m. Schwedenofen, frei, € 460.- +
NK, Tel. 07733/977975

2 Zi. in gr. 3,5 Zi.-Whg.
in Böhringen zu vermieten, Tel.
0179-9128196 ab 18.30 Uhr

4 Zimmer und mehr

Helle 5-Zi.-Whg., Si.
Stadtnähe, 2. OG., ca. 108 m2, Kü.,
Bad, ZH, renov., Laminat, ohne
Blk., KM 650 € + NK + 2 KM KT,
alsb. o. z. 1.4.07, Tel. 07735/3421

Schö. helle Altbau-Whg.
5 Zi.-in Singen, stadtn., 2 .OG, ca.
108qm ohne Blk., renov., neuer Bo-
denbelag, KM € 650.- + NK + 2
MM Kt., z. 1.4.07 z. verm., Einkom-
mensnachw. erf., T. 07735/3421

Singen, Untere Nordst.
4-Zi.-DG.-Whg., ca. 100 m2, Gas-
Ofenhzg. + Gartenanteil, frei, KM
450 € + NK, Tel. 07734/6843

4-Zi.-DG.-Whg.
m. Alpenblick, in Ehingen ab sofort,
ca. 104 m2, 2 Blk. Südseite, EBK
usw., T. 0171-6261743

Häuser

DHH, Volkertshause
165qm,alles hell gefliest,2 Teras-
sen,2 kpl.Bäder + Dusche, Gäste
WC , sep.Kellerabgang,FB-Hzg.
,Garage + 2 Stellplätze ab 01.03.07
o. nach VB frei. KM 850,- € + 3 MM
KT. Zuschriften unter 110000 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Neuw. REH Rielasingen
geh. Aust., Fußb.Hzg., Kachelofen,
Wohn-u. Nutzfl. 189m2, KM 1040.-
+NK + KT. ab sofort zu verm.
Tel.0173-3005478

Schönes EFH, Hilzingen
150 m2 Wfl., 90 m2 Grdst., EG.: Kü.,
WC m. Du., 5 Zi.; OG: Bad, 3 Zi.,
Abstellr., Kellerraum, Garage, ab
1.4.07 o. n. Abspr. 1.3.07 frei, KM
850 € + NK, T. 07731/827854 o.
0172-4677268

Wohnen und Arbeiten
Haus in Eigeltingen, EG Gewerbe-
raum 80m2, sep. Eingang, als Ate-
lier, Ausstellung-Lager, OG: 3-Zi.-
Whg., 80m2, Garten Stellpl., Tel.
0172-9447637 od. 07774/264

EFH in Bankholzen
5 Zi., ab sof., KM 700 €,Tel.: 07732
- 56265

Sonstige Objekte

Lagerhalle + Büroräume
in RZ/OT ab sof. zu
vermieten.Tel.07732-988790

Singen Freibühlstraße 2
245qm, als Fitness-Trainingsraum,
Duschen, WC f. Damen u. Herren
vorhanden, ab sof. zu verm., T.
07731/23783

Laden in Singen, 68qm
zu verm., WC, Kellerraum, Stellpl.,
Miete VB, Tel. 0162-4025443

Nachpächter gesucht
für Cafe, T. 07731/822698 oder Tel.
0151-53910466

Randegg: 1-Zi.-Whg., 45 m2
€ 250,- + NK

Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Mehrere 2-Zi.-Whg., Singen, 45 - 60 m2

KM 250,– - 350,– € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Si.-Süd: 2-Zi.-Whg., 67 m2
€ 350,– + NK

Si.-Nord: 2-Zi.-Whg., frei € 330,– + NK
Si.-Mitte: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 375,– + NK
Si.-West: 2-Zi.-Whg., frei € 370,– + NK
Riel.: 2-Zi.-Whg., 60 m2

€ 340,– + NK
Moos: 2-Zi.-Whg., 53 m2

€ 370,– + NK
Böhringen: 2-Zi.-Whg. € 360,– + NK
Gottm.: 2-Zi.-Whg., 54 m2

€ 370,– warm
Engen: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 350,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

3-Zi.-Whg. in Si., Bruderhofstr.
Ca. 72 m2, EBK, Balkon, Stellplatz

Kaltmiete 430,– €

Immo Büttner, 0 77 31 – 1 32 22

3-Zi.-Whg., 82 m2, EBK, Singen 465,– € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Si.-Nord: 3-Zi.-Whg., 80 m2
€ 425,– + NK

Riel.-Worbl.: 3-Zi.-Whg., 83 m2
€ 470,– + NK

Steißl.: 3-Zi.-Whg., 74 m2
€ 390,– + NK

R’zell: 3-Zi.-Whg., frei € 395,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Exkl. 4,5-Zi.-Maisonette-Whg.
Hilzingen-Twielfeld, ca. 120 m2, luxuriöse
Ausstattung, EBK, Balkon, gr. helle Galerie,
Garage Kaltmiete 750,– €

Immo Büttner, 0 77 31 – 1 32 22

Si.-Süd:
4-Zi.-Whg., EG € 680,- + NK
Hilzingen:
4 1/2-Zi.-Whg., 112 m2

€ 550,- + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

4-Zi.-Whg., Blk., 105 m2, Si.-Worbl. 500,– € + NK
4-Zi.-Whg., 100 m2, EBK, Terr., Engen 475,– € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Moos: Wohnhaus, frei., 125 m2 Wfl.
€ 850,– + NK

Engen: Wohnhaus, 140 m2 Wfl. € 850,– + NK
R’zell: Wohnhaus, 170 m2

€ 1.250,– + NK
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Singen-Mitte: Büroräume
ca. 52 m2, 1. OG, Aufzug, sofort
frei, Miete: Euro 280,– + NK
Tel. 0 77 33 / 9 98 80

Weitere Immobilien-
Kleinanzeigen finden Sie

auf der Seite 22
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19x

nur 16.995,– €

Kaufe Autos bar
BMW, Mercedes, Audi, VW, Mazda,
Nissan, Mitsubishi, Geländewagen,

Firmenfahrzeuge, auch mit 
Motor- und Getriebeschaden, Unfall,
Bj. 90-07, auch mit viel Kilometer.
Tel. 0172/1094749

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www.automarkt-radolfzell.de
über 50 Fahrzeuge mit Bild tägl. aktualisiert!

Gebrauchte von Brodmann
inkl. Sorglos-Paket:

• 12 Monate Gebrauchtwagengarantie

• TÜV + AU  neu

• Zertifikat

• Sicherheits-Check mit 33 Punkten

• M+S - Reifen

VW Golf Plus 1,9 TDI Trendline, Shadowbluemetallic,
66 kW, EZ: 1. 2. 2006, 11.900 km, Klimaautomatik, Lade-
raumboden variabel, RCD 300, ESP Aktion: 16.888,– €*

(über 26% günstiger als UVP des Herstellers)

VW Golf Plus 1,4 l Trendline, Shadowbluemetallic, 
55 kW, EZ: 12.1. 2006, 9.650 km, Klimaautomatik, Winter-
paket, RCD 300, variabler Laderaumboden, Ablagenpaket,
ESP Aktion: 14.845,– €*

(über 26% günstiger als UVP des Herstellers zum Lieferzeitpunkt)

VW Polo 1,4 TDI Trendline, Silverbirdmetallic, 51 kW,
EZ: 24.11. 2005, 23.000 km, Klimaanlage, Sitzheizung,
RCD 300, 5-türig, ESP Aktion: 12.888,– €*

Audi A4 Avant Quattro, Diesel, SSD, Klima, 132 kW,
6-Gang, Diesel, 87.850 km, Xeno-Licht 17.888,– €*

und viele weitere interessante Angebote!
* Preise inkl. Mehrwertsteuer

Gute Gebrauchte gibt’s bei

78476 Allensbach · Tel. 0 75 33 / 8 02-0
www.brodmann.de

http://www.wochenblatt.net

Audi

A6 Avant Quattro
2.8 lt., 194PS, Bj. 99, 154Tkm,
topgepfl., Garagenfzg., Hibiskus-
rot,  metallic, beheizb. u. el. ver-
stellb. Sitze, Radio/CD-Wechsler,
BOSE-Anlage, Rückspiegel
autom. abblendbar, Tempomat,
beheizte u. el. verstellb. Außen-
Rückspiegel, Xenon- u. Nebel-
leuchten, Fahrradlift f. 2 Räder,
TÜV 08, VP € 9990.-, Tel.
07733/2603

A3, 1,8 Turbo 
1.781ccm, 110KW, 150PS, EZ,
01/00, TÜV 09/07, 157Tkm, D 4
Norm, 2. Hd., Servo, ABS, ZV m.
FB, el.FH, NSW, BC, Airb., Klima,
Radio/CD, Wegfahrsp., el.
Aussensp., € 8.000.-, T. 0173-
7579537

Original Audi
9 Speichen, Alufelgen m. Michelin
So.-Reifen 225/45R17, wie neu,
nur 2 Monate damit gefahren. €

800.-, Tel. 0176-21928840

BMW

325 iA, EZ 11/04,
1.Hd., 19Tkm, blau, viele Extr., VB
19.500.- €. Tel. 0174-9649087

BMW 320 Bj 89 250€
ohne TÜV Motor/Getriebe ok
0175/2916239

Daihatsu

Fiat

Fiat Fiorino Diesel
Bj. 93, 42 kw, 1.7 l, 99Tkm,
TÜV/AU neu, 1400 €, T.
07733/6479

Fiat Punto  Bj. 94 
ab Bastler, Tel. 0151-16949277

Ford

Ford Mondeo Kombi 
1,8l, Langstreckenfzg., TÜV/ASU
01/08, AHK, RC, SD, VB € 450.-,
Tel. 0157-72038607

Mondeo Kombi
EZ 95, AHK, Tüv/AU neu, 1450,- €
Tel. 07771/4446

Mercedes

MB 190, Bj. 88 
190Tkm, TÜV 03/07, VB € 1050.-,
Tel. 179-9127323

Mercedes Vaneo
Sonder Edition La Vita, 1.6 ltr., Bj.
06/04, 5500km, 102PS, EU4, Kli-
ma, 8f. ber., ausbaub. Kofferraum-
platte, Parktronic, Tempomat, VB
€ 15.000.- Tel. 07731/31386 oder
0171-8567942

Merc. Kombi 230TE
Autom., Euro II Kat, Bj. 89,
197Tkm, TÜv/ASU 04/08, guter
Zustd., VB 2300.-3

€.Tel.07732-
979523 od. 0160-6548362

Zu verschenken
4 Stahlfelgen 6,5 J15 H2 f. Merce-
des, T. 07733/503382

MB A 170 CDI Klima
BJ 11/2002, Diesel, 56.000 km, 95
PS, schwarz, Klima, Navi, ABS,
ASR, ESP, EFH, 5-Gang. 9.900,00
€ Tel. 0160/99122065

Opel

Omega Caravan 2 l
115 PS, 203Tkm, TÜV/AU 08/08,
900 €, T. 07731/72697

Astra F Caravan 1.7 
Diesel, Bj. 92, Tüv/AU 11/08,
189Tkm,42 kW, SD, Servo, AHK,
ZV, VB 900,- € Tel. 07771/917613
ab 18 Uhr

Astra F Carava 1.6
BJ94, HU/AU 09/08, 71PS, KatD3,
WiReifen, 157TKM, Servo, GHSD,
VB 1200 Euro, 0170-2366553

Peugeot

Wegen Rosenkrieg
Peugeot HDI 206 Diesel, EU 3, Bj.
2002, 1. Hd., blau-grau-met., 5-
trg., scheckh., ca. 96Tkm, 8-f.ber.,
Klima, Airbag, aut. Fensterverr., Pr.
auf. Anfr., Tel. 0160-99238211

Renault

Schöner Twingo met.
Mod. 96, TÜV neu, CD/Radio, Top
Zustd., k.Rost, 1590.-€.Tel. 0178-
9312923

Skoda

Suzuki

Suzuki Alto
Bj. 95, TÜV/ASU, Reifen, Bremsen
u. Auspuff neu, VB 1010 €, Tel.
0176-20558309

Suzuki Swift 1.3 l
Bj. 90, sgt. Zust., 146Tkm, TÜV
01/07, VB, T. 07731/22986

VW

VW Sharan TDI, Bj. 99,
163Tkm, 7900 € VB, 07731/47612

Winterauto Golf 2
Golf2 / 69 PS Automatic, Servo,8-
fach bereift,TÜV/ASU 9/07,viele
Neuteile,350.- € VB0176-
23588203

VW Golf II
1.8 l, 90PS, Automatik, TÜV/ASU
01/09, € 450.-, Tel. 0172-7405203

Golf II Diesel gesucht
gt. erh., Tel. 07731/183255

Top Golf III
Klima, el. FH, 8-f. ber., el. verst.
Aussp., scheckh. gepfl., 75 PS,
36Tkm, Bj. 96, metallic, VB €

4.500.-, Tel. 07735/919060

VW T4, Bj. 92
Transporter, gt. Zust., LKW-Zul.,
weiß, VB € 3.000.-, T. 07734/7680

Golf III
EZ 4/93, Tüv 5/2008, 75PS, antr.,
2-trg, 225Tkm, Benzin, Servo, VB
1100€ Tel.0151/11663496

VW Passat Variant
Bj. 4/92, 173Tkm, 75 PS, Benzin,
VB 900€.Tel. 07732/55484

Skoda AutoCredit

19% MWST?? WAS SOLL’S …

UNSER MEHRWERT-FABIA ZUM FRÜHJAHR

ˇ

Singener Straße 17 · 78267 Aach/Hegau

Tel. 0 77 74/50 10 · www.gohm-graf-hardenberg.de

Bei Servicefragen stehen wir Ihnen auch in Radolfzell, Zeppelinstr. 1, Tel. 0 77 32/8 00 40, zur Verfügung

SkodaFabia 1,2 Cool Edition, 40 kW, mit ZV, ABS, 4x Airbag,

Servo, Colorglas, get. Rückbank, höhenverst. Fahrersitz,

Radiovorbereitung u. v. m.

Der Klassiker für alles, was Spaß macht.

Wir haben noch 18 Fahrzeuge zu Ihrer Verfügung. Nutzen

Sie diese Gelegenheit und sparen Sie!

˘
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Ein Angebot der Skoda Bank, z. B. SkodaFabia 1,2

unverbindl. Preisempfehlung

des Herstellers 11.277,59 €

Aktionspreis 9.990,– €
Anzahlung 2.990,– €

Laufzeit 36 Monate

Schlussrate 5.300,– €

Effektiver Jahreszins 3,9%

monatl. Rate 69,– €

˘˘

Nutzen Sie unsere

Finanzierungsmöglichkeiten !

Nur noch 18x verfügbar!

Rate ab

69,– € mtl.

n

Listenpreis
12.380,00 EURO

Listenpreis
12.780,00 EURO

Listenpreis
12.780,00 EURO

l. r

Listenpreis
13.680,00 EURO

Bis zu 17% unter Neupreis bei
unseren Kurzzeitzulassungen –
EZ der Fahrzeuge 10/2006 –
alle unter 100 Kilometer
Fahrleistung

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 075 31 / 28 41 96

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

WE MAKE IT COMPACT

Abb.: Trevis

Kaufe Mercedes
auch Busse 0 75 31/28 41 96

Abb.: Sirion

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Die neue Spezies.

Gm
bH

Auffallend auffallend.

Der neue Materia

Klök & Ströhle
Volkertshausen
Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

WE MAKE IT COMPACT

NEU!

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Servicepartner
Gottlieb-Daimler- Str. 19,  78224 Singen
Telefon 0 77 31/90 98- 0

info@autohaus-bruetsch.de
www.autohaus-bruetsch.de

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Vertragshändler
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen 
Telefon 0 74 62/94 62-0

Service

Ihr neuer Škoda Partner

Auto-Agentur UNGER Aach, T. 07774 / 939101
www.auto-agentur-unger.de

AUTOSPAREN !!!
Jetzt nur € 11.980,–

Skoda Fabia Kombi 1.2, 64 PS, EU-Neu, Klima,
Met., Reling, el. Fensterh., Zentralv., u.v.m.

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193
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Ständig über 200 gebrauchte Fahrzeuge. 

Wenn Mercedes – dann Bölle!

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13 · 78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 87 98 88
www.hondafugel.de

Exklusiv für den
Honda Civic 2.2 i-CTDi
* Ein unverbindliches Leasing-Angebot der Honda Bank GmbH für Privatkunden
auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung der Honda Motor Europe (North)
GmbH für den Honda Civic 2.2 i-CTDi Comfort von 22.738,23 EUR. Leasing-
Sonderzahlung 4.999,00 EUR, Laufzeit 36 Monate, Fahrleistung pro Jahr 10.000
km. Angebot gültig bis zum 31.03.2007.
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,7 / außerorts 4,5 / kombiniert 5,3 /
CO2-Emission 141 g/kmAUTO-SCHÄDLER

78224 Singen - Beuren · Tel. 0 77 31 / 4 42 67
www.auto-schaedler.de

 Für nur

EUR

Feel the Rhythm of the Street!  
Aktionspreis bei unseren
Swift „dance“ Modellen
– Metallic-Lackierungen (Supreme Red oder

Azure Gray Pearl)
– schicke Alufelgen …
– Klimaanlage + CD Radio serienmäßig
– Sitzheizung vorn u.v.m.
(Aktionszeitraum bis 28.02.07, solange Vorrat reicht)
LP: 15.220,–

+ Winterkompletträder

+ 1 Jahr Kfz-Versicherung

kostenlos

14.220,–

Golf Variant
Sondermodell Bon Jovi,grünme-
tallic, Bj 12/96 113 tkm, HU 11/07,
guter Zustand, Klima, eFh, Sport-
sitze, NR, Reling usw.  8-fach be-
reift VHB 3450 Tel. 0174 1848483

Golf III TD, EZ 92 
75PS, TÜV 01/07, Servo, ZV, 4-
trg., VB € 790.-, Tel.
07731/186698 od. 0176-
67874232

Polo Coupe, Mod. 93
TÜV neu, sparsam, s. gepfl., rost-
frei, rot, 990 €, T. 0160-92465111

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

WoWa Knaus Südwind
L 4m,, Dachluken-Haube fehlt, gg.
Gebot, Tel. 07773/-1256 abends. 

Camperfamilie sucht 
gebrauchtes Wohnmobil u. Wohn-
wagen. Tel. 0160-38676889

Sonstige Modelle

Chrysler-Dodge 
Voyager, langer Radstand. Auto-
gas mit 116 l + Benzin; guter Zu-
stand, 3,3 l Autom. Bj. 94,
200Tkm, VB 2950 € T: 0172-
9516006

Kfz.-Zubehör

Karo-Autotransport-
Anhänger, leicht beschädigt, Pr.
1600,- € Tel. 0172-9516006

560 Merc.B Winterreifen
mit Orig.-Alufelgen, für 400€ zu
verk.Tel. 07732/52759

Winterreifen neuw.
Ford Escort,175/70 R13(200km)
auf Stahlfelgen, 4 Stück,Preis VB
100 €Alufelgen 15« /Som-
merr.(20%) 195/50 R15  4 Stük-
kPreis VB 120 € Tel. 01706845586
ab 18 Uhr

Dachträger  ATERA
pass. f. VW Polo, 5-trg., Bj. 95, Pr.
VB. Tel. 07739/304 ab 19h. 

PKW-Anhänger
EZ 2005, zul. Gesamtgew. 750kg,
ungebremst, L 3,15m, B 1,74m, €
500.-, Tel. 07735/1649

Winterreifen 195/50R15 
82T, 1 J. alt zu verk., VB € 60.-,
Tel. 07731/51401

Sommer-Autoreifen
185/60/82 T; Tel. 07733/996225

Zweiräder

HONDA CBR 600 F 
Sport, 80 kW, EZ 06/01, 15000
km, TÜV 07/07, TOP-Zust.,
rot/schw. VB € 5000,- T.
0173/5603952

Yamaha YFZR1
EZ 04/99, 2te Hand, 44700 km,
guter Zustand, VB 4800,- €,
T.07771/917299 o. 0170/6321568

Gesucht gebr. Roller
Marke Piaggio oder Vespa 50er
oder 125er T. 07731/64857 ab 19h @

Neu in der Wochenblatt-Fundgrube

MAIL-CHIFFRE
Bequemer auf Chiffreanzeigen antworten:
Ab sofort können Sie auf Kleinanzeigen, in denen Mailchiffrenummern stehen, 
einfach, schnell und bequem im Internet antworten:
www.wochenblatt.net/mailchiffre im Internet aufrufen, 
Chiffrenummer eingeben, Nachricht an Inserenten schicken, fertig.

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Anhänger-Vermietung
Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

Pkw-Anhänger
Humbaur gebr. + neu

07731/42569 od. 0171/2402026

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

ABSCHLEPPDIENST FUCHS
Tag und Nacht

+ Altautoabholung
Tel. 0 77 38 / 12 99

oder
01 70/2 91 88 88

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Willkommen, Sie gehören zu den über 55.300 Wochenblattlesern*, 
die bei Bedarf im Automarkt des Wochenblatts Anzeigen
nutzen. Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

Yamaha XS 500-Teile
zu verkaufen, sehr gut erhalten, Bj.
77, z.B.: Lenker, Verkleidung, Lich-
ter, usw., Preise VB, Tel.:
07733/501664 od. 929102



Mietgesuche

1 Zimmer

1 Zi-Whg od. möbl. Zi.
mit Du + Kü v. alleinst. Herrn in Si
Süd z. 01.04.07 T. 01520/2317938

26-jähriger jg. Mann
sucht 1-1,5 Zi.-Whg. in
Hilzingen.Tel. 0160-98374306

2 Zimmer

Suche 2-Zi.-Whg.
freundl. u. günstig, m. Blk./Garten
u. Badew., Arbeitsort R’zell, spä-
test. 04/07 o. früher, 07765/918984

Gesucht !!
Langfristig, rhg., kleinere 1,5 -2 Zi.-
Whg in Singen/Rielas./u.
Umgeb.bis WM € 400.- von
freundlichem seriösem Spediti-
onskfm., 51 J., Zuschriften unter
110021 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Ruhiges ält. Rentner-
Ehepaar, NR, ohne Haustiere, su.
2-Zi-Whg in Radolfzell, EG oder 1
OG mit Terrasse oder Balkon. Tel.
0170-6397525

3 Zimmer

Haus ges. in Gottmad.
ab sofort, v. solv. Mieter  Tel.
07731/964888 o. 0171-2255900

Freundl. Fam. mit 8j.
Tochter, sucht in R’zell ( gerne
Nordstadt), Provisionsfreie 3 -4 Zi.-
Whg., zw. 80 + 100m2, max. warm
bis 850€.Tel. 0172-7078149

450 € Kaltmiete ?
Nettes Paar su.eine 3-4 Zi-Woh-
nung in
R’ZELL,BÖHRINGENo.Singen/Nor
d m. Balkon  ab 1.März o.später
07732-972528

Nestle-Ingenieur
sucht 3-4 Zi. Whg. in Singen, kein
EG/OT; gerne Makler, Tel. 0160 807
28 79 (abends)

3-Zimmer-Wohnung
von älterem Ehepaar in Konstanz T.
0151/15309054

Kfz-Meister und Bank -
kauffrau suchen bezahlbare 3 Zi.-
Whg. in R’zell/Umgeb.. Wir freuen
uns über Ihr Angebot.Tel. 0171-
3529933

Alleinerziehende Mutter
m. 2 Kindern (1 u. 5 J.) sucht 3 Zi.-
Whg. in Singen. T. 0160-98422715

4 Zimmer und mehr

Suche 4-Zi.-Whg.
i.R. Singen, Gottmadingen ab
1.6.07 gesucht, Tel. 07731/789557

4-Zi. o. Haus
Ärztepaar  mit 2 Kindern sucht EG-
Whg.aus in Singen Süd/R-zell bis
ca.750€ KM, ab 05.07
Tel:05411208146

Wohnung gesucht
Wir suchen zum 01.03.2007 wegen
Eigenbedarfskündigung eine 4-4
1/2-Zi. Wohnung in Volkertshau-
sen. Tel. 0170/4119767 Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 110019

Häuser

Haus ges. zum 1.5.07
Fam. m. 4 Kindern u. gesichertem
EK sucht Haus ab 140qm m. Gar-
ten in Singen +/-25km, Küchenü-
bern. mögl., Tel. 02921/700544 od.
0171-6976896

Sonstige Objekte

Wohnen im Grünen
kl. Haus od. Wohnung m. Terasse
u. Garten,im Raum KN-OT-Bo-
danr.gerne Randlage,von Selbst-
ständigen Mann, zur Miete ge-
sucht. Telefon 07534 999440 

Unterstellmöglichkeit
Doppelgarage oder ähnl. für 2
PKW zu mieten gesucht 0171-
4400400

Immobiliengesuche

Häuser

Jg.Familie sucht Haus
od. Grundstück in Markelfingen, zu
kaufen. Tel. 07732/950183

Arzt sucht EFH
in Radolfzell und naher Umgebung
zu kaufen Zuschriften unter
109998 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

Rielasingen ca. 50 qm
ruhige Lage, TG, EBK, Bad,Balkon,
Bj. 92, sof. frei, Pr. VB,  07556/342

2-Zi.-Whg., Rielasingen
44 m2, 1. OG., Blk., EBK, Garage,
Badew. + Du., von Privat zu verk.,
Tel. 07731/54018

Singen, Worblingerstr.7
2 Zi.-ETW, Terr., ca. 57qm Wfl., Bj.
93, gut vermietet (f. Kapitalanleger)
von priv. zu verk., € 85.000.-, Tel.
0171-1282424

3 Zimmer

Singen-Nord 3 Zi.
Wohnkü., Bad, sep. WC, 2 Balko-
ne, Keller, Speicher, 2.OG. ca. 80
m2, 99.000.- €. 07733/996618

Steißlingen
3-Zi.-Whg., 70 m2, Dachg., ruh., 6-
Fam.-H., EBK, großz. Wohn/Es-
sbereich, 3. kl. Zi., Fliesen, Kachel-
ofen, schöner überd. Balkon,
Keller, Garage, ideal für 1-2 Pers.,
115.000.- €, Tel. 07731/69994 ab
18h od. 69922 (AB) rufe zurück

3-Zi.-Whg. Si.-Süd 
70 m2, Konstanzerstr., 4. OG, Kel-
ler, Speicher, gr. Blk.,frei ab 1.4.07,
VB 72.000.- €, Tel. 0172-4332745

Tausche excl. Whg.
in Rzell, 105qm, 2,5 Zi., Kamin,
Blk., Seesicht, zentrumnah, Gara-
ge, gg. kl. Haus in Rzell. Zuschrif-
ten unter 109999 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

ETW-RADOLFZELL
Bj.02,86qm,Südbalk.,TG,Keller,v.P
riv.z.verk.160000€ ab 19 Uhr
07735/3155

Volkertshausen
Sehr schöne und helle 3,5 Zimmer
EG Wohnung mit 86m Wohn-
fläche Offenem Wohn u. Eßbe-
reich,Gäste WC ,Speisekammer
hochwertiger Küche,Terasse,Gara-
ge VP145000€Tel 07774/929946

3 Zi.-EG-Whg/ Bodman
Kü, Bad, Balkon, Keller, Carport,
189.000 €; 2 Zi.-UG-Whg, Kü,
Bad, 49 m, Terr., Pkw-Abstellpl.,
93.700 € (beide Whg. im Grund-
buch als eine eingetragen)
T.0160/1791103

3 Zi.-Maisonetten-Whg.
in Sing.-Nord (Reckholderbühl),
gepflegtes 4 FH (Bj. 94) mit schö-
nem Sonnenbalkon u. unverbaub.
Blick zum Htwl., Parkett, TG u.v.m.,
KP € 165.000.-, T. 07731/45094 ab
16h.

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg. Singen, EG,
Blk., Keller, VB 127.000.- €, Gara-
ge  10.000.-  T. 07731/838998

Stadtwohnung
4 Zi, 93m , 2 Balkone, 2.OG, reno-
viert, anschauen lohnt, nur 109000
€, Tel.07731/23540 ab 13 Uhr

Excl. Doppel-Whg. Riel.
OG: 4 1/2 Zi., ca. 135 m2, hochw.
EBK, DG: 2 1/2 Zi., ca. 65 m2, off.
Kamin, beide Whg. als eine im
Grundbuch, € 205.000.-. Tel.
07731/964888 o. 0171-2255900

4,5 Zimmerwohnung
Gottmadingen,gepflegte Wohnan-
lage, interess. Grundriss, Hochpar-
terre, 104 qm, Bad, Gäste-WC, 2
Balk., Keller, ruh. Lage, Einkaufs-
mögl. in unmittelb. Nähe, kurzfrist.
beziehb., von Privat zu verkaufen,
Tel. 0162-7632063

Bodman
ruhige Lage, Seesicht, 4-Zi.-Mai-
sonette-Whg, Küche, Bad, Balkon,
118 m2, Keller, Carport, in DHH,
295.000 €, von privat. T.0160/
1791103

Zoznegg
EFH m. 4,5 Zi.-Whg., älteres Bj., je-
doch saniert, voll unterkellert, Bad
neu, Gasheizung, v. priv. zu verk.,
€ 125.000.-, Tel. 0171-1282424

4 Zi.-Whg. in Rielasing.
2. OG m. Galerie, ca. 100qm, La-
minat, EBK, Blk., Keller, Garage,
Kfz.-Stellpl., KP € 165.000.-, Tel.
0171-9386400

Häuser

1a-Ein-Zweif.-Haus
R’sgn., Wfl. ca. 270 m2, geh. Aus-
st.,off. Kamin, 2 getr. Whg., ges. 7
Zi., hochw. EBK, D.-Gar. zentr.-na-
he, ruh. Lage, 349.000.-, v. priv. T.
Si. 964888 o.0171-2255900

DHH in Singen
EBK, Terr., Balkon, 120 m2 Wfl., ca.
4 Ar Grdst., v. Priv. f. 210.000 € zu
verkaufen, T. 07731/44527

Volkertshausen Bj. 2006
EFH, 120qm Wfl., Wohnküche, €

218.000.-, Tel. 0171-5213337

Schönes gepfl. EFH
v. privat zu verkaufen mit Doppel-
garage und großzügigen Außenan-
lagen in ruhiger Randlage von
Volkertshausen, Bj.1993, 180m ,
Grundstück 734m , 6,5 Zimmer,
EBK, 2 Bäder, Gäste-WC. Gehobe-
ne Ausstattung. VB 338000 €. Tel.
0171 5292852

4-FH in Stockach-OT
v. privat zu verk., guter Zust., Pr. €
438.000,-, mit 5 % Rendite, kann in
ET-Wohnungen aufgeteilt werden.
Genehmigung vorhanden. Zu-
schriften unter 110001 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ehingen im Hegau
EFH m. Nebengebäuden zu verk.,
geeig. f. Handw., T. 07774/929344

EFH mit ELW
1-2 Fam.Haus in ruhiger Ortsrand-
lage v. Volkertshausen Wohnfl. 112
+ 80 qm Dachterrasse 45 qmohne
Makler Pr.329000 €015771740702

KN, Eigeltingen
EFH mit ELW, Bj ‘93, 6 Zi. 238 m
Wfl., 552 m Grdst., Südhang, 2
EbK, 2 Kamine, 3 Bad/WC, Winter-
garten, Keller, 2 Balkone, 2 Terras-
sen, DGarage+Carport, Kaufpr.:
329000 €, angrenzendes Bau-
grundst. 450 m , voll erschlossen,
WG geeignet, Kaufpr.: 70000 €,
Tel: 01724949434, @:
no_more_secrets@hotmail.com

DHH in Engen 
6 Zi., Hangl., Grdst. 534 m2 zusätzl.
234 m2 m. gr. Nebengeb., Strom
380 V, 199.000 € T. Si. 918981

Bodensee-Luxushaus
in TOP-Lage (Ludwigshafen) 370
m2 mit ELW, Pool, Sauna u.v.m.,
ca. 1000 m2 Grst. für 1,2 Mio € T.
0171-4452188

Freist. Wohnhaus
2 FH + ELW, Rielasingen (Singen
2km), rd. 200qm Wfl. auf schönem
Grst., € 229.000.- von priv. an priv.
(kurzfr. frei n.V.), T. 07732/898252

Sonstige Objekte
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So können Sie Mail-Chiffre-Anzeigen aufgebenEinfach angeben, dass Sie eine Mail-Chiffre-Anzeige aufgeben möchten und 
Ihre korrekte Mailadresse gut leserlich dazuschreiben. Wer auf Ihr Inserat per
Mail-Chiffre antwortet, sieht nur Ihre Chiffrenummer, Ihre Mailadresse bleibt
unsichtbar. Natürlich können Sie Ihre Mail-Chiffre-Anzeige auch unter 
http://www.wochenblatt.net/kleinanzeigen aufgeben.

@Noch Fragen? Infotelefon: 0 77 31 / 88 00-21 / -22

PRIVATE KLEINANZEIGE
81.097 Exemplare 

wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

S INGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE

5,70 €

7,90 €

10,10 €

12,30 €

14,50 €

16,70 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mailchiffre

Meine E-Mail-Adresse:................................................ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen 
die Angebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote
aussortiert ?

ja nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:

regelmäßig Mittwoch Anzahl der Leser ab 
unregelmäßig Donnerstag 14 Jahren im Haushalt

3,50 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  
Grundstücke und Häuser im Kreis KN  
trendhaus-immo.de 07731-79910 

Singen-Umgeb. + RZ
1 – 11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame ges.
(f. Vermieter kostenlos).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Lehrer sucht 3-4-Zi.-Whg.
am Seehas · in R’zell, Singen, Engen, A’bach
+ KN – auch Höri + Steißl.
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31–6 20 47

Si. Nord + Mitte + West + näh. Umgeb.
3- Zim.-Whg. f. kaufm. Angest. + Rentner-Ehe-
paar gesucht, (kostenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/Umgeb. – Gottm. + RZ
4– 41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. ges., (kos-
tenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. – RZ – ST/Umgeb.: WOHNHAUS f.
leit. Angest. ges. (f. Vermieter kostenlos)
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Singen + Riel.-Worbl.
2-Fam.-Haus ohne Makler bis 200.000,- €
gesucht. Tel. 0 77 31 / 8 22 93 88

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Zwangsversteigerung
maklerfrei und akutell. Der mtl. erscheinende
Katalog beinhaltet u. a. viele interessante Häu-
ser und ETW’s; Erwerb ggf. bis zu 50% unter
Verkehrswert möglich. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
Tel.: 0 75 31-36 26 70 bis 22.00 Uhr

Umzüge

78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/972614

www.ditours.de

Worblingen: Freist. EFH
Designer-Kachelofen, romantischer Garten.
Neubau 1989 nur 309.800,– €
Direkt: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47



Alles fürs Kind

Tagesmama, Tausch -
mutter od. Ersatzoma gesucht, für
Freitag Raum Ludwigshafen/R’zell.
Tel. 07773/938018

Alles muss raus!!!
Ki-Bekleidung, super günst., ( vie-
les neuw.), 600Teile, SO/Wi v. Gr.
56 - 122, zu 0,50 - 2.-€, ab 80.-€

Einkauf 1 Gratis-Geschenk, ( Lauf-
stall, Babyschaukel, Babywaage,
Voporisator)Tel. 07732/57219 

Kinderwagen + -sitz
für Auto (bis 12 kg) Kinderkleidung
bis Gr. 104 T. 07733/996225

Kd-Bett u. Naturmatr.
u. Zubehör, Stokkestuhl, , Didymos
Tragetuch, alter Kd.-Wagen,
Rückentrage, Wickelaufsatz, Wär-
melampe, Autositz bis 13 kg, Klei-
dung, Schuhe uvm., VB
T.07771/929484

Bekleidung

Kommunionkleid
Gr. 134, zu verk. m. Zub., schön
bestickt, Pr. VB,  T. 07736/8970

Fetzige Da.-Ober-Bekld.
Gr. 38/40, sowie versch. Acc.,
Handtaschen ab 1 €, T.
07733/97406

Kommunionkleid
Gr. 140, Pr. VB, T. 07731/28300

Kommunions-Anzug
4-tlg. Gr. 140 + Schuhe Gr. 36;
Komm.-Kleid + Tasche Gr. 152 +
Schuhe Gr. 35, T. 0171/8151018

Computer / EDV

Faxgeräte neuwertig 
reparaturbed. günstig abzug. Tel.
07731/22841

Landmaschinen

Kultiegge Fa. Eberhard
Arbeitsbreite 2.35 m mit 1 Krümm-
ler. 1 Knechtpflug Büffel, schwere
Ausführung, zu verkaufen. Tel.
07733/2374

Elektrogeräte

BOSCH Waschmaschin
Mod. V1000, sehr gut erh., VB 60
€, kann geliefert werden Tel
07773-7954

E-Herd m. Cerankoch-
feld, (freistehend) m. Uml. u. Heißl.,
B 50cm, Pr.VB, T.07731/184246 

Abluft Wäschetrockner
wenig benutzt, 150€, großer Ge-
frierschrank, Bosch, neuw.,
Pr.VB.Tel.0162-5793314

Spülmaschine
Einbau VHB100€ 07731/149733

Waschmaschine
Toplader 45 cm br. 100 % funkt.
50,- €, Kühlschrank 30,- € T.
0172-4677087

zu verschenken

Diverse Bücher
(Sachbücher bis Romane) Tel.
07734/6762 ab 15 Uhr

Eckcouch
Stoffbezug hell gemustert, Tel.
07733/6040 (AB)

Ältere Küche 
ohne E-Geräte zu verschenken,
Selbstabholung. Tel. 07771/4224

Gitterbett u. Sidebord
zu verschenken, T. 07731/184568

Schlittschuhe mit 
Stiefeln zu verschenken Tel.
07773-1256 abends

Bauchtrainer (DK Sport)
weiß-lilla, Tel. 07733/1272

Polstergruppe 3-2-
Tel. 07734/99863

Küche L-Form
mit 2 E-Geräten zu verschenken
gegen Abbau. Tel. 07732/258427

Schlafsofa zu versch.
ca. 200x100x90 (BxTxH), Latten-
rost, gr. Liegefläche ca. 200x145,
gt. Zustand, Selbstabholung, Tel.
0177-6534617 ab 19h. 

Couchti. Kirschbaum
höhenvertellb., m. hellen Kacheln,
gt. Zust., Tel. 07774/923956

Schwarzer TV-Schrank
m. Glastüren, T. 07733/503382

Schlafsofa
ca. 200x100x90 (BxTxH), Latten-
rost, gr. Liegefläche ca. 200x145.
Guter Zustand, Selbstabholung.
Tel. 0177-6534617 (ab 19 Uhr)

Eck-Schlafsofa
gut erhalten., T. 0176-24065509 ab
16h.

3-Sitzer Sofa
gut erh., T. 07771/61555 oder
0162-6303711

1 Waschmaschine 
Siwamat, leicht rep.-bed. Tel.
07732/959427

Couchtisch
mit Kacheln, Tel. 07773/938102

Meerschweinchen
f. zu verschenken. Sie sind sehr
zahm, niedlich, zwischen 15 und
22 Wochen alt und im Außengehe-
ge zusammen mit Kaninchen auf-
gewachsen. Die Tiere stammen
aus einer Hobbyzucht und sind
Kleinkinder gewohnt.  Tel: 07732-
8000943 od. 07731-186310-ab 18
Uhr.

Eternitdachplatten 
zu verschenken. T. 07731/29125

Nokia3230
Handy mit Navigation 180€Sms:
017623430262

Hifi / Video

Fernseher
Fernseher 55cm,1xscart,silber,für
25€. Fernseher
33cm,1xscart,schwarz,für
15€.Tel.:07732/950880 ab
16 Uhr

Phillips Stand-TV 
Tel. 07731/948810

Werkzeuge + Maschinen

Kompl. Werkbank mit 
Schraubstockleinen, Pr. VB, Tel.
07731/61486

Drehmaschine
SP. Höhe 125, SPW. 750 m. Zub.,
neuw., 1200.- T. 0151-10149718

Profi Werkbänke
1x 2.50 m lg., 1x 3.00 m lg., zu
verk., T. 0151-10149718 abends

Musik

Yamaha EL 70
Konzertorgel, voll digital, 20er Fuß-
pedal, Topzust., Software, Noten
zu verk., T. 0160-5858858

Querflöte zu verkaufen
Pr. auf Anfr., Tel. 07731/42411

MEINL Conga-Set
11« + 12« incl. DoppelstativFarbe:
Sunburst, 6 Monate alt,unbespielt,
für 350,-€ abzugebenTel. 0174 206
3140

Schlagzeuger !
gesucht für Bandprojekt. Stil 80er
Jahre Rock-/Pop mit Eigenkompo-
sitionen. Wir freuen uns auf Deinen
Anruf!0173-3141144

Möbel

1 Sessel
klas. Bauhaus-Stil,
Lederstr./Stahlr., VB  120 €, T.
07771/877677

Bett-Tellerrost mit 
Motor Gr. 1,00x2,10m, neuw., pr. z.
verk., 07731/44411 zw. 12 u. 14h.

90 Jahre alt
Eichenbuffet mit gebauchtem Mit-
telteil u. Eichenanrichte m. Aufsatz.
Beides m. Messingbeschläge, un-
restauriert. Günstig zu verkaufen
Tel.: 07455/1735

Designer Ecksofa
Brühl & Sippold, Bezug alkantara,
Fb. champagner, ca. 200x250 cm,
Topzust., NP 4400.- €, VB 1250 €,
T. 07731/73041 o. 0174-2028556 

Ledergarnitur gebrau.
3-2-1, braun, zu verk., € 150.-, Tel.
07731/922696

Für Liebhaber
Holländ. Barock-Vitrine, Nußb.-
Wurzelmaserung, 225 cm br., 220
cm h, Bestzustand, KP nur € 1750,
T. 07731/31153 o. 0179-7174272

Bett 100cmx200cm
m. Bettkasten, 1. J. alt, Matr. wie
neu, VB € 180.-, Sofa 2 Sitzer
(Stoff) m. Bettmechanismus u. Ma-
tratze, sehr gt. erh., VB € 180.-,
Tel. 07551/9459886 Geschäft oder
07771/876608 priv.

Gästeliege
Liege ca. 180cmx80cm,auf Rollen,
gebraucht, für 15€

abzugeben.Tel.:07732/950880 ab
16 Uhr.

BALTON-WOHNZ-REGAL
Metall/Glas B 186 H 220 T 38 cm
VHB 500 € Tel: 07774 7567

Ausziehtisch incl. 
6 Stühle € 150.-, T. 07731/63945

Neuw. PC-Schreibtisch
Buche m. 2 Türen u. silberfarb.
Rolladen, H 1.56, T 0.63, B 1.00,
75 €, Tel. 07731/45255

Rd. Glastisch
m. 4 Rattanstühlen, Preis 100.- €,
Tel. 07733/503382

TV-Sessel neuwertig
verstellb. m. Motor, Farbe blau, €

250.-, Tel. 07731/41262

Couchtisch 145x85x43
Eiche rust. m. schwerer echter
Fossilienplatte, Stehlampe , H160,
m. dkl.-braunem Porzellanfuss,
Barhocker 2 Stck., H 75cm m.
Rückenlehne, Eiche hell, Decken-
lampe hängend, rustikal schwere
Ausführung, bleiverglast u. Butzen-
scheiben, Tel. 07731/22841

Alter rund. Esszi.-Tisch 
durchm. 1,20, nussbaum wurzel-
holz, schwerer Mittelfuss, s. gt.
Zust., € 320.-, Tel. 07732/988206

Wohnzi.-Schrankwand
Erle hell, m. Glasvitrine, Wohnzi.-Ti.
günstig, T. 0173-3107112 

WZ-Schrank 288/205/55/
Nussbaum WZ-Eckschrank-Komb.
B 100/73/73/100, H 144/T43, Es-
szi.-Ausziehtisch, Eiche rund
neuw. 110/150cm m. 5 Stühlen,
Nussbaumtisch, 90cm ausziehb.
134cm m. 4 Stühlen, Computer-
Tisch, Büro-Schreibtisch
150/75/75, Aktenrollschrank
120cm, u. weit. Kleinmöbel, un-
verb. Besicht. nach tel. VB, Tel.
07731/63831

Küchenzeile 3m mit
E-Ger., burgundrot, neuw.
800€.Tel. 0162-5793314

Zu verkaufen:
Alno-Küche m. E-Geräten (1 Hoch-
schr. m. Kühlschr., Unterschr. m. 1
Fachboden, 8 Hängeschränke, 1
Dunstabzugshaube (Esse), 5 Un-
terschränke, Cerankochfeld m.
Backofen, Miele Spülmaschine
dolce vita) Pr. VB 2000.-; Spiegel-
hängeschr. f. Bad (3 Fächer, 2 kl.
Halogenleuchten, 1 Steckdose), Pr.
80.-. Tel. 0049/1623067706, Jutta
Leiber

Rattan-Couch
m. Ottomane (ca. 2.00x1.40 m),
neu, orange, 500.- €. Tel. 0160-
93844373

Günstig
Wohnwand 3.10 m + Couchti. Ei-
che hell, Couchgarn., Schlafzi. kpl.
Eiche dkl., Eßti. rd. + 4 Stühle kie-
fer massiv + Teppiche. Tel. 0172-
7377550 ab 14 Uhr.

Wohnw., Kirschbaum,
gt.erh., 1000.-€; Sofagarn., 3-1-1,
100.- VB. Tel. 07731/21935

Esstisch, 1,60m
Kolonialfarben m. 6 Stühlen (beige
Velours) 1. J. alt, € 120.-, 2 Anrich-
ten, Buche, je B 96cm, Stck. € 20.-
, Bucheregal, H 1,06, B 60cm,  Kie-
ferregal, H 70cm, B 80cm, beide 2
J. alt je € 10.-, Buche-Jugendzi.
ohne Schrank, 4 J. alt € 80.-, Tel.
0173-6973245

Neuw. Schlafzimmer
1,5 Mon. alt, kiefer-mass., Do-Bett
kpl. m. Rost u. Matratzen u. Kom-
mode, 5-trg. Schrank NP 3600 €,
VB 3200 € T.07771/873213 ab 20h

Große Balko-Gaderobe
mass. Erle-Garderobe mit pass.
Kleiderhaken, Erle mass. Esszim-
mertisch, 2 Stufen erweiterbar + 6
Stühle, Gewächshaus für Garten,
günst. abzug. Tel. 07732/910020

Kleiderschrank buche
hell für Jugendzimmer Pr. 99,- €

Tel. 07731/54415

Frau Dietrich bitte 
holen Sie die Möbel (Bett+ Es-
stisch) bis zum 8.2.ab, da ich
früher umziehe.Tel.0178-3024295

Schlafzi. Buche hell
neuw., 450 € T. 0151-10149718 

Günstig abzugeben
Vitrine, Side-Board, nussbaum wu-
zelholz, Tisch ausziehbar, 6 Pol-
sterstühle, VB € 300.-, Tel.
07733/503814

Modernes Bett  Ahorn 
140x200 € 50.-, Kommode Buche
z. verschenken. Tel. 07731/42745

Jugend-Eckcouch
ausziehbar, 3 J., VB 50 €, Tel.
07731/948037

Kleiderbörse

Sie bieten

Zu verkaufen:
Wickelkommode, kpl. Kinderbett,
Hartan-Kinderwagen, und Diver-
ses. Tel. 07731/949563

Brautkleid Gr. 38
cremefarben, schlicht mit Neck-
holder u. wunderschöner Verzie-
rung, A-Form (177 cm Körpergr.)
NP mit Zubehör € 1035,—. Preis:
VB. Tel. 07771/875146

Pelzkappen und -hüte
Nerz und andere günstig abzuge-
ben, pro Stück € 25,—. Karate-
anzug, Gr. 170 mit gelbem Gürtel
(neuwertig) für € 10,—. Tel.
07771/3383

Modische Da-Bekleidg.
Jeans, Röcke, Pullis, T-Shirts, Gr.
38, Schuhe Gr. 39, alles sehr gut
erhalten, preisw. zu verk.Tel.
07732/988171 ab 18 Uhr

Stellenangebote

Familie m. 3 kl. Ki. 
sucht Haushaltshilfe/Kinder-
mädchen in Welschingen 15
Std./Wo., Pkw erforderlich, T.
07733/503382

Putzen/Bügeln
Suchen Unterstützung für 2-Perso-
nenhaushalt in Bohlingen, 1mal pro
Woche ca. 3 h Putzen, 1h Bügeln.
07731-182475

zuverl. Raumpflegerin
f. 2x wöchtl. nach Singen-Nord ge-
sucht. Zuschriften unter 110009 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Hauswirtschafterin
f. einen 5 Pers.-Haushalt gesucht.
Zuschriften unter 110012 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Haushaltshilfe
nach Bankholzen gesucht.3-4
Stunde/Woche. Ihre aussagefähi-
gen Bewerbungsunterlagen incl.
Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te an Chiffre-Nr. Zuschriften unter
110015 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Gelernter Maler ges.
v. Privat zum Wohnung tapezieren,
Tel. 07731/909393

Stellengesuche

Frau sucht Hausarbeit
T.07731/21912  o. 0175-9573584

Haushaltshilfe  erfahren
zuverl., vertrauensvoll, selbststän-
dig, sucht Halbtagsstelle ( Putzen,
Bügeln usw. im Raum R’zell. Tel.
0151-17592931

Ungarin m.Dtsch.Kennt
sucht Rundum-Pflegestelle in Pri-
vat-Haush. Auch als Haushaltshilfe
m. Wohnmöglk. T. 0176-52254679

Bäckermeister in
Festanstellung su. Mo-Fr, ab 14.00
Nebenjob. Tel.07732/942931

Altenpflegehelferin
sucht Stelle. Zuschriften unter
110004 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Zuverl. Putzkraft sucht
Nebenjob in R’zell.Tel.0170-
6065165

Jg. Frau sucht Stelle
als Babysitter, Putzstelle in
Büro/Privathaushalt, Bügelhilfe i.R.
Singen, Rzell. Englisch perfekt in
Wort u. Schrift (Dtsch.-Sprach-
kenntn.), Tel. 07733/996292

Putzstelle
Suche dringend Putzstelle Freitag
und /oder Samstag-
Tel.07731835501Mobil
01629835313

Junge Frau sucht Stelle
2x wöchtl. als Haushaltshilfe in
Singen. Tel. 0162-1856516

Biete Betreuung und 
Hausarbeit f. ältere Personen. Tel.
07731/966850

Unterricht

Realsch.-Prüf./Mathe
Lehrer hilft Tel. 07733/8267

Antiquitäten

Handleiterwagen antik 
€ 25.-, Tel. 07773/1256 abends

Für den Wassersport

Suche Bootsmotor
Außenborder auch 2-Takt. Tel.
0172-4463263

Für den Sport

Trimmrad Perfektum -
Ergometer, neuw., 100€. Tel. 0162-
5493314

Fundgrube

VALENTINSGRUSSE..

Grüßen Sie Ihre Familie und Bekannten mit einer An-
zeige im Wochenblatt für nur 7,50 € bei einer Ein-
heitsgröße von 91 mm Breite und 35 mm Höhe.
Auch Bilder können mit eingearbeitet werden. Schö-
ner kann der Valentinstag nicht beginnen.

GR
ÜS

SE
N 

SI
E

Mi., 31. Januar 2007

Seite 23

BESTELLEN SIE IHRE PRIVATE
GRUSSANZEIGE JETZT
ANZEIGENSCHLUSS: MONTAG, 12.02.07, 18.00 UHRDIE WOCHENBLATT-ANZEIGENAKTION IM FEBRUAR ( FÜR PRIVATKUNDEN ) ERSCHEINT AM 14. 02. 2007

Fettgedruckte Überschrift:

Anzeigentext:

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

Name:____________________ Straße:___________________

Ort:______________________Telefon: __________________

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.: _________________________ BLZ: ______________

Bank: _____________________________________________

Datum u. Unterschrift: ____________________________________

Bitte zutreffendes Motiv ankreuzen!

Eigenes
Bild wird

abgegeben

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Pauschalpreis 7,50 €

Liebe Simone,

ich freue mich, dass wir schon 

so lange zusammen sind und 

hoffe dass es für immer so bleibt.

Dein Thorsten
Originalgröße

So können Sie einfach auf Mail-Chiffre-Anzeigen im Internet antworten http://www.wochenblatt.net/mailchiffre aufrufen, die Mail-Chiffre-Nummer 
eingeben und darunter die entsprechende Nachricht an den Inserenten eingeben.
»Senden« klicken und fertig.@ Noch Fragen? Infotelefon: 0 77 31 / 88 00-21 / -22

Wohnzimmertische
Massiv-Fichte je 35,- €, Spiegel-
Glasvitr. 30,- €, Essgruppe 50,- €
Tel.: 07733/501664 od. 929102

- HiFi-Lautsprecher -
Hifi-High-Level, beste Klangqua-
lität, Lautsprecher in Stein,
Preis 350,-! Tel. 07733/501664
oder 07733/929102 

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Schönenberger Landtechnik
Industriestr. 14 • Steißlingen

Tel. 0 77 38 / 92 60-0

Winter-Aktion
Husqvarna
Motorsägen
1,5 – 6,2 KW
2,0 – 8,4 PS
Schwertlänge ab 30 cm

Holzspalter
ab 3 – 10 t
Seil ab 60 m
ab 20 KW

Seilwinden
ab 3 – 12 T

Angebot:
Säge 137,
1,6 KW / 2,2 PS, 38 cm 289,– €
Seilwinde 3,5 t, 60 m 1.650,– €
Holzspalter 13 t
mit Zapfwelle, E-Motor 2.100,– €

Einen Alleinunterhalter 
für Ihr Fest gibt’s unter 01 72 / 7 73 60 01
oder 0 77 39 / 92 66 87.

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

400,– €-Stelle für Empfang,
Tel. u. allg. Büroarbeiten, PC-
u. Outlook-Kenntn. notw. AZ

n.V., angen. Arbeitsklima in kl.
Team. Immobilienbüro:

SPI-Real-Estates
Tel. 0 77 31 – 6 35 70

Wir starten wieder . . .

Englisch * Spanisch 

* Französisch* 

        Deutsch als Fremdsprache 

          Bodensee-Bildungs-Center  

                       Singen*Konstanz              

07731-18 23 24 /25

Lernen mit Her(t)z

   Qualifizierter Nachhilfeunterricht     

                 in allen Fächern 

       päd.- psycholog. Beratung 

                (u.a. bei LRS, Dyskalkulie, ADS, ADHS) 

individuelle Prüfungsvorbereitung

soz. - pädagog. Betreuung 

                 (von der GS bis zum Abitur) 

Lernunterstützung f. BK*WS*BS...

August-Ruf-Str. 5a  07731 - 18 23 24 

Gottlieber Str. 25     07531 - 36 83 66 

. . . Hilfe 

zur  

richtigen 

Zeit . . . 

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Nachhilfe nach Maß
alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten. Neu-
jahrsangebot: 4 Termine gratis. Anmeld. bis
31.1.07. Singen, 0 77 31/6 90 58, KN 0 75 31/
2 66 56. Päd. Schüler-Förderung

LEARN-TEAM: Intensivkurse
Mathe/Deutsch/Englisch/Prüfungs-

vorbereitung in Singen /Stockach/Engen /
Rielasingen /Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 5 86 00, 8–9 u. 13–14 Uhr

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®
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Singen (frö). Auch im kommen-
den Semester Februar bis August
2007 hat das Bildungswerk Singen
wieder eine Reihe von interessan-
ten und besuchenswerten Veran-

staltugen organisiert. Leiterin Mo-
nika Fander und ihr Team
versuchen den Standard der letzten
Jahre zu halten, die Subventionen
werden eher weniger als mehr.
Alleine das Land Baden-Württem-
berg fördert nur mit 3 Euro pro
Unterrichtseinheit, damit ist das
Programm nicht zu finanzieren. Es
gibt einige private Sponsoren, so ist
denn das Angebot weitgehend fi-
nanziert. Die Veranstaltungen
müssen sich selber tragen, das
funktioniert, die Preise sind knapp
kalkuliert. Im Haus kann man auch
essen und übernachten, das bringt
ebenfalls Gelder. 

Das Programm selbst hat wieder
die Schwerpunkte Theologie, Per-
sönlichkeit, Pädagogik, EDV, Ge-
sundheit, Kreatives und Reisen.
Dr. Matthias Jung wird einen Vor-
trag halten über die Versöhnung
von Töchtern, Söhnen und Eltern.
Thomas Schäfer wird darüber
sprechen, wie aus Leiden wieder
Liebe wird. Es wird ein Filmcafé
geben, hier werden alte Filme neu
gesehen und diskutiert. Der Theo-
loge Matthias Wörther hält einen
Vortrag zum Thema »Betrugssache
Jesus«. Im Fokus Romane wie das
»Sakrileg« und Verschwörungs-
theorien. Mit der Pforte des Todes
und den Jenseitsbetrachtungen be-
fasst sich eine Reihe, die mit der
Thomasgilde zusammen veranstal-
tet wird. 
Ein Stück Weg auf dem Jakobsweg
pilgern von Taisersdorf über
Owingen steht unter dem Motto:
»Beten mit Füssen«. Es wird eine
Reihe geben »Kultur am Vormit-
tag«, hier werden auch Maler in
ihren Ateliers besucht. 
Ein Litraturtag zur literarischen
Landschaft Bodensee befasst sich
auch mit Hermann Hesse, Hier
wird der Maler und Poet Bruno
Epple aus seiner Werkstatt plau-
dern. Bei einer Ausstellungsfahrt
kann man auf den Spuren der Ma-
lerin Angelika Kaufmann wandeln.
Einen Vortrag und ein Seminar
zum Thema Biographiearbeit be-
handelt das Thema Erstellen eines
Genogramms. Hier wird unter an-
derem die Beschäftigung mit der
eigenen Familiengeschichte thema-
tisiert.
Ebenso spannend dürfte ein
Workshop werden, der sich mit

dem Geheimnis des Dialogs und
der Kunst des Zuhörens befasst.
Dabei wird unter anderem ein mo-
dernes Kommunikationsverfahren
erörtert, das auf David Bohm und
Martin Buber aufgebaut ist. 
Vom Älterwerden und einer neuen
Orientierung handelt die Ge-
sprächsrunde »LebensRinge«.
Hier wird versucht werden, ältere
Menschen zu unterstützten, darasu
können sich auch neue Kontakte
ergeben.
Wegen des großen Zuspruchs fin-
den auch in diesem Semester wie-
der die Besinntage statt. Sie sollen
als Atempause für den Allteag ver-
standen werden. Selbstwertgefühl
pflegen und sich etwas gutes tun,
eigene Schwächen kennen und be-
heben lernen, die Kunst der Wort-
wahl und die Quellen der Kraft im
Alltag, all das sind Themen, die in
verschiedenen Seminaren erörtert
werden.
Geleitete werden die Kurse von der
mittlerweile bekannten Therapeu-
tin Carin von Hagen. 
Ferner bietet das Bildungswerk ei-
ne Weiterbildung für Tagesmütter
an, auch der Elternpas ist wieder
im Angebot. 
Als Highlights bei der Rubrik Rei-
sen wird es eine Wien-Fahrt geben
mit dem Schwerpunkt Hundert-
wasser und seine Kunst. Wer ein
Faible für Frankreich hat, kann ei-
nen Zeichen- und Malkurs in der
Preovence besuchen. Zahlreiche
Veranstaltungen zum Seniorenbil-
dungskreis runden das Programm
ab.
Mehr Infos unter 07731/982590
oder unter www.bildungszentrum-
singen.de.

Für Körper, Geist und Seele
Bildungswerk Singen mit neuem Programm

Bildungswerk-Leiterin Monika
Fander präsentiert das neue Por-
gramm für das Semester Febru-
ar-August swb-Bild: frö

Welschingen (mu). »BeMoVe«
bedeutet Beratung, Motivation und
Vertrieb und ist das »jüngste Kind«
des Welschinger Innovationszen-
trum. Dirk Nellessen, Chef der
Unternehmensberatung, möchte
sein Know how an Existenzgrün-
der der Region weitergeben und
weitreichende Netzwerke nutzen.
Er bietet Seminare, Vorträge und
reichlich Informationen über Mar-
keting, Fördergelder und vielem
mehr an und begleitet die Unter-
nehmen von der Idee bis zur Ver-
marktung. »Der Hegau soll für
Existenzgründer eine besondere

Adresse werden«, kündigte Nelles-
sen an und sieht die besten Voraus-
setzungen bereits gegeben. »Das
Potential ist vorhanden und die
Stadt Engen bietet beste Unterstüt-
zung«, so der Jungunternehmer.
Auch der Standort sei optimal, füg-
te Engens Bürgermeister Johannes
Moser hinzu, zentral und mit gut-
en Anschlussverbindungen.  Das
Innovationszentrum in Welschin-
gen ist eine Initiative der Stadt En-
gen und des regionalen Wirt-
schaftsfördervereins Hegau und
möchte mit gezielter Wirtschafts-
förderung den Standort Hegau

aufwerten und sichere Arbeitsplät-
ze schaffen. Seit über sechs Jahren
besteht das IZE und hat in dieser
Zeit schon manchem Unterneh-
mensgründer auf die Sprünge ge-
holfen. Engens Wirtschaftsförderer
Hans-Peter Lehr sieht besondere
Vorteile in der gemeinsamen Nut-
zung der vorhandenen Infrastruk-
tur sowie in den Synergieeffekten,
die sich unter den Firmen bilden.
Derzeit sind elf Firmen mit rund
25 Angestellten im IZE angesie-
delt, denen dank günstiger Bedin-
gungen  der Start in die Selbstän-
digkeit erleichtert werden soll. 

Wichtiges Know how für 
Existenzgründer

Kreis Konstanz / Berlin (of).
Wenn am Freitag im Bundestag
nach sehr langen Vorberatungen
und Verschiebungen nun über die
Gesundheitsreform der großen
Koalitation abgestimmt wird, so
kommt bei den drei Abgeordneten
aus dem Landkreis dafür keine
Mehrheit zustande. Lediglich der
SPD, abgeordnete Peter Friedrich
wird der Reform zustimmen. Hier
die Meinungsbilder der gewählten
Volksvertreter:
Andreas Jung (CDU): »Ich habe
mich entschieden, die Gesund-
heitsreform abzulehnen. Für das
»Nein« zu dem so genannten
»GKV-Wettbewerbsstärkungsge-
setz« habe ich mich entschieden, da
ich der Überzeugung bin, dass das
Gesetz selbst hinter den in der Ko-
alitionsverbeinbarung absehbaren
Kompromissen noch bei weitem
zurück bleibt. Die Ziele, die sich
die Koalition selbstgesteckt hat,
werden nicht erreicht. Ausdrück-
lich heißt es im Koalitionsvertrag:
»Für den Bereich der gesetzlichen
Krankenversicherung wird ein Zu-
kunftskonzept entwickelt, das
auch darauf angelegt ist, die Beiträ-
ge zur gesetzliche Krankenversi-
cherung möglichst zu senken.«

Entgegen dieser Zielsetzungen ist
auch aufgrund der Gesundheitsre-
form ein Ansteigen der Kranken-
kassenbeiträge zu befürchten. Mei-
ner Auffassung nach wird durch
die Reform auch weder »mehr
Wettbewerb« noch »mehr Trans-
parenz« erreicht.«
Birgit Homburger (FDP): »Die so-
genannte Gesundheitsreform ist ei-
ne politische Bankrotterklärung
und der Weg in die Planwirtschaft.
Sie ist bürokratisch, kostentrei-
bend, bevormundend, wettbe-
werbsfeindlich und verschlechtert
die Versorgung der Patienten. Sie
wird den Zielen, die Finanzierung
der gesetzlichen Krankenversiche-
rung längerfristig auf ein tragfähi-
ges Fundament zu stellen, die
Lohnzusatzkosten zu senken und
den Wettbewerb zu stärken, in
keinster Weise gerecht. Hier helfen
auch keine kleinen Änderungen.
Wir brauchen schlicht einen konse-
quenten Neuanfang. Die FDP setzt
auf Wahlfreiheit, Wettbewerb und
Transparenz und will den privaten
Krankenversicherungsschutz mit
sozialer Absicherung für alle. Des-
halb werde ich diesen Gesund-
heitsmurks von CDU/CSU und
SPD ablehnen.«

Peter Friedrich (SPD): » Ich stim-
me für die Gesundheitsreform,
weil wir das falsche Feilschen der
Kassen um die gesunden Versicher-
ten beeenden und statt dessen zum
einem Wettbewerb um die beste
Versorgung der Versicherten kom-
men. Durch den einheitlichen Bei-
tragssatz wird die Solidarität in der
Krankenversicherung gestärkt und
wir bekommen verbesserte Lei-
stungen: Eltern-Kind-Kuren, Re-
habilitation, Schmerztherapie für
Schwerst- und Sterbenskranke und
Präventionsleistungen werden
zukünftig erstattet. Auch die ge-
setzlichen Kassen können Wahlta-
rife anbieten, unter anderem für
Naturheilverfahren. Erstmals
schaffen wir einen Versicherungs-
schutz für alle, weil es nicht sein
kann, dass für Tausende  Krankheit
Armut bedeutet. Deshalb ver-
pflichten wir die gesetzlichen und
privaten Kassen wieder, alle aufzu-
nehmen, die sie ausgeschlossen ha-
ben. Die Einführung der kleinen
Kopfprämien auf Druck  der CDU
sehe ich sehr kritisch. Dafür kämp-
fe ich weiter für mehr Steuerfinan-
zierung weil ich nicht möchte, dass
nur die Arbeitnehmer das Gesund-
heitswesen tragen.«

2:1 gegen die Reform
Wie die Abgeordneten aus dem Kreis abstimmen

Bodman-Ludiwgshafen (swb).
Nicht einmal einen Tag lang freu-
en konnten sich Landwirt, Felix
Walther, vom Erlenhof des Pesta-
lozzi-Kinderdorfes und der NA-
BU an den am vergangenen Frei-
tag ins Schanderied gebrachten,
ersten drei Heckrindern. Denn
schon am Samstagmorgen meldete
die Polizei, in der Nähe der B34
würden drei Rinder umherirren.
In den frühen Morgenstunden
müssen die in der noch ganz und
gar fremden Umgebung und iso-
liert von ihrer bisherigen Herde
getrennten Tiere in absolute Panik
geraten und ausgerissen sein. Dies,
obwohl das Weidegebiet im Ried
von einem mehrfach gesicherten
Spezialzaun umgrenzt ist, der von
einer professionellen Zaunbaufir-
ma gebaut wurde. Wegen der Ge-
fahr an den Straßen, hauptsächlich
an der stark befahrenen B34 mus-
ste die Polizei verständlicherweise
darauf bestehen, die Tiere zu er-
schießen, falls eine Narkotisierung
vor Dunkelheit nicht gelänge. 
Es gelang im letzten Augenblick
bei zwei Rindern, ein drittes mel-
dete sich nachts am Stall zurück.

Heckrinder
ausgebüchst

Wind of change
bei 8nach8

Singen (swb). Ich wache mor-
gens auf, schalte das Radio ein und
nehme zur Kenntnis, dass der
Halbzeitwert der letzten Steuerre-
form mit dem Haltbarkeitsdatum
meines Joghurts im Kühlschrank
konkurriert, mein Arbeitsplatz
gestern nach Osteuropa verlegt
wurde und es mitten im Winter
frühlingshafte 16 Grad geben wird
- ich trinke meinen Kaffe und ma-
che mich gelassen auf den Weg ..
aber wohin eigentlich?
Entgegen der allgemeinen Verun-
sicherung, wird die Bereitschaft
zur Veränderung in unserer Ge-
sellschaft zur modernen Tugend
Nr. 1 erhoben - aber welche Ver-
änderungen sind der Mühe wirk-
lich wert?
Mit Humor, Theater, Musik und
einer herausfordernden Predigt
widmen sich die nächsten 8nach8
Gottesdienste am Samstag, 3. Fe-
bruar, um 20.08 Uhr und am
Sonntag, 4. Februar, um 10 Uhr
diesem Thema, jeweils im Ge-
meindezentrum der Freien evan-
gelischen Gemeinde, Feldstraße
32 in Singen. 
Der Eintritt ist frei.

Selbsthilfegruppe für Leukämie-
erkrankte und deren Angehörige
Die Gruppe trifft sich jeden ersten
Donnerstag eines Monats um 19
Uhr im Meinradshaus in Radolf-
zell (bei der Meinradskirche),
Mezgerwaidring, gegenüber dem
Eingang Berufsschulzentrum
(Parkplätze vorhanden!). Nächster
Termin: Do., 1.2.. Weitere Infos
unter Tel. 07732/971507, email:
guenther-hotz@gmx.de.
Nachbarschaftstreff »Lilje« Re-
gelmäßige Treffen der »Väter
Kreisgruppe Bodensee«  immer am
ersten und letzten Montag im Mo-
nat  19.30 Uhr  Infos unter 0172-
6642123. Nächster Treff: Mo., 5.2.
Gottesdienst Autbahnkapelle:
Februar So., 4.2., 11 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst, verant-
wortl. Ev. Pfarrer Siegried Karg.
1937/38 Klassen Massler & Graf
am Mi., 7.2., ab 18 Uhr im »Hol-
zinger¥s Pavillion«.
Jahrgang 1936/1937 am Mi., 7.2.,
ab 18 Uhr im Cafe Amadeus.
Elterngruppe Kinder/Jugendli-
che mit Essstörungen trifft sich
am 1.02.07 um 20 Uhr im Amt für
Gesundheit und Versorgung,
Scheffelstraße 15 in Radolfzell. 

KURZ & BÜNDIG

KONTAKTE

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Sanft bis Dominant
0 75 31/5 62 19

� �

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

FKK & CLUB

99,–  €all inclusive

Tanja, rassige Russin,
franz. pur, küssen, schmusen

0 7531/6 17 81

Erotikhaus Maxxx53 mit Sauna
Konstanz, Max-Stromeyer-Str. 53a

Tel. 07531/9422981  www.maxxx53.de
Nette Kollegin gesucht!

LISA und MELANIE
Superservice, schöne Massage
Max-Stromeyer-Str. 37a, 1. OG

www.badenladies.de, Tel. 07531-36 55 888

LENA nette Ukrainerin
Tel. 0 75 31-36 17 447
NICOLE sexy blondy
Tel. 0 75 31-36 17 448

Ganz neu in Konstanz TRANS SABINA
Bester Service von A – Z

Max-Stromeyer-Str. 37a, 1. OG
www.badenladies.de  0 75 31-9 41 16 67

Zum 1. Mal in KN! Vanessa
22 J., Brasilianerin, wilde Nympho-
manin, Posex, Tel. 0152-04211828

1. Mai in Konstanz
Bella von Domikana Busen 80F

Tel. 0 75 31-9 91 46 46
Max- Stromeyer-Str. 37a, 2. OG

�   Team Tiffany �
Byk-Gulden-Str. 33

Anastasia von Lettland, bildhübsch, tabulos 
Beata von Polen ist wieder da!

Ola von Polen, tabulos und bildhübsch
Erotik bis SM – Rollenspiele usw.
Topservice – www.milenaswelt.de

Tel. 07531-808777

Mollig – gemütlich – privat 
Nathalie, die Rubenslady
Tel. 0 75 31/38 85 14

Lara, tabulose Polin,
Maja macht alles,

Lona, tabulose Polin,
Anna macht alles

Serena, Kitty, Susi, Tina
Kuschelservice z. B. 1 Std. 100,– ¤

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
Tägl. 10–2 Uhr, Fr. + Sa. 10–4 Uhr

www.house.24.de

SEXY BIGGI LIVE � 09005/606611
1,86 €/Min. dt. Festnetzpr.

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Na und!ErosNa und!

„Heiße Girls zu coolen Preisen“
15 Min. 80,– sFr./30 Min. 120,– sFr.

Geöffnet von 12.00 h – 01.00 h, internationale Girls

www.club-lavie.ch

Steckbornerstrasse
CH-8535 Herdern
Tel. +41 (0)527471798



Kaufgesuche

Kaufe Goldmünzen
Medaillen, Schmuck u. Zahngold,
zahle pro Gramm (fein) 10.- €, T.
Si/64222

TV u. Waschmaschine
gesucht, Tel. 0174-8260938

Stall f. Zwergkanninch.
gesucht. Tel. 0151-10028652

Verkäufe

Hallo Häuslebauer !
Günstige Gelegenheit:  ; 2 Fe.-bän-
ke Granit außen B 1 m T. 0,16; 2
Fe.bänke Jura gelb B 0,9 T 0,3 m
St.15 €; alles neuw. 4 J. alt; 1
Whgs.-Tür Eiche mit Glasaus-
schnitt; 2 Sessel braun gestreift je
20,- € T. 07773/5429

Brennholz trocken, 2 J.
gelagert, ofenfertig, m3 75,00 €,Tel.
0175/1230538

Waschmasch. 5 Mon.
m. Garantie, Ki.-Doppelbett, neu,
Comp.-Schreibtisch neu sowie 2
E-Herde, gebr., T. 0171-53917996
o. 0160-92457344

Miele Wäschetrockner
sehr wenig genützt, tedellos, €

90.-, Tel. 0171-4400400

Wasserbett
zu verkaufen. Dual System, Kingsi-
ze 2,20x2,00, Softside,Calesco Di-
gitalheizungPreis: 480,- VB Tel:
0172-7654539

Piant Tag GUN CO2
Pistole m. Farbkugeln z. schießen,
sgt. Zust., zu verk. (Mindestalter ab
18 J.) 95 €, T. 0176-27275203

Spiegelreflexkamera
Minolta X500 u. 2 Taschen; Weit-
winkel, 35-70 mm mit Macro;
Zoom 75-150 mm; Objektiv Macro
Focusing Teleconverter, E-Blitz Au-
to 132 PX, Stativ, VB Tel.
07774/294

Flohmarktartikel
( 1 ganzer Karton: 8 weisse flache
Teller, Videos, Skate-Board, 2
Wanduhren usw.) f. 50 €, T.
07734/6762 ab 15 Uhr

Kunst u. Krempel
Samstags  ab  10 UhrGewerbe-
str.28Gottmadingen

Wohnungsauflösung
am Sa. 3.Feb., von 8.00 - 16.00
Uhr, Gundholzen, Wiesenstr. 10 

Günstig abzugeben
He-Fahrrad28«, 3-G., € 60, 4 Alu-
Felgen 7J15H2 Mercedes, € 120,
Schrank-Nähmasch. Singer v.
1930, € 40, Fax Olivetti OFX 520,
€ 50, Ski-Träger f. Rinnenbefest. €
40, Dachträger Atera, Relingbef., €
60, div. Lautsprecher m/ohne
Gehäuse, PC Dell Optiplex GX 110
+ Monitor 14«, € 100, Flachbetts-
canner Mustek 1200 Sp € 20, Au-
toradio, RX 763 mitsubishi € 20 T.
07771/2866

Rund. Marmoresstisch 
m. 6 Swingersessel, VB € 150.-,
traumh. schönes Brautkleid Gr. M
m. Zubehör VB € 450.-, Tel. 0170-
4420970

Neu: Dachfenster-
Faltstore (Roto), Rahmen: 94x120,
VB € 150.- und Verdkl.-Rollo
74x91, € 80.-, WC-Druckspüler
(DAL) € 50.-, 12 Dachrinnenh. 150,
€ 18.-, Samowar, elt. € 75.-, altes
Speichenrad als Lampe € 45.-,
Sammelteller (Bradford), christl.
Motive VB € 25.-, Integralhelm XL,
wie neu, € 25.-, Türabsperrgitter €
20.- u. 25.-, Tel. 07732/56624

Dampfbügelpresse v.
Singer NP 400,- € VB 180,- €;
Stepper gr. mit Comp.-Anzeige
60,- € T. 0151/15362395

Gebr. Kd- Fahrrad 24’
gebr. Stereoanlage
T.07771/873213 ab 20 Uhr

Fitness-Studiokarte
in R’zell. gültig bis 03/08, (Geräte,
sämtl. Kurse u.Sauna), statt 55.-€

im Monat, nur 25.-€. Tel. 07774-
923871

Massagebank € 40.-
Tel. 07734/934193

Brennholz zu verkaufen
Tel. 0175/ 1204131

Tafel-/Kaffeeservice
f. 6 Pers. m. Goldrand u. Blumen-
muster 25 3

€, 6-tlg. Kochtopfset,
neu3w. m. Blumendeco 30 €, Wok
Set m. Zub. 25 €, Camping-Kühl-
schr. VB 230 € (NP 438 €), Cam-
pingstü3hle 15 €, weißes Pavil-
lionzelt 15 €, T. 07734/97033

Orig. nord. Kaminofen
B/T/H 45x35x170 cm, Preis VB,
Tel. 07731/21504

Flugmodell
AMIGO III, Graupner,  fast rohbau-
fertig + Fernlenkanl. mc-10 35MHz
+ Akkus + Multilader 6E, ca. 5 J.
alt, unbenutzt, + Motor Cox TEE
DEE, VB 200 €, zu verkaufen Tel.
07771/877939

Tiermarkt

MP Aquarium, kpl.
m. Malavi-Buntbarschen
100x50x50, FP 200 €, Si. 28300

2 Kater
1x 18 M., 1x 8 M., aus gesundh.
Gründen in liebev. Hände zu ver-
schenken, T. 07731/187603

Führe Ihren Hund aus...
1-2 Std./tägl. Raum R’zell.Tel.
0173-6559080

Spitzer-Welpenmischl.
liebevoll aufgezogen, 3 Mon. alt,
verkauft: Hermann Maier, Bühler-
harzhof, Schienen, Tel. 07735/8539

Schlangenfutter
Farb- u. Vielzitzenmäuse versch.
Größen sowie Auto-Hundebox Ei-
genbau abzugeben 0174/2108604

Riesenschnauzer
schwarz,geb.09.09.06 geimpft,ge-
chipt,entwurmt HD frei mit Papie-
ren Te. 077335406

Schapendoes-Welpen
aus Hobbyzucht verk: 07385-578

Freizeitstute für 
Wandereiten geeignet. 6-jährig,
braun, zu verk., T. 07733/98498

Wer möchte auf 2 
Apalooser-Pferde unter der Woche
im Gelände reiten. T. 07733/98498

Reitstiefel/-hosen
gr. Ausw. z. verk. 0170/3265036

Jg.schw. Kater 14 Mon.
s.verschmust, kastr., in liebev. Hd.
abzug. Tel. 07738/1263 ab 17 Uhr

Hauskater schw.-weiss
kastr., mit Zub., geg. Schutzgeb.
abzug., Tel. 0174-8650629

Dtsch. Wachtelhund-
Braunschimmel-Welpen 2/3 gew.
6.11.06, aus jagdl. Leistungszucht,
ki.-lieb u. fam.-freundl., ab sofort
zu verkaufen, T. 07765/918618
oder 0171-7330141

Rahmenaquarium
Rarität von Juwel, 200ltr., Unter-
schrank, Innenfilter, Besatz, sehr
schön, Aluabdeckung, 200 €,Tel.
07731/23540

Junge Löwenkopfzwerg
kanninchen zu verk., Tel. 0160-
93023519 ab 14Uhr. 

Katzenhilfe sucht für
2 Katzenmädchen, die wegen
Krankheit Ihr Heim verloren haben,
neue zuverlässige Besitzer. Bitte
helfen Sie. Tel. 0176-21728916

Sibirien Husky
7 J. alt, umsth. nur in liebev. Hände
abzugeben, T. 0160-4848582

Entlaufen

Katze vermisst!
braun-grau gestromt, mit weißem
Lätzchen, langhaarig mit buschi-
gem Schwanz. Seit 21.1. in Ried-
heim vermisst. Fam. Berlinger, Her-
rengarten 34, Tel. 07739-1282

Ferienwohnungen

Toskana, private FeWo
www.pisafewo.com oder Info Tel.
0228-674904

Urlaub am Rhein
App. m. kl. Balkon für 2 P., NR, in
Bendorf-Sayn nahe Bäcker, Bus-
halt, Lidl, Restaurants; ideal zum-
Wandern:Rheinsteig u.a.,frei ab
März 07. Zuschriften unter 109997
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Große Ferienwohnung
Sonnenkopfgebiet(Dalaas) zu
verm. Tel. 6509118462 od. FAX
05585/20047

Gr. FeWo Hilzingen-OT
zu vermieten, Tel. 07739/791 o.
Fax 07739/926133

Scheidegg/Allgäu
App., Südseite, Kurgebiet, gr.
Schwimmbad u.Sauna, 25-35.-
€/Tag, auch langfr. o. verkaufen.
Tel. 0171-6412899

Grundstücke

Garagen/Stellplätze

Verm. Stellplatz R’zell
Nähe Aldi, 20€.Tel.07732-52046

Verschiedenes

Brennholz  
Buche/Eiche/Tanne, 3 J., T. 0151-
11607232 od. 07731/27075 ab 

Wer war am Sa. 20.1.07
zw. 18.00 + 19.30 Uhr im Singener
Krankenhaus (Notaufnahme) bitte
melden unter: 0176-62183481

Stockach:
Wer hat Erfahrung m. privaten
Stromanbietern? T. 0171-2758131

Canon EOS 300
Autofocus, incl. Canon Objektiv
28-80 mm,Canon Zoom EF 75 -
300 mm & Canon Tasche, alles wie
neu, für 400,- € abzugebenTel.
0174 206 3140

Kreuzfahrt v. 7.3.-18.3.
Barcelona, atlantische Inseln, f. 2
Pers. a’ € 999.-, zu verk. Tel.
07731/54904

Trennkostexperte/in
gesucht (kein Gewerbe) zur priva-
ten Beratung der Anwendung.  Tel.
0151-55949559

Su. Privatkredit über
18.000 €, Rückführ. jährl. € 3500.-
Zuschriften unter 110022 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Dienstleistungen

Lebenshilfe

Seite 25FUNDGRUBE Mi., 31. Januar 2007

Musikinstrumente
gesucht. Alte E-Gitarre/Bass, Röhren-Verstär-
ker, Tel. 07141/895856

Hochw. Da.-Bekleidung
neu, z. T. gebraucht, v. Modenschau,
zu Schnäppchenpreisen! Samstag,
10. 2. 07, 13 – 17 Uhr, Freiheitstr. 3,
Singen

Gebraucht- uund Neugeräte
Reparaturen Inzahlungnahme
BS Best Solutions GmbH
78253 Eigeltingen, Tel. 07774/9399-0
info@cucinerialine.de

¨

Espresso- und Kaffeemaschinen
Mo.-Fr. 7.30-17.00, Sa. 8.00-12.00
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Umzüge, Entrümpelungen
Möbeleinlagerungen
Robert-Bosch-Str. 7

D-78224 Singen

Für Selbstumzieher
bieten wir an:

Möbelwagen mit Kleiderkarton
sowie Zubehör und Fahrer.
Telefon 0 77 31/6 71 59
Telefax 0 77 31/1 23 18

Bergmann GmbH
– Möbeltransporte –
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Führerschein weg ???
Der schnelle u. einfache Weg zum
EU-Führerschein. Kostengünstig

und 100% legal. Nach neuer
Rechtssprechung mit Betreuung.

Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

++++ Grundstücke ++++
für vorgemerkte Kunden gesucht.

Veser Immobilien Tel. 0 77 38/93 91 12

Brennholz, trocken, ofenfertig, ab € 53
Tel. 0 77 31/79 5812

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt
Reparatur/Gebrauchtgeräte

Hol-/Bringservice
B. Niesen, 0 77 32 / 71 24

Bismarckstr. 20, Radolfzell
August-Ruf-Str. 27, Singen

Tel. 01 71 / 3 42 82 84

Lbv. Lebensberatung
Kartengestütztes Hellsehen, natürliches
Heilen (Reiki) Tel. 0 77 75 / 93 85 05

Buchführungs- u. Büroservice
für Handwerk und Kleinbetriebe: Ver-
buchen lfd. Geschäftsvorfälle, Kosten-
rechnung, Lohn-/Gehaltsabrechnung,
Mahnwesen, allg. Büroarbeiten und
Organisation.
M. Kummerländer, Bilanzbuchhalterin
Tel. 0 77 71/91 69 79 Mobil 01 75/411 78 48

Das Service Team
Montagen Entrümpelungen

Renovierungen
Modernisierungen

Tel. 01 71 981 37 22 und
Tel. 0162 565 07 60

Massage für Ihn 10 – 21 Uhr
Klein: 40 €, Mittel: 50 €, Groß: 80 €.

Tel. 00 41 79/3 94 89 45

Was kosten Anrufe
bei Service-Nummern ?

Vorwahl Kosten aus dem dt. Festnetz
0900 ACHTUNG ! Diese Nummern sind immer

kostenpflichtig und können schnell
sehr teuer werden. Der Anbieter legt
hier die Preise selbst fest.

0800 Kostenfrei
01370 – 01371 14 Cent pro Anruf
01372 – 01374 14 Cent für die Verbindung, die ersten
0138 30 Sek. kostenlos, danach werden im

30-Sek.-Takt 6 Cent berechnet
01379 49 Cent pro Verbindung
01801 9 – 18 Uhr: 4,6 Cent/Min.

18 – 9 Uhr: 2,5 Cent/Min.
01802 6 Cent pro Verbindung
01803 9 Cent pro Minute
01804 24 Cent je Verbindung
01805 12 Cent pro Minute

!

ICH SUCHE DICH...
ZUM VERLIEBEN! EINFACH SO!

Einfach so

Er, 58 Jahre, 1,80 sucht 
nette Partnerin, T. 0174-8122329

Wo ist Sie 30J.
Du hast einen Mann nur zur Frei-
zeitgestaltung gesucht. Habe dei-
ne Nummer nicht mehr.Bitte melde
dich.0173/4737648

Welch. Frauenversteher
40+, kultiviert und gebildet, möch-
te außergewöhnliche Sie gelegent-
lich ausführen? Zuschriften unter
110013 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Frau, 70 Jahre alt 
aus Singen sucht auf diesem We-
ge eine Frau, die wie ich, alleine
lebt und sich einsam und verlas-
sen fühlt. Zuschriften unter
110014 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Wer möchte mit mir
weiblich, Mitte 30J. eine Freund-
schaft starten. Ich freue mich auf
Gespräche, vor allem Reiseerleb-
nisse und fremde Länder. Meine
Hobbys sind Botanik und Basteln
aller Art. Ich freue mich auf deine
Zuschrift.Zuschriften unter 110020
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Er, 39 Jahre
attraktiv sucht Sie für gelegentli-
che Treffen. Tel. 0151-53942101

Hallo Charmante
Lady, bin M 40 NR, 1.80 bei 80 Kg,
ich hei?e 01746878046 und bin
weltoffen. Habe mir gerade meine
Brust rasiert, seltsam so. Was
meinst du dazu? Suche dich fur ei-
ne ehrliche exzessive Partner-
schaft. Lust auf ein Glas Wein?
Trau dich nochmals per sms. es
gab da ein kleines problem.

Alle 2 Monate verlosen wir zudem ein romantisches Essen für zwei
Personen, die sich über die neue Wochenblattrubrik »Ich suche
Dich«
gefunden haben. 
Wie man an das Essen kommt? Kurzes Schreiben mit Bild an Singe-
ner Wochenblatt, Stichwort: »Ich suche Dich«, Hadwigstraße 2a,

78224 Singen, gerne auch per Mail an 
verlag@wochenblatt.net mit Angabe der Telefonnummer,
damit wir uns bei 
Ihnen melden können. Und bald können sie ein romantisches
Dinner zu zweit gewinnen.

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2 im Internet:

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33 www.wochenblatt.net

� ��

FRAU FÜRS LEBEN
gesucht. Ja, es ist mein
Ernst. Ich, m., 37, mit Kind,
suche kein Abenteuer, son-
dern eine kinderliebe, häusli-
che und ernsthaft interes-
sierte Frau. Gibt es dich,
dann warte ich auf deine
Antwort. Zuschriften unter
110016 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen.

Grundstücke
in Singen Hohentwiel

gesucht
unbebaut oder bebaut
ab ca. 4000 m2 (40 Ar)

an Hauptverkehrsstraßen
Ihre Angebote richten Sie bitte an:
S + B Projekt GmbH, Herrn Bohnert

Gartenstr. 3, 72221 Haiterbach
Tel.: 0 74 56/795223 Fax: 795219
E-Mail: bohnert@sb-projekt.de
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HEIMARBEIT

Verlag bietet Heimverdienst !
Gratisinfo anf.: T. 07 91/97814 83

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die Un-
terlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken 
wir recht herzlich. Ihr

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Bauernmarktmetzgerei
Konstanz

Für unser Ladengeschäft in der
Hussenpassage suchen wir

freundliche, zuverlässige 
Fleischereiverkäuferin

in Teil- / Vollzeitanstellung.
Bewerbungsunterlagen bitte an:

Bauernmarktmetzgerei Konstanz,
Hussenstr. 31 · 78482 Konstanz

Tel.: 0 75 31 / 91 92 12

Wir suchen
fl exible/n Mitarbeiter/in

für haupt-/nebenberufl ichen Vertrieb. Selbstständiges
Arbeiten bei freier Zeiteinteilung. Verschiedene Bereiche.

Firma Helmle, Mo.–Fr. 8–17 Uhr
0 76 52 / 91 90 17 oder 01 70 / 7 78 72 7207652/919600 oder 0171/4254205

Klicken Sie 
doch mal rein!

Suche ZMF, DH
oder sehr gut fortgebildete ZMA

für Teilzeitbeschäftigung
Praxis Dr. Thum, Stockach

Hauptstr. 35, Tel.: 0 77 71 / 23 35
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per
sofort:
– engangiertes, freundliches, sportliches und

teamfähiges

Theken- +
Rezeptionspersonal

Dienstag + Mittwoch von 17 – 23 Uhr
auf 400-€-Basis

Mindestalter 25 Jahre
Bewerbung unter: Tel. 0 77 31/9 31 60

Singen/Esslingen (swb). »Ein
solch umfassendes Konzept, das die
schulische Eigenständigkeit stärkt
und die Schul- und Unterrichtsqua-
lität in diesem Maße voranbringt,
ist bundesweit einmalig«, lobte
Kultusminister Helmut Rau die Er-
gebnisse des Konzepts »Operativ
Eigenständige Schule«, kurz OES
genannt, die am Montag in Esslin-
gen vorgestellt wurden. OES ist
mittlerweile ein Markenzeichen für
erfolgreiche berufliche Bildung.
Den Abschluss der dreijährigen
Modellphase bildete die Fremdeva-
luation. Über einen Zeitraum von
drei Jahren wurde das Konzept an
15 beruflichen Schulen, darunter
war die Robert-Gerwig-Schule in
Singen, entwickelt und erprobt.
Nach weiteren Abstimmungspro-
zessen ist vorgesehen, das Konzept
ab dem Schuljahr 2007/08 schritt-
weise auf alle beruflichen Schulen
im Land auszudehnen. Ziel ist es,

dass bis zum Schuljahr 2012/13 alle
beruflichen Schulen des Landes
fremdevaluiert sind. Mit OES ha-
ben sich die beruflichen Schulen auf
einen Weg der permanenten Siche-
rung und Weiterentwicklung der
Unterrichts- und Schulqualität be-
geben. Dieser Qualitätsentwick-
lungsprozess beginnt damit, dass
sich die Schulen ihre Entwicklungs-
ziele im Rahmen des Leitbildes
selbst setzen. Die Schulen haben
die gesetzten Ziele in konkreten
Projekten realisiert und dokumen-
tiert. Bereiche wie Unterricht und
Leitung der Schule müssen von den
Schulen bearbeitet werden.Eine
professionelle Rückmeldung »von
außen« soll den Schulen einen ob-
jektiven Maßstab für ihre Schulent-
wicklung liefern. Dazu wird die
Schule von einem Team aus drei
qualifizierten Evaluatoren des Lan-
desinstituts für Schulentwicklung
und einem »kritischen Freund« der

Schule besucht. Im Rahmen des
Festaktes in Esslingen am Montag
konnte der Schulleiter der Robert-
Gerwig-Schule, Manfred Hensler,

von Kultusminister Helmut Rau
die Urkunde entgegennehmen.
Ebenfalls eine Auszeichnung er-
hielt Eberhard Grundgeiger, Leiter
der Hohentwiel Gewerbeschule,
die schon vor dem Modellversuch
als eine von drei Pte-Testschulen
die selbstverwaltete Qualitätssiche-
rung ausprobiert hatte.
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Stockach (sw). »Möbel Stumpp«
mit Standorten in Stockach und
Tettnang wird rückwirkend zum 2.
Januar von »Möbel Dick« in
Lauchringen übernommen. Das
bestätigte Geschäftsführer Horst
Rudy auf Anfrage. Keine wirt-
schaftlichen Aspekte seien für die
Übernahme ausschlaggebend ge-
wesen, sondern die fehlende Nach-
folge. Außerdem würden der 80-
jährige Rudolf und die 75-jährige
Christel Stumpp das Unternehmen
aus Altersgründen in jüngere Hän-
de geben. 
Nach 48 Jahren Tätigkeit für das
Möbelgeschäft sei dies eine »emo-
tional hochsensible Entscheidung
gewesen«. An allen drei Standorten
wurden laut Horst Rudy Betriebs-

versammlungen durchgeführt und
die Belegschaft von dem Schritt
unterrichtet. Die 177 Mitarbeiter
in Stockach und Tettnang würden
ihre Arbeitsplätze behalten, auch
Name und Angebot würden erhal-
ten bleiben. Durch den Verkauf
würden »zwei waschechte Mittel-
ständler der Übernahmewelle
durch Branchenriesen trotzen«.
»Möbel Dick« in Lauchringen ver-
füge über eine Betriebsfläche von
etwa 21.000 Quadratmetern und
hat ungefähr 90 Mitarbeiter, Möbel
Stumpp hat eine Betriebsfläche
von rund 35.000 Quadratmetern.
Horst Rudy wird in den nächsten
Jahren zusammen mit Günter Dick
die Unternehmensgeschicke weiter
lenken.

»Möbel Dick«
übernimmt »Stumpp«

Radolfzell (aj). In der vergange-
nen Woche hatte sich die Greenpe-
ace-Gruppe Bodensee in einer
Pressemitteilung über die Zusam-
mensetzung des Stroms bei den
hiesigen Stromlieferanten geäußert
und dabei den hohen Anteil an
Wasserkraft bei den Stadtwerken
Radolfzell von 53 Prozent gelobt
(wir berichteten). Dabei hatte sich
die Greenpeace-Gruppe auf Daten
aus dem Jahr 2005 bezogen. Diese
sind längst überholt. Wie die Stadt-
werke Radolfzell selber mitteilen
setzt sich die Stromqualität des
Strombezuges im Jahr 2007 nach
einer ersten Prognose wie folgt zu-
sammen:  ca. 30 Prozent Wasser-

kraft und EEG-Strom (Erneuerba-
re Energien Gesetz); ca. 27 Prozent
Kernenergie und rund 43 Prozent
aus fossilen Energieträgern. Bereits
im Winter 2005/06 hatten die
Stadtwerke informiert, dass mit
Auslaufen des damaligen Strombe-
zugsvertrages der hohe Wasser-
kraftanteil sinken wird. Trotz des
geringeren Wasserkraftanteil liege
man damit immer noch deutlich
über dem bundesdeutschen Strom-
mix. Ein höherer Anteil sei nur mit
deutlichen Mehrkosten möglich,
was höhere Stromkosten mit sich
bringt. Für Interessenten bieten
die Stadtwerke Radolfzell reinen
Wasserkraftstrom an.

Weniger
Wasserkraft

Gottmadingen (of). Vor dem-
Verwaltungsgericht ist inzwischen
die Sanierung des Gottmadinger
Sudhausturm gelandet. Die Ge-
meinde klagt gegen den Investor,
weil dieser vertraglich vereinbarte
Ziele nicht eingehalten habe. Am
letzten Donnerstag fand in Singen
im Rathaus ein Verhandlungster-
min statt. Streitpunkt ist die Nut-
zung des Sudhausturms durch ein
Fitnesstudio in zwei Stockwerken,
statt durch Gastronomie, wie zwi-
schen Gemeinde und dem Investor
vereinbart.
Die Gemeinde hatte den Bereich
der ehemaligen Bilger-Brauerei mit
Landeszuschüssen saniert und auf
Teilen des Geländes nach der Um-
setzung der Ergebnisse eine Archi-
tektenwettbewerbs Wohnraum ge-
schaffen. Der Investor hatte die
Gemeinde vor vollendete Tatsa-
chen gesetzt: mit der Begründung,
dass sich kein Gastronomiebetrieb
finden lasse, sei ein Mietvertrag
mit seinem schon einmal im Ort
ansässigen Fitnessstudio (es blieb
am alten Standort allerdings die
Nebenkosten schuldig, weshalb
hier derzeit versucht wird durch
die Eigentümergemeinschaft noch
Kosten einzutreiben, obwohl In-
solvenz angemeldet wurde) ge-
schlossen worden. Der Gemeinde-
rat hätte dieses Vorgehen per
Nachtragsbaugesuch gutheißen
sollen, was dieser aber nicht tat.
Der Investor war vor fünf Jahren
mit dem Ziel angetreten, in dem
ehemaligen Sudhausturm gar eine
Kleinstbrauerei einzurichten. Nun
will das Gericht prüfen, inwieweit
sich die  formulierten Sanierungs-
ziele umsetzen ließen.

Fitnessclub statt
Gastronomie

Schulen sorgen für Qualität
Zwei Berufsschulen vom Kultusminister ausgezeichnet

Zwei Singener Schulleiter repräsentierten bei der OEM-Urkundenverleihung in Esslingen den engagierten
Stand des Landkreis Konstanz im Bereich beruflicher Bildung: Manfred Hensler (Robert-Gerwig-Schule
Singen) und Eberhard Grundgeiger (Hohentwiel-Gewerbeschule Singen) bekamen die Urkunden von Mini-
ster Helmut Rau überreicht. swb-Bild: Landesakademie

Gemeindeoberhäupter aus Deutschland, Österreich und der Schweiz
trafen sich in Meersburg, um ihre Zusammenarbeit für die IGA 2017
zu bekräftigen. swb-Bild: cb.

Meersburg (cb). Obwohl die in-
ternationale Gartenbauausstellung
(IGA) 2017 erst in zehn Jahren
stattfindet, haben die 23 Gemein-
den, die mitmachen wollen, schon
jetzt eine Zielvereinbarung unter-
zeichnet. Die IGA wird damit erst-
mals nicht von nur einer Gemeinde
in einem Staat durchgeführt, son-
dern von elf Gemeinden aus
Deutschland, fünf aus Österreich
und sieben aus der Schweiz. Das ist
ein Novum, denn bisher bezog sich
das »international« im Namen der
IGA auf die Fachbeiträge der Aus-
stellung und nicht auf den Veran-

staltungsort. Vergangene Woche
trafen sich Bürgermeister, Ober-
bürgermeister und Ammanne im
Neuen Schloss in Meersburg, um
eine Zielvereinbarung zur IGA
2017 zu unterzeichnen. »Wasser
verbindet« soll das Motto der IGA
sein, dennoch wird es »eine Her-
ausforderunge, alle auf eine Linie
zu bringen«, ist sich Sebastian
Emunds, Geschäfsführer der Deut-
schen Bundesgartenschau, sicher.
Die Deutsche Bundesgartenschau
organisiert die IGA alle zehn Jahre.
Obwohl die Zielvereinbarung
noch nicht gleichzusetzen ist mit

dem Vertrag, der im Oktober un-
terzeichnet werden soll, ist sie
schon ein großer Schritt, der, wie es
Oberbürgermeisterin Petra Seidel
ausdrückte, einer Verlobung
gleichkomme. Zudem seien schon
etwa 900.000 Euro investiert wor-
den. Was für die Gemeinden noch
ein Anreiz ist, mitzumachen, ist die
Tatsache, dass die IGA nicht nur
Blütenmeere, sondern auch Förd-
ergelder verspricht. Mit diesen
Fördergeldern können die Ge-
meinden, darunter auch Radolfzell
und Singen, städtebauliche Maß-
nahmen finanzieren.

»Wasser verbindet«
Einen Schritt näher zur IGA 2017

Infos an der 
Gerwig-Schule

Singen (swb). Jedes Jahr melden
sich zwischen 600 und 900 Schüler
aus dem gesamten Landkreis
Konstanz zum Besuch bei einer
der beruflichen Vollzeitschulen
an.
Am Montag den 5. Februar und
Dienstag den 6. Februar findet an
der Singener Robert-Gerwig-
Schule jeweils ab 18.30 Uhr ein
Infortmationsabend statt. Schüler
können sich über dieBereiche
Wirtschaftsinformatik, über die
Wirtschaftsschule und über die
Berufsfachschule für Büro und
Handel informieren. Am zweiten
Tag gibt es Infos über das kauf-
männische Berufskolleg 1 und 2.
Mehr dazu unter www.rgs-sin-
gen.de.
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Wir suchen
eine engagierte, pädagogische

Fachkraft
zur Hausaufgabenbetreuung in der

Grundschule Gottmadingen
von Mo. – Do., 14.00 – 16.00 Uhr.
Kinderschutzbund Singen

Tel. 0 77 31 / 5 23 11 oder 7 36 89

Reinigungs-
kräfte

Wir suchen:

Tel.:

in Stockach

AZ:
Mo. – Fr.
ab 6.00 Uhr
geringfügig

08 00 / 1 11 22 20

Arbeitslos ? Warum ??

Suche dringend Mitarbeiter !!
Ausz./wö. - Zimmer vorh. - gebe Starthilfe.
Kostenlos anrufen: Tel. 0800 – 3 63 33 36

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

Haben Sie Lust in Ihrer Freizeit
Geld zu verdienen ?

Ca. 200,– € pro Woche gut möglich.
Pkw erforderlich. Wir informieren Sie

kostenlos und unverbindlich.
AMC - Vertretung Hanspeter Fleig

Tel.: 0 74 65 - 24 47
amc@hp-fleig.de

Reinigungskräfte für Büros 
gesucht ! 
Tel. 069 - 66 10 24 12

Fahrer für PKW-Überführung
gesucht. Super Verdienst!
Tel. 069 - 66 10 24 10

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
ortsgeb., ab 16,– €/Std., selbst. Bas.

Vorabinfo: WM 2000, Tel.: 01520/47971 95

Einzelunternehmer im

Großunternehmen

Wir suchen Kollegen für die Zukunft !

Noch sind einige Plätze frei. Egal als was sie

bisher gearbeitet haben. Auf dem Bild sehen 

Sie uns: Bäcker, Maurer, Trucker, Schreiner, 

Kaufmänner ...

Wir alle haben eines gemeinsam:

Spaß am Verkauf, Spaß bei eismann !

Von eismann haben wir bekommen :

- einen festen Kundenstamm

- Unterstützung beim Ausbau des Kundenstammes

- hochwertige Tiefkühlprodukte

- eine hervorragende Ausbildung

- 30 Jahre Direktvertriebserfahrung

- eine sichere Existenz mit überdurchschnittlichem Einkommen

Selbst mitgebracht haben wir :

- die Freude am Umgang mit Menschen

- den Wunsch zur Selbstständigkeit

- den unbedingten Willen zum Erfolg

- den Glauben an unser Können

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Für weitere Informationen rufen Sie Herrn Christoph Hübel unter 07774-939830 oder

0171-533 5737 einfach an. 

eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH & Co. KG

Hermann-Lauer-Str. 18, 78253 Eigeltingen

Kurierfahrer gesucht
bis 2.500,– €
Telefon 069 - 66 10 24 14

Nette Kollegin gesucht
für Kundenberatung
ca. 6 Std./Woche
bis zu 2000,– €/Monat.

M.D.Finanz
Telefon 07738-938736

Wir suchen zuverlässige, freundliche

Servicekräfte
in Vollzeit für unsere JOKER-Spielo-
thek in Singen ab 24 Jahre. Bitte
melden Sie sich bei unserem
Hr. Tech, Tel.: 01 76/10 09 8762

Taxigemeinde sucht

Taxifahrer/in
in Singen oder Rielasingen/Worblingen.

Teilzeit/ Aushilfsfahrer.
Tel. 07731/911111

Wir suchen zur Pflege der Außenanlage
eine gärtnerisch begabte

Aushilfskraft
auf 400-€-Basis.

WEFA Inotec GmbH · Tel. 0 77 31 / 83 90 41Namhaftes Unternehmen in Radolfzell sucht ab
sofort vertriebserfahrene

Telefonprofis!
Alter egal! Tel. Bewerbung unter 0 77 32/94 01 14

07731/7890-0

Es erwartet Sie ein vielseitiger Arbeits-
platz in einem namhaften Kunden-
unternehmen bei guter Bezahlung nach
Tarifvertrag und die Chance auf
Übernahme in unserem Kundenbetrieb.
Für Singen und Umgebung suchen
wir (m/w):

– Schweißer
(mit und ohne gültigem Pass)

– Schlosser

Wir suchen für die Vermitt-
lung von Metallberufsorien-
tiertem Deutschunterricht

Lehrer
(Mo. bis Do. vormittags)
in Singen (April – August).
Bei Eignung und Kenntnis-
sen Einsatz auch zusätzlich
als Aufsicht in Metall-
übungswerkstatt möglich.

Bewerbung an:
QUANTUM GmbH
Donaueschinger Str. 2–6
78147 Vöhrenbach
Tel. 0 77 27 / 9 20 - 1 25

TV3 Wir stellen ein:
Mitarbeiter/in für den

AnzeigenverkaufM A G A Z I N

Wir freuen uns auf Sie, wenn Sie folgende Pluspunkte mitbringen:

• Kontaktfreude und Redegewandtheit
• Erfahrung im Verkauf
• erfolgsorientiertes Denken und Handeln
• Spaß an der Arbeit
• optimistische Grundeinstellung

Bei Interesse melden Sie sich bei Frau Brinkert, Tel. 07731 / 95 74 10
oder schicken Sie uns direkt Ihre Bewerbungsunterlagen an:
TV3 Medienverlag · Theodor-Hanloser-Straße 7 · 78224 Singen

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung
· Frau für Frühstücksservice

und Wäsche

Inh.: Ch. Maßler · 78345 Moos/Bodensee · Hafenstraße 1
Telefon 0 77 32/9 90 80 · Fax 0 77 32/99 08 99

Wir suchen per sofort zuverlässige/n LKW-Fahrer/in
für den Verkehr D – CH.

Voraussetzungen: FS Kl. CE, ADR-Schein

Gaiser GmbH, Int. Spedition, Zollstr. 3, 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31 / 92 31 71 - Frau Lang

10 Produktions-
mitarbeiter

für 2-3-Schicht, in
Vollzeit im Raum
Singen und
Radolfzell.
PKW von Vorteil.

0 77 31 / 78 90-0

Suche engagierte/n

VERKÄUFER/IN
auf 400,– €-Basis für biologischen

Gemüse- u. Obstbau.
Biodynamischer Gemüsebau Kessler

Tel. 01 62/98 37424

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Markant Markt in 
Lottstetten suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n  

Fleisch- und 
Wurstwarenverkäufer/in

Teilzeit (30 h/Woche) oder Vollzeit (40 h/Woche)

Sie haben Erfahrung im Verkauf von Fleisch- und Wurstwaren 
und/oder eine abgeschlossene Berufsausbildung als Metzgerei-
fachverkäufer/in. Darüber hinaus haben Sie Spaß am Umgang mit 
Menschen, sind freundlich, kundenorientiert, belastbar und 
flexibel einsetzbar. Wenn Sie gerne in einem modernen Markt 
mit einer sympathischen Marktmannschaft arbeiten möchten, 
dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an.:  
Okle GmbH, Nicole Tiedemann, Hochwaldstraße 1-7, 78224 
Singen, Tel.: 07731/829-220, E-Mail nicole.tiedemann@okle.de 

Okle GmbH 
Nicole Tiedemann 
Hochwaldstraße 1-7 
78224 Singen (Hohentwiel) 
Telefon 07731/829-220 
E-Mail nicole.tiedemann@okle.de 

Wir sind eine moderne Lebensmittel-Großhandelszentrale im 
südlichen Baden-Württemberg und beliefern Lebensmittelmärkte 
mit einem verbrauchergerechten Vollsortiment. Zur Belieferung 
unserer Kunden in unserem Vertriebsgebiet suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt qualifizierte  

Kraftfahrer/innen
MIT FS-KLASSE CE (KLASSE 2)

 Ihr Einsatz erfolgt im Nahverkehr. Ihre Touren (Tages- oder 
Nachttouren) beginnen und enden täglich in unserer 
Großhandelszentrale in Singen. Sie verfügen über Fahrpraxis auf 
Sattelkraftfahrzeugen. Zudem sind Sie verantwortungsbewusst 
und zuverlässig. Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem soliden Unternehmen mit einer angemessenen 
Vergütung. Wenn Sie Interesse haben, dann senden Sie uns Ihre 
Bewerbung. 

Wir suchen zum baldmöglichsten
Termin eine/n

Krankenschwester/
Altenpfleger

in einer 50% – 100%-Stellung.

Möchten Sie in einem jungen, auf-
wärts strebenden Team kreativ mit-
arbeiten? Sind Sie im Besitz einer

gültigen Fahrerlaubnis und haben Sie Freude am
selbstständigen Arbeiten?

Dann schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Häusliche Krankenpflege Ilona Roth
Dorfstraße 12 · 78345 Moos

Ilona Roth

Ihre Stimme 
für uns!!!
Wir suchen ab sofort zur Verstär-
kung unseres Teams redegewand-
te, selbstbewusste und zielorien-
tierte Mitarbeiter/in für

Akquisition/
Telefonverkauf
3 x wöchentlich à 4 Std. vormit-
tags/nachmittags. Sicherer Um-
gang mit EDV ist Voraussetzung.

August-Ruf-Str. 5a
78224 Singen
0 77 31 / 99 52-13
www.dippel.de

Gusskontrolleur (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 52 13
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PersonaPlan GmbH Widerholdstr. 50a 78224 Singen

Wir suchen Sie!
Sie sind flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

Maler- und Lackierer (m/w)
Heizungsbauer (m/w)
Gas-Wasser-Installateur (m/w)
Kfz-Mechaniker (m/w)
Fensterbauer (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
Schlosser/Schweißer
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
LKW-Fahrer (m/w)

(m/w)

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
SPS-Fachkraft (m/w)
Schreiner (m/w)
KFZ-Mechaniker (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Werkzeugmacher (m/w)
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
Schweißer mit Prüfung (m/w)

(+49) 07731-181530

Iron Fitness & Boxcenter  Gewerbestr.5     D-78224 Singen

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir

weibl. Thekenkräfte & Putzfrauen

(auf 400,-€ Basis)

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter:
eMail: vertrieb@wochenblatt.net

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 bis 17.30 Uhr
Tel. 0 77 31 / 88 00 44

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Wir suchen zuverlässige

ZUSTELLER
(ab 13 Jahren)

für das Wochenblatt am Mittwoch
die sich mehr für ihr Taschengeld kaufen wollen !

in Bohlingen
Singen / Umland

Blechner sofort gesucht, mit guten Fach-
kenntn. Zuschriften unter Chiffr-Nr. 200895
an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen

Bedienung
gesucht

Di. – Sa. 11.30 – 14.00 Uhr
Kronenstube, Engen
Tel. 0 77 33 / 97 76 99

Willkommen,

Sie gehören zu den über
59.600 Wochenblattlesern*, 
die bei Bedarf im Stellenmarkt
des Wochenblatts Anzeigen
nutzen.

Daten aus: 
Leseranalyse SWB 2006, 

Quelle: Czaia Marktforschung
Basis: LpA-Wert

Z & P

F L I E S E N  ·  P L AT T E N  ·  M O S A I K  ·  N AT U R S T E I N E

Zimmermann & Paustian GbR
Hauptstr. 66- 78224 Singen
Tel./Fax. 0 77 31/14 97 20  ·  Handy 0173/326 18 61

Wir suchen Sie...

... einen Fliesenleger und
… einen gelernten

Schreiner/Tischler
mit Berufserfahrung und PKW-FS.
Ab sofort.
Über Ihre telefonische Bewerbung freut sich Hr. Zimmermann.

400,– €-Stelle
für Empfang, Telefon und allg.
Büroarbeiten, PC- u. Outlook-

Kenntnisse notwendig.
Angenehmes Arbeitsklima in

kleinem Team. Immobilienbüro:
SPI-Real-Estates.

Tel. 0 77 31 – 6 35 70
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Klicken Sie 
doch mal rein!

Abgabe der Angebote dieser Anzeige in haushaltsüblichen Mengen - Artikelabgabe ohne Deko und solange Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten - Gültig bis 03.02.2007 Werbeagentur

...und das sind unsere Extratipps - greifen Sie zu!

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 - 20.00 Uhr Singen
An der B 34
Tel.: 07731 99060

31/01

Wir lieben Lebensmittel.

Im Angebot:

-,99 100-g
Bierschinken

-,69 100-g

Rinder-Brust, ohne
Knochen

1,89 100-g
Kalbs-Schnitzel

Portion  5,95
Schweinegulasch, dazu
Spätzle und einen Salat

Tagesessen ab 4,95
Außerdem 

empfehlen wir:

1,99 1000-g-
Packung

McCain 1•2•3 Golden
Longs, tiefgefroren

11,99 Kiste mit 20 x 0,5-Ltr.-Flaschen
zzgl. 3,10 e Pfand,
je

Fürstenberg Export oder Pilsener, 1 Ltr. = e 1,20

2,99 0,75-Ltr.-
Flasche

Bötzinger Grauburgunder
trocken, Q.b.A.,
1 Ltr. = e 3,99

4,29 0,02 e Pfand,
je

Bötzinger Spätburgunder
Rotwein, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.

-,39 250-g-Becher,
je

Bauer Fruchtjoghurt, ver-
schiedene Sorten,
100 g = e 0,16

LCD TFT
Farbfernsehgerät,
• PAL BG, DK/SECAM BG, 

DK/LL, NTSC über Scart
• Hyperband PLL Kabel 

Tuner 
• A2 Stereo+Nicam
• Helligkeit: 450 cd/m2

• Kontrastrate: 800:1
• 100 Programme

speicherbar
• Bildformatumschaltung:

16:9, 4:3

• Audio-Ausgang (RMS), 
Sleep-Timer, Kinder-
sicherung

• Scart-Buchse, S-Video In, 
Kopfhöreranschluss, 
VGA-Eingang

• Fernbedienung
2 Jahre Garantie

e 329,-

DVD Recorder mit HDD,
• Dolby Digital /DTS 5.1 kompatibel
• DV-Eingang, S-Video-Eingang
• Digitaler Tonausgang optisch/koaxial
• Scart 1, Scart 2
2 Jahre Garantie

USB-
FlashDisc MP3 Player,
• 512 MB
• MP3 Player: 8 kbps

bis 320 kbps
• WMA Player: 32 kbps bis 

320 kbps mit DRM
• ID3-Tag-Anzeige
• Ordner-Navigation, 

Resume Funktion
• Diktiergerätfunktion
• EQ Modus mit 5 Funktionen
• USB 2.0 unterstützt auch 

USB 1.1 Anschlüsse
• inkl. Trend-Ohrhörer 
2 Jahre Garantie

e 79,95

1,19 400-g-Packung,
je

DeBeukelaer Prinzen
Rolle, verschiedene Sorten,
1 kg = e 2,98

-,99 1000-g-Packung

Schwarzwaldhof
Bauernspätzle

2,99 0,75-Ltr.-
Flasche

Bötzinger Cuvée Noblesse
Rotwein trocken, Q.b.A.,
1 Ltr. = e 3,992,85

279,- 24,99

400-g-
Packung

Kalbsbratwurst, 4 Stück,
1 kg = e 7,13

2,79 0,02 e Pfand,
je

Bötzinger Weißer
Burgunder, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr.-Flasche zzgl.

2,49 Flasche zzgl.
0,02 e Pfand,
je

Bötzinger Müller-Thurgau,
Q.b.A., auch trocken, 1-Ltr.-

Metzgerei Otto Müller:

Sie sparen
15%

Sie sparen
69%

Sie sparen 20%

Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.Aufnahmezeit: HDD max. 102 Std.

DVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB FestplatteDVD 160 GB Festplatte

Design-Uhrenradio,
• mit Stereo-CD-Player
• programmierbarer

CD-Player, 20 Titel
• Radioteil mit UKW/

MW-Empfang
• Wecken durch Radio, CD

oder Alarmton
• 2 Weckzeiten einstellbar, 

Sleeptimer für Radio
und CD

2 Jahre Garantie

e 49,99

29,99 Sie sparen
40%

Surround
Headset,
• mit 5.1 Multikanal

und Microfon
• spezielle Lautsprecher

integriert
• Lautstärkenregulierung 
2 Jahre Garantie

e 22,99

e 249,-

14,99

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke

projektiert
die Uhrzeit
an die Wand
oder Decke199,-

-,69 100-g

Fleischkäse-Aufschnitt,
4-fach sortiert

Sie sparen
35%

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Schellhammer GmbH PLUS Warenhandelsgesellschaft
Braun Möbel Center Sunnewirbel Naturkost u. Waren
Fressnapf Singen FW. Woolworth Co. GmbH
Möbel Stumpp TEDI GmbH & Co. KG

Quelle Technorama
dm Drogeriemarkt
toom Baumarkt
Reddy Küchen
NKD

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

IG Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und seit neuestem auch bei
vielen Betrieben in Singens Süden.

Singener Geschenkscheck

IG Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)

Edelstahlschornstein direkt vom Hersteller
DW 150 mm mit 30 mm Isolierung

für Kaminofen, komplett frei Haus

€ 1.075,– inkl. MwSt. Preise für andere Durch-
messer und Längen in unserem Shop unter:
www.edelstahlschornstein.de. Auf Wunsch

mit Montage. Telefon 0 75 87 / 8 42

2200 bbiiss 7700%%
rreedduuzziieerrtt!!

Singener Schnäppchen-VSingener Schnäppchen-Verkauferkauf
vom 27. 1. – 10. 2. 07vom 27. 1. – 10. 2. 07

Teppich-Auslegeware, Gardinen

Nepal-Teppiche, maschinengewebte

Teppiche, Kuscheldecken,

Schlaufen-Vorhänge

Singen
Süd

Tel. 0 77 31/18 54-33 www.maiers-dekoland.de
Maier’s Dekoland · Farben-Maier · Rudolf-Diesel-Str. 17 · Singen Industriegebiet
Mo. bis Mi. 8.30 – 18.00 Uhr · Do. und Fr. 8.30 – 20.00 Uhr · Sa. 8.30 – 15.00 Uhr

Barankauf Geld Sofort
Altgold, Zahngold, Gold-Silberschmuck,

Silberbesteck alle Industriemetalle, Münzen,
Uhren, Brillanten, Briefmarken, Kunst, etc.

Bieten Sie an !!!
Fa. Noxsos, Servicehotline:

09001 220221 Gebühr wird erstattet !!!!

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Fairdammt günstig!

Schnell wechseln!
Name Shop und Ort

1) Die Versatel Leistungen sind schon in vielen Gebieten erhältlich. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate, danach Verlängerung um jeweils 12 Monate. Kündigungsfrist 3 Monate. Die Telefon-Flatrate
[ voiceflat plus ] beinhaltet alle Gespräche ins deutsche Festnetz, Verbindungen zu Mobilfunk-, Sonderruf-, Auslands- und Interneteinwahlnummern werden separat berechnet. Hardware (NTBA, DSL-Modem
& Splitter) wird während der Vertragslaufzeit kostenlos zur Verfügung gestellt. Sämtlicher Hardwareversand erfolgt zzgl. 9,90 € Versandkostenpauschale. Aktivierungskosten eines abgemeldeten Anschlusses:
26,– €. Rechnungsversand standardmäßig elektronisch (in Papierform 3,– €mtl.). Abrechnung nur per Bankeinzug. Alle Preise inkl. MwSt.; Stand 01/2007; Änderungen vorbehalten.

DSL & Fon-Paket 2000
DSL-2000 Flatrate
Telefon-Flatrate
fürs deutsche Festnetz

DSL-Grundgebühr
ISDN-Grundgebühr34,981)

€/Monat

DSL & Fon-Paket 6000
DSL-6000 Flatrate
Telefon-Flatrate
fürs deutsche Festnetz

DSL-Grundgebühr
ISDN-Grundgebühr39,981)

€/Monat

Telefon-Flatratejetzt immerinklusive!

VERSATEL Partner-Shop Singen

Bei Beantragungvon DSL & FonPaket 6000inkl. 1 GBUSB-Stick

Abb. ähnlich

Ekkehardstraße 31, 78224 Singen, Tel. 01805/155566

HERMKO Fabrikverkauf
Rietheim/TUT Tel.0 74 24 / 29 29

An die Wäsche
Kinderlegging 3.33 ee
Da.-Legging 6.66 ee
Ki.-Hemd od. Slip -.99 ee

Da-Freizeithose 7.99 ee
Herrenhose lang 5.99 ee

– Gültig vom 29.01. bis 10.02.2007 –

Schützenstraße 15 · Tel. 0 77 32 / 5 55 74
Alemannenstraße 5 · Tel. 0 77 32 / 5 55 76

78315 Radolfzell am Bodensee

Alle oben genannten Preise sind Wolf Optic Actuell-Preise.
* Auslaufmodelle, nur solange der Vorrat reicht.



Am Samstag kommt Sonntag, Christoph Sonn-
tag, in die Singener Gems. Er ist auf der Suche
- dabei kann ihm geholfen werden. Seite  II

Für Kinder das große Fest: ab Donnerstag
startet der Streifen »Die wilden Kerle 4« hier
im Kino. Seite III

Ein Zentrum medizinischer Dienstleistung ist
an der Singener August-Ruf-Straße über der
Apotheke Sauter entstanden. Seite IV

Eine Beere erobert die Welt von Sibirien aus.
Sie ist ein Meister bioaktiver Stoffe. Seite V

Abgeordnete wollen endlich Rechtsklarheit
wegen der Flugsicherung in der Region ha-
ben. Und nichts von einer Privatisierung wis-
sen. Seite VII

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

20.30 Uhr: die Komödie »Eine
Nacht wie im Rausch« in Theater
»Die Färbe« in Singen.

FEBRUAR

DONNERSTAG

1
20 Uhr: Blues mit »Netzer und
Scheytt« spielen in der Romani-
schen Weinstube in Öhningen.

FEBRUAR

FREITAG

2
20 Uhr: Thomas Friz von »Zupf-
geigenhansel« tritt im »Trödler«
in Engen-Bargen auf.

FEBRUAR

SAMSTAG

3
11 Uhr: Jazz mit den »Missippi
Steamboat Chicken« im Zollhaus
in Ludwigshafen.

FEBRUAR

SONNTAG

4
8 bis 17 Uhr: Ausstellung »Le-
bensspuren - Frauenlinien« in
der Vhs in Radolfzell.

FEBRUAR

MONTAG

5
20 Uhr: »Movie, Movie« große
Filmrevue von Frank Tannhäuser
in der Kunsthalle in Singen.

FEBRUAR

DIENSTAG

6
20 Uhr: Vortrag »100 Jahre Ödi-
puskomplex« mit Dr. Rehberger
im Stadttheater Konstanz.

FEBRUAR

MITTWOCH

7
INHALT

TOP EVENT DER WOCHE
Rock-Show im Bokle
Mit »Acoustical South« und »Boyscout« am 2. Februar, 21 Uhr.

NEU IM WOCHENBLATTLAND
Et Exspecto - Bach mit Akkordeon
Mit Harald Oehler am 4. 2., 19 Uhr in der Bruder-Klaus Kirche Konstanz.

SCHON MAL DORT GEWESEN ?
»seemedica«zu Burn-Out
am 6. 2., 20 Uhr, im Jahrhundertbau in Radolfzell (07732/4228).

WOCHENBLATT GUCKLOCH
Das »El Nour Ensemble« schafft es, afro-orientali-
scher Folklore auf eine  authenti-
sche Weise auf die Bühne zu brin-
gen. Mit ansteckender Spielfreu-
de, Leichtigkeit und energiegela-
dener Bühnenpräsenz verknüpfen
die Musiker afrikanische und ori-
entalische Musik. Am 11. Februar,
20 Uhr,  in der »Gems«.

UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Die Ehrenämter von Alfred Klaiber sind zahlreich:
Mitgründer der DJK-Handball-Abteilung, 20 Jahre
Vorstandsmitglied im Südbadischen Handballver-
band, Öffentlichkeitsarbeit im Radsport Bezirk He-
gau-Bodensee, Mitorganisation von Welt- und Euro-
pameisterschaften, Länderkämpfen, Turnfesten sind
nur  einige seiner Tätigkeiten. Für seinEngagement
erhielt er jetzt den Singener Sportehrenbrief. -cb-
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FLURNEUORDNUNG AM HOHEN-
TWIEL IST FERTIG SEITE VII

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Ich

hoffe für Sie, liebe WOCHEN-

BLATT - Leserinnen  und - Le-

ser, dass Sie keine Schäden hat-

ten durch den Sturm Kyrill.

Seither bin ich beunruhigt um nicht zu sa-
gen nervös. Von allen möglichen Seiten
kommen immer wieder andere Hiobsbot-
schaften. Da heißt es der Golfstrom wird
schwächer mit der Folge von zugefrorenen
Häfen in Norwegen. Durch andere Mel-
dungen erfährt man, dass die Polkappen
wegen der Erderwärmung schmelzen und
langfristig gesehen, Hamburg zur Unter-
wasserstadt wird. Wieder andere Berichte
sprechen von vermehrten Winterstürmen
und der Gefährdung der Insel Sylt und der
Insel Helgoland. Verstehen Sie jetzt den
Grund meiner Unruhe? 
Mich mit den Zweibeinern beraten, er-
scheint mir wenig sinnvoll. Da habe ich bis
jetzt nur zwei Sorten, genauer gesagt, zwei
Richtungen ausgemacht. Die einen er-
klären alle für verrückt, die das Wort Kli-
mawandel nur in den Mund nehmen und
die anderen malen ein Szenario Marke
Weltuntergang an die Wand. Solche Ex-
trempositionen taugen nach meinen Erfah-
rungen höchstens dazu eine Diskussion
anzustoßen, aber weiter bringen Sie nicht.

Es muss doch unter den Milliarden von
Zweibeinern welche geben, die ihren Ver-
stand nutzen um Lösungen zu finden und
den Klimawandel zu stoppen oder zu ver-
langsamen. Oder irre ich mich da? Wen
soll ich nur um Rat fragen? Ganz in Ge-
danken versunken bin ich durch die Ge-
gend getrabt und wäre beinahe mit meinen

Kumpel Struppi
zusammen ge-
stoßen. »Sag’

mal bunter  Hund, 
schläfst Du am

helllichten
Tag? War-
um machst
Du so ein
betretenes Ge-
sicht, so kenne
ich Dich doch gar
nicht?« »Ach 
Struppi,

ich mach’ mir
nach dem Kyrill und all den Meldungen,
die da gekommen sind, solche Sorgen we-
gen des Klimawandels. Vor allem habe ich
keine Idee wen ich um Rat fragen könnte«.
»Bunter Hund, hast Du nicht an Bruno
Bernhardiner gedacht, der ist doch so ge-
scheit; den kannst Du bestimmt fragen«.
Für was hat man Freunde, ich sag’s doch
immer wieder. Das war ein glänzender

Vorschlag von Struppi und Bruno Bern-
hardiner kann mir bestimmt Auskunft ge-
ben. Also nichts wie hin zu ihm. Bruno
liegt - fast wie immer - vor seiner Hütte
und hat irgendwelchen Lesestoff zwischen
den Pfoten. Nur ungern lässt er sich beim
Lesen stören. Ich erzählte ihm von meinem
Kummer und er war sofort ganz aufmerk-
sam. »Bunter Hund, Zweibeiner, die heute
noch den Klimawandel leugnen kannst Du
vergessen oder in der Pfeife rauchen oder

wie auch immer. Das sind Ewiggestri-
ge, unfähig Fehler einzugestehen oder

gar aus Fehlern zu lernen. Die
Zweibeiner mit dem Szenario
Weltuntergang wollen ihre

Kollegen eigentlich
nur wach rütteln, da-

mit die sich endlich 

besinnen  und wegen
der bereits eingetretenen Schäden nach
neuen Wegen suchen. Denn eins steht
zwischenzeitlich fest, machen die Zwei-
beiner entgegen aller Warnungen so wei-
ter wie bisher, dann kommt es zu einer
Katastrophe. Unsere Generation von
Vierbeinern wird das nicht mehr erle-
ben, aber spätere Generationen werden
dann das von den intelligenten Geschöp-

fen Vermasselte auszubaden haben. Fakt
ist: Das Grönland Eis schmilzt, viel
schneller als bisher angenommen; die
Westant-arktis taut, die Gletscher tauen
um 50 Meter pro Jahr ab und auch die
Himalaja - Gletscher sind auf dem
Rückzug. Der Monsunregen auf dem in-
dischen Subkontinent ist in seinem Rhy-
thmus gestört; unglaubliche Schwan-
kungen mit Dürrekatastrophen und
Überschwemmungen sind die Folge. Im
Amazonas-Regenwald gab es im letzten
Winter die schwerste Dürre seit Men-
schengedenken. Das Meer wird sauer
und Afrika verdorrt. Das, bunter Hund,
sind die Tatsachen. Seriöse Zweibeiner
erklären, dass sich die Erde im globalen
Durchschnitt nicht um mehr als zwei
Grad erwärmen darf um eine Katastro-
phe zu vermeiden. Die Treibhausgase
müssen weltweit um 50 Prozent und in
den Industriestaaten um 80 Prozent ge-
senkt werden und zwar bis zu Mitte die-
ses Jahrhunderts. Wenn die Zweibeiner
das nicht schaffen, dann Gnade Gott, für
sie und für uns Vierbeiner«. Nach all den
Fakten, frage ich mich, ob wir in Mitte-
leuropa tatsächlich in jedem Auto eine
Klimaanlage brauchen. Oder wäre der
Verzicht ein richtiger Schritt in die rich-
tige Richtung, den jeder Mitteleuropäer
gehen könnte? Getreu dem Motto
»Kleinvieh macht auch Mist«. In diesem
Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr bunter
Hund.

Zweibeiner lassen Grönlandeis schmelzen

Singen (frö). Seine Bilder sind in einem
seltenen Fluss, die Linien steigen und
fallen, leicht und unbeschwert wie in ei-
nem Raum, der keine Zeiten kennt. Kei-
ne Zahlen, kein laut und leise, dafür Ge-
Zeiten, laute Stille und Lärm, ohne
hörbar zu sein. Rudolf Schoofs, geboren
1932 in Goch ist einer der ganz Großen
in der süddeutschen Kunstszene. Er war
lange Jahre Professor an der Stuttgarter
Akademie, zunächst lehrte er in Karlsru-
he. In zahlreichen Ausstellungen im In-
und  Ausland wurde er mit großem
Nachdruck gewürdigt. Zeichnungen
werden im Singener Kunstmuseum zu
sehen sein. Schoofs bewegt sich am Ran-
de von Abstraktion und Konkretem, er
spielt mit den Formen,  vergleicht, zi-
tiert, macht aus Landschaften Zonen
verspielter Federstriche. Moderne Stille-
ben möchte man es formulieren, Schoofs
kennt die Konventionen und das Hand-
werk im Stile eines Meisters, damit darf
er Konventionen brechen. Der Gegen-
stand ist ihm Anlass, dennoch lässt er
ihn fallen. Formen erfassen sich selbst,
das Erinnern schafft eine eigene Bild-
sprache. Schoofs in seine Bilderwelt zu
folgen wird zu einem Experiment an
sich, Linien und Flächen heben sich auf.
Mit Graffit, Bleistift und Pastellkreide
setzt Schoofs seine Akzente, selten ein-
mal lässt er Farbe zu, meist jedoch über-
wiegen die hell-dunkel-Kontraste. Mag
man die Bilder des Künstlers unter die

Rubrik der Informellen subsummieren,
es lässt sich schwerlich belegen, denn der
Zeichner Schoofs ist stark damit befasst,
keinerlei Klischees zuzulassen. Das ge-
lingt ihm perfekt, das macht seine Kunst
einzigartig und unverwechselbar. Das
Werk ist heterogen, es sucht den Be-
trachter auf, provoziert ihn, will ihm
mitteilen, will aufklären und appellieren.
Beinahe möchte man Schoofs Zeichnun-
gen pazifistisch nennen. Schoofs Kunst
lässt sich schwer beschreiben, man muss
die Bilder sehen, man muss sich auf die-
ses visuelle Abenteuer einlasssen, nur
dann kann man verstehen, nachvollzie-
hen. Keine Erfahrung um  der Ästhetik
willen, sondern auch Genuss, das darf
man getrost zulassen. 

Anlass der Ausstellung ist der 75. Ge-
burtstag des Künstlers, die Bilder wer-
den vom Freitag, den 2. Februar, bis
Sonntag, den 22. April, zu sehen sein. 
Gleichzeitig werden Zeichnungen und
Gemälde des in Singen lebenden Künst-
lers Antonio Zecca ausgestellt. Seine
Werke unter dem Titel »Durante una
passeggiata« werden bis Sonntag, den 8.
April, gezeigt. Zecca ist ein Schüler von
Schoofs, gerade diese Auseinanderset-
zung dürfte einen seltenen Spannungs-
bogen erzeugen. Die Vernissage findet
statt am Freitag, 2. Februar, um 19.30
Uhr im Kunstmuseum Singen. 
Geöffnet: Di: 10 bis 12 und 14 bis 18
Uhr, Mi bis Fr: 14 bis 18 Uhr, Sa und So:
11 bis 17 Uhr.

Hommage an großen Zeichner
Rudolf Schoofs im Singener Kunstmuseum

Seine Zeichnungen haben ihn berühmt gemacht. Professor Rudolf Schoofs, der
viele Schüler aus dem Hegau hatte, wird zum 75. Geburtstag im Singener Kunst-
museum gewürdigt. swb-Bild: Veranstalter

Vielfalt einer
Künstlergruppe

Engen (swb). Mit den Arbeiten der
Künstlergruppe Hohenstein präsentiert
der Kunstverein Engen in der Städti-
schen Galerie vom 3. Februar bis 18.
März zum ersten Mal eine Gruppenaus-
stellung. Die Künstlergruppe Hohen-
stein besteht aus sechs Künstlern, die al-
le freischaffend tätig und Dozenten an
der Kunstschule Hofgut Hohenstein
sind. Die Kunstschule Hofgut Hohen-
stein ist eine private Ausbildungsstätte
für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne. Schwerpunkt der künstlerischen
Konzeption ist die Vorbereitung auf das
Kunststudium. Elke Marina Bäcker,
Andrea Ketterer, Frieder Preis, Marja
Scholten Reniers, Gabriela Stellino und
Marius Wolak zeigen Bilder, Zeichnun-
gen, Skulpturen, Fotografien und Mixed
Media.
Auch das Programm zur Ausstellung
sollte man sich nicht entgehen lassen. Im
Künstlergespräch am Freitag, 23. Febru-
ar, 20 Uhr berichten sechs Künstler aus
sechs verschiedenen Kunstsparten über
ihre Arbeit. Bei der Kunstaktion für Er-
wachsene am Freitag, 2. März, 17 Uhr
werden didaktische künstlerische Ansät-
ze vorgestellt. Auch eine Kunstaktion
für Kinder am Freitag, 2. März von 14
bis 16.30 Uhr findet im Museum statt. 
Die Ausstellung wird am Freitag, 2. Fe-
bruar, 20 Uhr eröffnet. Zur Eröffnung
spricht Gudrun Sonntag, Stubengesell-
schaft Engen, die Einführung hält Tanja
Mühlbrett, Staatsgalerie Stuttgart.

Der mittlerweile international bekannte Kon-
stanzer Jazz-Schlagzeuger Patrick Manzecchi
präsentiert im Konstanzer Kulturzentrum am
Münster eine neue Konzertreihe, in deren Fol-
ge international bekannte Jazz-Musiker am
See zu Gast sein werden. Die Auftaktveran-
staltung dazu findet am Freitag, 2. Februar,
um 20 Uhr im Wolkensteinsaal / Kulturzen-
trum in Konstanz statt.   Manzecchi spielt auf
diesem Konzert mit einem neuen Trio. Mit von
der Partie sind Claudio Kreusch (Piano) und
Jens Loh (Bass). Kartenreservierungen sind
möglich unter 07531/900900.



DO 01.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.45,
18.15 Uhr. Saw III: 20.45 Uhr. Dreamgir-
ls: 17.00, 20.00 Uhr. Das Leben der An-
deren: 17.00 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.30, 20.30 Uhr. Blood Diamond:
20.00 Uhr. Babel: 20.00 Uhr. One Way:
20.45 Uhr. Die Queen: 18.30 Uhr. Arthur
und die Minimoys: 16.15 Uhr. Rache ist
sexy: 17.30 Uhr.
Gemskino: Das Parfum: 20.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 19.30 Uhr:»Ladies Night«,
Komödie in 2 Akten. Stephen Sinclair,
Anthony McCarten.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663. 

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABU-Zentrum Mettnau, 14.30
Uhr: »Kindergruppe«, Einmal im Monat
trifft sich die NABU-Kindergruppe um
die Natur zu erkunden.

FR 02.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.45,
18.15 Uhr. Saw III: 20.45, 23.15 Uhr.
Dreamgirls: 17.00, 20.00, 23.15 Uhr. Das
Leben der Anderen: 17.00 Uhr. Das
Streben nach Glück: 17.30, 20.30, 23.15
Uhr. Blood Diamond: 20.00, 23.00 Uhr.
Babel: 20.00 Uhr. One Way: 23.00 Uhr.
Die Queen: 18.30 Uhr. Mein Führer:
20.45 Uhr. Arthur und die Minimoys:
16.15 Uhr. Rache ist sexy: 17.30 Uhr.
Gemskino: Das Parfum: 20.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Dreamgirls (NEU): 17.30,
20.15, 22.45 Uhr. Rache ist sexy (NEU):
17.30 Uhr. Blood Diamond: 20.00, 22.45
Uhr. Arthur und die Minimoys: 16.30
Uhr. Babel: 20.30 Uhr. Eine unbequeme
Wahrheit: 18.30 Uhr.
Kammer/Tivoli: Die wilden Kerle 4
(NEU): 16.15, 18.30 Uhr. Das Streben
nach Glück: 20.45, 23.00 Uhr. SAW 3
(NEU): 21.15, 23.15 Uhr. Die Queen:
17.00 Uhr. One Way: 19.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ÖHNINGEN
Romanische Weinstube, 20.00 Uhr:
»Netzer & Scheytt«, Blues ist ange-
sagt: Ignatz Netzer und Thomas
Scheytt. Italienischer Antipasti-Teller.
Reservierung: 07735/638.
RADOLFZELL
s’Bokle, 21.00 Uhr: »Rock-Show«,
Acoustical South + boyscout.
ZÜRICH - CH
Tonhalle, 20.00 Uhr: »Michel Camilo &
Tomatito Duo« 

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Gretchen 89ff«, Lutz Hübner. 
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »Die Mausefal-
le«, oder Die Fuchsjagd. Kriminalstück
von Agatha Christie. Kleines Theater
Bad Godesberg, Bonn. 
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-

lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663.

SA 03.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.00,
17.30 Uhr. Saw III: 20.45, 23.15 Uhr.
Dreamgirls: 17.00, 20.00, 23.15 Uhr. Das
Leben der Anderen: 17.00 Uhr. Das
Streben nach Glück: 17.30, 20.30, 23.15
Uhr. Blood Diamond: 20.00, 23.00 Uhr.
Babel: 20.00 Uhr. One Way: 23.00 Uhr.
Die Queen: 18.30 Uhr. Mein Führer:
20.45 Uhr. Arthur und die Minimoys:
14.00, 16.15 Uhr. Rache ist sexy: 17.30
Uhr. Nachts im Museum: 15.00 Uhr.
Happy Feet (Eintritt 3 Euro): 14.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Dreamgirls (NEU): 15.00,
17.30, 20.15, 22.45 Uhr. Rache ist sexy
(NEU): 15.00, 17.30 Uhr. Blood Dia-
mond: 20.00, 22.45 Uhr. Arthur und die
Minimoys: 14.30, 16.30 Uhr. Babel:
20.30 Uhr. Eine unbequeme Wahrheit:
18.30 Uhr.
Kammer/Tivoli: Die wilden Kerle 4
(NEU): 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Das Stre-
ben nach Glück: 20.45, 23.00 Uhr. SAW
3 (NEU): 21.15, 23.15 Uhr. Die Queen:
17.00 Uhr. Nachts im Museum: 14.30
Uhr. One Way: 19.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 21.00 Uhr: »Konzert mit
Teitur«, anschließend Get Crossed mit
the Blood Arms Release Party.
RADOLFZELL
s’Bokle, 21.00 Uhr: »Kojote-Ugly-Par-
ty«, mit toller Theken-Überraschungs-
Show. Ab 16 Jahren!

VOLKSMUSIK
BARGEN
Kulturkneipe Zum Trödler, 20.00 Uhr:
»Thomas Friz«, (Zupfgeigenhansel),
deutsche Volkslieder. Reservierung:
07733/6969.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: »Das Wort zum Sonn-
tag«, Christoph Sonntag. Karten:
07731/66557.
TUTTLINGEN
Bühne im Anger, 20.30 Uhr: Hennes
Bender, »Komm geh weg«.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Schauspieler«
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Wie im Him-
mel«, Kay Pollak.

SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663. 

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 10.00 Uhr: »Freier
Samstag«, mit kostenlosem Eintritt ins
gesamte Haus (inkl. Sonderausstel-
lung).
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: »Mosaik-
workshop«, jeweils ganztägig (Bruno
Rodi, KN).
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 15.00 Uhr: »Kinder
führen Kinder«, Kinder führen durch
die Sonderausstellung »Archäologie
und Playmobil«, offene Führungen.

SINGEN
malort, Schaffhauserstr. 165b, 09.30
Uhr: »Mal-Samstage im malort«, (Ate-
liers im Glashaus) Zeit, die einem ganz
allein gehört. Jeweils von 9.30-12 und
14-16.30 Uhr. Anmeldung: 07731/53012,
j.rinninsland@web.de.

SO 04.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.00,
17.30 Uhr. Saw III: 20.45 Uhr. Dreamgir-
ls: 17.00, 20.00 Uhr. Das Leben der An-
deren: 17.00 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.30, 20.30 Uhr. Blood Diamond:
20.00 Uhr. Babel: 20.00 Uhr. One Way:
20.45 Uhr. Die Queen: 18.30 Uhr. Arthur
und die Minimoys: 14.00, 16.15 Uhr. Ra-
che ist sexy: 17.30 Uhr. Nachts im Mu-
seum: 15.00 Uhr. Happy Feet (Eintritt 3
Euro): 14.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Bruder-Klaus-Kirche, 19.00 Uhr: »Et
Exspecto«, Konzert am Sonntagabend.
AkkordeonRezital mit Harald Oeler,
Werke von Bach, Mozart und Gubaidu-
lina. Eintritt frei! Info: www.konzertam-
sonntagabend.de.

ROCK/POP/JAZZ
BASEL
Stadtcasino, 19.00 Uhr: »Michel Camilo
& Tomatito Duo« 
LUDWIGSHAFEN
Zollhaus, 11.00 Uhr: Jazzfrühschoppen:
»Mississippi Steamboat Chickens«, Di-
xie, Blues, Swing, Country. Reservie-
rung: 07773/930040, Info: www.treff-
punkt-jazz.de.
Zollhaus, 11.00 Uhr: »Jazzfrühschop-
pen«, Mississippi Steamboat Chickens.
Info/Karten: 07773/930040.

SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »A night at the ope-
ra«, ROCK4 presents Queen: gesungen
mit tollen Stimmen, Klassik, Rock und
Pop mit a capella Musik vereint. Kar-
ten: 07731/66557.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater - Foyer -, 11.00 Uhr:Thea-
terfrühstück:, »Die Kluge« 

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: »Mosaik-
workshop«, jeweils ganztägig (Bruno
Rodi, KN).
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:, 11
Uhr: durch die Sonderausstellung »Bil-
der aus Stein«; 15 Uhr: durch die Son-
derausstellung »Archäologie und Play-
mobil«.
Archäologisches Landesmuseum Ba-

den-Württemberg, 10.00 Uhr: Letzter
Tag der Playmobilausstellung! 
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für neue Kunst, 11.30 Uhr: »Fa-
milienführung«, Klodin Erb, Zürich: Bau
mir ein Haus, Mario Merz!!

MO 05.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.45,
18.15 Uhr. Saw III: 20.45 Uhr. Dreamgir-
ls: 17.00, 20.00 Uhr. Das Leben der An-
deren: 17.00 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.30, 20.30 Uhr. Blood Diamond:
20.00 Uhr. Babel: 20.00 Uhr. Die Queen:
18.30 Uhr. Arthur und die Minimoys:
16.15 Uhr. Rache ist sexy: 17.30 Uhr.
Sneak Preview: 20.30 Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr.

DI 06.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.45,
18.15 Uhr. Saw III: 20.45 Uhr. Dreamgir-
ls: 17.00, 20.00 Uhr. Das Leben der An-
deren: 17.00 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.30, 20.30 Uhr. Blood Diamond:
20.00 Uhr. Babel: 20.00 Uhr. One Way:
20.45 Uhr. Die Queen: 18.30 Uhr. Arthur
und die Minimoys: 16.15 Uhr. Rache ist
sexy: 17.30 Uhr.
Gemskino: 37 uses for a dead Sheep
(Weitwinkel-Kino): 18.30 Uhr. Klimt
(Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr.

THEATER
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »Movie, Movie«,
Die große Film-Revue von Frank
Thannhäuser. Mit Susi Banzhaf, Steffi
Connah, Katja Thiede u. a. Ensemble
Royal Theater. Nordtour Theater Medi-
en, Elmshorn. 

VORTRÄGE
RADOLFZELL
TKM, 19.30 Uhr: »Loslassen - Freude
gewinnen«, mit Dr. Elfrida Müller-
Kainz, international bekannte Thera-
peutin und Buchautorin.
JAHR100BAU, Konferenz-Center, 20.00
Uhr: seemedica, »Burn-Ourt-Syndrom.
Chronische Erschöpfung und stressbe-
dingte Erkrankungen. Dr. Dieter
Schwall, Neurologe. Anmeldung:
07732/4228.

MI 07.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die wilden Kerle 4: 15.45,
18.15 Uhr. Saw III: 20.45 Uhr. Dreamgir-
ls: 17.00, 20.00 Uhr. Das Leben der An-
deren: 17.00, 20.00 Uhr. Das Streben
nach Glück: 17.30 Uhr. Blood Diamond:
20.00 Uhr. Die Queen: 20.00 Uhr. Arthur
und die Minimoys: 16.15 Uhr. Rache ist
sexy: 17.30 Uhr. Winterreise: 18.30,
20.45 Uhr.
Gemskino: 37 uses for a dead Sheep
(Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr. Klimt
(Weitwinkel-Kino): 18.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Snow Cake: 20.00 Uhr

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater - Foyer - 20.00 Uhr: »100
Jahre ÖdipusKomplex im Wanden«,
Theater & Psychoanalyse. Dr.
med.Rainer Rehberger. 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663.

SONSTIGES
GOTTMADINGEN
Cafe AWO, 18.30 Uhr: »Thailändischer
Kochkurs:«, Vorspeise, mit Y. Albrecht,
Lehrerin für Hauswirtschaft (Thailand),
Telefon: 07731/143737.
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 15.00 Uhr: »Bilder
aus Steinchen«, Fasnachtsaktion für
unsere kleinen Gäste.

AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Bürgerhaus, Reinhard Frank, bis 16.
Mrz, »Übergänge«. Kunstforum Büsin-
gen., Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr:
8.30 - 12 Uhr, do: 14-18 Uhr.

ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
»Weltbilder«, bis 8. Mrz, Manfred Mül-
ler-Harter.
»Werke von Manfred Müller-Harter«
bis 18. Mrz, Forum Regional., Öffnungs-
zeiten: Mo-Fr: 8.30-12 Uhr, Mi:14-17.30
Uhr.
GAILINGEN
Junge Galerie, »Selbst-Begegnun-
gen«, bis 7. Apr, Lena Sauermann -
Heike Lohfink., Öffnungszeiten: Mo-Fr:
8-18 Uhr, Sa/So: 11-16 Uhr.
ITTINGEN - CH
Kartause, Kunstmuseum Thurgau,
»Neues Ausstellen«, bis 31. Mrz, Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr,
Sa/So/Feiertage: 11-17 Uhr.
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum,
»Bilder aus Stein - Orpheus der Sän-
ger«, bis 25. Feb, Römische Mosaik-
kunst.
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, »Archäologie und
Playmobil - bis 4. Feb, Spielreise zu Rit-
tern, Wikingern und Römer«.
Rosgartenmuseum, »Hügelgräber in
der Bodenseeregion« bis 8. Apr, Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr, Sa/So
10-17 Uhr.
Seniorenzentrum für Bildung, Kultur &
Freizeit, »Mutter Erde ein Gesicht ge-
ben« bis 16. Mrz, Portraits indigener
Menschen Nordamerikas. Info:
www.nordamerika-filmfestival.com.,
Öffnungszeiten: Di: 14-20 Uhr, So: 15-17
Uhr.
Städtische Wessenberg-Galerie,
»Ernst Kreidolf und seine Malerfreun-
de« bis 8. Apr, Öffnungszeiten: Di-Fr:
10-18 Uhr, Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.

RADOLFZELL
Stadtmuseum, »Puppe, Lok und Zinn-
soldat«, bis 4. Feb, Alte Spiele und al-
tes Spielzeug. Verlängerung der Aus-
stellung bis 4.2.2007!, Öffnungszeiten:
Di-So: 10-12.30 u.14-18 Uhr, Do bis 20
Uhr.
VHS, »Lebensspuren - Frauenlinien -
Lebenslinien« bis 31. Jul, Malerei in
Aquarell und Acryl von Susan Göhler-
Krekosch. Eintritt frei!, Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8-17 Uhr.
Villa Bosch, »Sehzeichen« bis 7. Jan,
Kunstverein Radolfzell. Öffnungszeiten:
Di-So: 14-18 Uhr.
»Dr. Wolf-Dietrich Foerster« bis 4. Mrz,
Info: 07732/81-374. Öffnungszeiten: Di-
So: 14-18 Uhr.

SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, Forum Vebikus, »Maya Sp-
uhler - Sivio Köhle«, bis 4. Mrz, Öff-
nungszeiten: Do: 18-20 Uhr, Fr/Sa: 16-
18 Uhr, So: 12-16 Uhr.

TUTTLINGEN
Galerie der Stadt Tuttlingen, »Christi-
ne Aries«, bis 11. Feb, Fotobilder., Öff-
nungszeiten: Di-So/Feiertag: 11-18 Uhr.

WINTERTHUR - CH
Kunstmuseum, »Mario Merz: Disegni«,
bis 9. Apr, Öffnungszeiten: Di: 10-20
Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.

ZÜRICH - CH
Kunsthaus, »Bilderwahl 2006 und
2007«, bis 11. Feb, Künstlerehepaar Te-
resa Hubbard/Alexander Birchler., Öff-
nungszeiten: Di-Do: 10-21 Uhr, Fr-So:
10-17 Uhr.
»Thomas Müllenbach - Graphit, von 2.
Feb bis 22. Apr, Die großen Zeichnun-
gen., Öffnungszeiten: Di-Do: 10-21 Uhr,
Fr-So: 10-17 Uhr.
»Laura Owens« bis 4. Mrz, Öffnungs-
zeiten: Di-Do: 10-21 Uhr, Fr-So: 10-17
Uhr.

Seite IIWAS, WANN, WO Mi., 31. Januar 2007

Wie der Titel schon vermuten lässt: In seinem neuen Programm
sucht Christoph Sonntag. Wonach? Selbstredend nach Alternativen
- jener Mangelware also, die unserer Gesellschaft im Jammertal der-
zeit nicht einfallen. Nach Modellen und Lösungsvorschlägen und
neuen Werten, die so offensichtlich sind, dass sie jeder übersieht.
Und die förmlich darauf gewartet haben, dass einer wie Sonntag
darüber stolpert und sie aufgreift. Dabei sein kann man bei dieser
sehr unterhaltsamen Suche am kommenden Samstag, 3. Februar,
20.30 Uhr, im Singener Kulturzentrum Gems. Kartenreservierung
unter 07731/66557.
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Wir liegen am Ostrand eines Hochs mit Schwerpunkt
über Westeuropa im Zustrom relativ feuchter

Nordseeluft. Am Donnerstag sind die Wolken
zeitweise recht dicht, die Sonne tut sich
schwer. Es fallen jedoch nur vereinzelt Tropfen

oder Flocken.

Am Wochenende sind Personen mit rheu-
matischen Erkrankungen zum Teil beein-
trächtigt. Auch die Atemwege werden

vermehrt belastet. Ideal zur Stärkung
des Immunsystems ist eine ausge-
wogene, vitaminreiche Ernährung
und viel Bewegung an der fri-
schen Luft.
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Kostenloser T
Kostenloser Testtagesttag

Das Kursziel:
MATHELUST statt MATHEFRUST.. .

Die Kursgestaltung:
Trainieren in Kleingruppen für Schüler/innen

1. - 5. Klasse bei Rechenschwierigkeiten

Die Leitung der Gruppen erfolgt durch 2 Fachkräfte,
zweimal pro Woche à 90 Minuten

Die Kurseinteilung:
Dem Trainingsprogramm in der Gruppe geht eine

kostenlose Testung voraus.

Testtag: Samstag, 10. 2. 2007

Im Anschluss daran werden kleine, fachbezogene
Lerngruppen gebildet.

Voraussetzung:
Anmeldung erbeten – da Plätze begrenzt – bei

Praxis REAP – Singen
Tel. 0 77 31 – 6 76 64

oder unter info@reap.de

Heute, 31. Januar 2007 Premiere:
Nach dem Boulevard-Erfolg von „Liebe, Lügen, Lampenfieber“

in der Färbe wieder eine Komödie von

Josiane Balasko

Eine Nacht wie im Rausch
Mit Elli Wissmüller, Karl Jakob Gail, Elmar F. Kühling

Regie Peter Simon

WEITERE VORSTELLUNGEN IM FEBRUAR
JEWEILS MI / DO / FR / SA 20.30 UHR

Karten: (07731) 6 46 46 + 6 26 63 oder an der
Abendkasse ab 19.30 Uhr, Schlachthausstr. 24

D-78224 Singen, www.diefaerbe.de

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

The Ten Tenors
Here’s to the Heroes’
Freiburg, Konzerthaus 07.04.07
Stars on Ice
Ravensburg, Eissporthalle 08.04.07

Tokio Hotel
Zürich, Hallenstadion 14.04.07
Alfred Biolek
„Mein Theater mit dem Fernsehen“
Burghof Lörrach 22.04.07
Bollywood – The Show
Das Original aus der
Filmmetropole Bombay
Rothaus Arena Messe Freiburg

22.04.07
Oberschwabenhalle Ravensburg

05.05.07
Ein Abend mit Roger Willemsen
„Und Du so ?!“
Burghof Lörrach 28.04.07
Heißmann & Rossau
Lizenz zum Lachen
Radolfzell, Milchwerk 06.06.07
Elton John & Band
einziges Open Air-Konzert in Deutschland
Baden-Baden/Iffezheim 08.06.07
Lang Lang
Open Air Tournee 2007
Salem, Schloß Salem 20.06.07
Udo Jürgens Solo
Ein Mann u. sein Klavier
Salem, Schloss Salem 22.06.07
Joan Baez
Meersburg, Schlossplatz 13.07.07
Jethro Tull
Hohentwielfestival, Singen 14.07.07
Pur
Hohentwielfestival, Singen 19.07.07
Rock am See 2007
Konstanz, Bodenseestadion 01.09.07
Joe Cocker
Hymn For My Soul Tour 2007
RV, Oberschwabenhalle 31.10.07
Die Fantastischen Vier
Fornika für alle Tour 2007
CH-Zürich, Hallenstadion 14.11.07
Freiburg, Rothaus Arena 19.11.07
Kastelruther Spatzen
RV, Oberschwabenhalle 04.12.07
Freiburg, Rothaus Arena 02.04.08

Weitere Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

mit Text und Handlung originalgetreu
nach Goethe
Das Kultur-Spektakel für Jung und Alt.
Sa. 24. 03. 07
Mehrzweckhalle Böhringen

FAUST Rock-Musical

We will Rock you
Queen-Rockmusical
CH-Zürich, Theater 11

05.12.06 – 29.04.07

AIDA – das Musical 27.01.bis
Festspielhaus Bregenz 20.02.07

Reamonn – die neuen Termine !
Ravensburg,
Oberschwabenhalle 01.02.07
Freiburg,
Rothaus Arena, 20 Uhr 03.02.07

Rhythm of the Dance
Freiburg, Konzerthaus 01.02.07
Frank Elstners Verstehen Sie Spaß?
Friedrichshafen, Messehalle A1
Generalprobe 23.02.07
Live-Show 24.02.07
LEZ ZEPPELIN
from New York City
Tuttlingen,
Kulturzentrum Rittergarten 09.02.07
Söhne Mannheims & 
SWR Sinfonieorchester
Ravensburg, 
Oberschwabenhalle 15.03.07
SWR Oldie Night 2007
Messe Friedrichshafen,
Halle 1 17.03.07
Die Meister des Shaolin Kung Fu
Friedrichshafen, GZH 18.03.07
Abba Magic
Radolfzell, Milchwerk 18.03.07
Die Starparade der Volksmusik 2007
Friedrichshafen, GZH 19.03.07
The very Best of Black Gospel 2007
Konstanz, Lutherkirche 22.03.07
Janis – Piece of my heart
Tuttlingen, Stadthalle 24.03.07
Tim Fischer
Konstanz, Stadttheater 25.03.07
Christine Stürmer
„Lebe lauter“ – Tour 2007
Tuttlingen, Stadthalle 27.03.07
Harlem Globetrotters
Offenburg, Baden-Arena 27.03.07
Schürzenjäger
– Lust auf mehr –
RV, Oberschwabenhalle 29.03.07
Konstanztin Wecker u. Pippo Pollina
Radolfzell, Milchwerk 30.03.07
Lord of the dance
Konzerthaus Zürich 01. + 02.04.07
Semino Rossi
„Ich denk an Dich“ – Tour 2007
Freiburg, Rothaus-Arena 05.04.07

Die Mausefalle
Kriminalstück von Agatha
Christie 02.02.07
Movie, Movie
Die große Film-Revue 06.02.07
Mondscheintarif
Komödie von Ildiko von Kürthy

11.02.07

Singen, KUNSTHALLE

Das Musical
Nach dem gleichnamigen Roman
von Lisa Tetzner und Kurt Held
31.03. – 13.05.07
CH-Schaffhausen, Stahlgiesserei

Die Schwarzen Brüder

Wir haben seit 33 Jahren
Pizza und Dünne (Flammkuchen)

vom Original Holzofen!
Wir bieten vom 31.1. bis 6.2.2007

zwei gleiche Pizzen oder Dünne für einen Preis.

Pizzaland Hirschstuben
Ekkehardstraße 57 · 78224 Singen

Telefon 07731/66234

Schiffsausflüge mit dem Höri-Käpt’n!
www.schifffahrtlang.de

600m2
Thayngen
am Bahnhof

Laden offen: di-fr 13.30-18.00/sa 9.00-16.00

speichern Sie diese Nummer im Handy; 

man weiss ja nie: 052 640 08 50

Abholservis
Wohnungs-Estrich-Kellerräumungen
Zügeldienste

.com

Schöne Weihnachten gehabt?
Gut ins 2007 gerutscht?

Grösser als man denkt...

Dann tun Sie sich 
was Gutes und kommen Sie zu 

uns. Wir freuen uns auf Sie und 
nicht nur auf Ihre Geldbörse...

0041 52 6 40 08 50

Live-Music-Dancing Di-Sa

Diessenhofen·0526574577
www.dancing-riverside.ch

EROTIK
MESSE

w w w . e r o t i k m e s s e n . d e

Eintritt ab 18 J.!

S taraufgebot•Shopping-Paradies•SM•Pier c ing•Tat too

PORNOSTARS
LLIIVE!

NONSTOP
EROTIK-SHOWS

Freier Eintritt
für Frauen in männl. Begleitung gegen Vorlage des Zeitungsausschnitts

Freier 

Eintritt!
Freier 

Eintritt !

01.-03. Feb 07
Do 16-01 Uhr•Fr+Sa 15-01 Uhr

VILLINGEN-
SCHWENNINGEN
Messegelände

Laubwaldstraße 2
78224 Singen

Floh- & Trödelmarkt
Freitag 12.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

5 € Schnitzel-Party
nebenan im CCentrum

Freitag & Samstag
11.00 bis 14.00 Uhr

Info Anm. 0 77 31/6 40 04

www.kmdcs.de

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 11 Uhrdurchgehend

Sonntag:
gegrillter Schweinebauch

Donnerstagsangebot:
Bauernbratwurst mit Bratkartoffeln 6,90

Klicken Sie doch mal rein!

Kultur & Tourismus Singen

Ticketservice: Kultur- und Tourismus Singen GmbH · www.proticket.de
Tel. (0 77 31) 85 - 2 62 in der „Marktpassage“ (ab Sept. 07 Hohgarten 4)

Freitag, 
2. Februar, 20 Uhr
V Volksbühne / 
Freiverkauf
Die Mausefalle
oder die Fuchsjagd
Kriminalstück von
Agatha Christie
Regie: Gert Becker
mit Dagmar von Kurmin u.a.
Kleines Theater Bad Godes-
berg, Bonn

Dienstag,  6. Februar, 20 Uhr
M Musikalischer Ring / Freiverkauf
Movie, Movie –
Die große Film-Revue
Musical-Revue von
Frank Tannhäuser
Regie: Frank Tann-
häuser, mit Frank
Tannhäuser u.a.
Ensemble Royal Theater
Sonntag,  11. Februar, 20 Uhr
C Mittlerer Ring / Freiverkauf
Mondscheintarif
Komödie von Ildiko von Kürthy
Regie: Katja Wolff
mit Anja Kling, Heike Kloss (bekannt
aus TV-Reihe „Alles Atze“) u.a.
Tournee-Theater Thespiskarren
Hannover

Ristorante La Grotta

Jede Pizza *5,– €
Zum Verzehr im Lokal oder für Selbstabholer

* Gültig bis 28. Februar 2007

Wir bitten bei Fasnachtsvereinen um Reservierung
Singen · Rielasinger Str. 33 · Tel. 0 77 31 - 8 27 99 66

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag / Di. - Sa. 17.30 - 23.00 Uhr / So. bis 22.00 Uhr
www.lagrotta-singen.de

Die einzige
Holzbackofen-Pizzeria der Stadt.

A
K

T
IO

N

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 01. 02. 2007 – Mi. 07. 02. 2007

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (14 Cent/Min.)

www.cineplex.de

Valentins-Preview

MITTEN INS HERZ
am Mi. 14. 02. um 20 Uhr

Die wilden Kerle 4 JUNIOR NEU (6 J.)
täglich (außer Sa. + So.) 15.45, 18.15 Uhr,
Sa. + So. 15.00, 17.30 Uhr

Saw III NEU (18 J.)
täglich 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Dreamgirls NEU (0 J.)
Nominiert für 8 Oscars; ausgezeichnet mit 3 Golden Globes !
täglich 17.00, 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Das Leben der Anderen arthaus (12 J.)
Nominiert für den Oscar als bester Auslandsfilm
täglich 17.00 Uhr, Mi. auch 20.00 Uhr

Das Streben nach Glück 3. Wo. (0 J.)
täglich 17.30, 20.30 Uhr (Mi. nicht 20.30 Uhr),
Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr, Sa. + So. auch 14.30 Uhr

Blood Diamond 2. Wo. (16 J.)
Nominiert für 5 Oscars
täglich 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Babel 2. Wo. (16 J.)
Nominiert für 7 Oscars; ausgezeichnet mit 1 Golden Globe !
Do. – Di. 20.00 Uhr

One Way 2. Wo. (16 J.)
Do. + So. + Di. 20.45 Uhr, Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Die Queen 2. Wo. (0 J.)
Nominiert für 6 Oscars; ausgezeichnet mit 2 Golden Globes !
Do. – Di. 18.30 Uhr, Mi. 20.00 Uhr

Mein Führer 4. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. 20.45 Uhr

Arthur und die Minimoys JUNIOR 2. Wo. (6 J.)
täglich 16.15 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Rache ist sexy 2. Wo. (0 J.)
täglich 17.30 Uhr

Nachts im Museum 5. Wo. (6 J.)
Sa. + So. 15.00 Uhr

Happy Feet JUNIOR 10. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.30 Uhr Eintritt € 3,–

Winterreise arthaus (12 J.)
Bewegendes Drama von Regisseur Hans Steinbichler
Mittwoch 18.30, 20.45 Uhr

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr
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Singen (li). Dr. Artur Sau-
ter ist seit den 70er Jahren
der Mann der Visionen für
die Singener Innenstadt. Und
daran hat sich bei ihm im
Ruhestand eigentlich nichts
geändert. Er wurde über
Nacht zum »Bärenvater« für
die ganze Singener City. Zu-
gleich arbeitete er weiter am
Feinschliff für seinen Ge-
schäftshauskomplex an  der
Ecke Ekkehardstraße / Au-
gust-Rufstraße. Dr. Sauter
setzt hierbei nicht nur auf
Vielfalt unter einem Dach
sondern auf die Idee der ver-
netzten Praxen. Das Ergeb-

nis, das dabei herausgekom-
men ist, hat auch einen neuen
Namen bekommen »Med-
Centre«.
Es geht darum, einen Stan-
dort für Gesundheitskompe-
tenz mit einem unverwech-
selbaren Profil zu versehen.
Dazu gehört auch der Name,
der einen Zusatz hat, nämlich
»Singen Mitte«. Und den hat
Dr. Artur Sauter auch urhe-
berrechtlich schützen lassen.
Damit hat er seinen Immobi-
lien-Komplex noch einmal
genauer in Singen positio-
niert - eben mitten in der
Stadt. Dazu kommt ein neues

Outfit für das ganze Gebäu-
de mit einem modernen Er-
scheinungsbild.
Bis in das Jahr 1935 reicht
die Geschichte dieses Stan-
dorts in Singens City zurück.
Damals begründete der Vater
von Artur Sauter dort das
gleichnamige Fotogeschäft,
das seit vielen Jahren von Fo-
to Schober aus Freiburg ge-
führt wird. Die Apotheke

kam mit Dr. Sauter hinzu,
die Parfümerie machte Anni
Sauter zu einer Topadresse
über die Region hinaus. Mit
den Jahren weitete sich der
Gebäudeklomplex in die Au-
gust-Rufstraße hinein aus.
Nun führten zwei separate
Eingänge zu Arztpraxen und
Büroräumen, einer rechts
und einer links von Apothe-
ke und Parfümerie. Die Apo-

theke trug damals allerdings
noch einen anderen Namen:
»Ekkehard Apotheke«. Aber
längst war in Singen der Na-
me Sauter zum Programm
geworden. Und so war es
nur konsequent, dass diese
Apotheke auch den Namen
des Hausherrn trägt.
Der Umbau des Gebäude-
komplexes, der bei laufen-
dem Betrieb erfolgte, brachte

andere Raumzuschnitte und
schuf auch technisch eine
hochwertige Grundausstat-
tung.
Im »MedCentre« haben jetzt
fünf auf den neuesten Stand
gebrachte Arztpraxen und
die Apotheke ihr Domizil.
Zum Wohle der Patienten
und der Hilfe suchenden Ge-
sunden ist die Zusammenar-
beit ausgerichtet. Dass »Me-
dCentre« (die französische
Schreibweise ist bewusst ge-
wählt) wird auch mit Vorträ-
gen und Informationsveran-
staltungen an die
Öffentlichkeit gehen. Ein
Ziel ist auch die enge Zusam-
menarbeit mit dem Hegau-
Klinikum, das viele der
Fachärzte hier aus eigener
Tätigkeit dort noch bestens
kennen.
Für den Hausherrn war es
wichtig, Fachrichtungen un-
ter einem Dach zu vereinen,
die es eher seltener im Pra-
xenangebot, was aber die in-
terdisziplinäre Zusammenar-
beit umso wichtiger
erscheinen lässt. 
Und Dr. Artur Sauter kann
sich auch vorstellen, dass die-
ser neue Gesundheitsver-
bund noch weiter wächst.
Für Erweiterungsmöglich-
keiten hat er zusammen mit
seinem Sohn durch einen
neuerlichen Gebäudezukauf
bereits gesorgt.

»MedCentre« ist in »Singen Mitte« entstanden
Dr. Artur Sauter hat Standort für vernetzte Arztpraxen aufpoliert

Das neue Singener »MedCentre« ist an der Ecke August-Ruf-Straße/Ekkehardstraße aus der
Taufe gehoben worden. Fachärzte unterschiedlicher Ausrichtungen wirken hier für die Pa-
tienten unter einem Dach. swb-Bild: li

Immer engagiert im Dialog: Dr. Artur Sauter im Kreise sei-
ner medizinischen Partner. swb-Bild: li

Dr. Wolfgang Rommel ist
Allgemeinmediziner, steht
für Naturheilverfahren und
Umweltmedizin.

Dr. Thomas Fietz führt eine
Gemeinschaftspraxis für In-
nere Medizin zusammen
mit...

... Dr. Ulrich Banhardt mit
den zusätzlichen Schwer-
punkten Hämatologie und
internistiosche Onkologie.

Eine Gemeinschaftspraxis
für Pneumologie, Allergolo-
gie und Schlafmedizinische
Diagnostik führen Dr. Ro-
land Kübler und Dr. Dieter
Donner.

Dr. Jaqueline Albig ist
Hautärztin mit den Fachge-
bieten Allergologie und
Phlebologie.

Sie stehen fürs 
»MedCentre«

Dr. Benedikt Mueller und
Harald Vetter führen die
Gemeinschaftspraxis für
Neurologie und Psychiatrie.

Michaela Link hat die Apo-
theke Sauter erfolgreich
übernommen.

Günter abrell           
Freier Architekt 

Grünenbergstr. 12 a 

78247 Hilzingen 

Planung
Bauleitung

Tel. Nr. 0 77 31/7 98 33 32
Fax 0 77 31/94 99 24
E-Mail: g_abrell@gmx.de

WIDMANN GmbH   Freibühlstr. 9 -13   78224 Singen/Htwl.
Telefon:  07731 / 8308-0      Telefax:  07731 / 8308-55
Email: info@widmann-singen.de   www: widmann-singen.de

Ausführung der 

Danke für Ihren geschätzten Auftrag!

BlechnerarbeitenBlechnerarbeiten

Wir
gratulieren

und danken

für die 

langjährige
gute

Kooperation

Grubwaldstr. 11 · 78224 Singen · Tel.: 0 77 31 / 87 87 87 · www.eckey.de

ß

Sauter GmbH
Carl-Benz-Str. 8 / 78224 Singen

Tel.: 0 77 31 - 6 32 24 / www.sauter-putz-stuck.de

Wolfgang Riegger
Markus Bossenmaier
Hubert Roth
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..Dose?.Dose?

Telefon 0 77 31/5 40 28-9
Telefax 0 77 31/5 40 39

Bahnhofstraße 4
78239 Rielasingen

R e b e n s t r a ß e  9
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31/94 77 23
Telefax 0 77 31/94 77 24

Wir gratulieren zum 
neuen »MedCentre« 

in Singen



FX     RUCH
Singen, Industriestr. 13-15, Tel. 07731-5920

Bäder
Wellness
Badshop

W i r  v e r s c h ö n e r n  
Ihr Bad.Ihr Haus.Ihr Leben

w w w . f x r u c h . d e

Immer mehr Menschen versuchen mehr
Wert auf eine gesunde Ernährung zu le-
gen. Das ist unter anderem eine Folge da-
von, dass auch immer mehr Menschen
Probleme mit ihrer Ernährung und den Fol-
gen einer ungesunden Ernährung und Be-
wegungsmangel haben. Tipps für gesunde
Ernährung gibt es zuhauf, allerdings
kommt es nicht nur auf den Gehalt an Ei-
weiß, Fett, Kohlenhydraten, Balaststoffen,
Vitaminen oder Spurenelementen an. Im-
mer mehr rücken bei den Forschern soge-
nannte »Bioaktive Substanzen« in den
Mittelpunkt. Als »Neuentdeckung« gilt da
die Aroniabeere, die über den Norden der
USA nach Sibirien vordrang und die inzwi-
schen sogar vereinzelt in Sachsen ange-
baut wird. Die auch Apfelbeere genannte
Frucht gibt als reichaltigste Quelle von An-
thocyanidine. Damit kann den »Freien Ra-
dikalen« im Blut Paroli geboten werden.
Die Aroniabeeren weisen zum Beispiel
rund fünfmal so viele Bioflavonide  (früher
Bezeichnete man sie als »Vitamin P«) wie
bei Blauen Weintrauben. Informationen im
Internet unter www.fitness-gesundheit-anti-
aging.de oder unter www.aroniabeere.de

Für viele ist die Welt an guten Tagen grau,
an schlechten schwarz.  Immer mehr Men-
schen leiden unter einer Störung, die sie
selbst oft nicht bewusst registrieren: der
depressiven Verstimmung. Den Betroffenen
fällt es immer schwerer, sich auf ihre Auf-
gaben zu konzentrieren oder soziale Kon-
takte zu pflegen. Auch wenn wir unsere Ge-
fühle gerne dem Herzen oder dem Bauch
zuschreiben, ihren wirklichen Sitz haben
sie im Gehirn. Je nach Gefühlslage und
Emotion findet im zentralen Nervensystem
ein reger Austausch an Informationen statt.
Dopamin ist unser Glücksbote. Wichtig ist
es, diesen Teufelskreis  zu durchbrechen.
Hier hat sich vor allem hochwertiger Jo-
hanniskraut-Spezialextrakt (aus der Apo-
theke) bewährt. (spp)

BEERE GEGEN »FREIE RADIKALE«

DAS GLÜCK WIEDERFINDEN

wohl-gefühlwohl-gefühl G E S U N D H E I T
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Wir setzen 15 Jahre auf Erfolg!
Ihre Vorteile:
• Sie dürfen sich immer satt essen
• Sie müssen keine Kalorien zählen oder Speisen

abwiegen
• Sie essen ohne Diätprodukte oder Medikamente
• Sie können Ihr Wunschgewicht dauerhaft halten
• Kursteilnehmer berichten von gesundheitlichen

Verbesserungen bei Allergien, Bluthochdruck,
Übersäuerung, Diabetes u.v.m.

Kurse in Singen
Mo. 19.00 Uhr 
Di. 18.00 Uhr

Revital Studio
Freiheitstr. 53, 78224 Singen
Telefon 984804
www.wakeup-gruppen.de

Besser essen.
Besser
abnehmen.
Besser leben.

Minus 130 und 100 Pfund.

6 Wochen-Kurs

GROWE TOURISTIK
Inh. Dieter Wetzel

Ab sofort für Sie in
Singen, Hadwigstraße 30

Telefon 0 77 31/8 22 8180

Kuren in Montegrotto
vom 11. – 18.03.2007, 8 Tage ab € 511,– p.P.
vom 11. – 25.03.2007, 15 Tage ab € 812,– p.P.
vom 17. – 25.03.2007, 9 Tage ab € 554,– p.P.

ARONIA
Kleine Beere mit großer Wirkung!

Sekundäre Pflanzeninhaltsstoffe lassen freien Radikalen
keine Chance.

Wir informieren Sie gerne

VOLKERTSHAUSEN
Bärenloh 3

Tel. 0 77 74 /   9 32 60
Fax 0 77 74 / 93 26 19

Ihr kompetenter
Partner für 

Naturheilkunde und
Homöopathie

Aronia-Saft ist ab sofort bei uns erhältlich.

SAUNA –    INFRAROT
Kabinen                   Wärmekabinen

Sauna
Solar

Fitness
Gi se la  Off enberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 0 77 31 / 4 64 85
www.gho.de/sauna-shop

Gisi’s Shop

Abnehmen und
Gewicht halten?
Nichts leichter als das!

Rufen Sie an: Telefon 0 77 31/97 63 50

Zertifizierte
Ernährungsberaterin

www.Barbara-Woerner.de

G e s u n dG e s u n d
abnehmenabnehmen

durch meine Mental-Suggestiv-Methode.
Ihr Eigenwille wird gestärkt. Bei Bedarf
2.Sitzung kostenlos. Info für Termine in
Steißlingen und Konstanz Tel.
07141 - 299 84 00 (Mo - Do, vorm.)

www.Barbara-Woerner.de

LebenLeben ohneohne
A l k o h o lA l k o h o l

durch meine Mental-Suggestiv-Methode
selbstbewusst - frei - stabil & ausgeglichen. 
Bei Bedarf 2.Sitzung kostenlos. Info für
Termine in Steißlingen und Konstanz  Tel.
07141 - 299 84 00 (Mo - Do, vorm.)

Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion
an. Bei dieser Methode werden Energiepunkte am
Oberkörper mit Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration
in das Unterbewusstsein (keine Hypnose) kann ich das

Verlangen nach der Zigarette meist völlig ausschalten.
Wichtig: Der eigene Wunsch muss vorhanden sein. 
Bei Bedarf ist die 2.Sitzung kostenlos! 
Info: Tel. 07141 - 299 84 00 (Mo - Do, vorm.)

In 15 Minuten Nichtraucher
Abnehmen ohne Diät  –  Leben ohne Alkohol  –  Mehr  Se lbstbewusstse in

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode wieder in Steißlingen und  Konstanz

www.Barbara-Woerner.de

NichtraucherNichtraucher
werdenwerden

durch meine Mental-Suggestiv-Methode.
Ihr Eigenwille wird gestärkt. Bei Bedarf
2.Sitzung kostenlos. Info für Termine
in Steißlingen und Konstanz Tel.
07141 - 299 84 00 (Mo - Do, vorm.)

- Ganzheitliche Fitness und Trainingsbetreuung

- Handel mit Fitnessgeräten und Sporternährung

Jens Eisenmann

Selbstständiger Fitnesstrainer

Gehrenstraße 5

78250 Tengen- Büßlingen

Telefon:07736/97059

Besuchen Sie uns im Internet!

www.fitness-trainings-service.de
info@fitness-trainings-service.de

Offizieller Händler von:

Mit natürlichen Farbeffekten
unterstreichen wir Ihren persönlichen Typ

by

Haar- und Kosmetikstudio
Tel. 0 77 31 / 98 49 78

Schwarzwaldstraße 40 (beim Bananas)

Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag 9.00–18.00 Uhr,
Samstag 8.30 –13.00 Uhr

Problemzonen
wie Hüften, Schenkel, Po

ohne Stress, einfach nebenbei reduzieren.
5 Tage gratis testen.

Termine unter 0 77 71 / 9 16 57 55

Anke Hering
Tel. 07731/880017

Susanne Graf
Tel. 07731/880016

Finden Sie hier Ihr persönliches
„Wohlfühl-Angebot“

Ihre Anzeigenberaterinnen
für Sonderthemen vom

78224 Singen · Hauptstr. 42
Tel. 0 77 31/6 25 40

Nähe Rathaus, gegenüber Feuerwehr

Wir haben ihn…
den ersten

Nordic-Walking-Schuh,
der gnadenlos
bequem ist !

NEU ab 01. 02. 2007 im
Wir verwöhnen Sie mit: Aromaölmassagen · Lomi – Lomi

Kräuterstempelmassage · Businessmassage
Klangschalenmassage · Fußreflexzonenmassage
. . .auch Gutscheine

Wir freuen uns auf Sie.
Monika Gimminiani, 07731/210667 oder 0151/12726508
Sonja Gerth, 07733/978019 oder 0176/24742596
Termine nach Vereinbarung.
Der mobile Service wird auch weiterhin angeboten.

Carl-Benz-Str, 27, 78224 Singen
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Lehrersold
nicht kürzen

Kreis Konstanz (swb). Seit bald
einem Jahr führt Ute Vogt die
SPD-Landtagsfraktion im Land.
Die Jusos des Kreisverbandes
Konstanz schauten bisher kritisch
in den Stuttgarter Landtag und ga-
ben der Pforzheimerin Be-
währungsfrist. »Die SPD schafft
es nicht wirklich, Alternativen zur
Landesregierung zu bieten«, so
Marius Osswald, Sprecher der Ju-
sos Konstanz.
»Sowohl die Nicht-Wiederbeset-
zung von Lehrerstellen als auch
die Gehaltskürzung bei jungen
Lehrern sind verheerende Signale
an junge Studienanfänger«, so Ju-
so-Sprecher Marius Osswald.
»Die Verunsicherung von Lehr-
amtsstudierenden wird immer
größer, das merken wir auch hier
in Konstanz.« Die Vorhaben der
Landesregierung und die Kür-
zungsvorschläge der SPD-Land-
tagsfraktion setzten aus dieser Si-
tuation heraus völlig falsche
Signale.
Während Baden-Württemberg le-
diglich 3,4 Prozent seines Brut-
toinlandsprodukts in die Bildung
investiere, seien es im Bundes-
durchschnitt immerhin 3,9 Pro-
zent. »Diese Zahlen sollten eigent-
lich jede Debatte um Umschich-
tungen und Kürzungen im Vorfeld
erstickt haben. Musterland Baden-
Württemberg liegt mit seinen Bil-
dungsausgaben unter dem Bun-
desdurchschnitt.«, so Katrin
Jödicke, stellvertretende Kreis-
sprecherin der Jusos.

Viele dienen
für »Nichts«

»Bunten Hund« vom 17. Januar
wird uns geschrieben: 
»Im Namen aller unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter danken
wir dem Bunten Hund, dass  hier
etwas ausgesprochen wurde, was
vielen zu denken geben sollte -
aber die Relationen der Entloh-
nung stimmen ja bekanntlich in
vielen Bereichen überhaupt nicht.
Wir persönlich erleben es leider im
Tagesgeschäft immer wieder, dass
unsere Arbeit von vielen Menschen
als Selbstverständlich betrachtet
wird - dies gilt natürlich auch für
die Arbeit aller Krankenschwe-
stern und viele andere Berufszwei-
ge. Vielleicht sollte sich der eine
oder andere einmal überlegen, ob
er für dieses Geld diese Arbeit ver-
richten würde.
Auch ohne unsere vielen Ehren-
amtlichen, die für »Nichts« Dienst
tun, wären viele Tätigkeiten - gera-
de bei den Hilfsorganisationen -
nicht möglich. Das Traurige daran
ist, dass ja vor allem die »millio-
nenschweren Jungs« diese mehr
oder weniger kostenlosen Dienste
in Anspruch nehmen.
Vielleicht hat der Bunte Hund da-
zu beigetragen, dass sich für viele
Leser die Betrachtungsweise ein
bisschen geändert hat und seien wir
dankbar, dass es noch Menschen
wie unsere Rettungsdienstmitar-
beiter gibt, die trotz schlechter Be-
zahlung ihre Arbeit weiterhin lei-
sten.«
Patrik Lauinger,
Kreisgeschäftsführer, DRK.

Kreis Konstanz (frö). Im ver-
gangenen Herbst hatte Bundesprä-
sident Horst Köhler das vom Bun-
destag mit großer Mehrheit
beschlossene Gesetz zur Neurege-
lun g der Flugsicherung gestoppt.
Demnach war die Privatisierung
der Flugsicherung erst einmal vom
Tisch.
Die drei CDU-Abgeordneten
Andreas Jung, Thomas Dörflinger
und Siegfried Kauder hatten gegen
das geplante Gesetz gestimmt.
Nun verlangen die drei eine Neu-
regelung der Flugsicherung über
Süddeutschland.
Artikel 87d Grundgesetz schließt
die Übertragung von Aufgaben der
Flugsicherung auf eine kapitalpri-
vatisierte Gesellschaft des Zivil-
rechts aus. Dies gilt für die Über-
tragung auf dritte Unternehmen
wie die schweizerische Skyguide
AG erst recht. »Damit ist die
Flugsicherung durch die Skyguide
AG verfassungswirdrig«, so die
Abgeordneten. Deshalb fordern sie
Bundesverkersminister Tiefensee
auf, »umgehend initiativ zu wer-
den«. Bei der Flugsicherung seien
vitale Sicherheitsinteressen der
Bürgerinnen und Bürger betroffen.
Ein verfassungswidriger  Zustand
könne daher nicht geduldet wer-
den.

Nach der Ansprache des für Flugs-
icherung zuständigen Schweizer
Bundesrates Moritz Leuenberger
gehen die drei Abgeordneten da-
von aus, dass die Schweiz eine sol-
che deutsche Initiative positiv  auf-

nehmen werde. Leuenberger hatt
mit Blick auf das Überlinger Flug-
zeugunglück gesagt: »Der Staat hat
die Aufgabe, Unglück von den
Bürgern abzuwehren. Wenn er die
Überwachung des Luftverkehrs

übernimmt, muss er für Sicherheit
sorgen. Wenn nötig gernzüber-
schreitend und in Kooperation mit
dem Nachbarland«. 
Dringender Handlungsbedarf be-
stehe auch, weil die jüngst bekannt
gewordenen Unregelmäßigkeiten
bei der Flugsicherung durch die
Skyguide AG geeignet seien,
»Zweifel an den Sicherheitsinteres-
sen unserer Bürgerinnen und Bür-
ger gerecht werdenden Aufgabe-
nerledigung zu begründen«, so
Jung, Dörflinger und Kauder in
ihrem Schreiben an Minister Tie-
fensee.
Die Verfasser des Briefes berufen
sich auf den Artikel 87d Absatz 1
des Grundgesetzes. Er verlangt
zwingend eine bundeseigene Ver-
waltung der Flugsicherung. Damit
steht die Vorschrift einer Privatisie-
rung entgegen. 
Auch in der Rechtssprechung -ver-
gleiche das Urteil des Landgericht s
Konstanz zum Flugzeugunglück
von Überlingen vom 27. Juli 2006 -
wird davon ausgegangen, dass auf-
grund der Vorhaben des Grundge-
setzes die Luftsicherung ausssch-
ließlich in bundeseigener Verwal-
tung zu führen ist. 
Eine Neuregelung der Flugsiche-
rung über Süddeutschland muss
dringend neu geregelt werden.

Flugsicherung neu regeln 
Abgeordnete richten offenen Brief an Minister Tiefensee

Tief betroffen und ratlos waren Anwohner, auf deren Grundstück Tei-
le des abgestürzten Flugzeugs bei dem Absturz 2001 in Überlingen nie-
dergegangen waren. Damals hatte die privatiserte Schweizer Flugsi-
cherung das Unglück mit verursacht. swb-Bild: of

Gailingen ist
Solar-Spitze

Rafolfzell (swb). Das Spitzen-
trio der Solarkreisliga Gailingen,
Reichenau und Allensbach hat bei
der jüngsten Wertung erneut zuge-
legt. Gailingen liegt in der Kreis-
wertung Konstanz weiter an der
Spitze. Die Gailinger profitieren
von der solarthermischen Großan-
lag auf dem Hegau-Jugendwerk.
Dort wird mit mehr als 1.000 Qua-
dratmetern Kollektorfläche die
Warmwasseraufbereitung und die
Heizung  des Krankenhauses un-
terstützt. Zudem sind im letzten
Jahr viele Solarstromanlagen in
Gailingen gebaut worden. Insge-
samt 79,8 kW Photovoltaikanlagen
- das entspricht einer Dachfläche
von 800 Quadratmetern-  wurden
installiert.

Océ-Lesesystem
für AOK

Konstanz (swb). Bei der Ein-
führung der elektronischen Ge-
sundheitskarte setzt die AOK
Bayern auf ein Belegsystem der-
Firma  Océ Document Technolo-
gies . Das System scannt das An-
tragsormular zum Erhalt der
elektronischen Gesundheitskarte
und extrahiert die relevanten Per-
sonaldaten und das  Passbild. 

LESERBRIEFE

Noch mehr Leserbriefe 
finden Sie im Internet unter:

wochenblatt.net/forum

Dort können Sie auch über
die Leserbriefe und andere
Themen diskutieren!

wochenblatt.net/forum
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Gültig ab Do. 01.02.07
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

(ohne Deko)

*CD-R Rohlinge
700MB/80min., 52x

50er Spindel

Solar
Wegelampe
witterungsbeständig,
mit Helligkeitssensor
und Erdspieß

Ø 9cm
H 50cm

Dolomitkalk

(1kg = -,12)

Vorteilspreis
4 Sack = 100 kg

10,-
(1kg = -,10)

Rasenkalk

20kg

weiß

beige

orange

rot

bordeaux

schwarz

Faden- Tür-/
Fenstervorhang
uni, 100% Polyester, versch. Farben
140x245cm

Wäschekorb
mit ausklappbaren 
Beinen

60x40x60cm

im praktischen Alukoffer

Halogen
Strahler
zur Wand-
montage, inkl. 
Leuchtmittel
und Anschluss-
kabel

150Watt

Halogen
Arbeits-
lampe
mit Griff, Leucht-
mittel und 
Anschlusskabel

150Watt

(1l = -,78)

je

425ml
Metall
Keller-
regal
weiß,
mit 4 Böden

150x75x30cm

200kg Tragkraft

(ohne Deko)

*

Dick & Durstig
Küchentücher

8Rollen
à 45 Blatt

CD / DVD Tasche
mit Polypropylene-Innenfutter für
maximalen Schutz, funktionell und
sicher, in versch. Farben

CD-Tasche
versch. Farben

(ohne Deko)

Pommes Frites Schale
aus Kunststoff, mikrowellen-und spülmaschinen-
geeignet, weiß oder blau

25kg

(1kg = -,14)

7in1

Holz-Spielesammlung
Schach- und Backgammonfeld,
Dominosteine, 2 Holz-Würfel-
becher, Holz-Schachfiguren, 
Dame-/Backgammon-Spielsteine
aus Holz, Würfel, Cribbage Karten

31,2x31,2x6,7cm

je

Oranje Sauce
cremig-pikant
Samba Sauce
süß-pikant
Meister Sauce
würzig-pikant

250ml (100ml = -,12)

(Abb. ähnlich)

je

Super Sprint Katzenfutter
herzhafte Brocken, 
Geflügel, Rind, Fisch 
oder Kaninchen

Klappsessel
„Butterfly“
• silberfarbenes 

Metallgestell
• abnehmbares 

Plüschpolster
• Bezug: 100% Polyester
• max. 120kg Tragkraft
• versch. Farben

für 24 CD‘s/DVD‘s

Kombi-Bit-Set
mit Ratschen-
handgriff

102tlg.

Kombiwerkzeug
• je ein Sägeblatt für Trockenbau- 

wände, Metall/PVC und Holz
• magnetische Halterung für 1/4“ Bits
• Schnellwechsel-Halterung zum ein- 

fachen Austausch der Werkzeuge
• inkl. Bits und Tasche

14-teilig

Herren 
Strickjacke
mit 2 seitlichen Eingriff-
taschen und Reiß-
verschluss,
100% Baumwolle, 
versch. Größen

je

Mädchen oder
Knaben
Unterhemden
100% Baumwolle,
versch. Farben 
und Größen

2Stück

Silikat
Katzenstreu
• 100% natürlich 
• antibakteriell 
• Allergiker 

geeignet

3,8Liter

Vorteilspreis
6 Flaschen  =

(1l = -,67)

für 256
CD‘s/DVD‘s

(ohne Abbildung)

Cornflakes
knusprig geröstete 
Maisflocken

1kg

versch. Sorten

0,5Liter

Einzelpreis -,29

(1l = -,33)

(1l = -,58)

KEIN
PFAND

auf diesen Artikel!

6Flaschen=

schneiden
und schrauben

1,-

1,5 %
Fett

1Liter

Bodensee-Milch
H-Milch,
fettarm

(1l = -,66)

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch
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Allensbach (gr). Die dritte
Amtszeit des Allensbacher Bürger-
meisters Helmut Kennerknecht
(52, CDU) geht am 3. Juli 2007 zu
Ende. Der Allensbacher Gemein-
derat bestimmte in seiner jüngsten
Sitzung den 22. April als Termin
für die Bürgermeisterwahl. 
Im Falle einer Nachwahl findet
diese am 6. Mai statt. Helmut Ken-
nerknecht wird zum vierten Mal
kandidieren, ein Gegenkandidat ist

bislang nicht in Sicht  - und un-
wahrscheinlich, da alle Parteien
und politischen Gruppierungen in
Allensbach hinter Kennerknecht
stehen. Bei den Wahlen in 1991
und 99 konnte Kennerknecht re-
kordverdächtige Ergebnisse für
sich verbuchen.
Die Stellenausschreibung wird im
Staatsanzeiger für Baden- Würt-
temberg in der Ausgabe vom 12.
Februar veröffentlicht.

Kennerknecht
tritt wieder an

Allensbach (gr). Der Gemeinde-
rat von Allensbach hat aus Anlass
des 90ten Geburtstags der Ehren-
bürgerin der Gemeinde, Professor
Dr. Elisabeth Noelle, einen Wis-
senschaftspreis ausgelobt. 
Mit diesem soll eine Dissertation
mit herausragender Leistungen an
der Universität Konstanz ausge-
zeichnet werden. 
Der Preis ist mit 5000 Euro do-
tiert.
Er soll im Jahre 2007 erstmals ver-
geben werden. Das Preis-Gremi-
um umfasst als Vertreter des De-

moskopischen Instituts, Professor
Dr. Renate Köcher, als Vertreter
der Sparkasse Reichenau Direktor
Johann Roth sowie als Vertreter
der Universität Konstanz Profes-
sor. 
Dr. Thomas Hinz und als Vertreter
der Gemeinde Allensbach Profes-
sor Dr. Lothar Burchardt von der
Freien Wählervereinigung. 
Der erste Noelle-Preis soll im Zu-
sammenhang mit der Feier zum
60-jährigen Bestehen der Demo-
skopie Allensbach verliehen wer-
den.

Allensbach lobt
Noelle-Preis aus

Singen (swb). Mit einem wahren
Kraftakt zum Wohle von Natur,
Landschaft und Reben vollendeten
die Weinbergsarbeiter des Staats-
weingutes Meersburg die Flurbe-
reinigung am Hohentwieler Olga-
berg: 78 Meter verwitterte und
einsturzgefährdete Trockenmauer
wurden im Herbst abgetragen und
fachmännisch wieder aufgerichtet.
Den Beruf des Trockenmauerbau-
ers gibt es eigentlich nur noch in
Süditalien. Hierzulande werden
derartige Mauern von Gärtnern
oder Landschaftspflegern angelegt.
Das Staatsweingut hatte nun das
große Glück, mit Giuseppe Cordi-
no einen echten Fachmann für
Trockenmauerbau in seinen Reihen
zu haben. Unter seiner Anleitung
brachen die Weinbergsarbeiter des
Staatsweingutes bereits verfallene
und einsturzgefährdete Mauern ab
und errichteten sie von Grund auf
neu. Diese Arbeit erfordert sehr
viel Gefühl und Erfahrung, da in
der Natur kein Stein dem anderen
gleicht und das Bauwerk ohne
Mörtel für Generationen halten
soll.
Ökologisch sind Trockenmauern
besonders wertvoll, weil sie die
Wärme speichern und ihre Fugen
und Ritzen vielen Kleinlebewesen
und seltenen Pflanzen Zuflucht

bieten. Nun können die Männer
vom Hohentwiel mit Stolz auf eine
erstklassig verrichtete Arbeit
blicken. Von den insgesamt 617
Metern Trockenmauern am Olga-
berg wurden vom Staatsweingut in
den letzten Jahren insgesamt 100
Meter saniert.
Der Trockenmauerbau setzt den
Schlusspunkt unter die Flurneu-
ordnung am Hohentwieler Olga-
berg. Die rücksichtsvolle Terrassie-
rung des Rebengeländes unter

größtmöglicher Schonung der sel-
tenen Pflanzen und Insekten im
Naturschutzgebiet zeigt das bei-
spielhafte Engagement des Landes
Baden-Württemberg für Natur
und Umwelt. Sie ist aber auch ein
Signal dafür, dass der Weinbau in
wertvollen Steillagen aus ökologi-
scher und qualitativer Sicht erhal-
ten werden soll.
Um der Wiederbesiedlung der neu
gestalteten Rebflächen mit seltenen
Insekten und Pflanzen die nötige

Zeit zu geben, wurde die Flurberei-
nigung trotz der für derartige Maß-
nahmen kleinen Fläche in drei Ab-
schnitte geteilt, sodass während 
der gesamten Zeit stets eine Bio-
topvernetzung am Olgaberg gege-
ben war. 
So ist nach einer Verfahrensdauer
von zirka sechs Jahren ein Rebberg
entstanden, der sowohl dem Win-
zer als auch den geschützten Tieren
und Pflanzen echte Überleben-
schancen bietet.

Mauern vollenden Flurbereinigung
Arbeiten am Olgaberg sind endlich abgeschlossen

Giuseppe Cordino und Johannes Schulz vom Staatsweingut Meersburg bei letzten Arbeiten an den neuen
Trockenmauern am Singener Olgaberg.
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STEUERN SPAREN & RECHT BEKOMMEN

&Hat ein Vermieter etwa erst mitten
im laufenden Abrechnungsjahr Wär-
mezähler an den Heizkörpern seiner
Räumlichkeiten anbringen lassen,
kann er die gemessenen Heizkosten
aus der zweiten Jahreshälfte nicht
einfach rechnerisch auf die erste
Jahreshälfte übertragen. Im Streit-
fall muss er glaubhaft begründen,
warum die Wärmemesseinrichtun-
gen erst so spät installiert worden
sind, betont die telefonische Rechts-
beratung der Deutschen Anwalts-
hotline (www.anwaltshotline.de). 
Denn eine andere Art der Berech-
nung, etwa nach so genannten
Gradtagszahlen, darf nach einem

Urteil des Amtsgerichts Aachen (Az.
11 C 350/06) nur dann vorgenommen
werden, wenn die Wärmemessung
dem Vermieter aus von ihm nicht zu
vertretenden Gründen nicht, noch
nicht oder vorübergehend nicht
möglich war. »Wurde trotzdem so
verfahren, kann der betroffene Mie-
ter die Nachzahlung für die erste
Hälfte des Jahres verweigern«, er-
klärt Rechtsanwältin Christiane
Lindner. Weil die von der höchst-
richterlichen Rechtsprechung ent-
wickelten Grundsätze für die Fällig-
keit zur Abrechnung von
Betriebskosten in diesem Fall nicht
erfüllt sind.

78224 SINGEN · HADWIGSTRASSE 18
FON 07731/909287 · FAX 07731/909370

RA Pillkahn

Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Verkehrsrecht
Erbrecht

Kauf- u. Werkvertragsrecht

RAin Bruy
Vertrauensanwältin

des ACE
Arbeitsrecht · Familienrecht
Verkehrsrecht · Medizinrecht

allgemeines Vertragsrecht

Steuern Sie auf Sparkurs
Ich übernehme Ihre komplette Lohnbuchhaltung
und das Buchen Ihrer laufenden Geschäftsvorfälle.

Datenservice für Lohn-
und Finanzbuchhaltung

Stephanie De Boni
Gartenstraße 29
78345 Moos / Weiler

Dipl. Betriebswirtin (BA)

Tel. 0 77 32 - 94 14 24, Fax -25
Mobil 01 76 - 22 32 17 09

Fibu + Steuerwesen
Erfahrene Steuerfachangestellte 

bietet Steuerberater und Rechtsan-
wälten Ihre Dienste in freier Mitarbeit

an. Das Programm ist vorhanden.
Tel.: 0 176 / 27 09 70 41

Lohnsteuerberatung
Süddeutschland e.V.
– Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle
Erzbergerstr. 5a

78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 31 24
Fax 0 77 31/6 85 36

Seit vielen Jahren
der zuverlässige Partner

bei der Einkommen-
steuer für Arbeitnehmer.

RECHTSANWALT
Andreas Jacke
Interessenschwerpunkte:
➢ Mietrecht
➢ Arbeitsrecht
➢ Familienrecht

➢ Strafrecht
➢ Verkehrsunfallrecht

Hegaustraße 1 ■ Singen
Telefon 07731/182082
Telefax 07731/182084
E-Mail info@ra-jacke.de

Schädler  & Ko l legen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Im Gambrinus 6
78224 Singen

Telefon 0 77 31 /87 88-0, Telefax 0 77 31 /8788-89
e-mail: Kanzlei@Schaedler-Kollegen.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Betreuungsrecht
Ehe- u. Familienrecht
Verkehrsrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht
Inkassoangelegenheiten

WÄRME NICHT SCHÄTZEN

Im Rahmen einer Mitgliedschaft und
§ 4 Nr. 1 StBerG erstellen wir die

Einkommensteuererklärung
bei Einkünften aus nichtselbst-
ständiger Arbeit auch wenn

Einkünfte aus Vermietung oder
Kapitalvermögen vorliegen,
wenn die Einnahmen daraus
nicht höher als 9000,– € bzw.
18 000,– € bei zusammenver-
anlagten Ehegatten sind.

Unsere Beratungsstellen ganz in
Ihrer Nähe:

Schwarzwaldstr. 18, 78224 Singen,
Telefon 0 77 31/9 90 40

Im Tal 11, 78476 Hegne,
Telefon 0 75 33/93 57 67

Kanzleistr. 11, 78462 Konstanz
Telefon 0 75 31 / 29 29 2

Für Sie auch im Internet unter: www.lohi-bw.de

Rechtsanwältin
Ulrika Rundel

Fachanwältin für
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Erbrecht
Miet-/WEG-Recht

Rechtsanwalt
Tilmann

Zunftmeister
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrsrecht
Baurecht
Strafrecht

Mooser Str. 3
78315 Radolfzell

Fon 07732/95070
Fax 07732/57000

christine pfäffle : lohnbüro
Lohn- und Gehaltsabrechnungen Hauptstraße 19
Baulohn 78355 Liggersdorf
Buchhaltungsservice

: telefon (07557) 92 92 74
: telefax (07557) 92 88 74
: Mobil   (0172)  7 06 35 44

: www.info@cpfaeffle.de
: info@cpfaeffle.de
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S’Läbe nocheme große Geburtstag
isch saumäßig schpannend, weil mer
alleweil denkt, es sei nix meh wie
früener. Des isch zwar en Bledsinn,
weil all’s wiitergoht wie bisher, aber
mer denkt’s halt. S hot aber au ko-
misch agfange. Min Freund Fritz und
die Sei, wo  mi und die Mei scho lang
känned, hot me zume noble Esse eig-
lade, i den Gurmehtempel z Schiene.
Do hon i so feine Sache griegt, wo i it
emol woß, wie mer se schreibt. Vum
zwelfe bis um viere simer gsesse, wie
im Himmel, denn hond sich de Fritz
und die Sei i sin schneeweiße 500er
Mercedes gsetzt und i bi zu de Mei uf
de Friedhof und hon’ere verzellt, was
i erläbt hon.

I bin denn wieder z Fueß a de Park-
platz und hon mei Autole aufgschlos-
se, hon de Kofferraum offgmacht und
de Wintermantel ine tue. Denn hon i
de Kofferraumdeckel zuegmacht,
aber nume dra denkt, dass de Au-
toschlüssel no im Mantelsack isch.
Etz mach mol ä Auto off, wenn de
Schlüssel im abgschlossene Koffer-
raum isch.
Gottlob hon i mei Händi im Kittel-
sack schtecke ghet und nie meh i mim
Läbe sag e ebbes Dumms iber die
Händi! Mit dem hon i min Freund, de
Franz, aagruefe. De Franz wohnt i
unserm Hus obe dinne, isch also min
Mieter, aber er isch eigentlich kon
Mieter, sondern er isch de Schef im
Haus. Wenn i ihn it scho iber zwanzg
Johr hett, wär ich längscht ver-
schimmlet. De Franz war dohom und
isch au glei uf de Parkplatz am Fried-
hof kumme, aber bis er do war, hon i
ganz schä gschlotteret mit mim dünne
Kittele und mei Krawatt hot mer au it
warm gäe. War i froh, wo der Franz
do war und denn simer hom gfahre
und i hon i mim Schreibtisch min Er-
satzschlüssel gholet und denn simer
wieder a de Friedhof uf de Parkplatz
gfahre. De Franz hot im Auto gwar-
tet, bis i offgschlosse hon. Gott sei
Dank hot’er gwartet, denn mei Auto
isch it off gange, weil i de Ersatz-
schlüssel vum Auto vu mim Jüngsch-
te ghet hon, weil der mei alt’s Auto no
fahrt. Weil aber bime Auto Schlüssel
it Schlüssel isch, isch mei Auto au it
offgange und min Franz isch mit mir

wieder hom gfahre und denn isch mer
underwegs eigfalle, dass min Ersatz-
schlüssel jo im Schreibtisch vu min
Arbeitszimmerle im oberschte
Schtock isch. Woni dobe war, hon i
zerscht mol möße zweimol uf min
Nitro-Spray drucke, weil des Herz
bummeret hot wie bi de Pauke-Mess. 
Mer sind denn nomol uf de Parkplatz
vum Friedhof gfahre, de Franz und i,
und denn isch mei Auto wieder off
gange und i bin ä zeitlang ganz ruhig
dinne gsäße, bevor i de Motor eig-
schalte hon. Bim Nochdenke hon i
mir iberlegt: Sind etz des no d No-
chwehe vu dim Geburtstag und bisch
du no bitzele durenand oder sind des
etz scho die erschte Alterserscheinun-
ge jenseits vu de achtzge.
I hon mer denn aber gsagt, des ka
doch it sei, dass mer innerhalb vu vier
Tag nochem Geburtstag schlagartig
so verbledet, des moß doch scho früe-
ner i om gschteckt hon. Und mit dere
Erkenntnis, wo i mir selber vermittlet
hon, bin i ganz zfriede homzues gfah-
re, hon no ä Päärle Wienerle is Pfänn-
le gworfe und ä Fläschle Sekt uff-
gmacht.
I woß nime, wenn i is Bett bi, aber i bi
glei eigschlofe und hon träumt, dass i
die Schreibtischschublad it offbrocht
hon, wo min Ersatzschlüssel fir mei
Auto dinne isch. Der wüeschte
Traum hot ersch ufghört, woni uf-
gwacht bi, weil i bim Sueche vu dem
Schreibtischschubladeschlüssel ufem
Nachttisch min Radiowecker abeg-
worfe hon ... 

Wafrös

alemannische Dialektik

SINGEN
ALCAN MADRIGAL-CHOR
Für das Opern-Chöre Projekt
beim Hohentwielfest finden fol-
gende Probentermine statt: Febru-
ar - 6. (nur Männer), 13. (nur Frau-
en), 27., März - 6., 13. und 20. (nur
Frauen), 27. (nur Männer), April -
17., 24., Mai - 8., 15., Juni - 12., 19.,
26., Juli - 3., 7., 8., 10., 13./14., 16.,
das Konzert findet am 17. Juli statt.
Info: Fr. Kay Reed, 07731/978036,
kay.reed@t-online.de.

DJK
Abteilung Handball: Handball-
Heimspieltag ist am 2.2./3.2. in der
Münchriedsporthalle Singen. Frei-
tag, 2.2.: 20.30 Uhr Herren 2, DJK
- HSC Radolfzell. Samstag, 3.2.:
12.15 Uhr E-weibl., DJK - SG
Steißlingen/Engen; 13.45 Uhr A-
weibl., DJK - BSV Phönix Sinz-
heim; 15.15 Uhr D-weibl., DJK -
TV Pfullendorf; 16.30 Uhr C-
weibl., DJK - TV Pfullendorf; 18
Uhr A-männl., DJK - HSC Radol-
fzell. Für Bewirtung ist gesorgt.
Kurzfristige Änderungen sind un-
ter www.djksingen-handball.de
veröffentlicht.

DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 15.15 Uhr
Tanzvergnügen für alle im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, Singen, Waldstr. 6, Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 17-18 Uhr Männersport-
gruppe, Singen, Waldstr. 6 Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 14.15-15 Uhr Krafttrai-
ning für Senioren im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr Seniorenwassergymna-
stik, Hallenbad; 10 Uhr Tanz für
Junggebliebene, DRK-Heim;
14.30 Uhr Tanz im Rathaus Boh-
lingen; 19.30 Uhr Fit ab 50, Wal-
deckschule. Jeden Mittwoch: 15.30
Uhr Seniorengymnastik, Beetho-
venschule; 16.30 Uhr Rückengym-
nastik, Hardtschule; 17 Uhr
Rückenfit, Tittisbühlschule; 18
Uhr Rücken - Fit für Sie und Ihn,
Tittisbühlschule. Jeden Donners-
tag: 8.45 Uhr Yoga in der Volks-
hochschule; 10.30-11.15 Uhr Seni

orengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Frei-
tag: 14 Uhr Seniorentanz (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr.
29, Singen; 14-15 Uhr Osteoporo-
segymnastik, Hebelschule, Hebel-
turnhalle.

KLEINTIERZUCHTVEREIN
Die Generalversammlung des
Kleintierzuchtvereins C180 Singen
findet am Sa., 10.2., um 19 Uhr im
Vereinsheim im Römerziel statt.
Um rege Teilnahme aller Mitglie-
der wird gebeten.

MÄNNERCHOR KONKORDIA
Gemeinsame Chorprobe des
Frauenchors Singen, des Männer-
chors Konkordia und des Männer-
gesangvereins Singen für das Ju-
biläumskonzert »Die Jahreszeiten«
ist am Mo., 5.2., um 19.45 Uhr im
Kardinal-Bea-Haus.

NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe der Natur-
freunde trifft sich am 1.2. um 14
Uhr in der Begegnungsstätte zum
Seniorenmittag.

POPPELE-ZUNFT
Für den Zunftball und die Singe-
ner Fasnetsnacht dekoriert die
Poppele-Zunft ab Mo., 5.2., jeweils
um 19 Uhr die Scheffelhalle. Die
gesamte aktive Zunft ist zur Mit-
hilfe aufgerufen.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlen-
straße 21, Singen. Skat-Spieler/in-
nen dringend gesucht. Boccia-Trai-
ning ist jeden Montag von 14-16
Uhr in der Münchriedhalle (außer
in den Schulferien). Info: Gertrud
Gaisser, Tel. 07732/6433.

STADT-TURNVEREIN
Eine Kinderfastnachtsparty unter
dem Motto »Stadtturnverein-Pira-
ten« veranstaltet der StTV am Fr.,
9.2., von 15.13 Uhr bis ca. 18 Uhr
in der Waldeckhalle. Auf dem Pro-
gramm stehen die Narrenvorstel-
lung der Poppelezunft, Spiele, 

Tanz und Überraschungen. Für
Bewirtung ist gesorgt.

WANDERGRUPPE
Zum Wanderhok mit Vergabe der
vorhandenen Pokale trifft sich die
Wandergruppe am Mo., 5.2., um 19
Uhr im Goldenen Rössel in Worb-
lingen.
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 3.+4.2. n Waldstatt/AG,
Start: Sa. 8-14 Uhr, So. 8-13 Uhr;
am 4.2. in Oberrieden/ZH, Start:
So. 8-13 Uhr.

RIELASINGEN
FÖRDERVEREIN 1. FC
Die Generalversammlung des
Fördervereins des 1. FC Rielasin-
gen-Arlen findet am Fr., 2.2., ab 20
Uhr in der Gaststätte Talwiese in
Rielasingen statt. Die Tagesord-
nung umfasst Berichte der Vor-
standschaft und Neuwahlen.   In-
fos auch unter www.fc-rielasingen-
arlen.de.

FREUNDESKREIS NOGENT S/SEINE
Der Bouletreff macht Winterpau-
se bis Ostern 2007.

SÄNGERVEREIN ROSENEGG
Chorprobe zum Jubiläum ist im-
mer mittwochs: Frauen 18.45 bis
20 Uhr, danach die Männer von 20
bis 21.30 Uhr im Nebenraum des
Hotels Krone in Rielasingen.

SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Wanderung um den Gal-
genberg trifft sich der Schwarz-
waldverein Rielasingen am Mi.,
7.2., um 13.30 Uhr am Rathaus Ri-
elasingen. Wanderführer: Ewald
Buggle, Tel. 64502.

TV
Tae-Bo-Trainingszeiten sind je-
weils von 20-21.30 Uhr: Do., 1.2.;
Mo., 5.2., in der Scheffelschule.
Mi., 7.2.; Do., 8.2.; Mo., 12.2., in
der Rosenegghalle. Mi., 14.2., Do.,
15.2., Mo., 19.2., fällt aus. Mi.,
21.2., Do., 22.2., in der Scheffel-
schule. Mo., 26.2., Rosenegghalle.
Die Geschäftsstelle in der Garten-
straße 32 ist, mit Ausnahme der
Schulferien, immer mittwochs von
17 bis 19 Uhr geöffnet.

AWO-Club: Offener Treff Mo.:
9.30-12 Uhr und 16-20 Uhr; Di.:
9.30-16 Uhr; Mi.: 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr.: 9-12 Uhr.
Weitere Infos: Tel. 07731/958044.
Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen« Sprachangebote: »Rei-
se-Englisch« Englischkenntnisse
für den nächsten Urlaub ab Febru-
ar, sowie individueller Unterricht
in Englisch und Französisch und
»Französisch-Konversationskurs«.
Info und Anmeldung unter Tel.
07731/44779.
Angebote Bildungszentrum Sin-
gen »Selbstsicherheit und Körper-
training« Fr., 26.1., 19-21 Uhr und
Sa., 27.1., 9-17 Uhr. »Schlapp, ge-
stresst und alles zuviel?« Works-
hop, Sa., 27.1., 9.30-18.30 Uhr.
»Triple P.« Kinder erziehen ohne
Schimpfen, Schreien, Ausrasten?
Kurs ab Mo., 29.1., 4 Abende je-
weils 20-22.30 Uhr. »Wird Gott
nass, wenn es regnet?« Impulse f.
eine religiöse Kindererziehung,
Vortrag Do., 1.2., 20 Uhr. »...sie
sind ein Teil von uns, wenn wir uns
an sie erinnern (Jüdisch reformier-
tes Gebetbuch)« Trauerseminar,
Fr., 2.2., 15.30-21 Uhr und Sa., 3.2.,
9-17.30 Uhr. »Leichter zur Ruhe
kommen. Feldenkrais« Sa., 3.2.,
15-18 Uhr. Infos und Anmeldung
beim Bildungszentrum Singen,
Zelglestr. 4, Tel. 07731/982590.
AWO-Clubprogramm Februar:
Do., 1.2., 13-16 Uhr Offenes An-
gebot; Fr., 2.2., 10-12 Uhr Früh-
stücksclub; Mo., 5.2., 13.30-14.30
entfällt das Gedächtnistraining/-
kognitives Training, 17-20 Uhr
Aach-Spaziergang und Einkehr in
die GEMS; Di., 6.2., 14-15.30 Uhr
Bewegung und Entspannung; Mi.,
7.2., 14-17 Uhr Ausflug auf den
Witthoh.
Weitere Infos unter Tel. 07731/-
958044.
Jahrgang 1930/31 Waldeck/Ekke-
hardschule trifft sich am Do., 8.2.,
um 15 Uhr im »Holzinger¥s Pavil-
lon« Singen.
Jahrgang 1934/35 treffen sich
zum monatlichen Treff am Mi.,
7.2., 18 Uhr im Cafe »Amadeus«.
Roland’s Lesestunde bei der
AWO am Mi., 7.2., für Menschen
von 8-80 Jahre, von 17-18 Uhr im
Gruppenraum der AWO, Erdge-
schoß, Heinrich-Weber-Platz 2,
Singen. Weitere Infos bei der
AWO Kreisverband Konstanz e.V.,
Hr. R. Zedler, Tel. 07731/958011.
Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen«: Intensivkurse Eng-
lisch/Französisch ab Mitte Febr.,
Kursort Singen o. Rielasingen;

Englisch/Französisch für die Rei-
se, Mo.- o. Mi.-Vormittag; Kon-
versationskurs Französisch, Do.,
10.45-11.45 Uhr, sind noch Plätze
frei! Bei entsprechender Nachfrage
kann auch ein Konversationskurs
Englisch angeboten werden. Ter-
mine f. Anfängerkurse  Englisch/-
Französisch werden je nach Bedarf
u. Kenntnisstand der Teilnehmer
festgelegt.
Anmeldung u. weitere Infos unter
Tel. 07731/44779.
Angebote Bildungszentrum Sin-
gen: »Wird Gott nass, wenn es reg-
net?« Impulse f. eine rel. Kinderer-
ziehung, Vortrag v. Pfr. Elke
Hoffmann am Do., 1.2., 20 Uhr.
»...sie sind ein Teil von uns, wenn
wir uns an sie erinnern (jüdisch re-
formiertes Gebetbuch) Trauerse-
minar« mit Elke Hoffmann, am
Fr., 2.2., 15.30-21 Uhr und Sa., 3.2.,
9-17.30 Uhr. »Leichter zur Ruhe
kommen. Feldenkrais«, Sa., 3.2.,
15-18 Uhr. »Englisch f. Anfänger
m. Vorkenntnissen (English Net-
work 1 Unit 6)« ab Di., 6.2., 10
Vormittage, jeweils 8.15-9.45 Uhr.
»Brush up your English! (Lehr-
buch: English Network Connec-
tion Unit 7)« ab Di., 6.2., 10 Vor-
mittage, Kurs 1 v. 10-11.30 Uhr
und Kurs 2 v. 11.30-13 Uhr. »Be-
SINNtag« Frühjahrskurs für das
SelbstWertGefühl, Fr., 9.2., 15-
20.30 Uhr. 
»Fasten statt Fasnacht« Alternativ-
programm zu den ausgelassenen
Tagen, fasten nach Dr. F.X. Mayr
dazu Vorträge, Meditationen, Qi-
Gong und anderes, Do., 15.2., ab
18 Uhr bis Do., 22.2., 13 Uhr,
Kurszeiten jeweils 8-19 Uhr. An-
meldungen u. weitere Infos beim
Bildungszentrum Singen, Zelglestr.
4, Singen, Tel. 07731/982590.
Infoabende für werdene Eltern an
der Frauenklinik der Hegau-Klini-
kum GmbH Singen mit anschl.
Kreißsaalführung am Mi., 7.2. und
Mi., 14.2., jeweils 19.30 Uhr, He-
gau-Klinikum - Eingangshalle -.
Einführung in die rechtliche Be-
treuung für ehrenamtliche Betreu-
er/innen (auch von Familienan-
gehörigen) am Di., 6.2., 19 Uhr
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Thurgauer Str. 23 a, Sin-
gen.
Senioren Heimat Schlesien trifft
sich am Mo., 5.2., 14.30 Uhr zu ei-
nem närrischen Nachmittag im
Sternenstüble.
Johanniter: 2 Kurstermine für
PflegeassistentIn Mo., 26.2., 18.30
Uhr, 2 x wöchentlich immer Mo. +
Mi oder Di., 20.3., 1 x wöchentlich

immer Di. Infoabend ist immer je-
weils der erste Kursabend im Jo-
hanniter-Ausbildungszentrum,
Zelglestr. 6, Singen. Anmeldung
und weitere Infos bei Ausbil-
dungsleiter Erich Scheu, Tel.
07731/99830.
Faschingsball der Landsmann-
schaft der Banater-Schwaben am
Sa., 10.2., Saalöffnung 18.30 Uhr,
Beginn 19 Uhr, im Sankt-Elisabeth
Saal (Südstadt). Für die gute Stim-
mung sorgt Horst Reiter aus
Denzlingen. Weitere Infos unter
07731/921886 (Josef Knab) oder
07731/28854 (H.Redl).
Jahrgang 1925/26 trifft sich am
Fr., 2.2., 15 Uhr im Gasthaus
»Sternen«.
Senioren-Bildungskreis am Sa.,
3.2., 14 Uhr, Närrischer Nachmit-
tag der Poppele Zunft für ältere
Mitbürger in der Scheffelhalle.
Senioren-Bildungskreis am Fr.,
2.2., 15 Uhr, Lichtbildervortrag
»Zypern 2. Teil - die Insel der Göt-
ter« von Franz Ehinger im Kardi-
nal-Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5, Singen.
Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Mi., 7.2., 16 Uhr,
im Inforum (Erzbergerstr. 1,
2.Stock, Singen, Eingang rechts ne-
ben der Post) zum Gesprächskreis.
Leitung: Fr. Dipl.-Psychologin
Ugarte.
Infos bei Gisela Fuchs, Tel./Fax.
07731/27451 oder Franz Piller, Tel.
07731/63854, email: Chr.-F.Pil-
ler@t-online.de
Post-Senioren treffen sich am Do.,
1.2., um 14.30 Uhr in der Otto-
Hahn-Str. 1 zur Besichtigung des
Kompostwerkes.
Jugendagentur - Surfen im In-
ternet Surfen im Internet, Ausbil-
dungsstellen suchen, Informatio-
nen für Referate, Bewerbungen
schreiben.
Wann: Mittwochs von 14-17.30
Uhr, Wo: Jugendreferat Rielasin-
gen-Worblingen, Rathaus Raum 15
UG. Telefonische Voranmeldung
unter 9321-34.
Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 4.2., 10 Uhr,
Gottesdienst mit Abendmahl, Kin-
dergottesdienst u. Action in
Church.
Selbsthilfegruppe Asthma u. all-
ergische Atemwegserkrankun-
gen trifft sich am Do., 1.2., 19 Uhr
im Gasthaus Gems, Rielasingen-
Arlen. Thema »Klopf dich gesund
(eine Art Akupunktur ohne Na-
deln)« Referentin: Fr. C. Matt.
Weitere Infos bei Fr. Marlene Isele,
Tel. 07731/24253.

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

Der Poppele-Fanfarenzug hat eine Mitgliederwerbeaktion rechtzeitig zur Fastnacht gestartet:  »Wir brau-
chen Männer«. Derzeit sind 35 Männer in farbenprächtigen mittelalterlichen Landknechtuniformen geklei-
det. Doch der Poppele-Fanfarenzug will noch größer werden. Gesucht werden  Männer allen Alters, die
Lust haben, in einem der besten Fanfarenzüge in süddeutschen Raum mitzuspielen. So erfolgreich waren
die Singener bei Landesmeisterschaften und überregionalen Wertungsspielen. Auftritte gibt es im In-und
Ausland: Unser Bild zeigt den Fanfarenzug 2006 unter dem Eifelturm in Paris. Jeden Mitwoch ist von 20 bis
21.45 Uhr Probe in der Scheffelhalle. Tipp: Einfach vorbeikommen oder sich bei Tambormajor Thomas Va-
ter (07774/8688) melden. Email: Thomas-Vater@t-online.de.




